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Allgemeines politisches Geschehen

(Wahlen, Blrgermeisterwechsel, Ausscheiden eines Gemeinderates, Vereidigung
eines neuen Gemeinderates, neue polit. Parteien, Blrgerinitiativen, Grindung
eines neuen Ausschusses usw.)

Die Landtagswahlen im Marz entpuppen sich als Uberwaltigende Bestatigung des
Kurses von Landeshauptmann Peter Kaiser. Die SPO erzielte gegeniiber dem
Wahlergebnis von 2013 ein weiteres Plus von 10,55 Prozentpunkten auf 47,68
Prozent (+3 Mandate auf 17), die FPO erreichte einen Zuwachs von 6,53
Prozentpunkten auf 23,38 Prozent (+3 Mandate auf 9). Ein leichtes Plus von rund
1 Prozentpunkt auf 15,35 Prozent verbuchte die OVP (+2 Mandate auf 7).
Verheerend fiel die Wahl flir die Griinen aus, die mit 2,97 Prozent (= minus 9,13
Prozent) den Einzug in den Landtag verpassten. Auch das BZO (minus 6,02 auf
0,38 Prozent) konnte kein Mandat mehr gewinnen. Weitgehend stabil zeigte sich
das Ergebnis des Team Karnten mit 5,8 Prozent (minus 1 auf 3 Mandate).

In der Stadtgemeinde Wolfsberg wurde dem Trend gem&B gewahlt, die SPO kam
auf 47,9 Prozent (+8,4), die FPO auf 26,9 Prozent(+6,4), die OVP auf 15,1
Prozent (+4,1), die Grinen auf 2 Prozent (-6,4), das Team Karnten auf 4,4
Prozent (-8,6) und die Neos auf 1,8 Prozent.

Der Wolfsberger SPO- Landtagsabgeordnete seit 2013, DI Hannes Primus hat
nicht mehr kandidiert, er mdchte sich laut eigenen Angaben auf die
Kommunalpolitik konzentrieren. Fir ihn zieht auf der SPO-Liste Mag. Claudia
Arpa aus Frantschach-St. Gertraud in den Landtag ein. Die FPO wird weiterhin
durch Harald Trettenbrein vertreten, fiir die OVP zieht der Wolfsberger
Gemeinderat Ing. Johann Weber neu in den Landtag ein. Nicht mehr im neuen
Landtag vertreten ist die vormalige Abgeordnete des Team Stronach, Mag.
Isabella Theuermann, die 2017 zur FPO gewechselt war.

Zu weitreichenden Anderungen kam es in der Karntner Landesregierung, da
erstmalig nach Abschaffung des Proporz-Systems eine reine Koalitionsregierung
zwischen der SPO und der OVP gebildet wurde. Fir die SPO wurden Daniel
Fellner aus St. André und Mag. Sara Schaar neu in die Landesregierung
berufen, fiir die OVP Martin Gruber (ab April neuer Landesparteiobmann statt
Mag. Christian Benger) und Ulrich Zafoschnig.

In der OVP-Gemeinderatsfraktion kommt es zu einem personellen Wechsel.
Gemeinderatin und Fraktionsflihrerin Ingrid Paulitsch, seit Marz 2015 im Team,
scheidet aufgrund eines Wohnsitzwechsels aus dem Gemeinderat aus. Ihr folgt
Waltraud Beranek, die Obfrau der Frauenbewegung Wolfsberg, nach.

In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres 2017 wurde das Budget fir das
Jahr 2018 in der Héhe von 66,6 Mio. Euro mehrheitlich von den Fraktionen SPO,
OVP, Griine und Liste Hochegger gegen die Stimmen der FPO beschlossen. Das
Budget ist von einem nachhaltigen Sparkurs gepragt, notwendig geworden durch
standig zunehmende Abgaben und Transferzahlungen an das Land, so unter
anderem 8,2 Mio. EUR flUr Sozialhilfe und 4,2 Mio. EUR flr Krankenanstalten.
Positiv hervorgehoben wurden von Burgermeister Hans-Peter Schlagholz
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hingegen das steigende Aufkommen an Kommunalsteuer, welches mit 8,5 Mio.
EUR veranschlagt werden konnte.

Einwohner

Im Jahr 2018 (per 31.12.) betrug die Einwohnerzahl
25.012 mit Hauptwohnsitz
2.081 mit Nebenwohnsitz

Es gab

161 EheschlieBungen
230 Geburten

259 Sterbefalle

Haushaltsplan der Gemeinde

Ordentlicher Haushalt 64,1Mio. EUR ausgeglichen
AuBerordentlicher Haushalt 2,5 Mio. EUR ausgeglichen
Gesamthaushaltsrahmen 66,6 Mio. EUR ausgeglichen

Tatigkeitsbericht der Gemeinde

(Neuanschaffungen, Neubauten, Asphaltierungen, Renovierungen, Sozialarbeit,
Kulturarbeit, Ver- und Entsorgung. Wolfsberger Stadtwerke usw.)

Beim Osterreichweit ausgeschriebenen Preis ,Sichere Infrastruktur® belegt
Wolfsberg unter 40 teilnehmenden Gemeinden den ausgezeichneten 3. Platz.
Geprift wurden die Wartungsqualitat von Gebdauden und Anlagen, blirgernahe
Verwaltung und die Sicherheit der Versorgung im Trinkwasser- und
Abwasserbereich. In der Kategorie Gebdudesicherheit konnte Wolfsberg sogar
den 1. Platz erringen.

Im Janner gibt die Gemeinde ein 1000 m2 groBes Grundstlck im Ortsteil Allgau -
zwischen Billa und Fleischerei Butej - zum kostenlosen Dauerparken frei. 36
Parkplatze stehen zur Verfligung.

Im Februar wird im Gemeinderat der Beschluss zur Installation von drei
offentlich zuganglichen Defibrillatoren im Stadtgebiet von Wolfsberg gefasst. Bei
akuten Herzanfdllen kann damit bis zum Eintreffend der Rettung die wichtige
Erstversorgung geleistet werden. Die Gerate wurden im Laufe des Jahres am
Weiher, am Amtsgebdude Alte Post sowie am Bundesschulzentrum errichtet.
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Die Umrlistung der stadtischen Beleuchtung auf moderne, energiesparende LED-
Lampen geht weiter. Im laufenden Jahr werden laut Vizebilrgermeister Ewald
Mauritsch insgesamt 245 solcher LED-Lichtpunkte (Einzelpreis 659 Euro)
installiert, darunter in der Klagenfurter StraBe, an der Sudtangente, beim
Schulzentrum und in der St. Jakober StraBe. Die Gesamtkosten von 161.000
Euro werden aus den Mitteln der Wolfsberger ,Energie-Offensive™ finanziert.
Zusatzlich wurden aufgrund weiterer Férderungen des Landes rund 500.000 Euro
an Investitionsmitteln freigemacht. Damit, so Vizeblrgermeister Mauritsch,
kénnen weitere 485 neue LED-Lampen installier werden (unter anderem in den
Bereichen B70, St. Michaeler StraBe, St. Margarethen und Neudau). Der Anteil
von LED-Lampen an der Gesamtbeleuchtung wird 2018 auf rund 40 Prozent
erhoéht, was einer jahrlich Einsparung bei den Stromkosten von ca. 30.000 Euro
entspricht.

Aus der Ausschreibung fir Lieferung und Installation gingen die Stadtwerke
Klagenfurt als Bestbieter hervor.

Das Archiv im Rathaus, das Dokumente beherbergt, die bis ins Jahr 1818
zurickreichen, muss aus Platzgrinden durchforstet werden. Schriftstlicke von
archivarischem Wert aus der Zeit vor 1960 werden zur dauerhaften
Aufbewahrung an das Karntner Landesarchiv in Klagenfurt Gdbermittelt.

Eine positive Nachricht hatte Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz fir die
Ortliche Gastronomie und den Tourismus. Die Gastgarten-Verordnung wird an
moderne Erfordernisse angepasst. Statt bisher von Ende Mai bis Mitte Oktober,
kdnnen Gastgarten ab sofort von 1. Marz bis 31. Oktober offen halten.

Gemeinsam mit der Gesundheitsreferentin des Landes, LHSTVin Dr. Beate
Prettner und der Arztlichen Leitung des LKH Wolfsberg konnte durch
organisatorische Anpassungen eine sichere Erstversorgung von Kindern und
Neugeborenen an allen Abteilungen des LKH Wolfsberg sichergestellt werden.

Fir notwendige SanierungsmaBnahmen in zwei der sieben Wolfsberger
Gemeindekindergarten wird 2018 vorlaufig eine Summe von 233.000 Euro
eingeplant, dies betrifft insbesondere die Kindergarten Gries und St. Marein,
kleinere Betrage werden auch in den Kindergarten St. Michael, St. Margarethen
und Ritzing investiert.

Im StraBenbauprogramm 2018 sind zusatzliche Ausgaben in Héhe von 420.000
Euro, teilweise geférdert durch die Karntner Bauoffensive, vorgesehen.
Enthalten sind darin Ausbau- bzw. SanierungsmaBnahmen an der Ladinger
StraBe, der Wollinger StraBe und auch im Stadtzentrum in der LindhofstraBe.
Dartber hinaus wurden dem StraBen-Budget noch 350.000 Euro fir kleinere
StraBensanierungen bzw. flr SiedlungsstraBen zur Verfiigung gestellt.

Im Februar startet die Gemeinde ein neues Ansiedlungsmanagement fir die
Vermietung leerstehender Geschaftsflaichen und Wohnungen. Als Datenbank
wurde dafur die Plattform ,Freiraum" installiert, wo Angebot und Nachfrage
zusammengefihrt werden sollen. Laut Blrgermeister Schlagholz haben
zahlreiche Initiativen in der Innenstadt auch zu einem deutlichen Riickgang der
Leerstande gefihrt, und zwar von 28 im Jahr 2015 auf 18 aktuell zu Beginn des
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Jahres 2018. Durch die anstehende Revitalisierung der Oberen Stadt soll diese
Positiv-Spirale noch deutlich gestarkt werden.

Die groBte diesjahrige Einzelinvestition der Stadtgemeinde ist die Sanierung des
Hohen Platzes um rund 1,4 Mio. Euro. Das Projekt ist Teilvorhaben des Uber
mehrere Jahre laufenden Gesamtprojektes Obere Stadt mit Gesamtkosten von
3,5 Millionen Euro, wovon 750.000 Euro durch die Karntner Bauoffensive
geférdert und 1,5 Millionen Euro Uber den Karntner Regionalfonds aufgebracht
werden. Der Platz soll zu einer Begegnungszone mit drei Verweil-Plattformen im
Ostlichen Teil umgestaltet werden, Zugleich werden beidseitig die Leitungen flr
Strom, Wasser, Abwasser und Fernwarme erneuert. Die Haupt-Bauzeit findet im
Sommer statt, weiteres sind eine Reihe von MaBnahmen vorgesehen
(,Baustellenmarketing™), um den Einkaufs- und Geschaftsbetrieb in der
Baustellenzone zu férdern. Von Mitte Juli bis Anfang September bleibt der Hohe
Platz aufgrund der BaumaBnahmen fur den Durchzugsverkehr gesperrt. Ab
Ostern wird in der Stadtwerkstatt am Hohen Platz ein Blrgerinformationsbiro,
wo ein Experte jeweils Freitag fur alle Fragen rund um die Baustelle zur
Verfligung steht. Aufgrund der Bauaktivitdten in der Innenstadt wird das
traditionelle Stadtfest heuer durch ein Zukunftsfest Ende Juni am Hohen Platz
ersetzt. Damit soll unter anderem auch die Besucherfrequenz am Hohen Platz -
wo Geschaftsleute Uber baustellenbedingte Umsatzriickgange klagen -
angekurbelt werden.

Die gesamten Bauplanungen einschlieBlich des Burgerbeteiligungsprozesses
wurden auf Einladung einer Jury von Vertretern der Stadtgemeinde mit
Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz und Architekt Johannes Wohofsky im
Méarz beim groBen, uberregionalen Architekturfestival ,turn on“ im Wiener
Radiokulturhaus prasentiert.

Nach der Verkehrsfreigabe im September hatten die Bauarbeiten mit der
Betonierung von abgestuften Plattformen im Bereich der Pestsdule weitergehen
sollen, jedoch hatte die entsprechende Ausschreibung bei finf beteiligten Firmen
nur einen einzigen Bieter ergeben, dessen Angebot als Uber dem
marktwirtschaftlichen Preis liegend von der Stadtgemeinde als ,unwirtschaftlich®
eingestuft wurde. Es erfolgt eine Neuausschreibung, die weiteren Arbeiten am
Hohen Platz werden auf 2019 verschoben.

Im April startet Wolfsberg gemeinsam mit den Gemeinden St. Andra, St. Paul
und Frantschach St. Gertraud das neue Sammeltaxi-System ISTmobil. Bei
festgelegten Sammelhaltepunkten - in Wolfsberg rund 260 - wird ein Fahrgast
(bzw. mehrere Fahrgaste) zu einem selbst festzulegenden Zeitpunkt abgeholt
und zu einem Wunsch-Sammelhaltepunkt gebracht. Es wird mit finf Lavanttaler
Taxiunternehmen zusammengearbeitet. Die Fahrpreise sind nach Zonen
gestaffelt, in Zone I kostet eine Fahrt 1,80 Euro. Von den vier Gemeinden wird
zur Finanzierung des ISTmobil-Modelles ein Betrag von rund 120.000 Euro
beigesteuert.

Die im Herbst vergangenen Jahres unschuldig bei einem Geisterfahrer-Unfall
lebensgefahrlich verletzte Vizeblrgermeisterin Dr. Manuela Karner kehrt nach
sechsmonatiger Rehabilitation in die Politik zurtiick. Im Gemeinderat wird sie von
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Blrgermeister Schlagholz mit einem BlumenstrauB und mit Applaus aller
GemeinderatIinnen begriBt.

Endgiltig fixiert wird der Finanzplan flir den Neubau des Tierheimes: Von den
Gesamtkosten in Hohe von 1 Million Euro bringt die Stadtgemeinde die Halfte
Uber ein Darlehen auf. 450.000 Euro kommen aus Férderungen des Landes, rund
28.000 Euro steuern die Ubrigen Gemeinden des Lavanttales bei (1 Euro pro
Einwohner).

Fir die begonnene Sanierung der Musikschule, die bisher mit Kosten von rund
1,9 Millionen Euro veranschlagt war, wurden weitere 170.000 Euro flr
Mehraufwand in der Fenster-, Heizungs-, und Deckensanierung zugewiesen. Die
Hauptarbeiten finden in der Ferienzeit von Juli bis September statt.

Im April geben die Stadtwerke eine Preiserhéhung fiir den Eintritt ins Stadionbad
bekannt. So wird der Preis fur eine Saisonkarte von bisher 66 Euro auf 90 Euro
angehoben. Bei Kinder und Familienangeboten bleiben die Preise gleich.
Stadtwerke Geschéaftsfliihrer Dieter Rabensteiner begriindet die Erhéhung mit
der Notwendigkeit, den Abgang des Stadionbades von rund 450.000 Euro auf
unter 400.000 Euro zu senken, nur dann sei ein nachhaltiger Betrieb des Bades
maoglich.

Ende April wird von der Stadtgemeinde ein neues Birgerservice flr die sichere
Entsorgung von Dokumenten und Datentragern vorgestellt: Im Foyer stehen
zwei gesicherte Spezialbehalter der Firma ReiBwolf, welche die Inhalte der
Behalter regelmaBig abholt und an einem eigenen ReiBwolf-Standort sicher
vernichtet.

Ein groBes Thema ist auch im heurigen Sommer wieder die Hochwassergefahr
durch immer haufigere und heftigere Unwetter-Ereignisse. Mitverursacher von
Hochwasser-Schaden sind dabei sogenannte ,erosionsgefahrdete™ Kulturen wie
Mais mit einer massiven Bodenverdichtung und einem ungehinderten AbflieBen
der Oberflachengewasser auf angrenzende o6ffentliche StraBen. In einem
einstimmig beschlossenen Dringlichkeitsantrag der Gemeinde werden nun das
Land Karnten und die Landwirtschaftskammer aufgefordert, in derartigen Fallen
die Landwirte durch Ausgleichszahlungen zu entschadigen. Zugleich werden
Landwirte verstarkt darauf hingewiesen, dass Siloballen, Baumstamme etc. so
gesichert zu lagern sind, dass im Hochwasserfall ein Abschwemmen verhindert
wird.

Trinkwasser ist ein wertvolles Gut! Mit Aktionstagen will Gesundheits- und
Sportstadtrat Alexander Radl auf die Qualitat des Wolfsberger Trinkwassers
hinweisen und auch den Genuss von Wasser fordern. Alexander Radl: ,Unser
Trinkwasser hat Top-Qualitat. Es soll Bewusstsein daftir geschaffen werden, dass
Wasser wesentlich gestnder ist, als die vielen gesuBten und gezuckerten
Getranke." Der erste Aktionstag findet am Donnerstag, den 14. Juni, in der
FuBgangerzone Wiener StraBe und im Tenorio statt. Flr jeden Passanten gibt es
ein kleines Geschenk, solange der Vorrat reicht. Einen zweiten Aktionstag,
speziell fur Schulklassen, gibt es am Dienstag, den 3. Juli, im Rahmen eines
»~Tages der offenen Tur" beim Hochbehalter in Schossbach.
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Im Rahmen der Initiative Wolfsbergs als ,Kinder- und familienfreundliche
Gemeinde" - ins Leben gerufen von Vizebiirgermeisterin Dr. Manuela Karner
und Amtsleiterin Dr. Barbara Koller - wird erstmals ein ,Picknick im Park®
durchgefihrt. Die Veranstaltung im Huth-Park wird durch ein eigenes
Kinderprogramm bereichert und erhalt groBen Besucherlnnen-Zuspruch. Die
Kindergarten Reding, St. Marein und St. Margarethen sind mit Ausstellungen von
Kinderzeichnungen vertreten. Ebenfalls als ,Kinder- und familienfreundliche
Gemeinde" wird das erste ,Welcome Baby Frihstick™ durchgefihrt. Dabei
wurden Eltern von Babys und Kleinkindern zu einem kostenlosen Frihstlick ins
Café Eberhard eingeladen. Dazu gab es verschiedene Fachvortrage wie ,Richtig
Essen von Anfang an" sowie Tipps und Tricks von Hebammen. Die Veranstaltung
war ein voller Erfolg, Vizeblrgermeisterin Dr. Manuela Karner konnte dazu
rund 50 Mlttern mit ihren Babys begrtBen.

Im Gemeinderat wird einstimmig die Umwidmung einer Grundflache von 2000
Quadratmetern beschlossen, welche als Erweiterung flir den Wolfsberger
Flughafen St. Marein geplant ist. Laut dem Obmann des Karntner
Luftfahrerverbandes Wolfsberg (KLV), Peter Feldenczer, sei der Flughafen St.
Marein vor allem was diverse Abstellmdéglichkeiten betrifft, in der derzeitigen
Ausdehnung am absoluten Limit angelangt.

In Wolfsberg gibt es insgesamt 447 Gemeindewohnungen und 1802 Wohnungen
von Wohnbaugenossenschaften. Mit eingerechnet ist ein aktuelles Projekt am
Grillenweg mit 36 Wohnungen. Laut Wohnungsamt sind trotz hoher Anzahl von
Ansuchen auf neue Wohnungen standig rund 40 bis 50 Wohnungen frei.

Der Auftrag fir die Parkraumbewirtschaftung an die Firma OWD (Osterreichischer
Wachdienst) wurde bis Ende 2020 verlangert. Kontrolliert werden im Stadtgebiet
insgesamt 800 Parkplatze, 500 davon sind gebuhrenpflichtig.

Einstimmig genehmigt wurde in der Gemeinderatssitzung im Juli der
Jahresabschlusses 2017 der Wolfsberger Stadtwerke GmbH: Bei ausgeglichener
Bilanz betrug der Umsatz (Betriebsleistung) rund 12,5 Mio. Euro, was einer
geringfiigigen Steigerung gegentber 2016 entspricht. Investiert wurden nicht
weniger als 2,4 Mio. Euro, hauptsachlich im Trinkwasser- und Kanalbereich.

Eine gute Nachricht fir alle Eltern konnte die zustandige Referentin,
Vizeblrgermeisterin Dr. Manuela Karner verlautbaren. Sie verwies auf die
neue, ab 1. September gewahrte Férderung der Kindergartenbeitrage durch das
Land Karnten. Fur die Wolfsberger Eltern gibt es daher nunmehr reduzierte
Beitrage (alle Zahlen ohne Essens- und Bastelzuschlage): Ganztagig neu: 97
Euro (bisher 160), Halbtags bis 11.30 Uhr: 57 Euro (bisher 100), Halbtags bis
13.00 Uhr: 77 Euro (bisher 120). Der Verpflegungsbeitrag (Mittagessen) betragt
60 Euro im Monat.

Einstimmig genehmigt wurde vom Gemeinderat im September der Ankauf eines
neuen  Tankléschfahrzeuges flir die  Feuerwehr  St. Michael um
Anschaffungskosten von 326.000 Euro, der Karntner Landesfeuerwehrverband
fordert den Ankauf mit 157.000 Euro.
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Ein Zeichen fir mehr Umweltbewusstsein wurde vor dieser Sitzung von
Vizebiirgermeister Ewald Mauritsch gesetzt: Seinem Aufruf an die
Mandatare, einmal mit dem Fahrrad zur Gemeinderatssitzung zu kommen, sind
acht von 35 Mandataren gefolgt.

Nachdem die erst im Juli vorgelegten neuen Fahrpldne der OBB-Postbus den
offentlichen Verkehr nur mehr flir den Talbereich vorsehen, galt es flr die
Stadtgemeinde Wolfsberg, in Windeseile eine Lésung flir den Schilerverkehr aus
den umliegenden Bergdoérfern zu finden. Auf Hochtouren wurde eine
Komplettldsung erarbeitet, die gestern im Gemeinderat vertraglich unter Dach
und Fach gebracht wurde. Schilertransporte sind gesichert, und durch optimale
Fahrzeiten gibt es fur die Schiiler kaum mehr Wartezeiten vor Unterrichtsbeginn.
Die von der Gemeinde zu tragenden Mehrkosten flr das neue Modell betragen
114.000 Euro. Der Gesamtbeitrag, den die Stadtgemeinde fir den Offentlichen
Verkehr nunmehr leistet, liegt bei 443.000 Euro.

Einstimmig beschlossen wurde im Gemeinderat im September die Ernennung von
SP-Gemeinderat Harry Koller zum ,EU-Gemeinderat". Er folgt in dieser Funktion
Jiirgen Jobstl nach und soll wie dieser im Gemeinderat und auch fur die
Bevdlkerung als Schnittstelle zu Informationen Uber und aus der Europaischen
Union fungieren.

Wolfsberg wird gemeinsam mit den Ubrigen Lavanttaler Gemeinden, dem Land
Karnten und der regionalen Wirtschaft den Aufbau einer regionalen FH-
Kooperation am neuen ,PMS Technikum Lavanttal® férdern. Die Ausbildungen
werden im Herbst 2019 in vier Ausbildungszweigen (Netzwerk- und
Kommunikationstechnik, Maschinenbau, System Engineering und
Wirtschaftsingenieurwesen) starten, GroBteils am Standort der Firma PMS in
Wolkersdorf, ein kleiner Teil auch an der FH in Villach. Die Projektkosten von
150.000 Euro jahrlich werden mit je 50.000 Euro vom Land Ka&rnten, der
regionalen Wirtschaft und den Lavanttaler Gemeinden finanziert. Der Anteil von
Wolfsberg betragt 2019 7.875 Euro, in den Folgejahren bis 2030 jeweils 23.626
jahrlich.

Die Bestattung Wolfsberg bietet ein neues Grabfinder-Service an. Mittels
Knopfdruck kann auf www.bestattung-wolfsberg.at nach dem Standort des
Grabes oder der Urne einer verstorbenen Person gesucht werden. Das Programm
ermittelt aus einem Archiv mit mehr als 19.000 Daten.

Ende Oktober wird im Friedpark Wolfsberg eine neue Gedenkstatte filr
~Sternenkinder® - das sind Kinder, die den Himmel (die Sterne) sehen, noch
bevor sie das Licht der Welt erblicken - eingeweiht. Im Bezirk Wolfsberg gab es
bisher keine geeignete, besondere Form der Bestattung und des Gedenkens fir
diese Sternenkinder. Nun ist in einer gemeinsamen Initiative der Bestattung
Wolfsberg mit dem Landeskrankenhaus Wolfsberg (mit Hebamme Marlies
Gobold) am Friedpark Wolfsberg eine wurdevoll gestaltete Gedenkstatte
geschaffen worden. Die kreisférmige Anlage im Norden des Friedparks wird durch
eine zentrale Stele aus Carrara Marmor bestimmt, auf deren Oberseite eine
Vogeltranke eingelassen ist.
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Eine Adventaktion wird von der Stadtgemeinde gemeinsam mit der OBB-Postbus
GmbH organisiert: An allen vier Adventwochenenden, jeweils Freitag und,
kdnnen die zwei Stadtbuslinien um 1 Euro ganztagig benutzt werden. In den
nachsten Jahren wollen die OBB verstarkt in alternative Antriebsformen im
offentlichen Verkehr investieren. Mit dem Einsatz eines Elektrobusses in
Wolfsberg will man einen ersten Schritt setzen. Der E-Bus wird vorerst im
Dezember vier Tage lang getestet und zwei Stadtlinien abfahren Die Fahrt kostet
einen Euro flir den ganzen Tag.

Nachdem Willibald Scharf als Bauamtsleiter der Stadt Wolfsberg heuer
altersbedingt in den Ruhestand geht, hat das Gemeinde-Servicezentrum die
Stelle neu ausgeschrieben. Von den insgesamt 14 Kandidaten machte Gernot
Ruf aus St. Stefan nach einem Hearing einstimmig das Rennen. Er trat den
Dienst am 1. August an und wird nach einigen Monaten Einarbeitungszeit die
Bauamtsleitung uUbernehmen. Somit wird er der Chef der grdoBten Abteilung
LInfrastruktur und Technik" der Gemeinde mit rund 100 Mitarbeitern.

In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres wird flir das kommende Jahr 2019
ein Budget von insgesamt 69,8 Mio. Euro beschlossen, davon entfallen 3,5 Mio.
Euro auf den auBerordentlichen Haushalt. Die groBten fir 2019 vorgesehenen
Investitionen sind 1,2 Mio. Euro fir den Neubau des Tierheimes, 450.000 Euro
fir Katastrophenschaden, 950.000 Euro fur HochwasserschutzmaBnahmen,
916.000 Euro anteilsmaBige Baukosten flir den Hohen Platz. 1,6 Millionen Euro
flr StraBensanierungen und 800.000 Euro fir Schneerdumungen.

Weiters wurde gegen die Stimmen der FPO-Fraktion ein Dringlichkeitsantrag von
Biirgermeister Hans-Peter Schlagholz an das Land Karnten und an das
Verkehrsministerium verabschiedet. Darin geht es um die Ablehnung der
geplanten Tempo-140 Teststrecke auf der Stdautobahn zwischen Wolfsberg und
St. Andra. Schlagholz: ,Wir sind ohnehin eine Gemeinde, die mit hohen
Feinstaubwerten zu kampfen hat. Eine Anhebung des erlaubten Héchsttempos
wirde zu einer Erhédhung der ausgestoBenen Schadstoffe fihren und ware ein
Widerspruch zu unseren bisherigen Bemihungen um mehr saubere Luft."

Planungen und Projekte

(Natur- und Landschaftspflege ,Betriebsansiedlungen, Bauten, Ver- und
Entsorgung, Ortsbildgestaltung, Verkehrsplanung usw.)

Im Marz werden die ersten Pléane flr die Neuerrichtung eines Tierschutzhauses
vorgestellt., Das derzeitig vorhandene Tierheim in Wolfsberg ist ein in den 50er
Jahren errichtetes Einfamilien-Wohnhaus mit Gartenanlage und entspricht in
keiner Weise mehr den Erfordernissen der modernen Tierhaltung. Das Gebaude
ist laut Experten nicht mehr sinnvoll sanierbar, deshalb hat sich die Gemeinde zu
einem Neubau entschlossen.

Fir diesen Neubau wird mit Kosten von rund 1 Million Euro gerechnet. Alle acht
Ubrigen Gemeinden des Bezirkes beteiligen sich mit je 1 Euro pro Einwohner, das
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entspricht einer Kostenbeteiligung von 28.000 Euro. Zugleich erflllt das Projekt
damit die Voraussetzungen flir eine Landesférderung flr ,interkommunale
Zusammenarbeit". Insgesamt gibt das Land einen Zuschuss von 500.000 Euro.
,Fur die Gemeinde Wolfsberg ist das eine groBe Entlastung, wobei immerhin noch
rund eine halbe Million Euro von Wolfsberg selbst zu tragen sind“, betonte
Biirgermeister Hans-Peter Schlagholz.

Grundsatzlich griines Licht gibt es im Gemeinderat im Februar fir die Ansiedlung
des Mdbelhauses XXX-Lutz mit Mdbelix in der Klagenfurter StraBe. Der Konzern
hat ein rund 19.000 m2 groBes Grundstuck an der B70 (gegenuber Mc Donalds)
gekauft. Hier soll in den nachsten Monaten ein MoébelgroBmarkt mit rund 100
Beschaftigten entstehen. Aufgrund der bestehenden Hochwasserschutz-Zone sind
umfangreiche VorsorgemaBnahmen zu treffen, welche vom Unternehmen mit
den zustandigen Stellen von Land und Gemeinde koordiniert werden.

Zu groBen Diskussionen fihrt wenige Wochen spater die Bekanntgabe der
Mébelfirma KIKA, dass die Filiale in Wolfsberg geschlossen wird. Betroffen sind
46 Mitarbeiter. Einen Zusammenhang mit der bevorstehenden Ansiedlung von
XXX-Lutz weist Blrgermeister Schlagholz zurlick. Die SchlieBung von KIKA sei
ausschlieBlich auf die finanziellen Turbulenzen des sudafrikanischen KIKA-
Mutterkonzernes Steinbach zurickzufiihren und habe mit dem Projekt XXX-Lutz
nichts zu tun.

Ein politisches Dauerthema ist die Frage nach einem maéglichen Standort fur die
Weiterverarbeitung des geplanten Lithium-Abbaus auf der Koralpe, welche im Juli
auch den Wolfsberger Gemeinderat beschaftigt. Hierzu stellte Blrgermeister
Schlagholz fest, dass sich die Lithium-Mine im Gemeindegebiet von
Frantschach/St. Gertraud befinde, dass aber dennoch geplant sei, in Form eines
interkommunalen Projektes von sechs Lavanttaler Gemeinden gemeinsam der
Minengesellschaft einen solchen Verarbeitungsstandort anzubieten.

Im Juni wird das Lithium-Projekt von den Betreibern, der Firma European Lithium
(die aus dem australischen Unternehmen East Coast Minerals entstanden ist) ,
Aktionaren und potenziellen Investoren bei einer Besichtigung des ,Traudi
Stollens" auf der Weinebene im Detail vorgestellt: Laut Machbarkeitsstudie sollen
dort ab Mitte 2021 jahrlich 800.000 Tonnen Gestein mit 10prozentigem Lithium-
Anteil geférdert werden. Lithium ist ein wichtiger Rohstoff flir Photovoltaik und
fur Batterien von Elektroautos. Am Weltmarkt wird eine Tonne derzeit mit einem
Preis von 20.000 Dollar gehandelt. In den nachsten Jahren will die Firma rund
100 Millionen Euro investieren. Zum Standort des geplanten
Verarbeitungsbetriebes wollten sich die Firmenvertreter noch nicht duBern.

Im Zuge der Karntner Breitband-Initiative wird auch der Glasfaser-Ausbau in
Wolfsberg vorangetrieben. Laut Stadtwerke-Geschaftsfihrer Rabensteiner wird
kinftig bei allen Sanierungen und Erneuerungen des Trinkwasser- und
Kanalnetzes die Mdglichkeit der Glasfaser-Mitverlegung geprift. Damit kénnen
mittel- bis langfristig Siedlungsgebiete mit rund 7.000 Wolfsberger Haushalten
mit Hochgeschwindigkeits-Internet versorgt werden. Ein Pilotprojekt in der
sogenannten Sajovitzsiedlung in St. Michael ist im Laufen.
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Rund 800.000 Euro werden von der Stadtgemeinde Wolfsberg heuer in den
Hochwasserschutz investiert. Wahrend sich das GroBprojekt WeiBenbach noch in
Vorbereitung befindet, werden am Pailbach, Kleinen WeiBenbach und St.
Thomaser Bach in den nachsten Monaten umfassende Schutzbauten realisiert.
~Angesichts der immer haufigeren Unwetter hat der Hochwasserschutz in der
Gemeinde hochste Prioritat", so der zustandige Referent Stadtrat Josef
Steinkellner.

Das aktuell groBte Projekt sind SchutzmaBnahmen im Bereich des Auenbaches
Uber eine Lange von 1,6 Kilometer bis zur Einmindung in die Lavant. Im
Zeitraum bis Mitte nachsten Jahres werden hier 2,7 Mio. Euro (Gemeindeanteil
23,6 Prozent) investiert. Die in diesem Bereich befindlichen Siedlungs-, Gewerbe-
und Industriebauten werden damit vor einem 100jahrigen Hochwasser-Ereignis
geschutzt.

Konkret werden weiters im Bereich Pailbach und Kleiner WeiBenbach in den
nachsten zwei bis drei Jahren 2,5 Millionen Euro investiert, der Gemeindeantaeil
betragt hier 600.000 Euro. So wird etwa im Bereich vor der Einmindung des
Kleinen WeiBenbaches in die Lavant (AuenfischerstraBe/Grenzweg) die Briicke
angehoben, das Bachbett vertieft und die StraBBe ebenfalls angehoben.

Fir Schutzbauten werden am St. Thomaser Bach zwischen B70 und Lavant rund
270.000 Euro investiert (Gemeindeanteil 70.000 Euro). Die Entscharfung der
rund 200 Meter langen Bachstrecke wird insbesondere der Siebenbrinner
Siedlung einen wichtigen Schutz vor dem Hochwasser bringen.

Im November stellte DI Erich Zdovc von der Abteilung Wasserwirtschaft des
Landes Karnten den in den letzten Monaten erstellten Prioritatenplan fir die
nétigen HochwasserschutzmaBnahmen in Wolfsberg in den kommenden Jahren
vor. Insgesamt wurden 14 Gewasser analysiert, die komplette Umsetzung von
SchutzmaBnahmen wirde lUber einen Zeitraum von 20 Jahren rund 52 Mio. Euro
kosten (mit einem Gemeindeanteil von 20 bis 25 Prozent).

Ein realistischer Jahresanteil der Gemeinde in HOhe von rund 550.000 Euro
ermadglicht so jahrliche Schutzbauten um 3 Millionen Euro. Abgesehen von den
erwahnten laufenden Projekten die jeweils bis ca. Mitte 2019 fertiggestellt
werden sollen, wird die Prioritdtenliste vom St. Thomaser Bach angeflhrt,
gefolgt von der Lavant, dem WeiBenbach und Arlingbach, wobei die
Projektplanungen bereits im Gange sind bzw. bevorstehen.

Ahnliche Herausforderungen kommen auf die Gemeinde im Bereich der
StraBensanierungen zu. Laut einer Studie des Landes Karnten herrsche in
Wolfsbergs StraBennetz im den nachsten zwei Jahrzehnten ein Sanierungsbedarf
in H6he von rund 15 Mio. Euro.

Eine SchnellstraBe nach Sitdkarnten plant unser Nachbarstaat Slowenien. Bis
2025 soll der 60 Kilometer lange StraBenabschnitt zwischen Slovenj Gradec und
dem Grenzlibergang Grablach fertiggestellt werden. Im sidlichen Lavanttal wird
aufgrund dessen mit einer erheblichen Verkehrszunahme gerechnet, was
insbesondere flr die Gemeinde Lavamind eine erhohte Belastung bedeuten
kénnte.
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Im Gemeindebereich von Wolfsberg stehen zwei Schlésser zum Verkauf. Schloss
Thirn in der Nahe von St. Marein wird von den Besitzern aus Altersgriinden
abgegeben. Auch fur Schloss Bayerhofen, dessen dlteste Erwahnung bis ins Jahr
1239 zurlickgeht, wird ein Kaufer gesucht. Das Schloss ist historisch vor allem
deshalb interessant, weil es Uber viele Jahre ein Zentrum der Wolfsberger
Reformationsbewegung war. Ein Kaufpreis wird seitens der beauftragten
Immobilienfirmen fir beide Schldésser nicht genannt.

Die Stadtwerke starten im Marz eine groBe Investitionsoffensive mit zwei
Wasserleitungs- und Kanal-Sanierungsprojekten in St. Margarethen und in der
WeiBenbachstraBe um Gesamtkosten von 300.000 Euro.

Infrastrukturminister Norbert Hofer gibt bekannt, dass aufgrund geologischer
Schwierigkeiten die Fertigstellung des 33 Kilometer langen Koralmbahntunnels
erst 2026 erfolgen werde, und damit um zwei Jahre spater als geplant.

Bis 2025 plant die KABEG einen mehrstufigen Ausbau des LKH Wolfsberg um
insgesamt 58 Millionen Euro. Aktuell (bis 2023) ist die dritte von insgesamt vier
Baustufen im Laufen. Diese umfasst den Ambulanzbereich, die Dialyse sowie
administrative Flachen. Derzeit befinden sich die Ambulanzen im Nahbereich
ihrer fachlichen Leitungen und sind nahezu Uber den gesamten Gebaudekomplex
verteilt. Nun sollen alle Ambulanzen in den Bereich der Hauptebene 2, wo sich
bereits die Unfallambulanz befindet, verlegt werden. Hier wird auch ein zentraler
Anmeldebereich geschaffen. Die Zusammenfihrung und Verlegung des
Zentralréntgens in den Nahbereich des neuen Ambulanzzentrums soll zur
Optimierung beitragen. Am LKH Wolfsberg sind derzeit 625 MitarbeiterInnen
beschaftigt.

Feierlichkeiten, Jubilaen

(Stadtepartnerschaften, Ehrungen, Auszeichnungen, Empfinge)

Einen ganzjahrigen Schwerpunkt im Gemeindegeschehen bildet das Jubilaum , 50
Jahre Stadtepartnerschaft® der Stadtgemeinde Wolfsberg mit der Stadt
Herzogenaurach in Franken (Bayern). Ende April weilte eine 35koépfige
Wolfsberger Delegation aus Vertretern von Politik, Kultur, Sport und Feuerwehr-
Wesen in der Partnerstadt, wo das Jubildum mit einem festlichen Programm
gefeiert wurde.

Das von Herzogenaurachs Erstem Burgermeister Dr. German Hacker gepragte
Motto lautete ,Karntner Entspanntheit trifft auf frankische Gemiutlichkeit." Als
Jubildums-Gastgeschenk wurde von Bulrgermeister Hans-Peter Schlagholz
gemeinsam mit den Stadtraten Josef Steinkellner und Christian Stiickler eine
groBformatige Keramik von Karl Schiissler (mit dem Wolfsberger Stadtwappen)
an den Ersten Burgermeister Dr. German Hacker Uberreicht.

Mit in Herzogenaurach dabei war auch die Direktorin der Volksschule St. Johann,
Karin Lichtenegger, die gemeinsam mit ihrem Direktors-Kollegen von der
Grundschule Herzogenaurach, Markus Hahn, das Buch ,Zum Gllck gibt’s
Sprache" prasentierte. Das Buch entstand aus einem Kooperationsprojekt, in
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dem sich Schilerinnen und Schiler beider Schulen mit dem Wert von Worten
auseinandersetzten. ,Dieses Projekt hat uns reicher gemacht", freute sich
Direktorin Lichtenegger.

Ein ganzer Tag war der Besichtigung der drei groBen, in Herzogenaurach
beheimateten Konzerne Schaeffler, Adidas und Puma gewidmet. Weiterer Teil der
Jubildumsfeiern war eine Ausstellung des Wolfsberger Kinstlers Walter Melcher
mit dem Titel ,,Die Dinge des Gartens" in einer Galerie in Herzogenaurach.

Im Oktober weilten rund 100 Besucherinnen und Besucher aus Herzogenaurach
zum Gegenbesuch in Wolfsberg. Hoéhepunkt des Festaktes war dabei die
Uberreichung hoher Auszeichnungen fiir die Gé&ste aus Franken durch
Birgermeister Hans-Peter Schlagholz: So erhielt Dr. German Hacker den
Wappenring der Stadt Wolfsberg, eine der hdchsten Auszeichnungen welche
Wolfsberg zu vergeben hat. Die Ehrennadel in Gold erhielten die 2.
Blrgermeisterin Renate Schroff, Anni Eiser (Stadtepartnerschafts-
Beauftragte), Bernhard Schwab (ehemaliger Lehrlingsbeauftragter von
Schaeffler) und Klaus Peter Gadabelein, Obmann des Heimatvereines
Herzogenaurach.

Weiters genossen die Gaste die Teilnahme an der Veranstaltung ,Herbst in
Wolfsberg" mit dem traditionellen Gulasch-Wettkochen, an dem diesmal auch die
Kerwasburschen aus Herzogenaurach teilnahmen

Als Ort der Begegnung, des Glaubens und der Stadtgeschichte ist das ehemalige
Kapuzinerkloster nicht mehr aus dem historischen Stadtensemble wegzudenken.
Heuer werden hier zwei Jubilden gefeiert: 1638, also vor 380 Jahren, wurde das
damals neu errichtete Kloster feierlich eingeweiht, und vor zehn Jahre, als der
Standort von den Kapuzinern aufgelassen wurde, wurde das Kloster von den
Benediktinern Gbernommen.

Mit einem groBen Fest feiert im Juni die ,neue™ Volksschule Prebl ihren 20.
Geburtstag. Die Schule, deren Vorganger-Institut bereits seit 1852 Kinder
unterrichtete, befindet sich im Neubau neben dem Risthaus der FF Prebl.

Ebenfalls den 20. Geburtstag feiert das Jugendzentrum JUZ Wolfsberg. Pro Jahre
gibt es im JUZ, das seit 2010 in einem Neubau in Ritzing angesiedelt ist, rund
700 Veranstaltungen und 800 bis 900 jugendliche Besucher. Betreut wird das
JUZ vom Tragerverein ,Kids Club™ unter der Fihrung von Gernot Brandstatter.
Angeboten werden Konzerte, Kochkurse, Kinoabende, Workshops und
Nachhilfekurse, aber auch Reparaturen von Fahrradern.

In Wiuirdigung des 50jahrigen Jubildums als Serviceorganisation fir alle
Verkehrsteilnehmer wird dem OAMTC Stitzpunkt Wolfsberg im April von
Birgermeister Hans-Peter Schlagholz das Recht zur Flihrung des
Stadtwappens verliehen. Jahrlich werden vom Statzpunkt rund 3000
Pannenhilfen durchgefuhrt.

Im Rahmen eines Christine-Lavant-Abends mit Lesung und Konzert im
Wolfsberger Rathaus wurde Ende Oktober der Prasident der Christine-Lavant-
Gesellschaft, Mag. Franz Bachhiesl, mit der Ehrennadel in Gold der
Stadtgemeinde Wolfsberg ausgezeichnet. Die Stadtgemeinde wurdigte damit die
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groBen Verdienste von Mag. Bachhiesl zur Pflege des literarischen Werkes und
des Gedenkens an die in St. Stefan bei Wolfsberg geborene Dichterin Christine
Lavant (1915-1973). Uberreicht wurde die Auszeichnung von
Vizeblrgermeisterin Dr. Manuela Karner im Beisein von Landeshauptmann Dr.
Peter Kaiser und LAbg. Mag. Claudia Arpa.

Eine herausragende Wolfsberger Unternehmerpersonlichkeit, der Grinder und
Handelspionier Dkfm. Dr. Helmut Niedersii3, feierte am 19. Dezember seinen
80. Geburtstag. Aus diesem Anlass wurde NiedersiB von Blrgermeister Hans-
Peter Schlagholz im Beisein von Mitgliedern des Stadtsenates mit dem Ehrenring
der Stadt Wolfsberg ausgezeichnet.

Der in Wels geborene Jubilar trat im Jahre 1965 in das I.M. Offner Handelshaus
in Wolfsberg ein, ein Familienbetrieb, der seit rund 300 Jahren im Einzelhandel
tatig ist. Dkfm. Dr. NiedersuB3 setzte in der Folge zahlreiche unternehmerische
Meilensteine, so wunter anderem die Grindung des ersten Wolfsberger
Supermarktes (,Allkauf*) 1971, den Neubau des J.M.Offner Modehauses und die
Eré6ffnung des ersten ,imo-Marktes” in Klagenfurt 1975, damals der grdéBte
Baumarkt Osterreichs, mit spater weiteren Filialen in Villach und Graz.
Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz wirdigte den neuen Ehrentrager flr sein
Lebenswerk und hob insbesondere den unternehmerischen Pioniergeist und die
hohe gesellschaftliche Verantwortung hervor, welche NiedersiBB stets
ausgezeichnet habe.

In feierlichem Rahmen wurde in der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres eine
Ehrung verdienstvoller Wolfsberger durchgefihrt. Die Ehrennadel in Gold
erhielten Schlossermeister Franz Hornoff (langjdhriger Unternehmer und
renommierter Kunstschlosser), Johann Schleinzer (50 Jahre ehrenamtliche
Tatigkeit beim Roten Kreuz Wolfsberg) Ernst Trettenbrein (50 Jahre
ehrenamtlich als Skiretter auf der Koralpe tatig), und Regierungsrat Ing. Rudolf
Kremser, langjahriger Obmann der Alpenvereins-Sektion Wolfsberg und Initiator
der Wolfsberger Kletterhalle. Mit der Sportehrennadel in Gold wurden Giinter
Ziegler, als Obmann des Tennisclubs TSV Wolfsberg ein engagierter Organisator
und Jugendférderer, sowie Gerald TrauBnig, ruhriger Leiter der Tischtennis-
Sektion des ATSV Wolfsberg, unter anderem Veranstalter der
Staatsmeisterschaften in Wolfsberg, ausgezeichnet. Flr seine Verdienste um die
Tradition des Volkstanzes erhielt Josef Krampl die Silberne Ehrennadel.

Wirtschaftliches Geschehen

(Neue Betriebe, Erweiterungen, Méarkte, Insolvenzen, Fremdenverkehr, Land- und
Forstwirtschaft)

Fur die Kaérntner Offnungszeiten-Verordnung tritt per April eine Abdnderung fir
Wolfsberg in Kraft: Die alte Regelung sah vor, dass der Verkauf von Naturblumen
sowie von Lebens- und Genussmitteln an Sonn- und Feiertagen im Bereich des
LKH-Wolfsberg im Umkreis von 100 Metern zuldssig ist. Diese Zone wird nun auf
einen Umkreis von 250 Metern erweitert.

Der Arzneimittelhersteller Hermes Pharma in Wolfsberg stellt millionenschwere
Ausbauplane vor. Ab Mai dieses Jahres bis Ende 2019 sollen bis zu 20 Millionen
Euro in den Ausbau des Werkes investiert werden.
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Aktuell sind im Werk 276 Mitarbeiter beschaftigt. Hermes stellt Arzneimittel und
Nahrungserganzungsmittel sowie Instantgetranke her. Im Zuge des
Erweiterungsbaues sollen Produktionsprozesse optimiert und technisch
modernisiert werden. Den Produktionsstandort Wolfsberg gibt es seit 1946,
urspringlich unter dem Firmennamen , Austria Panchemie", seit 2003 firmiert der
Betrieb unter ,Hermes Pharma". Das Unternehmen befindet sich im Privatbesitz
von Johannes Burges, dem Enkel des Firmengriinders.

Drei Jahre lang hat das Kompetenzzentrum der Firma Schwing in St. Stefan (540
Mitarbeiter) an der Entwicklung eines neuen, 360-Grad-Schwenkantriebes fur
Betontransporte gearbeitet. Das Patent wurde vom Land Karnten mit dem
Innovations- und Forschungspreis in der Kategorie GroBbetriebe ausgezeichnet.

Ein personeller Wechsel erfolgt in der Wirtschaftskammer Lavanttal. Auf die
langjahrige Bezirksstellenleiterin Margot Petz folgt als neuer Leiter Ewald
Luxbacher.

GroBe Anerkennung flir die Fachberufsschule (FBS) Wolfsberg mit Direktor
Norbert Aicholzer. Das Opel-Werk Wien Aspern stellte der Schule acht Otto-
Motoren fiir Ausbildungszwecke zur Verfiigung. Der bei der Ubergabe anwesende
Landeshauptmann Peter Kaiser nannte die FBS eine ,Herzeigeschule Karntens".

Im Fachmarktzentrum im Siden Wolfsbergs, das nach der SchlieBung von
BettenMax, Takko und Vdgele Shoes zahleiche Leerstéande aufweist, ertffnet der
Diskonter ,Action" seine 20. Filiale in Osterreich, Die zertifizierte Yoga Lehrerin
Heike Ziegler ertffnet Anfang Janner ihr Yoga-Studio in der Spanheimer Stral3e.
Kurse fur Anfanger und Fortgeschrittene, auch flr Kinder, werden angeboten.

Am Hohen Platz wird von Franz Klary ein Genussladen namens ,Chili Fraunz"
eroffnet. Das Angebot umfasst neben zahlreichen selbst produzierten Chili-
Mischungen auch Spirituosen, Wein und Konditoreiwaren, flr welche Klary
Partnerbetriebe gewinnen konnte.

Direkt an der Sudtangente errichtet der Diskonter Lidl seine zweite Wolfsberger
Filiale. Der Standort wird nach fiinfmonatiger Bauzeit im September eréffnet. Als
Neuheit wird flir Kunden auch eine Elektro-Tankstelle angeklindigt.

Der diesjahrige Schénsonntagmarkt am Marktgelande in Kleinedling konnte
aufgrund durchgehenden Schoénwetters eine positive Bilanz ziehen: Laut
Stadtwerke-Geschaftsfuhrer Dieter Rabensteiner wurden an allen vier
Markttagen insgesamt knapp 50.000 Besucher gezahlt. Erstmals standen heuer
auch zwei Flohmarkte auf dem Programm, einer davon, spezialisiert auf Baby-
und Kinderartikel, wurde organisiert vom Verein ,Needfull Things". Der Erlds
daraus wird einer bedurftigen Familie aus Wolfsberg zur Verfligung gestellt.

Der gebiirtige Wolfsberger Michael Scharf, der auf eine 18jahrige Erfahrung als
Gastronom, unter anderem mit einem Café im italienischen Grado, zurtckblickt,
eroffnet im Juni ein Café samt Weinbar in der Bamberger StraBe. Unter dem
Namen ,Scharf’s Deli* werden auch Snacks, Brétchen und italienische
Delikatessen sowie Uber 300 verschiedene Weinsorten angeboten. Szene-Wirt
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Wolfgang Glanznig (friher ,Embassy") Ubernimmt die Pizzeria Don Camillo in
der St. Stefaner StralB3e.

Im Sinne der Inklusion hat die Lebenshilfe in der Wolfsberger Altstadt das Tee-
Café ,Lebensg’fihl® eroffnet, das ab Juni reguldar in Betrieb ist. Neben
selbstgemachten Saften, Tee und Kaffee gibt's auch kleine Snacks -
selbstgemachte siBe Sachen (angefangen von Muffins bis hin zu Waffeln) und
Ciabattas.

Zum 12. Mal prasentiert das Stadtmarketing Wolfsberg im Juni die Sagen- und
Marchenwelten am Schlossberg. Die erfolgreiche Veranstaltung, die 14 Tage
spater durch eine ,Mystische Nachtwanderung" erganzt wird, hat sich zu einer
festen Attraktion der Wolfsberger Innenstadt entwickelt.

Mit einem kleinen Festakt wird im Juni das Jubilaum ,10 Jahre Lavanthaus"
gefeiert. Das Gebaude, das sich im Eigentum und unter der Verwaltung der
Wolfsberger Stadtwerke befindet, beherbergt zur Zeit 15 Firmen mit insgesamt
65 Mitarbeitern. Laut Stadtwerke-Geschaftsflihrer Dieter Rabensteiner wurden in
das Gebaude bisher Uber 5 Millionen Euro (neben den reinen Baukosten unter
anderem auch flr die spatere Errichtung einer Photovoltaik-Anlage am Dach)
investiert.

Im 600 Jahre alten ehemaligen ,Sudhaus™ neben dem Wolfsberger Rathaus
eroffnet der Glasklnstler Gilinther Silberberger gemeinsam mit der
Schmuckdesignerin Gabriele Rogner ein Atelier fiir Design und Herstellung von
Metall- und Glasschmuck.

Von der Arbeiterkammer Wolfsberg wurden im Vorjahr in insgesamt 591 Fallen
die ArbeitnehmerInnen in rechtlichen Angelegenheiten vertreten, dabei musste in
68 Fallen der Klagsweg beschritten werden. Fur die Beschaftigten konnte dabei
laut Direktor Jiirgen Jobstl eine Summe von 4,3 Millionen Euro erkampft
werden.

Zehn Firmen- und 23 Privatkonkurse weist die Insolvenzstatistik des
vergangenen Jahres flUr den Bezirk Wolfsberg aus. Die gréBte Insolvenz im
Gemeindegebiet von Wolfsberg betrifft die MWL-Montagen in St. Stefan mit
Verbindlichkeiten in H6he von 2,9 Mio. Euro.

In keinem anderen Bezirk in Karnten ging die Arbeitslosenzahl so stark zurlick
wie in Wolfsberg. Anlasslich der Halbjahresbilanz wurde vom Leiter des AMS
Wolfsberg, Klaus Leopold, ein Rickgang der Arbeitslosigkeit um 13,8 Prozent
festgestellt, gegenliber einem karntenweiten Sinken der Quote um nur 9,4
Prozent. Zum Stichtag 1. Juli sind in Wolfsberg 1.092 Personen arbeitslos
gemeldet.

Das neuartige Pop-up Konzept, die temporare Vermietung von Geschaften, halt
auch in Wolfsberg Einzug. Im Janner eroéffnet die ,Faschingswelt" in der
Spanheimer StraBe flir einige Wochen einen Laden mit Faschingsartikeln aller
Art. Uber den Sommer wird von der Gemeinde gemeinsam mit dem KWF
(Karntner Wirtschaftsférderungsfonds) eine Pop-up-Férderung Uber einen
Zeitraum von einem halben Jahr ausgeschrieben. Die Geschaftsmiete wird von
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der Gemeinde libernommen, der KWF férdert mit einer Pramie von 3.000 Euro.
Die erste Ausschreibung wird von der Yoga-Lehrerin Angelika Karrer
gewonnen, die am 2. November ihr Yogastudio am Hohen Platz erdffnet.

Zwei Wolfsberger Betriebe wurden bei der Agrarmesse Alpen-Adria in Klagenfurt
mit groBen Auszeichnungen bedacht: Die Forellenzucht Marzi aus Vdlking bei
St. Marein erhielt fur ihre Produkte nicht weniger als 12 mal Gold und 3 mal
Silber. Mit zwei Bronzemedaillen wurde der Forellenhof Jager in St. Stefan
ausgezeichnet. Brigitte Gallor aus Aichberg erhielt eine Silbermedaille fur ihr
Bio-Nussal.

Nach 37 Jahren hat ,Hermis Stoffstudio™ in der Johann-Offner-StraBe 20 Ende
vergangenen Jahres das Geschaft geschlossen. Die Raumlichkeiten bleiben der
Branche erhalten, denn Anfang Februar erdéffnet hier Karoline Fellner eine
Schneiderei samt Stoffstudio. Die 22jahrige Inhaberin hat in Wien die
Meisterklasse flir Haute Couture absolviert und seit 2016 ein Atelier in St. Stefan
betrieben.

Aus Platzgriinden ist die Benetton Filiale mit Leiterin Silvana van der Fecht
vom RoBmarkt auf den Weiher Nr. 7 gezogen. Hier steht eine Verkaufsflache von
340 m2 zur Verfligung.

Sudlich des Obi-Marktes in Wolfsberg entsteht ein Container-Lager. Das
neuartige Geschaftsmodell zielt auf die Vermietung von Lagerraum ab. Betreiber
ist die Firma ,Urbani Storage GmbH".

In das ,City Forum" in der Hermann-Fischer-StraBe mit 4.000 Quadratmetern
Geschaftsflache kehrt wieder Leben ein, Nachdem das Einkaufszentrum
jahrelang GroBteils leer stand, erdffnet nun dort das Fitnessstudio ,clever fit".
Auch die BAWAG kundigt an, nach der Trennung von der Post bis Ende des
Jahres im City Forum einzuziehen.

Shops, in denen man legale Hanfpflanzen kaufen kann, halten auch in Wolfsberg
Einzug. So wurde in Kleinedling ein Shop namens ,High Culture® erdffnet, wo
Zierpflanzen mit einem - erlaubten - THC-Gehalt von unter 0,3 Prozent
angeboten werden. ,So lange es im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben bleibt, ist
es legal," kommentierte Bezirkshauptmann Georg Fejan.

Der Merkur-Markt in Wolfsberg, in dem 68 MitarbeiterInnen beschaftigt sind,
wird wegen umfangreicher Umbauarbeiten von 20. April bis Ende Juni
geschlossen. Die Verkaufsflache ist mit 2.000 m2 gleich geblieben, es wurden
aber 10 neue Mitarbeiter eingestellt.

Die Ara der Mébelkette Végele in Wolfsberg geht zu Ende. Nach der Insolvenz
und einem folgenden Sanierungsplan des Unternehmens werden in Osterreich 30
der 102 Filialen geschlossen, darunter auch jene in Wolfsberg.

Auch flr ein Wolfsberger Traditionsunternehmen, die Backerei Lackner mit funf
Filialen, geht es endgiiltig zu Ende. Laut Backermeister Martin Lackner sei
trotz Personalabbaus und aller Anstrengungen eine kostendeckende
Betriebsfihrung nicht méglich. 15 Arbeitnehmer und 60 Glaubiger sind betroffen.
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Der Panoramaweg Sldalpen, der Uber 230 Kilometer vom Rosental bis auf den
Zirbitzkogel fuhrt - mit einem langen Streckenabschnitt auch im Gemeindegebiet
von Wolfsberg - wird mit dem Osterreichischen Wandergultesiegel ausgezeichnet.

Bereits seit dem Jahr 1976 existiert Juwelier WeiBhaupt® am Hohen Platz in
Wolfsberg. Mit Jahresende 2019 kommt es zu einem Inhaberwechsel. Karl und
Silvia WeiBhaupt treten gemeinsam in den Ruhestand. Nachfolgerin wird
Sandra Fritzl, die hier ihre Lehre absolviert hat und bereits seit 1999 in dem
Betrieb tatig ist.

Baugeschehen

Im Februar startet der Neubau flir die Gebietskrankenkasse am Wolfsberger
Rossmarkt. Von der GKK Wolfsberg werden unter der Leitung von Doris Krainz
18 Mitarbeiter beschaftigt und rund 31.000 Dienstnehmer betreut. In dem
Gebdude werden auch Flachen fur Bilros, Ordinationen und Wohnungen
reserviert. Bauherr ist die Firma MID-Bau, die in das von Architekt Josef
Klingbacher geplante Projekt insgesamt 7,5 Millionen Euro investiert. Unter
dem Gebdude befindet sich eine Tiefgarage mit 60 Stellplatzen. Im Juli findet die
Gleichenfeier statt, die Erdéffnung wird fir Anfang 2019 angekindigt.

Das Investitionsprogramm der Stadtwerke flir unbedingt nétige Sanierungen und
Erneuerungen der teilweise jahrzehntealten Versorgungsleitungen von Wasser
und Kanal sieht fur die nachsten acht Jahre Gesamtausgaben von rund 35 Mio.
Euro vor. ,Wir missen vorausschauend handeln, um die Sicherheit und die
Qualitat der Versorgung sicherzustellen®, erklarte Stadtwerke-Referent Stadtrat
Christian Stiickler im Gemeinderat. Zur Finanzierung der Investitionen wurde
von den Stadtwerken eine Anpassung der GebUhren im Bereich Wasser von
bisher 1,23 auf 1,55 Euro je Kubikliter (1000 Liter) und bei den Kanalgebihren
von 1,52 Euro auf 1,79 Euro beantragt.

~Trotz der Erhéhung liegen wir bei diesen Gebihren immer noch im unteren
Drittel aller Gemeinden, auch deutlich niedriger als beispielsweise Klagenfurt",
unterstrich Stlickler, der auch Kritik an nicht vorhandenen Ricklagen zurlickwies:
~Rlcklagen unterliegen voll der 25prozentigen Korperschaftssteuer, wir hatten
bei einer Ricklagenbildung also ein Viertel der von der Bevdlkerung gezahlten
Gebulhren sofort dem Staat geschenkt." Die Erhdhung wurde mit den Stimmen
von SPO und OVP gegen die Stimmen von FPO Griine und Liste Hochegger
beschlossen. Die ebenfalls beantragte Anpassung der Millgebihren um 10
Prozent wurde mit den Stimmen von SPO, OVP und Griine beschlossen, ebenso
wie eine 10prozentige Erhéhung der Friedhofsgebuhren.

Das Reconstructing-Projekt in Schwemmtratten schreitet zligig voran. Kernstiick
ist die Errichtung eines neuen Wohnhauses mit 29 Wohneinheiten. Zur
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Gleichenfeier im Mai lud die Wohnbaugesellschaft Neue Heimat alle kinftigen
Mieter zur Hausbesichtigung ein. Bilrgermeister Hans-Peter Schlagholz
betonte dabei, dass das Projekt vom gréBtmoglichen Dialog mit den betroffenen
Mietern gepragt.

Die angrenzenden Grinflachen, die sich im Eigentum der Gemeinde befinden,
werden weiterhin den Bewohnern als Erholungszone zur Verfligung gestellt. Die
Wohnungen weisen eine GroBe von 50 bis 80 Quadratmetern auf und sind
hochwertig mit Parkettbdden und Terrasse bzw. Loggia sowie mit je einem
Kellerabteil ausgestattet. Bezugsfertig sollen sie im Frihjahr nachsten Jahres
sein.

Um 2,9 Millionen Euro wird die Zentralklaranlage in Mettersdorf bei St. Andra
modernisiert. Die Anlage, eine der groBten Karntens, wird von den funf
Lavanttaler Gemeinden Wolfsberg, St. Andra, St. Paul, Frantschach/St. Gertraud
und St. Georgen betrieben. Ebenfalls Mitglied im , Reinhalteverband Lavanttal" ist
die Papierfabrik Mondi, wo der anfallende Bio-Schlamm anschlieBend im
Rindenverbrennungskessel verbrannt wird. In der Anlage, die sechs Mitarbeiter
beschaftigt, werden jahrlich 14 Millionen Kubikmeter Abwasser gereinigt.

Der Bahnhof Wolfsberg legt bei einer landesweiten Umfrage des Osterreichischen
Verkehrsclubs den sehr guten 4.Platz in der Kategorie ,Kleinstadte®™. Von den
Fahrgasten werden vor allem die Sauberkeit und Barrierefreiheit geschatzt.
Derzeit wird an weiteren Verbesserungen gearbeitet, unter anderem an der
Sanierung der FuBganger-UnterfiUhrung, welche zu den Bahnsteigen und zur
Park&Ride-Anlage fuhrt.

Nachdem an der Marien- beziehungsweise Pestsdaule am Hohen Platz in Wolfsberg
teilweise ein Verlust der Steinsubstanz festgestellt wurde, wird sie derzeit
restauriert. AuBerdem ist die Mariensaule stark verschmutzt und die Skulpturen
weisen stellenweise grdéBeren Moos- und Flechtenbewuchs auf. Die Kosten
belaufen sich auf rund 40.000 Euro, einen kleinen Teil steuert das
Bundesdenkmalamt bei. Die finf Meter hohe Saule wurde 1713 errichtet - als
Dank, dass die Stadt von der im Lavanttal witenden Pestepidemie verschont
blieb. Eingeweiht wurde sie am 8. Dezember 1718. Rechtzeitig zum 300-Jahr-
Jubildum heuer am 8. Dezember wird die Mariensaule im neuen Glanz erstrahlen.
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Kulturelles Geschehen

(Ausstellungen, Konzerte, Theater und sonst Kulturveranstaltungen, Feste und
Feierlichkeiten der Kirche)

Das Wanderkinoprojekt EU-XXL gastiert im Janner in Wolfsberg (als zweite Stadt
Karntens nach Gmuind). Im Rathaussaal werden Uber sechs Woche hochwertige
Filme gezeigt (jeweils ein Film pro Woche).

Das Improvisationsduo ,I Dioscuri®, bestehend aus dem Lavanttaler Musiker
Edgar Unterkirchner (Saxofon) und Wolfgang Horvath (Piano), ist unter den
Global-Music- Award Preistragern. Ihr Album ,Schubert.Metamorphosen™ wurde
in Kalifornien mit Silber in der Kategorie ,Klassische Improvisation"
ausgezeichnet. Edgar Unterkirchner hat zusatzlich einen Award in Silber als
~bester Instrumentalist™ erhalten.

~KUNST.SCHATZ" lautet der Titel eines Sammelbandes zu Ehren des Wolfsberger
Bildhauers Gotthard Schatz. Das Buch wurde anlasslich des 50. Geburtstages
des Kunstlers herausgegeben und Ende Marz in der Galerie Atelier Berndt in
Wolfsberg im Beisein von Birgermeister Hans-Peter Schlagholz erstmals
offentlich prasentiert.

Mit der Eroffnung einer sehenswerten Ausstellung der beiden Kiinstler Werner
Steinhauser und Horst Lassnig startete die Stadtgalerie am Minoritenplatz im
April in die Fruhlingsaison. Werner Steinhauser, ein geblurtiger Klagenfurter, zeigt
Bilder in Mischtechnik - gerahmt von 60 Jahre altem, verwittertem Stadlholz
sowie Skulpturen aus schwarzem und braunem Ton. Horst Lassnig wiederum,
bekannt aus seinen Jugendtagen als Motorsportler als ,, der rasende Wolfsberger",
zeigt einen Querschnitt seiner Arbeiten, darunter Tuschzeichnungen mit
landlichen Motiven und Aquarellen. Die Ausstellungserdéffnung nahm
Gemeinderat Harry Koller in Vertretung von Bilrgermeister Hans-Peter
Schlagholz vor.

Unter dem Motto ,Triebfeder" starten die Stadtmacher unter der Fihrung von
Bernhard Teferle ihr Frihlingsprogramm. Bis Ende Juni gehen in der Innenstadt
30 Veranstaltungen aus den Bereichen Musik, Literatur, Film, Tanz und Kulinarik
Uber die Buhne.

Mit tosendem Applaus und minutenlangen Standing Ovations ging im Juni im
Wolfsberger Rathaus-Festsaal die Prasentation des neu erschienenen 4. Bandes
der Werkausgabe von Christine Lavant zu Ende. Prasentiert wurde der Band
von Herausgeber Klaus Amann, die bekannte Schauspielerin Gerti Drassl las
aus den im Band enthaltenen Erzédhlungen aus dem Nachlass der Wolfsberger
Literatin.

Ist der Mensch die hdchste Stufe der Evolution? Mit diesem Thema beschaftigt
sich der Kinstler Dr. Otto Wanker in seiner Ausstellung mit dem Titel: ,
Evolution geglickt?" im Juni in der Wolfsberger Stadgalerie. Dr. Otto Wanker,
aus dem Gailtal stammt und nun in Deutschlandsberg ansdassig, wirft mit seinen
realistischen, farbstarken Bildern und ,Skulpturen™ Fragen zur aktuellen globalen
Situation auf und zielt insbesondere auf die heute gottgleiche Abgehobenheit des
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Menschen von seinen naturlichen Wurzeln. Wanker: ,Man spricht falsch von
Umwelt statt von der Mitwelt - und verhalt sich demgeman!™

Die 14jahrige Alexandra Kreuzer aus Wolfsberg gewinnt mit einer
Kurzgeschichte Uber eine kérperlich behinderte Ballett-Ténzerin den diesjahrigen
Bachmann-Junior-Literaturwettbewerb.

In der diesjahrigen Sommerausstellung auf Schloss Wolfsberg, gemeinsam
organisiert von der Stadtgemeinde und dem Rotary Klub Wolfsberg, werden
Werke des 2015 verstorbenen, renommierten Karntner Kinstlers Franz
Grabmayr gezeigt.

Als grenziberschreitendes Projekt anldsslich 50 Jahre Stadtepartnerschaft
zwischen Wolfsberg und Herzogenaurach wurde im September eine Ausstellung
in der Wolfsberger Stadtgalerie konzipiert. Die Kinstler Walter Melcher, Hans-
Peter Singer, Carolin Gugel und Irene Hetzler zeigten ihre Arbeiten rund um
das Thema (R)evolution. Die drei letztgenannten stammen allesamt aus
Deutschland, genauer gesagt aus der Gegend rund um Herzogenaurach. Sie
haben sich als Gruppe ,Andersartig" des Kunst- und Kulturvereines
Herzogenaurach mit dem Lavanttaler Kinstler Walter Melcher vernetzt und
zeigen nun gemeinsam ihre Werke.

Im November gibt die vierwdchige Ausstellung ,Tea Time" im Wolfsberger
Rathaus bietet Einblicke in die Zeit wahrend der britischen Besatzung in Karnten
1945 bis 1955. Historische Fotografien und Exponate aus dem Landesmuseum
sollen Erinnerungen an diese Zeit rekonstruieren. GroBbritanniens Bezugspunkt
zu Wolfsberg ist das Kriegsgefangenenlager ,Stalag XVIII A". Dort waren
Tausende Briten untergebracht. Sie wurden in Arbeitskommandos zum StraBen-
und Kraftwerksbau (etwa Lavamind, Schwabegg) oder zur Landwirtschaft
gezwungen.

Aus der Initiative ,Kunst am Bau" des Landes Karnten wird die klnstlerische
Gestaltung des Kreisverkehrs Wolfsberg Sud finanziert: Mitte Dezember 2017
wurde der neue Kreisverkehr bei der Autobahnauffahrt Sidd in Wolfsberg nach
jahrelangen Diskussionen fur den Verkehr freigegeben. Insgesamt kostete der
Bau rund 1,4 Millionen Euro. Nun steht auch das kinstlerische Projekt fest,
welches den Kreisverkehr zieren soll. ,, 14 Projekte wurden eingereicht.

Bei der letzten Jurysitzung fiel dann die einstimmige Entscheidung", sagt
Verkehrsstadtrat Josef Steinkellner. Gewonnen hat das Projekt mit dem Titel
~WQO" des Klnstlerduos ,1000&", das sich aus Irmgard Siepmann und Martin
Hahnl zusammensetzt. Das Projekt setzt sich aus drei monumentalen
Buchstaben zusammen: zwei V", die schrag zueinander gestellt sind und in ihrer
partiellen Uberschneidung ein ,W" ergeben, und einem , 0".

Einen Abend lang drehte sich im November im Wolfberger Rathausfestsaal alles
um die Liebe. Peter Turrini und Silke Hassler lasen Gedichte rund um ihr
Entstehen, Uber die tagtaglichen Schwierigkeiten und das harte Ende der Liebe.
Die launig-humorige Lesung zog die Zuhdrer in Ihren Bann. Die Gedichte waren,
wenn auch nicht immer tréstlich, in ihrem Ton doch vor allem komisch. So
erinnerten Turrini und Hassler auch an die eigenen Erfahrungen in Sachen Liebe.
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Seit Jahren machen sich die StadtMacher, der Container25 in Hattendorf bei St.
Michael und das Wolfsberger Jugendzentrum flr die Belebung der Kunst- und
Kulturszene in Wolfsberg stark. Um Interessierte besser informieren zu kdénnen
und um ihnen eine bessere Ubersicht gewdhren zu kénnen, haben sich diese drei
Initiativen nun zur Plattform ,Kulturalarm®™ zusammengeschlossen. ,Das
Kulturangebot soll so noch besser nach auBen getragen werden. Gleichzeitig
kénnen auch wir Veranstalter unsere Termine besser koordinieren und
untereinander abstimmen®, sagt Bernhard Teferle von den Stadtmachern.

Weitere Vorkommnisse in der Gemeinde

(Gesundheit, Soziales, lokale Ereignisse)

Am LKH Wolfsberg werden Adipositas-chirurgische Eingriffe seit Jahresbeginn
2018 nicht mehr durchgeflhrt. Bisher gab es pro Jahr rund 180 Operationen
(Magenschlauch, Magenbypass). Entsprechende Behandlungen erfolgen nach
dem Abgang des spezialisierten Chirurgen nun mehr in Kooperation mit dem
Klinikum Klagenfurt.

Mit der Er6ffnung der Wahlarztpraxis von Barbara Jauk hat Wolfsberg nun
neben den Kassendrzten Robert Tayer und Peter Sartori drei Kinderarzte im
Gemeindegebiet.

Im Fruhling werden zwei Kassenstellen flr Allgemeinmedizin neu besetzt.
Michaela Tschernigg, seit zehn Jahren als Wahlarztin tatig, Ubernimmt die
Praxis von Alfred Kienleitner und zieht in das sanierte Aichelburg-Haus in der
Nahe des BleiweiB-Parkplatzes. Weiters Ubernimmt Sonja Monsberger die
Kassenstelle von Hans Christof Mayr und eréffnet eine Praxis an der Adresse
Allgau 7.

Mitte August bekommt Wolfsberg einen neuen Facharzt fir Lungenerkrankungen.
Dr. Walter Krejci geht Ende Juni in den Ruhestand, seine Planstelle Ubernimmt
Dr. Zoran Saric. Der mittlerweile 70jahrige Krejci hatte seine Praxis 1984 im
Arztehaus in der Sporergasse erdffnet. Hier versorgte er 34 Jahre lang die
Lavanttaler Bevdlkerung mit groBem arztlichen Kénnen und menschlichem
Verstandnis. Sein Nachfolger Dr. Saric, 1964 in Kroatien geboren, war zuletzt
Oberarzt am LKH Klagenfurt. Er wird auch die Ordinationsraumlichkeiten von Dr.
Walter Krejci tbernehmen.

Die Neurologin Sonja Obmann (40) aus Klagenfurt wird mit 1. Oktober neue
medizinische Direktorin am LKH Wolfsberg. Sonja Obmann ist geburtige Linzerin.
Nach dem Studium in Wien absolvierte sie ihren Turnus bei den Elisabethinen in
Linz, im UKH Klagenfurt und im AKH Linz, wo sie auch die Kopfschmerz-
Ambulanz mitbegrindete. Im Jahr 2007 kam sie ans Klinikum Klagenfurt und
machte ihre Ausbildung im Bereich der Neurologie mit Zusatzfach
Intensivmedizin. Sie spezialisierte sich auBerdem auf die Themen Kopfschmerz
und Schlaganfall und ist osterreichweit auch im Vorstand der Gesellschaften
tatig. Seit 2012 ist sie erste Oberarztin der Neurologie am Klinikum. Mit Oktober
2018 wechselt sie ins LKH Wolfsberg. Als Neurologin will sie hier auch eine
Ausweitung der Rehabilitation im neurologischen Bereich forcieren.
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Wolfsberg galt lange Zeit als eine der Feinstaub-Hochburgen Osterreichs. Seit
2014 gehen die Belastungstage aufgrund der milden Wintermonate allerdings
zuriick und liegen unter den ,erlaubten® maximalen Uberschreitungen von 24
Tagen im Jahr. Bei der Messstation bei der Bildungswelt Maximilian Schell
wurden fiir das vergangene Jahr 20 Uberschreitungstage gezahlt, also Tage, an
denen der Grenzwert von 500 Mikrogramm Feinstaub pro m3 Luft Uberschritten
wird.

Nordlich der Karthalle nahe des Lavantradweges bei St. Stefan steht das neue
Ausfallskraftwerk der Kelag Warme GmbH. Es dient als Notversorgung bei
Problemen mit der Fernwarmeversorgung - speziell im Winter. Eigentlich hatte
das Kraftwerk schon langer fertig sein sollen, doch Einspriche der Anrainer
verzogerten das Projekt. Kritikpunkte waren die beiden 15 Meter hohen Kamine,
die letztlich um einen Meter reduziert wurden, sowie die Entwertung der nahe
gelegenen Grundstlicke. Seit Anfang Juli ist das Gas- Heizwerk betriebsbereit,
rund 1,5 Millionen Euro wurden investiert. Die beiden Gaskessel haben im Notfall
eine Leistung von zehn Megawatt.

Seit 131 Jahren gibt es die ,Unterkarntner Nachrichten®, die traditionsreiche
Wochenzeitung aus dem Lavanttal. Jetzt wurde das Blatt einem umfangreichen
Relaunch

unterzogen. ,Es war Zeit flir einen Neubeginn®, erklarte Geschaftsfuhrer
Christian van der Fecht Anfang Juli. Auch die personelle Spitze der
LUnterkarntner® wurde erneuert. Mit Chefredakteur Ralf Mosser und seinem
Stellvertreter Horst Kakl wurden zwei Journalisten aus Klagenfurt flr die neue
Aufgabe nach Wolfsberg geholt.

Nach 18 Jahren als Geschaftsflihrerin des Lavanttaler Frauenhauses in Wolfsberg
legte Irmgard Pogatschnigg aufgrund ihrer Ubersiedlung nach Klagenfurt im
Juli ihre Funktion zurlck. Neue Geschaftsfuhrerin wird die aus Griffen
stammende Barbara Jost.

Eines der interessantesten historischen Gebdaude Wolfsbergs wechselt den
Besitzer: Von Ruth Schiissler wird das aus dem 13. Jahrhundert stammende
~Paurische Haus" an den GroBbacker Siegfried Gaber aus Hall in Tirol verkauft.
Auch das angrenzende Grundstiick wurde mit erworben. Was mit dem
denkmalgeschitzten Gebaude passiert und ob das von der friheren Besitzerin
angedachte Wohnungsprojekt auf dem Grundstlick weiterverfolgt wird, gibt der
neue Eigentimer nicht bekannt.

Auf eine botanische Besonderheit im Bereich der Stadtgemeinde Wolfsberg soll
im Rahmen einer Kampagne der Naturschutzabteilung des Landes Karnten
aufmerksam gemacht werden: Die Sturzbach-Gamswurz stammt aus der Familie
der Korbblltler und leuchtet von Juli bis September in kraftigem Gelb. Das
Besondere daran: Bei dieser Pflanze handelt es sich um einen sogenannten
Endemiten, das heiBt, sie kommt weltweit nur auf der Koralpe - und hier im
Grenzgebiet zwischen Karnten und der Steiermark - vor.

Wieder einmal landet ein Streitfall aus dem Gemeindegebiet von Wolfsberg bei
der Volksanwaltschaft. Diesmal protestieren Anrainer in der Ortschaft Vélking
gegen weitere Grundsticks-Umwidmungen in ihrer Nachbarschaft, welche vom
Gemeinderat beschlossen wurden. Die Kritik richtet sich an zu enge
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SiedlungsstraBen wahrend des Baustellenverkehrs, mdgliche Aufschittungen und
Gefsdhrdung durch Hochwasser infolge von Uberflutungen durch den
Reisbergbach. Birgermeister Schlagholz verweist auf die RechtmaBigkeit des
gesamten Umwidmungsvorganges. Tiefbaureferent Josef Steinkellner kiindigt
an, sich um eine alternative, behinderungsfreie Zufahrtslésung zu bemthen.

Von einem ,Bienenkrieg" sprechen die Medien aufgrund der Auseinandersetzung
zwischen rivalisierenden Imker-Gruppen. Wahrend nach dem
Bienenwirtschaftsgesetz in Karnten nur die sogenannte ,Carnica-Biene"™ gehalten
werden darf und diese vor allem von Hobbyimkern gehalten wird, verwenden die
Lavanttaler Erwerbsimker eigene Bienenstamme, auf die sich nicht verzichten
wollen. Der groBte Lavanttaler Imkereibetrieb Sturm droht sogar, mit seinen
Bienen ins Burgenland auszuwandern. Der zustandige Landesrat Martin Gruber
will sich daflr einsetzen, dass die gesamte Karntner Bienenwirtschaft mit
einheitlichen Voraussetzungen arbeiten kann.

Zusatzlich zu der seit 2014 bestehenden ,Produktionsschule® (flr
lernleistungsschwache Jugendliche) der Organisation pro mente gibt es seit
Jahresbeginn eine ,Vorstufe™ fur Jugendliche, die besonderen Foérderungsbedarf
aufweisen. In den Raumlichkeiten in der Sporergasse kénnen zehn Jugendliche
betreut werden. Auf 200 m2 ist eine Wissenswerkstatt, sowie eine Kreativ- und
Holzwerkstatt eingerichtet. Projektleiterin ist Justine Karner.

Die Apfel-Rekordernte fiihrt zu einem Aufnahmestopp beim Verarbeitungsbetrieb
Lavanttaler Obst. An einem einzigen Tag wurden 300.000 kg Apfel angeliefert.
Nun werden nur noch Kleinmengen im Eintausch gegen Apfelsaft angenommen.

Fir Diskussionen sorgen im Frihling angebliche Wolfs-Sichtungen im Bereich der
Koralpe. In Wolfsberg wird im Mai eine ,Wolfsgipfel® zwischen Jagerschaft,
Landwirten und Grundbesitzern einberufen, in dem zum Schutze der
Almwirtschaft auch Abschlisse von Wdlfen gefordert werden. Der angeblich letzte
Wolf des Lavanttales wurde der Legende nach im Marz 1914 erlegt und kann
heute ausgestopft im Museum im Lavanthaus besichtigt werden.

Der bekannte Stadtpfarrer von Wolfsberg, Engelbert Hofer, tritt ab 30.
November auf eigenen Wunsch in den Ruhestand. Sein Nachfolger wird der
bisherige Kaplan der Stadtpfarre Wolfsberg, Christoph Kranicki, der die
Stadtpfarre Wolfsberg sowie die Pfarren St. Margarethen bei Wolfsberg, St.
Gertraud im Lavanttal, Kamp und Prebl als Provisor leiten wird. ,Ich bin
Engelbert Hofer dankbar fir alles, was ich bei ihm lernen und erfahren durfte",
sagt Kranicki, der seit funf Jahren im Bezirk Wolfsberg tatig ist. ,Tiefe
Freundschaft und Vertrauen" verbinde die beiden Geistlichen.

Nach sechs Jahren geht somit auch die Amtszeit von Stadtpfarrer Engelbert
Hofer als Dechant des Dekanats Wolfsberg zu Ende. Nachdem nur Kandidaten bis
70 zugelassen sind und Hofer heuer seinen 75. Geburtstag feiert, wurde neu
gewahlt. Martin Edlinger aus St. Leonhard wurde zum neuen Dechant ernannt.
Er ist mit 38 Jahren der jingste Dechant Karntens.
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Die Recherche-Plattform Addendum und Statistik Austria haben die Zahlen zur
Landflucht &sterreichischer Gemeinden im Detail ausgewertet. Bei den Karnten-
Zahlen gibt es eine Uberraschung: An der Spitze der Heimkehrer-Tabelle (erstellt
nach relativen Zahlen) liegt mit Wolfsberg die Stadt mit den drittmeisten
Einwohnern im Land. 37,2 Prozent (oder 1476 junge Menschen) sind seit 2003
wieder zurlckgekehrt. Deutlich mehr als im Bundesschnitt (25 Prozent). 3843
junge Menschen haben die Bezirksstadt in diesem Zeitraum verlassen.
Wolfsbergs Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz ist erfreut, als er von diesen
Zahlen erfahrt. Neben Arbeitsplatzen sei das Betreuungs- und Bildungsangebot
ein wichtiger Faktor, um Menschen zum Bleiben oder zur Rickkehr zu bewegen:
Von Krabbelstuben Uber Kindergarten, Pflicht- und Musikschulen bis zu hdéheren
Schulen gebe es keinen Grund, Wolfsberg zu verlassen.

Jugend, Sport und Vereinsleben

(Sportszene und Sportveranstaltungen, , Sport-Infrastruktur, Schulen und Kindergérten,
Vereinsgeschehen)

Landeshauptmann und Sportreferent Peter Kaiser kiindigt Anfang Februar bei
einem Besuch in Wolfsberg Landesféorderung flir wichtige Projekte an: So wird in
der Volksschule St. Stefan mit Unterstlitzung des Landes ein Motorik-Park
errichtet. Im Stadionbad wird das Sportbecken mit neuen, elektronischen
Startblocken ausgerlistet, so dass hier auch wieder groBe internationale
Wettkdmpfe stattfinden kdnnen. Die Gesamtkosten von rund 50.000 Euro teilen
sich Land und Gemeinde je zur Halfte.

Zu bevorstehenden Erneuerung des Skaterplatzes beim Jugendzentrum in
Ritzing leistet das Land einen Zuschuss in Ho6he von 25 Prozent der
Gesamtkosten von 170.000 Euro. Der Platz wird neu asphaltiert und es werden
neun moderne ,Ramps and Pipes" fur die jugendlichen Skater fix eingebaut. Seit
acht Jahren befindet sich das JUZ im Ortsteil Ritzing, zuvor war es im Paurischen
Haus untergebracht.

Beim groBen Faschingsumzug - gemeinsam organisiert von Tourismusverband,
Stadtgemeinde, Stadtmarketing und der Gilde Lei Lossn - wurde das Team
Lebenshilfe fir ihr Wagenmotto ,Dschungelcamp®™ mit dem ersten Preis
ausgezeichnet.

Im Rahmen der Eréffnung der Wolfsberger Trachtenwerkstatt vor rund einem
Jahr wurde von Bilrgermeister Hans-Peter Schlagholz und den beiden
Trachtenwerkstatt Unternehmerinnen Sieglinde Stocker und Andrea Weber
die Idee eines eigenen ,Wolfsberger Dirndl* geboren. Nun war es soweit: Im
April wurde das fertige Dirndl von den Trachtenladys gemeinsam mit der neuen
Wolfsberger Marktprinzessin Sandra Ragger im Rathaus Blrgermeister
Schlagholz prasentiert. ,In Anlehnung an das Oberlavanttaler Sommerdirndl
wurde auf die traditionellen Farben rot und blau zurlickgegriffen®, erklarte
Sieglinde Stocker. In der Stickerei am Ausschnitt sind Koralpe (Speikblume) und
Saualpe (Hexenstich) symbolisch vereint, die Kndpfe mit Silbereinfassung sind
ein Hinweis auf den einstigen Silberbergbau im Lavanttal.
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Im Mai liegen fir die sieben stadtischen Kindergarten in Wolfsberg insgesamt
519 Anmeldungen vor - dies ist knapp an der Anzahl verfugbarer Platze von
insgesamt 520. Mehr Anmeldungen als freie Platze gibt es fur die Kindergarten
Gries, St. Michael und St. Marein. Bei zu vielen Anmeldungen werden als
Vergabekriterien der Wohnsitz und das Alter des Kindes angewendet. Als
Richtlinie gilt weiters, dass der Anteil von Kindern mit Migrationshintergrund pro
Kindergarten einen Anteil von 25 Prozent nicht Gberschreiten sollte. Als einziger
Kindergarten Wolfsberg bietet der Kindergarten Gries im August einen
Sommerkindergarten an. Voraussetzung ist ein Bedarf von mindestens 15
Anmeldungen. Es werden jedoch fir die Sommerbetreuung auch Kinder anderer
Kindergarten angenommen.

Ab Herbst werden die Kindergartengebihren mit Unterstlitzung des Landes
Karnten gesenkt. Der Ganztageskindergarten kostet nun 97 Euro (statt 160
Euro), der Halbtageskindergarten ohne Verpflegung statt 100 nur noch 57 Euro,
mit Verpflegung bis 13 Uhr statt 120 nur mehr 77 Euro.

Greenpeace hat sich das Schul- und Kindergartenessen in den drei
bevoélkerungsreichsten Gemeinden Karntens - Klagenfurt, Villach und Wolfsberg
- angesehen. Untersucht wurde, wie hoch der Anteil an biologischen
Lebensmitteln ist, wie viel regionale Kost auf den Teller kommt und wie es um
die Auswahl an fleischlosen Mahlzeiten steht. Das Ergebnis kann sich sehen
lassen. Wolfsberg und Villach gehdren 06sterreichweit zu den absoluten Bio-
Vorreitern. ,Es ist fiUr uns schon seit Jahren selbstverstandlich, in den sieben
Wolfsberger Kindergarten auf hohe Qualitdt beim Essen zu achten",
kommentierte  Vizebirgermeisterin Manuela Karner (Referentin fir
Kindergarten) das Ergebnis.

aspHALT, die Organisation fir mobile Jugendarbeit in Wolfsberg, feiert ihren
zehnjahrigen Geburtstag. Das Angebot der drei Sozialarbeiter ist vertraulich,
anonym und kostenlos. In den letzten zwdlf Monaten wurden insgesamt 3.707
Kontakte zu Jugendlichen verzeichnet. Das soziale Umfeld (Freunde, Beziehung,
Familie) ist bei Beratungsgesprachen das haufigste Problemfeld, gefolgt von
Gesundheit (psychische Erkrankungen bis hin zu Gewaltvorfallen) sowie Arbeit
und Ausbildung. Die Organisation wird von der Stadtgemeinde und vom Land
Karnten finanziert.

Das Jugend-Praventionsprojekt ,Over the limit", das von der Stadtgemeinde
Wolfsberg seit 9 Jahren geférdert wird, wird weiter ausgebaut. Drei neue
Themenschwerpunkte werden in diesem Schuljahr angeboten, darunter
Suchtpravention, Integration und Trauerbegleitung.

Jedes Jahr gibt es seitens der Stadtgemeinde Wolfsberg eine Einladung zur
LJungblrgerfeier" fur alle jungen Wolfsbergerinnen und Wolfsberg, die ihr 18.
Lebensjahr vollendet haben. ,Wir haben es diesmal als , Erlebnistag" organisiert",
sagte Jugendstadtrat Alexander Radl. ,und dabei eine Rekordbeteiligung
verzeichnen kénnen!™

Insgesamt waren rund 60 Madchen und Burschen der Einladung zum Go-Kart
und anschlieBend zum FuBball-Bundesligaspiel RZ Pellets WAC gegen Rapid
gefolgt. Dass dabei Rapid mit 3:1 nach Hause geschickt wurde, setzte dem Tag
die Krénung auf.
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Nach 22 Jahren an der HTL Wolfsberg, davon zwo6lf Jahre als Direktor, ging
Johann Persoglia mit Jahresbeginn in den Ruhestand. Unter seiner Leitung
wurde die Schule zu einer der innovativsten HTL Osterreichs. Zu Beginn seiner
Amtszeit als Direktor im Jahr 2006 war Persoglia mit sinkenden Schilerzahlen
konfrontiert. Durch eine vdllig neuartige Unterrichtsgestaltung kam 2010 die
Loésung: ,Wir haben unsere Erwachsenenbildung flir Berufstatige an das
Schichtmodell der Firma Mahle angepasst, um den Mitarbeitern die
berufsbegleitende Weiterbildung zu ermadglichen", so Persoglia. Somit konnte
man die Schilerzahlen von 434 (2006) auf aktuell 570 erhéhen. Zum Nachfolger
Persoglias als Direktor wurde Jiirgen Jantschgi bestellt.

Bei zwei nationalen Bewerben konnte die HTL Wolfsberg den ersten Platz
erzielen. Zum einen beim Bewerb ,Euroscola®, im Rahmen dessen die Schule
einen Europatag gestalten musste. Die Schiler haben die europaischen
Aktivitaten der HTL in Form von mehreren Videos erfasst und daraus ein Europa-
Quiz erstellt. Erfreulich ist auch der Gewinn des Wettbewerbs ,Mystery Challenge
2018" im Bereich Chemie durch eine Klasse des 2. Jahrganges. Hierbei setzten
sich Schiler intensiv mit dem Thema ,Kaltes Licht" auseinander.

Die Fachberufsschule Wolfsberg wird gemaB dem neuen Karntner
Berufsschulkonzept zum Ausbildungszentrum flr Metallbau-Berufe. Im Gegenzug
verliert die Schule die Sparte BlUro und Handel. ,Der Metallbereich ist die
aussichtsreichste Berufssparte und gerade wir im Lavanttal kénnen die starkste
Metallbranche von ganz Karnten vorzeigen“, erklarte dazu Direktor Norbert
Aichholzer.

Bei der Landesmeisterschaft der KFZ-Technikerlehrlinge - organisiert von der
Landesinnung der KFZ-Techniker gemeinsam mit der Fachberufsschule Wolfsberg
mit Dir. Norbert Aichholzer - stellten insgesamt 18 Lehrlinge aus ganz Karnten
ihre Fertigkeiten unter Beweis. Unter anderem ging es darum, in einer
theoretischen und neun praktischen Stationen anspruchsvolle Fragestellungen zu
bewaltigen. Den Sieg holte sich dabei Rene Grubelnig von Porsche Inter Auto
Wolfsberg.

Eine eindrucksvolle Bilanz legen die Feuerwehren des Tales beim
Bezirksfeuerwehrtag in Wolfsberg vor: Die insgesamt 36 Wehren leisteten 2070
Einsatze (davon 544 Brandeinsatze und 1526 technische Einsatze) mit rund
220.000 Einsatzstunden. Die Feuerwehr Reideben bildet eine Spezialeinheit fur
Wald- und Vegetationsbrande. Eine Einsatzdrohne wurde angeschafft, sieben
speziell auf Waldbrande ausgebildete Feuerwehrmanner stehen als Unterstutzer
allen Wehren des Bezirkes zur Verfligung.

Nach dem souveran errungenen Bezirksmeistertitel setzte das Team der
Volksschule St. Michael mit den beiden Betreuern Hans Wdlkart und Ernst
Holzer den Siegeszug im Karntner Volksschul-FuBballcup im Landesfinale in St.
Veit fort: Erst im Endspiel musste man der Renner-Schule aus Klagenfurt mit 2:3
den Vortritt lassen. Doch auch der Vizemeistertitel wurde gebihrend gefeiert.
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Kegeln und Bowling sind die Leidenschaft von Benjamin Haid aus Siegelsdorf,
der seine sportlichen Leistungen im November mit dem Titelgewinn in der
Kérntner Kegelmeisterschaft der Behindertensportler kronte. Burgermeister
Hans-Peter Schlagholz lud den frischgebackenen Meister mit Mutter Ursula
Heid zu einem Besuch ins Rathaus ein und Uberreichte dem erfolgreichen
Sportler ein kleines Prasent.

Die Ergebnisse des RZ-Pellets WAC in der Frihjahrssaison: WAC-Altach 0:0,
Sturm-WAC 0:1, WAC-Admira 1:3, WAC St. Pélten 0:1, Austria Wien-WAC 2:0,
WAC-Lask 0:3, Rapid-WAC 5:1, Salzburg-WAC 2:0, WAC-Mattersburg 0:2,
Altach-WAC 2:1, WAC-Sturm 2:1, Admira-WAC 4:2, St. Polten-WAC 0:1, WAC-
Austria Wien 2:1, Lask-WAC 1:3, WAC-Rapid 0:0. In der Abschlusstabelle der
Saison 2017/2018 belegt der WAC nach den enttduschenden Frihjahrsleistungen
nur den 9. Tabellenrang (von zehn Clubs).

Mitte Marz, nach dem 1:5 gegen Rapid, gibt der Verein die Trennung von Trainer
Heimo Pfeifenberger bekannt, der zweieinhalb Jahre in Wolfsberg tatig war.
Bis zum Sommer wird der bisherige Co-Trainer Robert Ibertsberger als
Nachfolger nominiert. Mit einem neuen Trainer startet der FuBball-Bundesligaclub
RZ-Pellets WAC in die neue Saison 2018/2019: Christian Ilzer, zuvor Trainer in
Hartberg, Ubernimmt den Chefposten.

Ergebnisse des RZ-Pellets WAC in der Herbstsaison 2018-2019: St. Pélten-WAC
4:3, WAC-Austria Wien 1:0, Rapid-WAC 0:0, Mattersburg-WAC 0:6, WAC-Sturm
1:1, Lask-WAC 2:0, WAC-Wacker Innsbruck 3:1, Altach-WAC 0:1, WAC-Salzburg
1:4, WAC-Hartberg 3:4, Admira-WAC 0:0, WAC-St.Pélten 1:0, Austria Wien-WAC
2:3, WAC-Rapid 3:1, WAC-Mattersburg 2:2, Sturm-WAC 3:0, WAC-Lask 1:1,
Wacker Innsbruck-WAC 0:0.

Der ATSV Wolfsberg belegt in der Karntner Liga Abschlusstabelle 2017/2018
nach einem 2:0 Sieg gegen den SV-Spittal den siebenten Platz. Erfolgreich geht
es flur den ATSV dann in der Herbstsaison 2018/2019 weiter. Das Team mit dem
neuen Trainer Helmut Kirisits kront sich nach zehn Siegen einen Punkt vor
Treibach zum Winterkdnig.

Auf eine erfolgreiche Saison kénnen die Nachwuchsteams des TC Tennisland
Wolfsberg/Auen zurlickblicken: Sowohl bei den Madchen U17 (Laura Horacek
und Julia Sattler) als auch bei den Burschen U1l5 (Luca Adilbrecht,
Maximilian Lenz, Fabio Karner und Nina Plihal) konnte der
Landesmeistertitel errungen werden. Erfolgreich schlugen sich auch die Ul11
(Anna Wuggenig, Stella Horacek) in der Landesliga B und die U13 (Florian
Brandner, Killian Ebner und Lukas Schwaiger), ebenfalls in Landesliga B.

Bei einer Sportgala im Haus der Musik in St. Stefan werden Wolfsbergs
Sportlerinnen und Sportler des Jahres 2018 geehrt. Den Preis als Sportler des
Jahres erhielt Triathlet Marcel Pachteu-Petz. ,Das ist flir mich eine Motivation,
weiterzumachen®, so Pachteu- Petz, der schon im Vorjahr siegte. Bogenschitzin
Elena Schatz wurde zur Sportlerin des Jahres gekirt. Freudestrahlend nahmen
die Damen des Wolfsberger Volleyballklubs den Preis als beste Mannschaft
entgegen. In Vertretung seines Sohnes Frank, der derzeit in Finnland Eishockey
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spielt, nahm Trafikant Hermann Nebel den Preis fiir den Nachwuchssportler des
Jahres entgegen. Der ATSV Wolfsberg/Sektion Tischtennis durfte sich Uber den
Sieg in der Sonderkategorie freuen. Denn als Veranstaltung des Jahres wurde die
Tischtennis Meisterschaft pramiert. Die Preise wurden von Sport-Stadtrat
Alexander Radl Uberreicht.

Mit der ,Frozen City" verwandelt sich Wolfsberg am 8. Dezember zur groBen
Freestylebihne. Organisatoren sind die Wolfsberger Markus Worofka (18) und
Manuel Karnouschek (17) vom ,Freestyleclub Wolfsberg". 1.000 Kubikmeter
Schnee werden von der Weinebene in die Innenstadt (Getreidemarkt)
transportiert. 25 Snowboarder und Freestyler nehmen an dem Spektakel teil.

Unfalle, Katastrophen, Verbrechen

Zu tumultartigen Vorfallen kommt es beim Technikerball der HTL Wolfsberg in
der Eventhalle in Kleinedling mit Gber 2.000 Besuchern. Vor Mitternacht brachen
mehrere Garderobenstander zusammen, worauf Gaste selbststandig in den
Garderobenbereich stiegen um ihre Kleidungsstiicke zu suchen. Am Ende fehlten
36 Jacken und Mantel im Wert von mehreren tausend Euro.

Auf eine Betrugsmasche fiel ein 63jahriger Wolfsberger im Juni herein: Ein
elegant gekleideter, etwa 40-jahriger Mann hatte seinem Opfer fir zwei
minderwertige Anzige Hunderte Euro abgekndpft. Laut Polizei war der 63-
Jahrige in Wolfsberg mit seinem Auto unterwegs, als er von dem Mann im feinen
Zwirn aufgehalten wurde. Dieser gab sich als italienischer Geschaftsmann aus
und fragte den 63-Jahrigen nach dem Weg. Als Dank fur die Wegbeschreibung
gab er dem Mann schlieBlich zwei der zahlreichen Anzlige, die er in seinem Auto
gelagert hatte. Dabei erzahlte er dem Karntner, dass er am Abend zuvor sein
gesamtes Geld flr Luxusartikel ausgegeben habe und finanzielle Hilfe brauche.
Der so uUberzeugte 63-Jahrige gab dem Mann schlieBlich mehrere hundert Euro.
Erst spater fiel ihm die schlechte Qualitat der Anzliige auf und er ging zur Polizei.
Der Betriger konnte nicht gefasst werden.

Wegen schweren gewerbsmaBigen Betruges wird ein 38jahriger Wolfsberger zu
18 Monaten Haft auf Bewdhrung verurteilt. Als Immobilienmakler verkaufte er
Liegenschaften, die gar nicht zum Verkauf standen und fingierte Urkunden.
Weiters behauptete der 38-Jahrige auch, Sponsorgelder fir den WAC zu
sammeln. Beim Verein wusste man jedoch nichts von seinem angeblichen
Mitarbeiter.

Fiar Aufsehen sorgte im Juli ein Vorfall in Wolfsberg Priel: Ein Autofahrer hatte
das Rotlicht des Bahnliberganges missachtet und war mit seinem Auto bei
Herannahen eines Glterzuges zwischen den Schranken gefangen. Der Autofahrer
reagierte, in dem er das Auto noch schnell parallel zwischen Schranken und
Gleisen abstellt. Einige Wochen spater widerfahrt einer Lenkerin dasselbe
Schicksal an demselben Bahniibergang. Trotz einer Notbremsung gelang es dem
Lokfuhrer nicht mehr, rechtzeitig anzuhalten. Der PKW wurde am Heck erfasst
und aus der Kreuzung geschleudert. Die Lenkerin, die sich noch im Fahrzeug
befand, wurde schwerstens verletzt.
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Ein tragischer Verkehrsunfall ereignet sich im Juni auf der Ettendorfer StraBe: Ein
44jahriger Wolfsberger verliert in einer Kurve die Herrschaft (iber sein Motorrad,
sturzt und erleidet dabei tédliche Verletzungen.

Gegen einen geplanten Mobilfunkmast steigen die Birgerinnen und Blrger in
Kleinedling auf die Barrikaden. Gegen die Errichtung des 30 Meter hohen Mastes
wird eine Unterschriftenaktion gestartet.

In St. Johann sorgt ein verwahrlostes Haus (in der Bevllkerung ,Rattenhaus®
genannt) fir Unmut und Arger der Anrainer. Amtsarztin, Bezirkshauptmannschaft
und Ortsbildpflegekommission werden eingeschaltet.

Schwer verletzt wurde im August einer von zwei 13jahrigen Schilern, die auf das
Dach des ehemaligen Kika-Gebdudes in Wolfsberg kletterten. Einer der beiden
stuirzte bei der nachtlichen Klettertour aus rund vier Metern H6he durch die
Lichtkuppel auf das darunter liegende Stockwerk. Der Schiler wurde mit
Rettungshubschrauber ins Klinikum Klagenfurt geflogen.

25 Menschen sind 2018 in Karnten durch die Einnahme von Drogen gestorben,
mehrere derartig tragische Falle gab es auch in Wolfsberg. Fast alle Opfer
sterben an einem Mix aus Rauschgift und Pillen, meist sind laut Experten auch
Drogenersatzstoffe aus dem Substitutionsprogramm dabei. ,Wir muissen alles
versuchen, um Sichte zu entstigmatisieren®, so Gesundheitsreferentin Beate
Prettner. ,Man braucht sich fur nichts zu genieren.™ Die Suchtberatung wird um
400 Platze aufgestockt, in Feldkirchen und Wolfsberg sollen neue Stellen eréffnet
werden.

Ein schweres Unwetter mit Starkregen fihrt Mitte September im Stadtbereich
von Wolfsberg zu massivem Hochwasser des Arlingbaches und des WeiBenbaches
und zu Uberflutungen von 40 Wohnh&usern. Betroffen sind auch die Firmen
Mahle und Fassbinderei Pauscha.

Das Wetter

Nach schon frihlingshaften Temperaturen im Janner (um 4 Grad warmer als der
klimatologische Mittelwert) meldet sich Anfang Februar der Winter in Karnten
zurlck, unter den stark betroffenen Bezirken befindet sich auch Wolfsberg.
Leichter bis starker Schneefall vielerorts sorgte besonders in den Morgenstunden
und am Vormittag fur Verkehrsbehinderungen und Unfalle. So blieben auf der
A2 Suldautobahn immer wieder Fahrzeuge hangen, mehrfach im Abschnitt
zwischen St. Andra und Bad St. Leonhard.

Das gesamte Wettergeschehen im Jahresverlauf 2018 ist auch in Wolfsberg von
den Auswirkungen des Klimawandels gekennzeichnet. Typisch daflr sind Phasen
stabiler, langandauernder und trockener Hochdruckwetterlagen, unterbrochen
durch heftige Unwetterereignisse. So ist beispielsweise der Monat Mai von
verheerenden Gewittern und Uberflutungen geprégt. Die Wolfsberger
Feuerwehren verzeichnen innerhalb von vier Wochen mehr als 100 Einsatze.

30




Chronik 2018

HeiB und grdBtenteils sehr trocken fallt der Sommer aus: gekennzeichnet durch
einen der 15 warmsten Juli-Monate, einen der zehn warmsten Juni-Monate in der
Messgeschichte und den warmste Mai seit 1868. ,Das Besondere an diesem
Sommer ist, dass wir bisher keinerlei kiihle Phasen hatten, die andauerten®, sagt
Gerhard Hohenwarter von der Zentralanstalt fir Meteorologie und Geodynamik.
Auffallend sind vor allem die steigenden Temperaturen, der Mai und Juni 2018
waren im Vergleich zum Vorjahr um eineinhalb bis zwei Grad zu warm. Folglich
gab es verhaltnismaBig wenig Niederschlag.

Ungeachtet der Hitze und weitgehenden Trockenheit kommt es vereinzelt immer
wieder zu extremen Unwettern mit Hochwasserereignissen. Anfang August
verursacht ein Unwetter groB3e Verwistungen mit Sturmbden
Uberschwemmungen und Murenabgéngen.

Nachdem im August mit 18 Tropennachten in Folge in Wien bereits ein
Osterreich-Rekord eingestellt worden ist, zeigt eine aktuelle Auswertung der
Zentralanstalt fir Meteorologie und Geodynamik (Zamg) nun die ndchsten
Hitzerekorde: In der Steiermark wurde die langste durchgehende Hitzewelle seit
Beginn der Aufzeichnungen gemessen. An 28 Tagen (Stand heute) wurden
Sommertage gemessen. In Karnten waren es sogar 29 Tage am Stick.

Das Jahr 2018 geht als das warmste in Osterreich jemals gemessene in die 250-
jahrige Geschichte der Wetteraufzeichnungen ein. Nach den Daten der
Zentralanstalt flr Meteorologie und Geodynamik (Zamg) dlrfte das Jahr am
Ende bei 1,8 Grad Celsius lber dem langjahrigen Schnitt der Jahre 1981 bis
2000 landen. Der bisherige 6sterreichische Rekordhalter war das Jahr 2014 mit
1,7 Grad mehr als Ublich, gefolgt von 2015 (plus 1,4 Grad) und 1994 (plus 1,2
Grad). Auffallend ist, dass von den 20 warmsten jemals registrierten Jahren 14
seit dem Jahr 2000 stattfanden.
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Vermogensverhaltnisse (Grundbesitz) der
Gemeinde

Grundbuchsstand mit 31.12.2018

Der Grundbuchsstand der Stadtgemeinde Wolfsberg betrug am
31.12.2017: 976.395 m2 und hat sich gegentiber dem
31.12.2018: 969.824 m2 um 6.571 m2 verringert.

Abschreibung Einbringung in Immobilienverwaltung Stadtgemeinde Wolfsberg KG bzw. Schenkung 6.407 m?
Zuschreibung durch Mappenberichtigung 7.638 m*
Abschreibung durch Mappenberichtigung 7.638 m?
Abschreibung Anpassung an den Naturbestand 164 m?
-6.571 m?2
31.12.2017 31.12.2018
1) |Hausbesitz mit den dazugehorigen Garten, Héfen und Einfahrten 102.495 m2| -8.415m?| 94.080 m>
2) |Volksschulen, Bundesschulzentrum, Musikschule mit den Schulhéfen und Einfahrten 46.570 m? +0| 46.570 m?
3) |Feuerwehren mit Abstellfldchen und Einfahrten 4,524 m2 +0 4,524 m?2
4) |Kindergéarten, Veranstaltungszentrum, Eventhalle, Volksheim 48.808 m? +0| 48.808 m?
5) |Wasserversorgung: bauliche Anlagen, Quellfassungen, Hochbehélter, Biotop 76.097 m2 -164 m?| 75.933 m?
6) |Quellschutzgebiete 96.322 m2 +0| 96.322 m2
7) |Sport-, Turn-,Tennisplatze 179.847 m? -262 m*| 179.585 m?
8) |Friedhéfe und Kapellen 22.780 m2 +0| 22.780 m2
9) |Wege, Parkplétze u. 6ffentliche Flachen (nicht im &ffentlichen Gut, VZ) 27.687 m2 +1.329] 29.016 m2
10) [Marktgelande 49.799 m? +0| 49.799 m?
11) |[Baurechtsgriinde 66.174 m2 +0| 66.174 m2
12) |Bauland 2.589 m2 +0 2.589 m2
13) |unbebaute Grundstiicke 147.529 m2| -1.483 m2| 146.046 m?2
14) [Waldbesitz 59.392 m2 +2.424| 61.816 m?
15) |Gewerbegriinde 45.782 m2 +0| 45.782 m2
976.395 -6.571 969.824
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Allgemeines politisches Geschehen

(Wahlen, Blrgermeisterwechsel, Ausscheiden eines Gemeinderates, Vereidigung
eines neuen Gemeinderates, neue polit. Parteien, Blrgerinitiativen, Grindung
eines neuen Ausschusses usw.)

2019 war wohl eines der spannendsten, jedenfalls ereignisreichsten
innenpolitischen Jahre in der Zweiten Republik. Wochen-, ja monatelang
beherrschte die sogenannte ,Ibiza“-Affare die Bundespolitik. Innerhalb eines
halben Jahres kam es zu Rilcktritten, Ministerentlassung, erfolgreichem
Misstrauensantrag gegen den Bundeskanzler, Einsetzung einer parteifreien
~Expert*innenregierung mit der ersten weiblichen Bundeskanzlerin und schlieBlich
Neuwahlen im Herbst.

Eine kurze Chronologie der Ereignisse: Am 17. Mai 2019 taucht in deutschen und
Osterreichischen Medien ein 2017 auf der spanischen Insel Ibiza heimlich gefilmtes
Video auf. Der mehrstiindige Film zeigt den aktuellen (zum Zeitpunkt des Videos
aber kein Regierungsmitglied) Vizekanzler Heinz-Christian Strache und FPO-
Klubobmann Johann Gudenus mit einer vermeintlichen russischen Investorin.
Strache und Gudenus besprechen freimutig Moglichkeiten von Korruption, illegaler
Parteienfinanzierung und Kontrolle unliebsamer Medien (vor allem der Kronen
Zeitung). Noch am selben Abend ist die tlrkis-blaue Regierungskoalition, seit der
Nationalratswahl 2017 im Amt, Geschichte.

Strache und Gudenus treten zuriick, neuer FPO-Parteichef wird Norbert Hofer.
Bundeskanzler Sebastian Kurz kiindigt am 18. Mai Neuwahlen an. Bis dahin sollte
die Regierung im Amt bleiben, jedoch auf Wunsch von Kurz ohne Innenminister
Herbert Kickl (FPO), dem Kurz kein objektives Verfahren in der Aufarbeitung des
Ibiza-Skandales seiner Parteifreunde zutraut. Am 22. Mai 2019 wurden vom
Bundesprasidenten Innenminister Kickl auf Vorschlag des Bundeskanzlers aus
der Regierung entlassen und die Enthebung der weiteren Regierungsmitglieder
der FPO auf deren Wunsch hin gemaB vorgenommen. Gleichzeitig mit diesem
Formalakt wurde Bundesminister Hartwig Léger (Finanzen, OVP) zum Vizekanzler
ernannt, wurden von Kurz vorgeschlagene Experten als Bundesminister angelobt
und Bundesministerin Juliane Bogner-StrauB (OVP), zuséatzlich zu ihrem
bisherigen Ressort, mit den Agenden Beamten und Sport (zuvor bei Vizekanzler
Strache angesiedelt) betraut. Ab diesem Tag regierte Bundeskanzler Kurz mit
seinem Kabinett als OVP-gefiihrte Minderheitsregierung.

Allerdings nur wenige Tage, denn am 27. Mai bringen SPO, FPO und die Liste
Jetzt" mit einem Misstrauensantrag im Parlament die von Kurz eingerichtete
Ubergangsregierung zu Fall. Am 30. Mai beauftragt Bundesprasident van der
Bellen die Verfassungsrichterin Brigitte Bierlein mit der Bildung einer
unabhangigen ,Beamtenregierung", welche am 3. Juni angelobt wird und mit den
Regierungsgeschaften bis zur Bildung einer neuen Regierung betraut wird.

Nach den vorgezogenen Nationalratswahlen am 29. September 2019 blieb Bierlein
auf Wunsch des Prasidenten bis zur Bildung einer neuen Regierung (was erst im
Janner 2020 erfolgen sollte) im Amt.
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Stimmenstarkste Partei wurde erneut die OVP unter Ex-Bundeskanzler Sebastian
Kurz mit 37,5 % (plus 6,0 Prozentpunkte im Vergleich zur Wahl 2017). Auf dem
zweiten Platz erhielt die SPO mit Pamela Rendi-Wagner 21,2 % (minus 5,7
Prozentpunkte), das historisch schlechteste Ergebnis bei einer Nationalratswahl.
Noch starker verlor die FPO unter Norbert Hofer, die mit 16,2 % fast zehn
Prozentpunkte einbiBte. Mit 13,9 % kehrten die Griinen mit dem besten
Nationalratsergebnis ihrer Geschichte ins Parlament zurtck. Auch NEOS schaffte
mit 8,1 % einen historischen Hochststand, wahrend JETZT mit 1,9 % unter der
Vier-Prozent-Hlrde blieb und aus dem Nationalrat ausschied.

Im Bezirk Wolfsberg haben - wie auch im bundesweiten Trend - die OVP und die
Grunen stark zulegen kdnnen. In Reichenfels, Bad St. Leonhard, Preitenegg und
in Frantschach- St. Gertraud haben die Tlrkisen sogar tiber 40 Prozent der
Wéhlerstimmen erhalten. Die OVP liegt in allen Gemeinden (iberlegen auf Platz
eins. In der Stadtgemeinde Wolfsberg erhalt die OVP 37,8 Prozent (+11 %),
zweitstarkste Partei wird die SPO mit 26,2 Prozent (-2,6 %), gefolgt von der FPO
mit 20,9 Prozent (-14 %), den Grinen mit 7,4 Prozent (+6,2 %) und den Neos
mit 5,5 Prozent (+2,1 %).

Mitten in den ersten Tagen der ,Ibiza Krise"™ finden am 26. Mai auch die Europa-
Wahlen (Wahl der o6sterreichischen Mitglieder des Europdischen Parlamentes)
statt. Die OVP erreichte dabei 34,55 % der Stimmen (+7,5 %) und 7 Sitze (+2).
Die SPO verzeichnete 23,9 % (-0,2%) und 5 Sitze (unverdndert). Die FPO kam auf
17,2 % (-2,5 %) und 3 Mandate (-1), die Grinen auf 14 % (-0,4%) und 2 Sitze
(-1), die Neos auf 8,4 % (+0,4%) und 1 Mandat (unverandert). Die
Wahlbeteiligung betrug 59 Prozent (+14 %).

Im September verstirbt Wolfsbergs Altblirgermeister Manfred Kraxner. Kraxner
hatte das Blrgermeisteramt von 1990 bis 1997 inne und galt stets als ein ,Mann
des Volkes". Geboren 1941 in Wolfsberg, besuchte er das Stiftsgymnasium St.
Paul, ehe er ein Medizinstudium in begann. Nach dessen Abschluss war Kraxner
als Turnusarzt am LKH Wolfsberg, spater Kontrollarzt flr das Lavanttal bei der
Karntner Gebietskrankenkasse tatig.

1989 wurde er mit absoluter Mehrheit zum SPO-Birgermeister der Stadt
Wolfsberg gewahlt. Der Verstorbene bleibt als ein Blirgermeister in Erinnerung,
fur alle Gemeindeburger ein offenes Ohr hatte und viele ihrer Vorschlage und
Anliegen unterstitzte. In seine Ara fiel unter anderem die Errichtung des KUSS-
Veranstaltungszentrums, der ,Gelben Briicke" zu erfolgreichen Entflechtung des
innerstadtischen Verkehrs und der Umbau des Hohen Platzes. Der Verkauf der
gemeindeeigenen Kelag-Aktien erlaubte damals auch eine groBe Bauoffensive im
Hochbau. Zahlreiche neue Wohnungen entstanden auf den sogenannten
Schmirgergriinden entlang der St. Michaeler StraBBe in Wolfsberg, aber auch in
anderen Ortsteilen der damaligen GroBgemeinde wurde am Wohnungssektor
fleiBig investiert. Bemerkenswert waren auch die Neubauten von Kindergarten
und Renovierungen von Schulen.

Landeshauptmann Peter Kaiser und Blirgermeister Hans-Peter Schlagholz
drickten der Familie Kraxners ihr tief empfundenes Beileid aus.
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Einwohner

Im Jahr 2018 (per 31.12.) betrug die Einwohnerzahl
25.046 mit Hauptwohnsitz (2018: 25.012)
2.469 mit Nebenwohnsitz (2018 2.081)

Es gab

132 EheschlieBungen (2018: 161); davon 1 eingetragene Partnerschaft
492 Geburten

445 Sterbefalle

Haushaltsplan der Gemeinde

Voranschlag 2019 2018 2019
. A+4.4%

Einnahmen der laufenden Gebarung 65.348.920 68.192.564
A+4.8%

Ausgaben der laufenden Gebarung 63.720.848 66.803.237

Mit 1. Nachtragsvoranschlag
Ordentlicher Haushalt (einschl. Nachtragsvoranschlag) 70,3 Mio. EUR

AuBerordentlicher Haushalt (einschl. Nachtragsvoranschlag) 10,3 Mio. EUR

Gesamthaushaltsrahmen 80,6 Mio. EUR

Tatigkeitsbericht der Gemeinde

Neuanschaffungen, Neubauten, Asphaltierungen, Renovierungen, Sozialarbeit,
Kulturarbeit, Ver- und Entsorgung. Wolfsberger Stadtwerke usw.)

Nach mehr als einem Jahrzehnt ,kinoloser" Zeit nehmen die Pléne flr ein neues
Kino in Wolfsberg Anfang des Jahres Gestalt an. Unternehmer Glnther
Lichtenegger von der Lico GmbH plant die Errichtung eines Kinos und arbeitet
gemeinsam mit Stadt Wolfsberg und Stadtwerken an den Pléanen. Als Standort
hat man sich auf das Stadionbad geeinigt.

Das Kino wird auf dem Areal des Wolfsberger Stadionbades im Bereich des
nordseitigen Kabinentraktes errichtet. Die bendétigte Grundflache im AusmaB von
1.400 Quadratmetern wird der Betreibergesellschaft ,,CCI Projektentwicklungs
GmbH" in Form eines Baurechtsvertrages von den Stadtwerken (als Eigentimer
des Stadionbad-Areals) zur Verfugung gestellt. Die Betreiberfirma GUbernimmt die
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gesamten Abbruch- und Bauarbeiten, einschlieBlich Abtragung und
Wiedererrichtung der Photovoltaik-Anlage auf dem Dach des Gebdudes Die
Errichtung soll drei bis vier Millionen Euro kosten. Betrieben wird das Kino durch
die niederdsterreichische Firma ,Cinemaplexx®, die drei weitere Kinos fihrt.

Der Beschluss flir den Uber eine Laufzeit von 50 Jahren geltenden
Baurechtsvertrag wurde im Gemeinderat einstimmig mit allen Fraktionen gefasst.
»~Das neue Kinozentrum wird Wolfsberg flr die Jugend und flir Familien noch ein
gutes Stuck attraktiver machen"®, freute sich Birgermeister Hans-Peter
Schlagholz tber den einstimmig gefassten Beschluss des Gemeinderates.
Schlagholz verwies auf die Ergebnisse einer BlrgerInnenumfrage zum Thema
,Familienfreundliche Gemeinde", wonach ein Kino und ein Hallenbad in der
Wunschliste der Bevdlkerung ganz oben standen.

Auch an eine neue L6ésung fur die Parkplatzsituation wurde gedacht, die Busbucht
an der Nordseite des Stadionbades wird verkleinert und somit Platz fiir 60 neue
Parkplatze geschaffen.

Trotz schwieriger Vorzeichen kann die Stadtgemeinde Wolfsberg auf eine
insgesamt solide Finanzsituation mit sinkendem Schuldenstand verweisen. Dies
erklarte Blirgermeister Hans Peter Schlagholz zum Rechnungsabschluss 2018,
der im April im Gemeinderat einstimmig beschlossenen wurde. Der erzielte
Uberschuss von rund 1,2 Mio. Euro kann heuer fiir neue Projekte verwendet
werden.

Rund 1,5 Mio. Euro betragen die von Wolfsberg alleine zu tragenden Kosten fur
sogenannte ,zentraldrtliche Aufgaben™ (Freibad, Tierheim, Eishalle,
Jugendzentrum), von denen aber der ganze Bezirk profitiert. Dies ebenso wie
steigende Abgaben an das Land fir Krankenanstalten und Soziales sowie an den
Schulgemeindeverband bilden die schwierigen Rahmenbedingungen flir die
Wolfsberger Stadtfinanzen. Dennoch - so Blirgermeister Schlagholz - kénne dank
hoher Budgetdisziplin ein erfreulicher Rechnungsabschluss fiir das Jahr 2018
vorgelegt werden.

So konnten in den vergangenen flnf Jahren die Personalkosten durch die
Einsparung von sieben Planstellen stabil gehalten werden. Der Schuldenstand der
Stadtgemeinde ist aufgrund sparsamen Wirtschaftens von 3,9 Mio. Euro (2014)
auf 1,8 Mio. Euro gesunken. Sehr erfreulich sei auch die Steigerung bei der
Kommunalsteuer um 6,5 Prozent auf 8,5 Mio. Euro, welche auf eine gesunde
regionale Wirtschaftsentwicklung hinweise. Schlagholz: ,Daflr ein herzliches
Danke an die Unternehmen in unserer Gemeinde."

Insgesamt ergibt der Rechnungsabschluss 2018 im ordentlichen Haushalt einen
Uberschuss von rund 1,2 Mio. Euro, welcher im laufenden Jahr 2019 flr wichtige
zusatzliche Projekte (z.B. Sanierung GemeindestraBen) verwendet werden kann.

Mit einem dreitagigen Fest wird im September der neugestaltete Hohe Platz
eroffnet. Das Projekt flir die Revitalisierung der Oberen Stadt nahm 2015 durch
einen Architektenwettbewerb seinen Ausgang. Vor rund einem Jahr fiel der
Startschuss flir die Umsetzung der ersten Etappe am Hohen Platz (Getreidemarkt
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und Johann-Offner-StraBe) sollen als Stufen zwei und drei in den nachsten
Jahren erfolgen). Fur den Verkehr am Hohen Platz, auf dem mit drei
neuerrichteten Plateaus Raum flr Veranstaltungen zur Belebung der Innenstadt
geschaffen wurden, gilt nun eine Begegnungszone mit Gleichberechtigung flr
FuBgeher, Radfahrer und PKW mit einer Geschwindigkeitsbegrenzung von 30
km/h. Gratis geparkt kann hier 30 Minuten werden (in der Ubrigen Innenstadt
sind dies 60 Minuten).

Wahrend der Pflasterungsarbeiten musste der Platz in der Urlaubszeit flir den
gesamten Verkehr zweieinhalb Monate lang gesperrt werden. Die Gesamtkosten
des Umbaus beliefen sich auf 1,3 Millionen Euro.

Im April erfolgt der Spatenstich fir den Bau eines neuen Wolfsberger Tierheimes.
Die Anlage, die auf dem Areal des alten Tierheimes in Ritzing errichtet wird,
kommt dem gesamten Bezirk und dariber hinaus auch Teilen Unterkarntens zu
Gute, in Ausnahmefallen werden auch Tiere aus dem Kompetenzzentrum
Klagenfurt in Wolfsberg untergebracht.

Einen besonderen Dank sprach Blrgermeister Schlagholz der anwesenden
Tierschutzreferentin des Landes Karnten, LHStvin Beate Prettner flr die
finanzielle Unterstlitzung durch das Land Karnten aus. Prettner wiederum hob
das groBe Engagement der Stadtgemeinde Wolfsberg sowie des
Tierschutzvereines mit Obmann Johann Schober hervor.

Das Hauptgebdude bietet Platz fir moderne Behandlungs- und
Quarantaneraumlichkeiten, flr Katzen und Hunde sind eigene Quertrakte
vorgesehen. Das Gebaude wird Ende des laufenden Jahres fertiggestellt sein. Die
Gesamtkosten flr die Errichtung betragen 1,246 Mio. Euro. Davon werden rund
700.000 Euro von der Stadtgemeinde Wolfsberg aufgebracht, 450.000 Euro
steuert das Land an Férdermitteln bei, die restliche Summe wird aus Beitragen
der Ubrigen acht Lavanttaler Gemeinden im Rahmen der interkommunalen
Zusammenarbeit aufgebracht.

Im Zuge der Errichtung eines privaten Kraftwerkes (KWK WeiBenbach) sanieren
die Stadtwerke die 5,4 Kilometer lange Trinkwasser-Transportleitung aus dem
Bereich Bad WeiBenbach. Die Kosten dafir belaufen sich auf rund 700.000. ,,Durch
die Synergien erzielen wir gegenliber einem eigenstéandigen Neubau erhebliche
Einsparungen®, unterstrich der zustandige Stadtrat Christian Stlckler.

Der prasentierte Rechnungsabschluss der Stadtwerke 2018 sieht gegentliber dem
Jahr zuvor eine annahernd gleichbleibende Betriebsleistung (,,Umsatz") von
12.453.751 Euro vor. Das Bilanzergebnis betrug , Plus/Minus-Null®. Als
bedeutender Faktor stellen sich dabei im Bereich Wasser und Kanal Investitionen
in H6he von 2,3 Mio. Euro und Instandhaltungsprojekte in Héhe von 2,5 Mio.
Euro dar. Der Cash-Flow war mit 434.636 Euro positiv.

Der Jahresabschluss wurde zuvor vom Stadtwerke-Beirat einstimmig genehmigt.
Im Gemeinderat wurde der Antrag mehrheitlich von SPO und Griine beschlossen.
Trotz der Bestatigung der anwesenden Confida-Steuerberaterin Mag. Sabina
Kampfer lber die Korrektheit des Abschlusses, stimmten die Fraktionen von OVP
und FPO aufgrund der aktuellen Diskussion um die Entlassung zweier Mitarbeiter
gegen den die Annahme des Antrages.
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Die Vorfalle rund um diese beiden Mitarbeiter sollten Wolfsberg noch langere Zeit
beschaftigen und auch gravierende Auswirkungen auf die Fihrung der
Stadtwerke haben. Erste Geriichte um die Untreuer zweier fihrender Mitarbeiter
(Prokuristen) der Stadtwerke machten bereits im Juni die Runde. Das interne
Kontrollsystem, bekraftigt durch ein externes Expertengutachten, brachte
UnregelmaBigkeiten in der Baustellenabrechnung zutage, welche die fristlose
Entlassung der beiden Mitarbeiter (beide klagten gegen die Entlassung beim
Arbeitsgericht) und eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft zur Folge hatte. Das
Gutachten bezifferte den Schaden auf mehrere hunderttausend Euro.

Wenige Monate spater, im November tritt Stadtwerke-Geschaftsfliihrer Dieter
Rabensteiner aus gesundheitlichen Grinden in die zweite Reihe zurlick und ist ab
sofort fir Sonderprojekte zustandig.

.Die letzten Monate waren flir mich physisch kraftezehrend und mein Kérper hat
gesundheitliche Warnsignale ausgesendet, die ich nicht ldanger ignorieren kann®,
gibt Dieter Rabensteiner via Pressemitteilung der Wolfsberger Stadtwerke
bekannt. ,Wir bedauern diesen Schritt, haben aber Verstandnis daflir. Dieter
Rabensteiner hat weiterhin das Vertrauen der Stadtgemeinde und wird als
fachlicher Experte im Unternehmen bleiben, aber auch nach wie vor an der
I[ickenlosen Aufklarung der gerichtsanhangigen Themen mitwirken®, betont
Eigentiimervertreter Birgermeister Hans-Peter Schlagholz (SPO), der von
Rabensteiner schon vor rund drei Wochen Uber dessen Absicht informiert wurde.

In der folgenden Gemeinderatssitzung die Nachfolge interimistisch geregelt:
Harald Wenzl, Prokurist und Leiter der Abteilung Finanz- und Rechnungswesen
bei den Judenburger Stadtwerken, wird ab 15. November befristet bis 30. Juni
2020 die Geschaftsfihrung der Wolfsberger Stadtwerke tbernehmen. Bis dahin
soll nach der Ausschreibung und Objektivierung ein neuer Geschaftsfihrer
gefunden sein.

Aufgrund des herrschenden Schénwetters konnte der diesjahrige, 430.
Wolfsberger Kolomonimarkt einen ,Rekordbesuch™ verzeichnen. Laut der
Abrechnung mit der Security Firma wurden 55.000 Besucher verzeichnet, das ist
laut Stadtwerke mehr als im Durchschnitt der vergangenen Jahre.

Das Schénwetter war auch flr eine Steigerung der Besucherzahlen im
Stadionbad verantwortlich. So wurden laut Saisonbilanz 2019 insgesamt 83.000
Besucher gezahlt. Das entspricht einer Steigerung von rund 10 Prozent
gegenlber 2018.

Im Herbst wird fur die Stadionbad Gastronomie ein neuer Pachter gefunden.
Nachdem hier die Firma Hecher 20 Jahre lang das Lokal Aquafun betrieben hat,
erfolgte eine Neuausschreibung aus der die Firma SPZG aus Graz - bekannt
durch mehrere sogenannte ,Bausatz-Lokale" - als Gewinner hervorging.

In bauliche MaBnahmen am stadtischen Wirtschaftshof (,Bauhof") werden heuer
300.000 Euro investiert. Der altere der beiden Salzsilos mit einem
Fassungsvermdgen von 50 Tonnen ist laut TUV Uberprifung derart desolat, dass
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dieser gesperrt werden muss. Er wird nach einem Abriss durch einen neuen Silo
mit doppeltem Fassungsvermdgen ersetzt.

Der 22 Jahre alte Skaterplatz in Ritzing beim Hauptbahnhof in Wolfsberg wurde
einer Generalsanierung unterzogen. ,Die alten Rampen waren schon derart
desolat, sodass es ein massiver Wunsch der Jugendlichen war, einen neuen
Skatepark zu bekommen", sagt Gernot Brandstatter, Leiter des Jugendzentrums
in Wolfsberg. Das war Ende 2016. ,Gott sei Dank hat die Politik den Wunsch der
Jugendlichen ernst genommen und das Projekt umgesetzt", fahrt Brandstatter
fort.

Mitte April wurde nun mit der Generalsanierung begonnen, Ende Juni wurde der
neue Platz zur groBen Freude aller sportbegeisterten Jugendlichen eréffnet. Auf
einer Halfte des 1200 Quadratmeter groBen Parks befinden sich etliche Rampen
und Hindernisse - oder ,Pipes", ,Ramps" und ,Obstacles", wie die Skater sagen.
Die andere Halfte erhielt eine Asphaltschicht, auf der klinftig Basketball, Hockey
und dergleichen gespielt werden kann. on den Gesamtkosten in der Ho6he von
189.000 Euro tragt die Gemeinde Wolfsberg 142.600 Euro. ,Das Land Karnten
steuert 36.500 Euro bei und die Kelag 10.000 Euro als Wiederherstellungsbeitrag
fur das Verlegen von Starkstromleitungen®, sagt Burgermeister Hans-Peter
Schlagholz (SPO).

Eine Gedenkform, die in anderen Stadten bereits als vermehrt eingefihrt wurde,
ist die Anbringung von Stolpersteinen zur Erinnerung an Menschen, die vom
Nationalsozialismus ermordet oder deportiert wurden. Im Gemeinderat wurde ein
Antrag der Grunen zur Verlegung solcher Stolpersteine (kleine Gedenktafeln, die
im Boden angebracht werden) einstimmig beschlossen. In Wolfsberg wird mit den
Tafeln das Gedenken an sechs Personen verbunden, die dem Nationalsozialismus
zum Opfer gefallen sind.

Im Rahmen der Behandlung eines selbststandigen Antrages von Blrgermeister
Hans-Peter Schlagholz verwies dieser einmal mehr auf die derzeitige
Uberproportionale finanzielle Belastung der Stadtgemeinde Wolfsberg innerhalb
des Bezirks-Schulgemeindeverbandes. Als Ausgleich flr die Mehrkosten
Wolfsbergs wird das Land Karnten um eine jahrliche Ausgleichszahlung ersucht.
Fir das Jahr 2019 wurde sich diese auf 159.000 Euro belaufen.

2,042 Mio. Euro - davon 764.000 Euro aus Mitteln der Stadtgemeinde Wolfsberg
- wurden mit Start 2018 in die Komplettsanierung der Wolfsberger Musikschule
investiert. Im November, erfolgte im Beisein von Landeshauptmann Dr. Peter
Kaiser und Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz die feierliche, von zahlreichen
musikalischen Darbietungen umrahmte Eréffnung.

Das Gebaude am Schulplatz blickt auf eine interessante historische Entwicklung
zurlick. Errichtet im Jahr 1857 diente es zunachst als Volksschule und spater als
Haupt- und Berufsschule, ehe es von 1964 bis 1980 das musisch-padagogische
Realgymnasium beherbergte. 1981 erfolgte eine GroB-Renovierung mit Neu-
Nutzung als Kultur- und Vereinshaus, einschlieBlich Musikschule und
Jugendzentrum.
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Nun wurde das Haus ,vom Keller bis zum Dachboden", so Blirgermeister Hans-
Peter Schlagholz, einer kompletten Sanierung unterzogen. Zu den MaBnahmen
gehoéren die Sanierung der Fassade und des Daches, Erneuerung der Béden und
Installationen, Instandsetzungen und Verbesserung der Akustik, ein
Fernwarmeanschluss und die Barrierefreimachung mit Einbau eines Liftes.

Die Gesamtkosten des Projektes betragen 2,042 Mio. Euro. Die Stadtgemeinde
tragt davon 746.400 Euro (davon wiederum 224.600 Euro aus einem
Regionalfonds-Darlehen), 810.000 Euro kommen aus dem Karntner
Schulbaufonds und 468.100 Euro als Zuschuss des Bundes im Rahmen des
Kommunalinvestitionsgesetzes.

»~In Abstimmung mit dem Bundesdenkmalamt haben wir sogar die Fassade
wieder an die urspriingliche Farbe von 1857 angepasst," betonte der
BlUrgermeister, der sich bei allen beteiligten Firmen sowie bei den Anrainern,
Lehrerinnen und Lehrern sowie Schilern und Eltern flr das gezeigte Verstandnis
wahrend der Bauarbeiten bedankte.

»Die Jugend gehort in die Stadt und daher wollen wir als Stadtgemeinde der
Jugend die bestmoégliche Infrastruktur zur Verfigung stellen®, erklarte Schlagholz
unter Hinweis auf die GréBe und Bedeutung der Musikschule Wolfsberg mit rund
800 Schilern, 36 LehrerInnen und den drei Standorten in Wolfsberg, St. Stefan
und St. Margarethen.

Die Stadtgemeinde Wolfsberg setzt eine weiteren Schritt in Richtung mehr
Umweltfreundlichkeit: Mit der Férderaktion ,Olkessel-freies Wolfsberg" wird der
Umstieg auf umweltfreundliche Heizsysteme erleichtert. Antrage sind ab Montag,
14. Oktober, moglich.

Die vom Gemeinderat beschlossene Aktion umfasst zwei Férderschienen:Die
Durchfiilhrung einer Heizungsumstellung von Ol auf erneuerbare Energie (Pellets,
Hackschnitzel, Festholz, Fernwarme, Warmepumpe) wird pro Anlage und
Haushalt - einschlieBlich DemontagemaBnahmen - mit 1.500 Euro geférdert. Wer
bereits umgestellt hat, kann fir den Ausbau und die Entsorgung von Oltanks eine
Férderung von 500 Euro pro Anlage und Haushalt beantragen.

Im September wird vom Gemeinderat der Nachtragsvoranschlag einstimmig
beschlossen. Bei den zusatzlichen Ausgaben fallen vor allem rund 200.000 Euro
far StraBenbaumaBnahmen ins Gewicht, welche Verkehrsreferent Josef
Steinkellner sogar von einem ,Goldenen Herbst flr die StraBensanierungen®
sprechen lieB. Sehr zufrieden duBerte sich auch Wirtschafts- und Feuerwehr-
Referent Christian Stlckler Uber die Dotierung der Gewerbeférderung in Héhe
von 105.000 Euro und die Freigabe der Mittel fir den Ankauf eines
Rustfahrzeuges fur die FF Forst in Héhe von 214.000 Euro (verbleibender
Gemeindeanteil abzgl. Férderung des Landes 158.000 Euro).

Kultur- und SportférderungsmaBnahmen sind im erweiterten Budget ebenso
enthalten wie Zusatzkosten von 75.000 Euro fir die bevorstehende
Nationalratswahl, die Férderung flir das Technikum Lavanttal,
Hochwasserschutzbauten und eine Férderung in Héhe von 5.000 Euro flr das
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Projekt ,Lymph-Pfade"™, das vom Tourismusverband Wolfsberg gemeinsam mit
der Lymphklinik im LKH Wolfsberg geplant ist.

Weiters erklarte Schlagholz, dass im Rahmen des Nachtragsvoranschlages wieder
Uber 600.000 Euro der sogenannten ,Haushalts-Ricklage®™ zurlckgefuhrt werden
konnten, so dass diese nunmehr eine H6he von 630.000 Euro ausweist. Der
Stand einer weiteren Ricklage, namlich jener flir die Férderung von energie-
effizienten MaBnahmen (,Energiewende"), betragt rund 1,2 Mio. Euro.

Die rund 4000 Quadratmeter groBe Hunde-Freilaufzone an der nérdlichen
SchleifenstraBe in Bahnhofsnahe wird im August zur Benutzung freigegeben. In
den letzten Tagen wurde das Grundstiick von der Stadtgemeinde Wolfsberg
eingezaunt und adaptiert, unter anderem wurden Parkplatze angelegt und
Sitzbanke sowie Gassisackerl-Spender und Mistkibel aufgestellt. ,, In den
nachsten Tagen erfolgt noch der Wasseranschluss, sodass den Besuchern mit
ihren Tieren ausreichend Trinkwasser zur Verfligung steht", erklart Blirgermeister
Hans-Peter Schlagholz. Das Grundstiick wurde seitens der Stadtgemeinde von
der Firma Offner gepachtet.

Den Zusammenhalt von Stadt und Land zu starken - das ist das Motto der Aktion
,Das Land kommt in die Stadt", die von Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz vor
zwei Jahren ins Leben gerufen wurde. Als Zeichen der Wertschatzung fir den
landlichen Raum werden zweimal jahrlich Besuchergruppen aus den umliegenden
Ortschaften zu einem kleinen Empfang, einer Stadtfihrung und einem geselligen
Zusammensein nach Wolfsberg eingeladen.

Einen Impuls setzt die Stadtgemeinde Wolfsberg wieder hinsichtlich des
Einsatzes strombetriebener Gerate: Wahrend diese Woche ein E-Transporter in
den Testbetrieb genommen wurde, hat der stadtische Wirtschaftshof eine Reihe
von batteriebetriebenen Kommunalgeraten angeschafft.

Im Testeinsatz befindet sich flir 14 Tage ein vom Stromversorger KELAG zur
Verfligung gestellter Nissan e-NV200 mit 109 PS, 24kwh Batteriekapazitat und
einer Reichweite von rund 110 Kilometer. ,Wir wollen das Fahrzeug auf seine
Alltagstauglichkeit testen®, so Vizeblrgermeister Energiereferent Ewald
Mauritsch. ,Die Zukunft muss schon aufgrund der Klimaproblematik eindeutig im
Bereich der E-Mobilitat liegen."

Auch in der Ausstattung des Wirtschaftshofes mit Kommunalgeraten wurde ein
Schritt in Richtung Umweltfreundlichkeit gesetzt. Insgesamt wurden finf Akku-
Gerate (Rasenmaher, Motorsage, zwei Fadenmaher und eine Heckenschere) um
gesamt 5.000 Euro angeschafft; ,Neben der Kosteneinsparung im Betrieb, bieten
sich fir unsere MitarbeiterInnen und BlrgerInnen auch Vorteile durch den
abgasfreien Betrieb und die Gerauscharmut®, so Ginther Rampitsch, Leiter der
Abteilung Umwelt und Offentlicher Verkehr.

Im Janner wurde der Stadtgemeinde Wolfsberg vom Klima- und Energiefonds die
Férderzusage flr das Projekt smartWolf — ,Von der Leere zur Fulle" - GUbermittelt.
Es ist Teil der Small Smart Cities und widmet sich schwerpunktmaBig den

Leerstanden in der Innenstadt. Zusammengearbeitet wird dabei mit der Agentur
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Scan, dem Joanneum Research und der Agentur Nyxas flir Design und
Kommunikation. Im Sommer konnten erste Zwischenergebnisse im Rahmen
einer Potenzialanalyse der Stadt vorgestellt werden. ,,Wir haben herausgefunden,
dass das Stadtzentrum jung ist. Es dominiert die Altersgruppe 20 bis 34 Jahre.
Das heiBt, hier gibt es groBes Potenzial®, sagt Sanela Pansinger vom Joanneum
Research. Die Leerstandsanalyse wurde fiir den Innenstadtbereich getrennt nach
Wohnungen und Geschaftsflachen durchgeflihrt. Bei den Wohnungen liegt der
genutzte Teil bei rund 70 Prozent. 37 leer stehende Geschaftsflachen gibt es im
Stadtbereich (Stand Mai). Nunmehr wird unter dem Titel ,,Freiraum" eine
Leerstandsdatenbank aufgesetzt, die sowohl Privatpersonen als auch
Unternehmen auf der Suche nach Wohn-bzw. Geschaftsflachen unterstitzen soll.

Aufgrund der geburtenstarken Jahrgange 2014 und 2015 gingen heuer im
Kindergartenreferat der Stadt Wolfsberg mehr Anmeldungen ein, als Platze zur
Verfliigung stehen. Den 520 stadtischen Kindergartenplatzen standen 540
Anmeldungen gegenuber. Da sich einige Eltern fur ihre dreijahrigen Kinder fur
einen Verbleib in der Krabbelstube entschieden haben konnte dennoch fir alle
Anmeldungen ein Platz gefunden werden

Ab dem Wintersemester 2019/ 20 wird es fur Studierende aus der Region
Lavanttal leichter mdglich sein, das Bachelor-Studium ,Systems Engineering"
berufsbegleitend zu absolvieren. Gemeinsam mit dem Kooperationspartner, der
PMS Elektro- und Automationstechnik GmbH, bietet die FH Karnten ab Herbst
das Studium ,Systems Engineering extended" in St. Stefan im Lavanttal und am
Campus Villach an. Das Studium kombiniert die Bereiche Mechanik, Elektronik
und Informationsverarbeitung und bietet eine umfassende technische
Grundausbildung mit anschlieBender Spezialisierung in einem der zwei
Studienzweige. Die Gemeinden des Lavanttales unterstlitzen jeden Studierenden
mit 100 Euro pro Semester.

Die Stadtgemeinde Wolfsberg bietet im Rahmen einer 6ffentlichen Ausschreibung
Liegenschaften in der Schwemmtratten an. Betroffen ist die Liegenschaft

am Mauerweg 2. Das dreigeschoBige Gebaude wurde um 1956 erbaut und
umfasst sechs Wohnungen. 1995 wurde generalsaniert. Der Mindestkaufpreis:
550.000 Euro zuziglich

20 Prozent Umsatzsteuer. Auch die Liegenschaften Mauerweg 4 bis 14,
insgesamt drei zweigeschoBige Gebaude mit insgesamt 24 Wohneinheiten, sollen
den Besitzer ab rund 360.000 Euro wechseln. Erbaut wurden diese Gebdude vor
dem Zweiten Weltkrieg. Auch hier erfolgte die Generalsanierung vor rund 20
Jahren.
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Planungen und Projekte

(Natur- und Landschaftspflege ,Betriebsansiedlungen, Bauten, Ver- und
Entsorgung, Ortsbildgestaltung, Verkehrsplanung usw.)

Neben zahlreichen kleineren MaBnahmen sind in der Gemeinde derzeit zwei
groBere Hochwasserschutz-Projekte auf dem Tisch: Die Lavant wird im Bereich
der Lodenwalkbriicke bis zur Einmindung des Arlingbaches (ca. 4,3 Kilometer)
mittels Linearausbau reguliert. Bestehende Stlitzmauern und Damme werden auf
den Stand der Technik (saniert, neue errichtet, erhéht und ertlichtigt) gebracht
und fur ein 100jahriges Hochwasser tauglich gemacht. HauptmaBnahmen
werden zwischen Fleischbriicke und Hammerbriicke (gelbe Briicke) umgesetzt,
wo die Stitzmauern teilweise neu errichtet werden mussen.

Derzeit wird die Detailplanung erstellt. Nach den Genehmigungen wird friihestens
im Herbst 2020 eine Férderzusage erwartet, anschlieBend kénnen die
MaBnahmen ausgeschrieben werden.

Im Projekt Waldensteiner Bach wurde bereits mit der Umsetzung begonnen. Ziel
des Projekts ist der Schutz der Menschen und ihres Lebensraumes im
Gefahrenbereich des Waldensteiner Baches im Werksareal des Montanwerkes.

Als weiteres Ziel ist die Sicherung der B 70 - Packer StraBe
(LandesstraBenbriicke), anzusehen. Diese Ziele kdnnen durch die

Erneuerung der desolaten Ufermauern im Werksgelande und Ufersicherungen
erreicht werden. Die Kosten belaufen sich auf knapp 2 Mio. Euro, der Anteil der
Stadtgemeinde betragt 260.000 Euro.

Ein groBes Artenschutz-Projekt wird von der Stadtgemeinde Wolfsberg
gemeinsam mit dem Land Karnten gestartet: Die Sturzbach-Gamswurz
(Doronicum cataractarum), genauso selten und gefahrdet wie die Wulfenia und
ausschlieBlich entlang kleiner Bache und Quellfluren in dem Gebiet zwischen
GroBem Speikkogel im Stiden und WeiBwasserbach im Norden zu finden, soll
unter besonderen Schutz gestellt werden.

Es handelt sich dabei um eine Uppige, gelbblihende Hochstaude mit einer GréBe
von rund einem Meter. Nach dem Motto: ,,Nur was man kennt, kann man
schitzen"™ wurde auf Initiative der eb&p Umweltbliro GmbH von der
Unterabteilung Naturschutz und Nationalparkrecht beim Amt der Karntner
Landesregierung ein Artenschutzprojekt fir diese Karntner Besonderheit
gestartet. Hierfir wurde im Juli 2018 das potentielle Verbreitungsgebiet
begangen und alle aktuellen Fundpunkte (Standorte) erfasst. Zu jedem
nachgewiesenen Standort wurden die BestandsgrdoBe, die mdgliche Gefahrdung
und der MaBnahmenbedarf dokumentiert. Mit Hilfe eines Folders soll die
Bevolkerung auf diese Lavanttaler Besonderheit aufmerksam gemacht werden.

Bei einer BurgerInnen-Informationsveranstaltung im Senecura-Haus in
Wolfsberg-Neudau wurden die geplanten VerkehrsmaBnahmen rund um den
Bereich Feldweg vorgestellt. Wie Blirgermeister Hans-Peter Schlagholz mitteilte,
werden hier insgesamt 235.000 Euro in die StraBensanierung, in
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verkehrsberuhigende MaBnahmen und in den Ausbau des Rad- und
Gehwegenetzes investiert.

Die kritische Kreuzungssituation St. Michaeler StraBe/Feldweg wird wesentlich
entscharft. Die Zufahrt zur Tennishalle wird aus dem Kreuzungsbereich entfernt
und direkt in den Feldweg eingebunden.

Der Feldweg wird zum Teil neu asphaltiert, zugleich ist im kommenden Jahr die
Errichtung einer ,Fahrbahnverschwenkung" mit ,Fahrbahnteilung" geplant, um
die gerade Linienfuhrung zu durchbrechen und die gefahrenen Geschwindigkeiten
zu reduzieren. An dieser Stelle werden auch ein Schutzweg und eine Radfahrer-
Uberfahrt eingerichtet.

An der Ostlichen Seite des Feldweges wird ein Geh- und Radweg mit einer Breite
von 2.00 Meter bis zum Hligelweg errichtet. Dieser Weg verbindet den Geh- und
Radweg in der St. Michaeler StraBe mit dem weiter stdlich gelegenen
Radwegenetz.

Die BaumaBnahmen sind Teil des langerfristig angelegten ,Verkehrskonzeptes
Priel", in dessen Rahmen kiinftig auch SanierungsmaBnahmen im Bereich
Schattentratten vorgesehen sind (nach Fertigstellung geplanter Bauarbeiten im
Kanal- und Trinkwassernetz). Prasentiert wurden die MaBnahmen von
Birgermeister Schlagholz gemeinsam mit Verkehrsreferent Stadtrat Josef
Steinkellner, Baumeister Josef Gutschi, StraBenmeister Franz Schénhart und
Gemeinderat Karl Heinz Smole, der sich als Anrainer und Initiator intensiv fir die
Planung und Umsetzung der SanierungsmaBnahmen eingesetzt hat.

.Im November erfolgte der Spatenstich flir ein neues XXXLutz/Mo&belix
Einrichtungshaus, das um 16,5 Mio. Euro errichtet werden soll und rund 100
Arbeitsplatzen

BlUrgermeister Hans-Peter Schlagholz betonte aus diesem Anlass die groB3e
Bedeutung der XXXLutz-Ansiedlung fur Wolfsberg und flr die gesamte Region.
~Damit wird es uns auch gelingen, den groBen Kaufkraft-Abfluss im
Mdbelbereich, der rund 70 Prozent betragt, zu stoppen und die Kaufkraft bei uns
im Tal zu behalten.™ Die 100 neuen Arbeitsplatze seien auBerdem ein wichtiger
Beitrag, um der Abwanderung entgegenzuwirken. Schlagholz erinnerte weiters
daran, dass laut einem Gemeinderatsbeschluss aus dem Jahr 2016 mit
Ausnahme des XXXLutz-Projektes keine weiteren Widmungen fir GroBmarkte
auBerhalb des Stadtzentrums erteilt werden, um die Innenstadt so attraktiv wie
madglich zu erhalten.

Die gesamt Verkaufsflache betragt laut Plan auf drei Etagen rund 17.000
Quadratmeter, das ist fast die GroBe des Standortes in Klagenfurt. Das Gebaude
wird auf Stltzen errichtet, um vor einem 30- bzw. 100 jahrigen Hochwasser
geschtzt zu sein. Das Projekt sieht dariber hinaus umfangreiche Grunflachen
rund um das Gebaude vor. In der obersten Etage ist auch ein Restaurant
angesiedelt.
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Bekanntlich war im Jahr zuvor die Kika-Filiale in Wolfsberg geschlossen worden,
so dass die Wolfsberger Bevdlkerung gezwungen war, flir Mébelkaufe nach Graz
oder Klagenfurt auszuweichen.

In der nach Auslastung drittgréBten Klaranlage Karntens - in der
Zentralklaranlage in

Mettersdorf bei St. Andra, an der auch die Stadtgemeinde Wolfsberg beteiligt ist
-wurde

Um 2,9 Mio. Euro ein groBes Sanierungsvorhaben umgesetzt. Unter anderem gibt
es eine neue Elektroversorgung, und eine Erweiterung des Betriebsgebdaudes. Die
Bauzeit betrug ein Jahr, zwei Monate kirzer als geplant.

Dank der Wolfsberger Stadtwerke beginnt in Wolfsberg eine neue Internet-Ara:
Far Haushalte im Ortsteil St. Michael werden ab 1. Mai die ersten Glasfaser-
Breitbandanschllsse mit Geschwindigkeiten bis zu 100 Mbit/sec und mehr
moaglich. Das Projekt wird von der Breitbandinitiative des Landes Karnten
geférdert. Ideale Voraussetzung fur ,Schnelles Internet", also
DatenlUbermittlung in hoher Bandbreite flr Videos, TV etc., ist die Anbindung an
ein Glasfasernetz, das hohe Ubertragungsgeschwindigkeiten und stabilen
Datenverkehr bietet. Derartige Glasfaser-Anschliisse - und zwar bis in das
jeweilige Objekt oder die entsprechende Wohnung (FTTH =,fibre to the home") -
setzen die Wolfsberger Stadtwerke jetzt in St. Michael fur rund 220 Haushalte
um.

Ab 1. Mai kénnen in der sogenannten , Sajovitzsiedlung®, wo im Zuge der
Gesamterneuerung des Kanal- und Wasserleitungsnetzes auch Glasfaser
mitverlegt wurde, entsprechende Anschlisse angeboten werden. ,Wir freuen
uns, dass in Wolfsberg ein erster Startschuss flir die Versorgung von Haushalten
und Unternehmen mit modernster Glasfaser- Technologie erfolgt ist", betont
BlUrgermeister Hans-Peter Schlagholz. ,Schrittweise wollen wir mit den
Wolfsberger Stadtwerken diese Dienste

auf weitere Stadtbereiche ausdehnen.™ Die Kosten des aktuellen Projektes
einschlieBlich Masterplan liegen bei rund 200.000 Euro. Das Land Karnten
steuerte im Rahmen der

Breitbandinitiative eine Férderung in H6he von 75.000 Euro bei. Mit der
planmaBigen Umsetzung dieser Vorhaben, so Blirgermeister Schlagholz, wirden
ab 2020 bereits Uber 10 Prozent der Wolfsberger Haushalte mit Breitband
versorgt werden kénnen.

L~Provider", also Vertragspartner flr die Kunden, ist die Firma LavNet, ein
gemeinsames Unternehmen der Wolfsberger Stadtwerke und der Stadtwerke
Judenburg. Das Basispaket fur Internet (30Mb/sec) einschlieBlich Kabel-TV mit
rund 150 Fernsehkanalen gibt es bereits um € 29,90 monatlich.
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Feierlichkeiten, Jubilaen

(Stadtepartnerschaften, Ehrungen, Auszeichnungen, Empfange)

Mit einer groBen ,Jubildaums-Jahresversammlung" im Janner im Rathaus startete
die Feuerwehr Wolfsberg in ihr 150. Bestandsjahr. Im Mittelpunkt der
Feierlichkeiten stand ein groBer Festakt am Sonntag, 26. Mai, am Rlsthaus-
Gelande in der Ernst-Swatek-StraBe.

Gegrindet wurde die Feuerwehr Wolfsberg als eine der ersten Wehren Karntens
am 12. April 1869, im gleichen Jahr, in dem auch der Karntner
Landesfeuerwehrverband gegriindet wurde. Erster Kommandant war Wolfgang
Pirker. Damaliger Standort des Spritzenhauses war am Schossbach, ehe man
1889 in ein neues Magazin neben dem Rathaus Ubersiedelte.

Weitere Meilensteine aus den vergangenen 150 Jahren: Grindung der
Sanitatsabteilung (1899), Ankauf der ersten Dampfspritze (1909), Anschaffung
des ersten Rettungswagens (Typ Tatra, 1915), Neuorganisation als ,Fire Brigade"
durch die britische Besatzung 1945, Einweihung des neuen Risthauses in der
Ernst-Swatek-StraOBe (1963), Anschaffung des ersten Tankldéschfahrzeuges
(1966), und Umbau und Modernisierung des Risthauses 2010.

Als mittlerweile 15. Kommandant der Geschichte fihrt HBI Mag. Christoph Gerak
die Wolfsberger Feuerwehr an. Der Mannschaftsstand hat die 100 Uberschritten
und teilt sich auf 71 aktive Mitglieder, 30 Jugend- und Probemitglieder sowie 14
Altkameraden auf. Im vergangenen Jahr musste die Feuerwehr zu 101
Brandeinsatzen und 234 Technischen Einsatzen ausriicken. Gesamt waren fir die
Einsatze 7.600 Mannstunden erforderlich. EinschlieBlich Ubungen, Schulungen,
Kursbesuche, Bereitschaftsdienste und kameradschaftliche Tatigkeiten wurden
von den Mitgliedern Uber 27.000 Stunden (!) freiwillig und unentgeltlich zum
Wohle der Gemeinschaft geleistet.

»,Die Einsatze wurden in den letzten Jahrzehnten anspruchsvoller und
vielfaltiger," erklarte Kommandant Gerak. ,Vor allem schwere Verkehrsunfalle
auf der Autobahn oder die immer haufigeren Katastropheneinsatze infolge
heftiger Unwetter stellen groBe Herausforderungen dar." ,,Feuerwehr bedeutet
mehr, als nur Brande zu l6schen®, betonte auch Bezirksfeuerwehrkommandant
Wolfgang WeiBhaupt: Die Gefahrenmomente in unserer hoch technisierten und
hektischen Gesellschaft nehmen rapide zu®“, so WeiBhaupt.

Nicht zuletzt aufgrund dieser Einsatze ist eine moderne Ausriistung unbedingt
geboten, so Feuerwehr-Referent Stadtrat Christian Stlckler, der mit Stolz auch
auf die ubrigen Wehren der Gemeinde Wolfsberg hinweist. Stickler: ,, Alle elf
Feuerwehren leisten groBartige Arbeit! Zusammen wurden sie 2018 zu insgesamt
736 Einsatzen gerufen, das bedeutet gegenltiber 2015 eine Steigerung von 20
Prozent."

Zehn Jahre junger als die Feuerwehr Wolfsberg ist das Krankenhaus Wolfsberg,
das als Kind der Monarchie im April 1879 gegriindet wurde. Einzigartig in
Karnten stehen drei Frauen an der Spitze des LKH: Pflegedirektorin Claudia
Obersteiner, die medizinische Direktorin Sonja-Maria Tesar und Margit Schratter,
die fir den kaufmannischen Bereich verantwortlich zeichnet.
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Bei seiner Griinung erhielt das Haus den Namen des vierten Kindes des
Kaiserpaares Franz Joseph und Elisabeth: Marie Valerie. Die Eré6ffnung erfolgte
1880 mit 50 Betten und einer einzigen Abteilung. Nach finanziellen
Schwierigkeiten Ubernahm schlieBlich das Land das Krankenhaus, das ab 1922
unter der Bezeichnung LKH Wolfsberg fungierte und mit 770 Mitarbeitern das
drittgroBte Haus im Kabeg-Verbund ist, wie Kabeg-Vorstand Arnold Gabriel bei
der Festveranstaltung im Mai in seiner Ansprache hervorhob. Nach
BegriBungsworten durch Tesar, Manfred Pichler als Betriebsratsvorsitzenden,
durch den Wolfsberger Burgermeister Hans-Peter Schlagholz und die
Landtagsabgeordnete Claudia Arpa hielt Rudolf Likar, Primar am Klinikum, den
Festvortrag. Likar betonte die ethische Komponente im Umgang mit den
Patienten, die neben modernster medizinischer Betreuung Anrecht auf ein
geruttelt MaB an Empathie hatten. ,Die humanen Ressourcen dirfen nicht der
Technologie geopfert werden", sagt Likar, der dariber hinaus auf die Bedeutung
der Pravention hinwies.

AnschlieBend wurde das Haus von Krankenhausseelsorger Eugen Langer und der
evangelischen Pfarrerin Renate Moshammer gesegnet. Die Bevdlkerung hatte
dann beim Tag der Offenen Tur die Gelegenheit, sich in allen Abteilungen zu
informieren.

Auch dieses Jahr steht wieder im Zeichen eines Stadtepartnerschafts-Jubildums:
War es 2018 die 50-Jahr-Feier der Freundschaft mit Herzogenaurach, so wird
heuer das 20jdhrige Bestehen der Partnerschaft mit der ungarischen Stadt
Varpalota gefeiert.

Ihren Ursprung hatte die Stadtepartnerschaft Anfang der 90er Jahre, als ein
ungarisches Ehepaar aufgrund einer Autopanne in Wolfsberg ,hangen blieb".
Daraus entspannen sich Kontakte im Sportbereich (Einladung zu einem
Schachturnier), in der Bildung (Schulpartnerschaft, Schileraustausch, Lieferung
von Schulbichern nach Ungarn) sowie auf kultureller Ebene (Gastauftritte der
Bergkapelle St. Stefan und des AGV Frantschach). 1999 wurde die
Stadtepartnerschaft offiziell begriindet. Pioniere der vielfdltigen Kontakte auf
Wolfsberger Seite waren der Fotograf Gerhard Wdlcher, die beiden Padagogen
Werner und Helfried Presser sowie von politischer Seite Herbert Eile und Karl-
Heinz Frauwallner, flr Varpalota der Geistliche Dr. Pal Huszar, heute Prasident
der evangelischen Kirche Ungarns.

Die Jubildumsfeiern begannen im April mit dem Besuch einer 40képfigen
ungarischen Delegation mit Bdrgermeisterin Marta Talaber in Wolfsberg.
~Angesichts der derzeitigen, unterschiedlichen Strémungen innerhalb der
Europaischen Union sind partnerschaftliche, grenziberschreitende Kontakte auf
Augenhdhe umso wichtiger", betonte Blirgermeister Hans-Peter Schlagholz in
seiner Rede am offiziellen Festabend im Rathaus.

Bei herrlichem Ausflugswetter standen flir Gruppen beider Stadte eine Reise zum
Heinrich Harrer Museum in Hlttenberg und eine Wanderung zur Koglhutte auf
dem Programm. Den Abschluss bildete ein Gottesdienst mit Stadtpfarrer Dr.
Christoph Kranitzky in der Stadtpfarrkirche und ein gemeinsames Mittagessen
auf Schloss Wolfsberg.
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Flr eine Reihe zukunftiger vertiefender Kontakte sind die Weichen bereits
gestellt, unter anderem in der Zusammenarbeit zwischen der Fachberufsschule
Wolfsberg mit Dir. Norbert Aichholzer und der Berufsschule Varpalota mit
Direktor Istvan Hajdu. Eine FuBball-Nachwuchsmannschaft (U13) aus Varpalota
wird im Juni beim traditionellen Pfingst-Turnier in Wolfsberg teilnehmen

Im September kam es zum Gegenbesuch in Varpalota. Die rund 30-képfige
Besuchsdelegation aus Wolfsberg wurde angefiihrt von Blrgermeister Hans-Peter
Schlagholz, Vizeblirgermeister Ewald Mauritsch, den Stadtraten Josef
Steinkellner und Christian Stlickler sowie den Gemeinderaten Hannes Primus,
Harry Koller, Helfried Presser und Peter Zernig. Weiters mit dabei als ,Reise-
Schutzpatron® Stadtpfarrer Christoph Kranicki, der Direktor der Fachberufsschule
Wolfsberg, Norbert Aichholzer, Eva Schatz vom Stadtmarketing sowie Wolfgang
Arzberger von der FF St. Stefan. Mit dabei waren auch zwei , Pioniere™ der
Stadtepartnerschaft, Vizeblirgermeister a.D. Herbert Eile, und Volksschul-Dir. i.R.
Ernst Spinotti.

Bei der Festveranstaltung in der Thury-Burg, dem historischen Wahrzeichen
Varpalotas, gab es ein besonderes Lob beider Blirgermeister fir die
Stadtepartnerschafts-Verantwortlichen, auf ungarischer Seite Gabriella Borbasne-
Gazdag, seitens Wolfsberg Buroleiter Robert Schmid (,Der Motor der
Stadtepartnerschaft", so Campanari-Talabér) mit Kolleginnen Sylvia Freimuth,
Christina Sticker und Susanne Kraxner. ]

In weiteren Festansprachen wirdigten Varpalotas friiherer Blirgermeister Arpad
Németh und Dr. Pal Huszar (weltlicher Vorsitzender der Landessynode der
reformierten evangelischen Kirche Ungarns) die vielen freundschaftlichen
Kontakte, von denen die Stadtepartnerschaft in den letzten beiden Jahrzehnten
gepragt war.

GroBe Ehre flr die Stadtgemeinde: Bei der Abschlussveranstaltung des
Osterreichischen Sicherheitspreises 2019 in Eisenstadt wurde Wolfsberg mit dem
ersten Preis in der Kategorie Kommunal-Sicherheitspreis-Gemeinde
ausgezeichnet. Die Ehrung erfolgte fir das Projekt Notschlafstelle, das von der
Stadtgemeinde mit Blirgermeister Hans-Peter Schlagholz mit der Polizei
Wolfsberg und dem Roten Kreuz sowie mit Unterstlitzung des Magistrates
Klagenfurt ins Leben gerufen wurde. Dabei wird flr obdach- beziehungsweise
kurzfristig wohnungslose Personen der kostenlose Transport zur Notschlafstelle in
Klagenfurt ermdglicht. Die Fahrt erfolgt durch das Rote Kreuz, die
Transportkosten Gbernimmt die Gemeinde. Die Auszeichnung wurde von
Vizeburgermeister Ewald Mauritsch und der Leiterin der Abteilung Blrgerservice,
Bettina Tschebull, gemeinsam mit Abteilungsinspektor Karl-Heinz Joham
(Bezirkspolizei Wolfsberg) entgegen genommen.

Auch in diesem Jahr beschloss der Gemeinderat wieder zahlreiche Ehrungen fur
verdiente Persdnlichkeiten. So wurde nach kontroverser Diskussion im
Gemeinderat die Verleihung der Ehrennadel in Gold an den Museumsexperten
Igor Pucker fur seine Verdienste um das Museum im Lavanthaus gegen die
Stimmen der FPO-Fraktion - die in der Vergangenheit stets mit Kritik gegen das
Museum von sich Reden machte - beschlossen.
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Vor Beginn der Gemeinderatssitzung im November wurde dem Ehrenobmann des
MGV Wolfsberg, Manfred Gosch, von Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz in
Wiirdigung seiner Leistungen die Goldene Ehrennadel der Stadtgemeinde
Wolfsberg lUberreicht. ,Manfred Gosch hat sich seit friihester Jugend Uber
Jahrzehnte als aktiver Sanger und spater als Obmann des MGV Wolfsberg und als
Funktionar im Lavanttaler Sangergau groB3e Verdienste um die Erhaltung und
Pflege des Lavanttaler und Karntner Liedgutes erworben®, betonte der
Blrgermeister. Der Geehrte bedankte sich mit gertihrten Worten und in Form
eines gemeinsam mit seinen Kollegen vom MGV Wolfsberg dargebrachten Liedes.

Der langjahrige und beliebte Amtsleiter der Stadtgemeinde Wolfsberg, Hofrat Dr.
Werner Mitterbacher, wurde im November im Rahmen einer Feierstunde des
Landes von Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser mit dem Ehrenzeichen des Landes
Karnten ausgezeichnet. Dr. Mitterbacher war 20 Jahre lang als Amtsleiter der
Stadtgemeinde Wolfsberg tatig, ehe er 2012 in den Ruhestand trat.

Ebenfalls im November - im Rahmen der ,Schwarz-Weiss-Redoute"™ des RZ-
Pellets WAC - wurde WAC-Prasident Dietmar Riegler von Blrgermeister Hans-
Peter Schlagholz der Wappenring der Stadtgemeinde Wolfsberg verliehen.
Schlagholz begrindete die hohe Auszeichnung mit dem Engagement und den
Leistungen Rieglers fiir den RZ-Pellets WAC und flr die Sportstadt Wolfsberg
insgesamt. ,Ohne die Begeisterung und die groBe Unterstlitzung Rieglers waren
die groBartigen nationalen und internationalen Erfolge des WAC nicht méglich®,
so Schlagholz. Die Verleihung des Wappenringes an Dietmar Riegler war in der
Sitzung des Gemeinderates am vergangenen Donnerstag einstimmig beschlossen
worden. Laut Regelung der Stadtgemeinde kédnnen zugleich maximal zehn
lebende Personen Trager des Wappenringes sein.

Die Volksschule und die Neue Mittelschule St. Marein wurden im Haus der
Industrie in Wien mit dem ,Mint-Gltesiegel™ ausgezeichnet. ,Mint" steht fur die
Umsetzung von innovativem und begeisterndem Lernen in den Fachern
Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und Technik mit vielfaltigem Zugang
fir Madchen und Burschen. Die begehrte Qualitatsauszeichnung wurde von
einem Expertengremium auf Basis der Bewerbungen an ausgewahlte
Bildungseinrichtungen vergeben.

Ehrungen der Landespolizeidirektion gab es flir zwei Wolfsberger Polizeikollegen:
Chefinspektor Michael N6Bler vom Bezirkspolizeikommando Wolfsberg konnte das
Silberne Ehrenzeichen fiir Verdienste um die Republik Osterreich
entgegennehmen. Eine belobende Anerkennung erhielt Gruppeninspektor
Manfred Kapeller.

Sein Amt als Obmann des Alpenvereins Sektion Wolfsberg hat Rudolf Kremser
aus St. Stefan nach 23 Jahren niedergelegt. Nun wurde er zum Ehrenobmann
ernannt.

Seit nunmehr 30 Jahren ist die Frauenberatungs- und Familienservicestelle
Wolfsberg als wichtige Anlaufstelle fir Frauen in Not tatig. Pro Jahr werden mehr
als 1.000 Beratungsgesprache der verschiedensten Art gefihrt. Hilfe wird

18




Chronik 2019

kostenlos und anonym geleistet. Vor einem Jahr ist die Beratungsstelle von der
Johann-Offner-StraBe in die Hemann-Fischer-StraBBe Ubersiedelt, wo sich zur
kleinen Feier zum 30-Jahr-Jubildum zahlreiche Gaste eingefunden hatten. Das
Team besteht aus Juristin Eveline Paier-

Sternjak ist die Projektleiterin, Susanne Lagugger ist Psychologin, Padagogin und
Coach, Michale Parthl-Kornfeld ist Psychologin, Padagogin und Mediatorin,
Walpurga Thomas ist Ehe-, Familien- und Lebensberaterin, als Burokrat ist Anita
Stocker tatig.

Ihr 10jahriges Jubilaum feiert die Jugend-Praventionsinitiative Over the limit.
Projektleiter Christian Vallant hat in diesem Zeitraum zahlreiche Veranstaltungen
organisiert, schwerpunktmaBig fir Jugendliche zwischen 10 und 16 Jahren. Als
Netzwerkpartner bringen unter anderem Fahrschulen, das Rote Kreuz, die
Caritas, Feuerwehr und Polizei ihr Expertenwissen bei Vortragen mit ein.

Wirtschaftliches Geschehen

(Neue Betriebe, Erweiterungen, Méarkte, Insolvenzen, Fremdenverkehr, Land- und
Forstwirtschaft)

Beim traditionellen Neujahrsempfang der Lavanttaler Wirtschaft, an dem Uber
400 Gaste teilnahmen, wurde ausgiebig Uber das vergangene Wirtschaftsjahr
und den Ausblick auf 2019 diskutiert. Dabei wurde betont, dass das Lavanttal mit
einem mittleren Bruttoeinkommen von 2.600 Euro Spitzenreiter in ganz Karnten
ist.

Ewald Luxbacher (32) hat im Janner die Leitung der Wirtschaftskammer-
Bezirksstelle Wolfsberg und damit die Nachfolge von Gerhard Oswald
Ubernommen. Luxbacher hat in Graz Jus studiert und war zunachst in der
Landesregierung als Jurist tatig. Vor einem Jahr war er als stellvertretender
Leiter der WK-Bezirksstelle nach Wolfsberg gewechselt.

Neuer Obmann der Werbegemeinschaft Wolfsberg wird Gerhard Waschier,
Stiefsohn des bisherigen rihrigen Obmann Karl Pacher, der sich nach zehn
Jahren von dieser Funktion verabschiedete. Gerhard Waschier hat als
Mediendesigner bisher an der Gestaltung von Werbemitteln wie Gutscheine,
Broschliren usw. fir die Werbegemeinschaft mitgewirkt. Weitere
Vorstandsmitglieder sind Christina Kulterer, Peter Harrys, Siegfried Schssler,
Astrid Steiner-Findenig, Gertraud Waschier und Karoline Fellner. Hauptziel fir
den neuen Obmann ist die Attaktivierung und Belebung der Innenstadt. So soll
nach Vorbild des Benediktinermarktes in Klagenfurt ein wochentlicher
Genussmarkt am Hohen Markt stattfinden, bei dem die Leute nicht nur
einkaufen, sondern auch plaudern und sich bei kleineren Veranstaltungen
unterhalten kénnen.

Die selbstandige Genossenschaft ADEG Wolfsberg feiert ihr 65jahriges Bestehen.
Zugleich mit der Jubildaumsfeier erfolgte auch seitens der
Aufsichtsratsvorsitzenden Krimhilde Kummer die Schliisseliibergabe an den
neuen Geschaftsfliihrer Arno Riedl, der die Nachfolge von Wolfgang Jager antritt.
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In die Modernisierung des ADEG-GroBmarktes im Norden Wolfsbergs sollen in
den nachsten Monaten 1,7 Millionen Euro investiert werden. Der Umbau soll bei
laufendem Betrieb drei Monate dauern.

Auch in den Um- und Ausbau des Euco-Centers in Wolfsberg wird von Adeg
Wolfsberg investiert. Auf der Griinfliche zwischen Euco-Center und OAMTC
entsteht ein zweigeschoBiger Zubau, wo Platz fur zwei Firmen geschaffen wird.
Namen werden noch keine genannt. Auch der ADEG-Markt im Center wird
umgebaut und zu diesem Zweck zwei Wochen lang komplett geschlossen.
Frischebereich und Feinkost werden vergréBert, der Non-Food-Bereich (z.B.
Geschirr) verkleinert. In die Raumlichkeiten der geschlossenen Subway-Filiale
zieht ein Thai-Imbiss mit 24 Sitzplatzen ein.

Ein schdnes Jubilaum feiert heuer die Sparkasse Wolfsberg. 1869 wurde das
Institut im damaligen Gasthaus Kienzl eréffnet. Von 41 Sparern wurden am
ersten Tag 8192 Gulden im Geldinstitut eingelegt. Das entspricht einem heutigen
Wert von 110.000 Euro. 1890 war die Sparkasse unter anderem mit
mitfinanzierten Rathaus untergebracht. Derzeit betreuen 15 Mitarbeiter rund
8000 Kunden in der Filiale Wolfsberg. Im ganzen Tal sind 44 Mitarbeiter fur
20.000 Kunden in sechs Geschaftsstellen im Einsatz. 55 Lavanttaler sind in der
Sparkassen-Zentrale in Klagenfurt beschaftigt.

Bei der Firma PMS in St. Stefan erfolgt im Februar der Spatenstich fur eine
Erweiterungsinvestition von 11,5 Millionen Euro. Auf einer Flache von 1,1 Hektar
werden 80 neue Arbeitsplatze geschaffen. Vorgestellt wurden die Plane von
Geschaftsfuhrer Alfred Krobath. Der Neubau wird unter anderem Buroflachen und
einen Maschinenpark beherbergen. In September soll dann die PMS Technikum
Lavanttal, eine Kooperation mit der Fachhochschule Karnten, in der alten Halle
eroffnet werden. Als Bildungseinrichtung stehen hier der Jugend 1000
Quadratmeter zur Verfligung. Damit soll jungen Talenten aus der Region ein
berufsbegleitendes Studium samt akademischem Abschluss angeboten werden.
Derzeit beschaftigt PMS 330 Mitarbeiter und zahlt damit zu den gréBten
Unternehmen Wolfsbergs.

Ein negativer Paukenschlag erschuttert im Mai Wolfsberg. Die Firma Mahle,
Hersteller von Filtern fiir Automobile, schlieBt den Standort Wolfsberg komplett
und verlagert die Fertigung an den zweiten Karntner Standort in St. Michael bei
Bleiburg. Betroffen sind 82 Beschaftigte, denen eine Stelle in St. Michael
angeboten wird. Der Umzug soll in wenigen Wochen abgeschlossen sein.

Der Mahle-Hiobsbotschaft folgte wenigen Wochen spater eine erfreuliche
Nachricht: Die Mahle-Liegenschaft wurde von der Grazer Firma Anton Paar
Shapetec GUbernommen, die als Spezialist fir Messtechnik hier ein Werk mit 300
Mitarbeitern errichten will. Die Firma Paar ist unter anderem auch Zulieferer fur
die Luft- und Raumfahrt.

Im Oktober des Vorjahresmusste die Backerei Lackner wegen Konkurs alle finf
Filialen in Wolfsberg schlieBen. Zwei Filialen wurden nun von der Firma , Tespo"
als Kaffeehauser wiedereroffnet. Als Geschaftsfihrer fungiert Dominik Schwaiger,
Sohn des Getrankevertreibers Albert Fo8I.
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Das Wolfsberger Miele Center Uibersiedelt in das ehemalige Kraschowitz-Gebaude
im Fachmarkt-Zentrum an der Stdtangente. Vom Weiher Ubersiedelt das 3-
Fachgeschaft um die Ecke in die BambergerstraBe in die Raumlichkeit der
ehemaligen Lackner-Backereifiliale.

Den Weiher verlasst auch die Drogeriemarkt-Kette Miller, die hier seit 2002 eine
Filiale betreibt. Gerlichte zur SchlieBung des Standortes waren immer wieder
aufgetaucht, seit Miller vor drei Jahren eine zweite, gréBere Filiale im Siden von
Wolfsberg errichtet hat. Nur ein Teil der Mitarbeiter soll in der neuen Filiale
weiterbeschaftigt werden. Sorgen macht sich Blirgermeister Hans-Peter
Schlagholz. ,Die Konzerninteressen sind flir AuBenstehende nicht immer
verstandlich. Es wird schwierig, flr diese groBe Flache einen Nachmieter zu
finden.™ Muller ist belegt im Haus am Weiher derzeit 1.200 Quadratmeter
Geschaftsflache.

Der bekannte Alpengasthof Waldrast auf 1500 Meter Seehdhe auf der Koralpe
sucht einen neuen Besitzer. Seit 1993 sind Roman und Birgit Traussnig die
Eigentimer. Der Restaurantbetrieb wurde bereits eingestellt. Das Hotel mit 20
Zimmern, Wellnessbereich und Indoorpool soll wie gewohnt weiterlaufen.

Seit genau 70 Jahren gibt es die Firma Elektro Krassnig auf dem Hohen Platz in
Wolfsberg. Aus Platzgrinden will sich jedoch Inhaber Andreas Stlrzenbacher bei
Beibehaltung des Standortes am Hohen Platz neu orientieren. So soll die Filiale
im Suden Wolfsbergs ausgebaut werden. Am Hohen Platz verbleibt der Verkauf
von TV- und Multimediageraten, Blroangestellte und Techniker Ubersiedeln in die
Klagenfurter StraBe. Flr das dortige Lager wird eine neue, 400 Quadratmeter
groBe Halle gebaut. Investiert werden rund 300.000 Euro. Stlirzenbacher hat den
Betrieb 2005 von der Familie Krassnig Ubernommen.

Personelle Veranderungen gibt es auf der Koralpe. Geschaftsfiihrer Heinz
Worofka hat mit Jahreswechsel seine Funktion zurtickgelegt, Eigentiimer Dietmar
Riegler will den Winterbetrieb aber wie gewohnt weiterfihren. Neu im Team ist
Marion Resch (bisher Orfeo) als Tourismus- und Marketingmanagerin. Sie soll mit
neuen Ideen zur Belebung des Winter- und Sommerbetriebes beitragen. Vor der
Bekanntgabe neuer Angebote mussen jedoch noch Gesprache mit den
Grundeigentlimern geflihrt werden, so Riegler. Eine Neuerung flr die Skifahrer
steht bereits fest. Es kommt eine WISBI (,Wie schnell bin ich™“)-Strecke, wo
Schifahrer nach Einwurf einer Minze ein Zeithahmesystem Uber die festgelegte
Piste auslésen kdnnen.

In der WienerstraBe schlieBen die Zwillingsschwestern Monica und Barbara
Toffolo ihr Cafe Marco Polo. In die Raumlichkeiten zieht Massimo Maguolo mit der
Cafeteria-Gelateria Tiffany ein.

Abschied ist flr eine Wolfsberger Institution im Modeleben angesagt. Nach 30
Jahren Bestand schlieBt Daniela Sternath das von ihrer Mutter Angela Sturm
1989 erdffnete Modegeschaft Angelina in der St. Stefaner StraBe. Als Grund fuhrt
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Sternath die mangelnde Parkplatzsituation vor dem Geschaft und die
zunehmende Konkurrenz durch den Online-Handel an.

Verkaufsgerlchte machen rund um die Druckerei Thei3 die Runde. Der Betrieb
hatte 2016 Konkurs angemeldet und wurde durch eine Auffanggesellschaft
weitergefiuihrt. Rund ein Drittel der 100 Mitarbeiter wurden weiterbeschéaftigt,
nach wir vor werden vor allem Blcher und Broschliren produziert. Nun flhrt
Unternehmens-Chef Christian TheiB3 Verkaufsgesprache, wobei eine
Weiterflihrung des Betriebes erklarte Absicht sei.

In der Nahe des Torwirtes erdffnet in der Spanheimer StraB8e die slowenische
Backerei Orex. Das Geschaft ist eine Filiale der Backerei Duro in Dravograd.
Angeboten wird traditionelles Backwerk aus Slowenien und Kroatien wie
Cremeschnitten, Burek, Leinje, auch aber auch Schwarz- und WeiBbrot.
Gebacken wird frisch in Wolfsberg, Lieferanten und Preise sind die gleichen wie in
Slowenien. Gefluihrt wird die Backerei von der slowenischen Familie Temaj.

In den Raumlichkeiten der insolventen Modekette Végele im Fachmarktzentrum
am Sonnhalberweg erdéffnet im Sommer die Firma Zgonc, der bekannte
Fachmarkt fir Werkzeuge, Maschinen, Bau- und Gartengerate. Es ist die dritte
Zgonc Filiale in Karnten.

Trotz steigender Preise gibt es im Immobilienbereich weiterhin eine gute
Nachfrage, betont Makler Peter Mosgan. Im Zentralraum Wolfsberg bis Framrach
bei St. Andra gebe es eine erhdéhte Nachfrage nach Einfamilienhausern,
Eigentums- und Mietwohnungen. Am teuersten sind Baugriinde nach wie vor in
Gries, also die Grunde oberhalb des Schulzentrums stadteinwarts bis zum
Reckturm. Pro Quadratmeter werden 150 bis 180 Euro verlangt. Sehr
aufstrebend ist das Gebiet von Neudau bis St. Thomas. Je nach Lage werden 80
bis 120 Euro pro Quadratmeter verlangt. Bei Jungfamilien seien nach wie vor die
Ortschaften St. Michael und St. Margarethen beliebt.

Auf Einladung der Firma European Lithium treffen sich im Marz potenzielle
Investoren zu einer Fihrung im geplanten Abbaugebiet, dem sogenannten
Traudi-Stollen auf der Koralpe (Weinebene). Es handelt sich hier um eines der
groBten Lithium-Vorkommen Europas. Der wertvolle Rohstoff wird flr die
Herstellung von Lithium-Ionen-Batterien bendtigt. Die Rede ist von einem
Vorkommen von rund 18 Millionen Tonnen Lithium. Es sollen rund 375 Millionen
Euro in den Abbau ab 2021 investiert und damit 400 bis 500 Jobs in der Region
geschaffen werden.

Flr eine endgliltige Machbarkeitsstudie wurden 166 Bodenproben genommen.
Derzeit ist noch nicht bekannt, wo die Verarbeitungsfabrik errichtet werden soll.
Im Gesprach ist als Standort auch Wolfsberg. Unterdessen formiert sich in der
angrenzenden steirischen Gemeinde Deutschlandsberg Widerstand gegen das
Projekt, weil man negative Auswirkungen auf die Trinkwasserversorgung
beflirchtet.

Als erstes Unternehmen in Karnten wurde nun die 1965 gegrindete Wolfsberger
~Klade Group" als ,Zertifiziertes Osterreichisches Forstunternehmen™ (ZOFU)
ausgezeichnet. Laut Nikolaus Nemestothy, Leiter des Fachbereiches Forsttechnik

22



Chronik 2019

am Bundesforschungszentrum flir Wald (BFW), zeichnen sich zertifizierte
Unternehmen ,als 6kologisch und sozial nachhaltig, mit gut ausgebildeten
Mitarbeitern und einwandfreier Technik aus". Klade verarbeitet im Jahr rund
750.000 Festmeter Rundholz.

Ab November beginnt in Wolfsberg die nachste Pop-up-Férderperiode: Flr die
ersten 6 Monate werden die Unternehmen von der Stadtgemeinde Wolfsberg
(Gbernimmt die Geschaftsmiete) und dem Karntner Wirtschaftsférderungsfonds
KWF (mit je einem Preisgeld von 3.000 Euro) unterstitzt, danach missen sie
~auf eigenen Beinen" stehen. ,Die Pop-ups sind ein wichtiger Impulsgeber fir die
Belebung von leerstehenden Geschaftsflachen®, freut sich Wirtschafts-Stadtrat
Christian Stuckler.

Sechs von einer Fachjury ausgewahlte Personen kénnen nun mit Pop-ups
starten:

Daniel Scharf - Fahrradverleih und -verkauf,

Michaela Sprachmann - Blroservice

Eva Brunner — Kunsthandwerk, Grafik

Andreas Mosgan-Steinbachner - ,Fundus"

Carina Radl - Grafik und Werbedesign

Michaela Messner — Coaching - Kinesologie

~Wie kreativ und innovativ Karnten ist, beweisen die Bewerbungen flr die Pop-
up-Stores in Wolfsberg. Moderne, coole Konzepte, die dem Zeitgeist
entsprechen, inspirieren mit ihrer nachhaltigen Ausrichtung®, freute sich LHStv.in
Gaby Schaunig Uber den Erfolg der vom Land Karnten und dem KWF ins Leben
gerufenen Aktion.

Die Pop-Up-Store Regionalkoordinatorin, Dr. Patricia Radl-Rebernig, wiederum
verwies bei der Prasentation der Projekte auf die hohe Anzahl und Qualitat der
aktuellen Bewerber.

Blirgermeister Hans-Peter Schlagholz lieB es sich nicht nehmen, den
ausgewahlten UnternehmerInnen zu gratulieren und fur ihr Projekt viel Erfolg zu
winschen. ,Pop-ups beleben die Stadt und bieten jungen Leuten in ihrer Heimat
ein Sprungbrett ins Geschaftsleben."

In der ortlichen Gastronomie gibt es wieder einmal einen Abschied. 13
Jahre lang haben Marion und Wolfgang Resch das Cafe Orpheo im
Trattlpark gefihrt. Nun hat das Wirte-Ehepaar den Pachtvertrag mit der
Gemeinde vorzeitig geklindigt. Schon in den letzten Jahren haben die
beiden im Winter das sogenannte Wasserhang-Stiberl| auf der Koralpe
bewirtschaftet. Marion Resch wird nun das Marketing flir das Winter-
und Sommer-Tourismusgebiet Koralpe tGbernehmen. Die Orpheo-Pacht
wird von der Gemeinde neu ausgeschrieben.
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Baugeschehen

Das gescheiterte Hotelprojekt REART in St. Stefan, 2012 eréffnet und seit 2015
gemeinsam mit dem Hotelrestaurant geschlossen, wird umgebaut. Unternehmer
Wolfgang Lichtenegger investiert rund zwei Millionen Euro in den Umbau. Es
sollen 19 Wohnungen sowie Buroeinheiten entstehen. Das Gebdude wurde
bereits komplett entkernt, vom urspringlichen Restaurant, Wellnessbereich und
hoteleigenem Kino ist nichts mehr vorhanden. Die Wohnungen sind 60 bis 120
Quadratmeter groB und kosten rund 2.200 Euro pro Quadratmeter. Die
Fertigstellung soll noch 2019 erfolgen.

In der sogenannten Schwemmtratten wurde vor drei Jahren mit der Planung
eines sogenannten ,Restructuring"-Projektes begonnen, dabei werden
Wohnanlagen, die nicht oder nur mehr extrem teuer sanierbar sind, durch
neuerrichte Anlagen am gleichen Ort ersetzt. In der Schwemmtratten in
Wolfsberg ist in der Altsiedlung der Neuen Heimat nach der ersten Bauphase von
knapp zwei Jahren ein neues, modernes Wohnhaus mit 29 Wohnungen
entstanden. Investiert wurden 3,4 Millionen Euro. Der geférderte Neubau ist
barrierefrei, umfasst fiinf GeschoBe plus Keller und verflgt GUber Zwei-, Drei
sowie Vier-Zimmer-Wohnungen. Die Ausfiihrung erfolgte ausschlieBlich durch
Karntner Unternehmen. Ende April wurden den Mietern die Schlissel zu ihren
neuen Wohnungen Uberreicht.

Fast genau zwei Jahre lang waren die Sanierungsarbeiten der Asfinag am
Autobahnabschnitt zwischen Pack und Klagenfurt West aufgrund mehrerer
Baustellenbereiche mit 80 km/h Beschrankung eine groBe Belastung fur
Autofahrer, insbesondere fir die taglichen Pendler nach Klagenfurt. Neun Tunnel
mit insgesamt 21,3 Tunnelréhren wurden saniert und sicherheitstechnisch
aufgeristet.

Im Februar wird die neue BezirksauBenstelle der Gebietskrankenkasse am
Rossmarkt in Wolfsberg feierlich eréffnet. Funf Jahrzehnte war die Stelle zuvor in
der Wiener StraBe untergebracht. Das neue barrierefreie Gebaude am Rossmarkt
wurde von der Projektentwicklungsgesellschaft MID errichtet. Die GKK hat nach
mehrjahriger Suche nach einem neuen Standort (15 verschiedene Lésungen
waren im Gesprach) im Erdgeschoss eine Flache von rund 700 Quadratmeter flr
BlUroraumlichkeiten angekauft und daflir 2,5 Millionen Euro investiert. Die
AuBenstelle beschaftigt 19 Mitarbeiter unter der Leitung von Doris Krainz.
Durchschnittlich verzeichnet das Kundenservice taglich 80 Personen, das
Zahnambulatorium taglich 20 bis 25 Patienten.

In den oberen Stockwerken des Gebaudes befinden sich Bliros, Ordinationen und
Wohnungen. Unter dem neuen Haus wurde eine Tiefgarage mit 60 Parkplatzen
errichtet.

Ein echter Schandfleck verschwindet aus dem Stadtbild von Wolfsberg: Das
sogenannte Pittino-Haus am Ende der Sporergasse in Wolfsberg ist mittlerweile
Geschichte. Die Wolfsberger Unternehmerin hat das Haus gekauft und abreissen
lassen. An dieser Stelle will Kulterer einen Zubau zu ihrem benachbarten
Wohnhaus errichten.
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Mit Platzproblemen kampft seit [angerer Zeit der Karntner Luftfahrverband
Wolfsberg (KLV) am Flugplatz St. Marein. Nun soll durch die Errichtung eines
neuen Hangars um 250.000 Euro Abhilfe geschaffen werden. Momentan sind
rund 15 Flieger in der bestehenden rund 800 Quadratmeter groBen Halle
eingestellt. Laut KLV-Obmann Peter Feldenczer mussten oft drei bis vier Flieger
aus der Halle herausgeraumt werden um zu einem bestimmten Flugzeug zu
kommen. Dabei komme es immer wieder zu Schaden, da die Flugzeuge so dicht
aneinander eingestellt sind. Die neue, 720 Quadratmeter groBe Halle wird mittels
Stahlkonstruktion 200 Meter nérdlich vom bestehenden Hangar errichtet.

Bisher war die Bezirksalarm- und Warnzentrale (BAWZ) in einem kleinen Raum
Uber der Garage des Feuerwehrriisthauses Wolfsberg untergebracht. Um mehr
Platz zur Verfigung zu haben, wird die Alarmzentrale vergréBert und somit auch
verlegt. Die technische Ausriistung samt Funkeinrichtungen, Telefonkomponente
und Einsatzleitsystem bleibt zwar gleich, wird sich dann aber in den neu
adaptierten Raumlichkeiten samt separatem Eingang zum Rusthaus befinden.
Hinzu kommt ein Besprechungsraum, in dem der Krisenstab zusammentreffen
kann. Die Kosten fur die bauliche Adaptierung betragen 18.000 Euro. Der Betrag
wird von der Stadtgemeinde Wolfsberg ibernommen.

Ein neuer Stadtteil soll 6stlich des Bahnhofes anschlieBend an das Gelande des
AMS entstehen. 2016 hat die Gemeinde dieses 1, 8 Hektar gro3e, sogenannte
~Mikuta-Areal™ um 1,3 Millionen Euro erworben und als Stadtentwicklungsgebiet
festgelegt. Aus dem Architektenwettbewerb gingen die Grazer ,Nussmiiller
Architekten ZT GmbH" als Sieger hervor. Diese wurde von der Stadtgemeinde
mit der Erstellung eines Bebauungsplanes beauftragt. Eine Wohnbauférderungs-
Zusage des Landes vorausgesetzt will die Wohnbaugesellschaft Neue Heimat hier
70 Wohnungen inmitten einer Parkanlage errichten. Die urspringliche Idee, auf
dem Areal auch ein Kino und ein Hotel zu errichten, wurde mittlerweile
fallengelassen. Fur das Hotel gebe es aktuell keinen Bedarf und flr das Kino
wurde mittlerweile im Bereich des Stadionbades ein neuer Standort gefunden.

Ein riesiges Sanierungsprojekt zeichnet sich am Horizont ab: Die
Musikmittelschule und die Polytechnische Schule in Wolfsberg in Gries — beide im
gleichen Gebaudekomplex untergebracht -missen saniert werden. Ersten
Schatzungen zufolge werden die Investitionen mindestens zehn Millionen Euro
betragen und eine Bauzeit von drei Jahren in Anspruch nehmen. Schulerhalter ist
der Schulgemeindeverband, de damit auch fir den Umbau zustandig ist. Der
Beschluss zur Generalsanierung wurde bereits 2018 gefasst. Geplant sind unter
anderem neue Fenster und ein Vollwarmeschutz. Das Projekt wurde allerdings
noch nicht ausgeschrieben, da noch Fragen rund um die Organisation der
Sanierung oder die Unterbringung der Schuler wahrend des Umbaues zu klaren
seien, sagt der Vorsitzende des Schulgemeindeverbandes, der St. Pauler
Blrgermeister Hermann Primus.

Im Mai erfolgt der Spatenstich flir ein neues, privates Wasserkraftwerk am
WeiBenbach. Eine private Errichtergesellschaft, der mehrere bekannte
Wolfsberger Unternehmer, Steuerberater und Rechtsanwalte angehdéren, baut in
den nachsten zehn Monaten um ca. 5,5 Millionen Euro ein Kraftwerk mit einer
Nennleistung von 800 Kilowatt. Standort ist auf der H6he des Gasthauses Perner
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in St. Margarethen. Die Kraftwerksanlage samt Turbine und Generator befindet
sich bachaufwarts auf dem Areal der Marzi Fischteiche. Die Leistung des
Kraftwerkes entspricht dem Stromverbrauch von 800 Haushalten. Im Zuge der
Errichtung werden die Stadtwerke Wolfsberg die in den 1960ern verlegte
Trinkwasserleitung, die zu den Quellen in Klippitz und Leiwald fihrt, erneuern.
Investitionsvolumen: 750.000 Euro.

Der Wolfsberger Architekturstudent Markus Monsberger erstellt im Rahmen
seiner Masterarbeit einen Leitfaden und ein Routenkonzept flir das Radwegenetz
im Gemeindegebiet von Wolfsberg. Damit soll es fir die Stadtgemeinde eine
Hilfestellung bei der (Weiter-)Entwicklung und Gestaltung des ca. 40 Kilometer
umfassenden Netzes an Geh- und Radwegen geben. Laut Monsberger sei der
Verkehrsraum nicht nur Transit, sondern hat auch Potenzial fir das
Zusammenleben. Deshalb soll das Radwegkonzept auch in Form eines
Blrgerbeteiligungsprozesses realisiert werden. Bei der Auftaktveranstaltung
konnten Bulrger ihre Ideen flr ein fahrradfreundliches Wolfsberg vorschlagen.
Monsberger will daraus ein Konzept mit fixen Haupt-Radrouten definieren, die
mit Nebennetzen und SiedlungsstraBen verbunden werden, damit die kiirzesten
und schnellsten Wege flir Radfahrer gefunden werden. Auch der R10
Lavantradweg, der durch die Innenstadt von Wolfsberg fuhrt, soll neu konzipiert
werden.

Kulturelles Geschehen

(Ausstellungen, Konzerte, Theater und sonst Kulturveranstaltungen, Feste und
Feierlichkeiten der Kirche)

Im Marz verstirbt die Wolfsberger Literatin Annemarie Seidl im Alter von 87
Jahren. Die geblirtige Wolfsbergerin war als Dichterin Gber die Grenzen des
Lavanttals hinaus bekannt. und hat ihr Talent in zahlreichen Gedichten zum
Ausdruck gebracht. Gleichzeitig hat sie sich aber auch als Bewahrerin des
Lavanttaler Dialektes gesehen und verfasste viele Mundart- Gedichte. Seidl
brachte einen Gedichtband (,,Die Lieder sind vergreist®, Wolf Verlag) heraus und
wurde bereits mit dem Luitpold-Preis ausgezeichnet. Sie war auBerdem Mitglied
des ,Wolfsberger Literaturstammtisches".

Konzerte, Ausstellungen und Lesungen stehen auch 2019 in Wolfsberg wieder
hoch im Kurs. Die groBe Sommerausstellung auf Schloss Wolfsberg ist diesmal
dem Lavanttaler Kinstler Walter Melcher gewidmet. Viele der gezeigten Werke
des an der Kunstakademie in Venedig ausgebildeten Malers sind zum ersten Mal
offentlich ausgestellt und zeigen eine Auswahl aus verschiedenen Werkgruppen.
Im sehenswerten Katalog kann der neugierig gewordene Besucher auch einiges
Uber die Zusammenhange, die den Klinstler zu seinen Bildvorstellungen
hingefihrt haben, erfahren. Dennoch ldsst Melcher flr sein Publikum einen Rest
offen: So sollen seine Geschichten nur eine kleine Hilfestellung anbieten, da er in
den zum Teil groBformatigen Bildern noch genug Platz flir jeden verortet , der
seine eigenen Geschichten dazu finden will. ,In der vielfaltigen Kunstszene der
Stadt Wolfsberg nimmt der Maler Walter Melcher einen prominenten Platz ein.
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Seine Bilder sind von hoher Anziehungskraft, immer unterlegt mit feinsinniger

Beobachtung, Poesie und oft mit einer Prise Humor", lobte Blrgermeister
Schlagholz bei der Eré6ffnung der Ausstellung.

Im Rahmen einer Gemeinschaftslesung stellten die Autoren Gernot Ragger,
Maximilian Pinter und die Schriftstellerin Rosemarie Sutter-Kubli ihre neuesten
Blcher vor. Ragger hat kirzlich den Roman ,blutleer® veréffentlicht, Pittner las
aus dem Buch ,Ich habe mich verwahlt" und Sutter-Kubli stellte ihren Roman
»~Burgfraulein Adele von Rosenblatth im Schatten der Burgruine®™ vor. Wie die drei
genannten Werke ist das neue Buch ,Blutspur durch Karnten™ des Wolfsberger
Historikers Alexander Verdnik im Wolfsberger Wolf Verlag erschienen. Verdnik
stellte sein Werk bei einer Lesung im Container 25 in Hattendorf vor. Freunde der
Literatur kamen auch bei einer Matinee im Hof der Stadtgalerie auf ihre Kosten.
Es lasen Martina Schmerlaib, Helmuth Lechthaler und Rosi Hobel.

Der genannte Container 25 feiert heuer Ubrigens sein 10jahriges Bestehen. Die
ehemalige Mlhle in Hattendorf bei Wolfsberg gilt als Synonym fir die alternative
Kultur. Die Zahl 25 hat man der Hausnummer entlehnt. Hervorgegangen ist der
Container aus der Initiative ,Open the box' von Manfred Mérth mit Musik und
Kabarett. Zudem wurde die Muhle als Atelier genutzt. Heute bietet man
Vortrage, Workshops, Ausstellungen, Theater, Konzerte und Lesungen an.

1917 wurde das Wolfsberger Lager fur tiber 7000 Flichtlinge aus der Ukraine
aufgeldst. 925 Personen fanden im Lager den Tod. Eine Gedenkstatte flr diese
Opfert wurde im September am sogenannten Ruthenenfriedhof in St. Johann
eingeweiht.

Nach Standorten in Villach und St. Veit gibt es ab Februar auch in Wolfsberg
einen Standort der ,Modern Music College Musikschulen®. Geschaftsfihrer dieser
privaten Musikschule ist Markus Jager vom Roxor Rockstore im Siden der Stadt,
in dem der Unterricht stattfindet. Sowohl Einzel- als auch Gruppenunterricht ist
madglich. Eine wdchentliche 50 Minuten Einheit kostete monatlich 106 Euro.
Unterrichtet werden Akustik- und E-Gitarre, E-Bass, Klavier, Keyboard,
Schlagzeug und Gesang.

Der 1961 in Wolfsberg geborene Theaterregisseur Martin Kusej tritt im
September seine Intendantenzeit am Wiener Burgtheater an. Kusej wechselt
vom Bayerischen Staatsschauspiel zurlick in die ésterreichische Heimat und
dirfte als einer der pragendsten Regisseure der letzten Jahre doch merkbare
Akzente setzen.

Am 9. Juli wird in der Stadtgalerie eine Ausstellung mit Werken von Gerlinde
Mattausch und Sarah Godthart eréffnet. Bei einer Kulturwanderung am 18. Juli
vermittelt Mag. Helmut Lessiak im Heimatort der Literatin Christine Lavant viele
interessante Details aus dem Leben der Ausnahmekunstlerin. Die in Wolfsberg
geborene Architektin und Kinstlerin Tanja Prusnik, Prasidentin des Wiener
Klinstlerhauses am Karlsplatz, zeigt ab September in der Stadtgalerie Wolfsberg
eine Werkauswahl mit dem Titel ,von Anfang an". Die kinstlerische Rickkehr an
den Geburtsort, fihrt zum Titel der Ausstellung mit der Frage nach der
Verbundenheit zu einem Ort, der als Geburtsort dokumentiert ist, an dem man
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zwar nie gelebt hat, aber immer wieder zuriickkehrt, als ware man hier zu
Hause. Mit der Ausstellung wurde auch erstmals der neu gestaltete
Eingangsbereich der Stadtgalerie er6ffnet, in dem gemutliche Sitzgelegenheiten
zum Verweilen einladen!

Der Garten des Hauses St. Benedikt (ehemaliges Kapuzinerkloster) wurde im
Sommer erstmals zur Konzertbliihne umfunktioniert. Unter dem Motto ,Swinging
Summer" sorgten die Gospelgruppe Lavamiind unter Leitung von Desirée Deiser
und das Vokalensemble CHORisma aus Klagenfurt unter Leitung von Dominik
Holzer fir gute Stimmung. Zwei Tage spater prasentierte auf derselben Blhne
Klemens Marktl mit seiner kammermusikalischen Trioformation fein swingende
Jazzmusik aus dem ,American Songbook", sowie auch beeindruckende
Songarrangements aus eigener Feder.

Mit vielen Freunden und interessierten Besuchern feierte das Museum im
Lavanthaus im November seinen 10. Geburtstag. Bei freiem Eintritt wurden
tagsiber zwei Sonderflihrungen angeboten, am Abend gab es einen kleinen
Festakt, zu dem sich zahlreiche Gratulanten einstellten.

,Das Museum im Lavanthaus ist nicht nur ein Schauraum, sondern ein echter
Erlebnisraum, der mit seinen Dauer- und Sonderausstellungen immer wieder die
Besucher begeistert™, betonte Blurgermeister Hans-Peter Schlagholz. Schlagholz
erinnerte an die seinerzeitigen Initiatoren, Blrgermeister Gerhard Seifried,
Vizeburgermeister Heimo Toéfferl sowie Kulturstadtrat Peter Zernig und dankte
insbesondere dem Kulturexperten Igor Pucker flr die Aufbauarbeit und
langjahrige engagierte Leitung des Museums.

Blrgermeister Schlagholz wirdigte auch die fur die Umsetzung des Museums-
Projektes wichtige EU-Férderung und dankte Robert Swatek vom
~Forderungsverein Lavanttaler Heimatmuseum®" flr die zahlreichen, dem Museum
zur Verfligung gestellten Exponate. Stellvertretend flur die vielen Unterstlutzer
des Hauses bedankte sich der Blirgermeister dariber hinaus herzlich bei Familie
NiedersuB.

Vizeblrgermeisterin Dr. Manuela Karner betonte die Bedeutung des Museums fur
das Verstehen von Geschichte und Gegenwart. ,Hier ist ein dauerhafter Platz flr
unsere Werte und Traditionen", erklarte die Vizeblrgermeisterin. , Zehn Jahre
hohe Qualitat, die Auszeichnung mit dem Museumsgitesiegel und immer wieder
interessant gestaltete Innovationen sind ein Beweis flr die engagierte und
erfolgreiche Tatigkeit unseres gesamten Museums-Teams. Daflr ein herzliches
Danke!™

Museums-Leiterin Mag. Christine Ragger freute sich Uber eine riesige Freundes-
und Gratulantenschar. Herzliche Glickwlinsche Uberbrachte Landesrat Daniel
Fellner, ebenso wie NRAbg. Johann Weber und die LAbg. Mag. Claudia Arpa,
Vizeburgermeister Ewald Mauritsch und die Stadtrate Johannes Loibnegger und
Josef Steinkellner.

Zum Jubildum hat das Museums-Team eine Sonderausstellung mit dem Titel
»~Das Lavanttal - Zeit in Bildern" organisiert. Hunderte Postkarten, Fotos, Olbilder
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und Stiche ricken die neun Lavanttaler Gemeinden ins Bild. Stolz ist man auf die
Leihgaben des Stiftes St. Paul und des Karntner Landesmuseums, das Bilder von
Markus Pernhart zur Verfligung stellte. Teile der vergangenen Sonderausstellung
uber den Kohlebergbau im Lavanttal werden in den fixen Ausstellungsbestand
des Museums integriert.

Ein neues, interessantes Angebot gibt es in der Stadtbicherei Wolfsberg: Alle
aktiven Leser und Leserinnen der Stadtblicherei kénnen in der Digithek Karnten
elektronische Medien digital entlehnen. Zur Nutzung benétigen Sie lediglich eine
gultige Lesekarte und ein kompatibles Gerat wie Tablet, Smartphone, PC oder
eReader.

Dieses Serviceangebot ist kostenlos und bietet Zugang zu elektronischen Medien
wie E-Books, E-Paper, Horblcher und Musik rund um die Uhr.

Die Digithek Karnten ist ein Verbund fur viele Karntner Blchereien, die ihren
Lesern das Ausleihen digitaler Medien ermdglichen wollen. Betrieben und
finanziert wird diese vom Land Karnten und betreut vom Bibliotheksverband
Karnten.

Die positive Kraft der Stille ist das Thema bei der bereits flinften Auflage der
beliebten Serie. In den vergangenen Jahren hat Edgar Unterkirchner dazu
international hochkaratige Gaste — wie den US-Amerikaner James Moore oder
den schwedischen Opernstar Malin Hartelius - eingeladen.

Dieses Jahr wird Edgar Unterkirchner gemeinsam mit Julia Malischnig -
Gitarristin und Intendantin des internat. Gitarrenfestivals Millstatt und Erl - und
dem in Wien lebenden Karntner Psychotherapeuten und Buchautor Arnold
Mettnitzer der Stille auf den Grund gehen.

Seit 39 Jahren unterhdlt die Theatergruppe St. Margarethen das Publikum mit
Komédien und Schwanken. Auch heuer hat man sich wieder der Komik gewidmet
und unterhalt die Besucher mit dem Stick ,Tante Wandas Auferstehung", einem
Lustspiel in drei Akten von Erich Koch. Regie flihrt Griindungsobmann Peter
Rutrecht, der auch als Hauptdarsteller auf der Bihne steht.

Weitere Vorkommnisse in der Gemeinde

(Lokale Ereignisse Gesundheit, Soziales)

Im Juli bringt die Wirtschafts- und Korruptionsanwaltschaft (WKSTA) am
Landesgericht Klagenfurt eine weitere Anklage im Zusammenhang mit der
Bundesprasidenten-Stichwahl 2016 ein. Wie bei diversen Anklagen zuvor trifft es
auch diesmal einen Wahlleiter namlich den Wolfsberger Bezirkshauptmann Georg
Fejan. Die Anklage Ilautet auf falsche Beurkundung und Amtsmissbrauch.
Grundlage war die Tatsache dass die Uberkuverts der Wahlkarten bereits vor
Zusammentreten der Wahlkommission gedffnet (aber nicht ausgezahlt!) wurden.
Auch sei die Teilnahme an einer Sitzung am Wahltag bestatigt worden, obwohl
diese nicht stattgefunden habe. Allgemein wird diese Vorgehensweise mit einem -
von der Offentlichkeit, insbesondere den Medien - wahrgenommenen Druck auf
eine schnelle Stimmenauszahlung begrindet. Die Anklage wird von Fejan
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beeinsprucht. Zu einem Urteil — einer Geldstrafe - wird es erst im Janner 2020
kommen. Vom Vorwurf des Amtsmissbrauchs wird Fejan freigesprochen.

Im Zuge der Erdffnungsfeier des neugestalteten Hohen Platzes wird nahe der
Mariensaule eine sogenannte Zeitkapsel versenkt. Diese enthalt unter anderem
tagesaktuelle Zeitschriften, kleine technische Gerate und einen Brief des
BlUrgermeisters Hans-Peter Schlagholz an die Zukunft. Die Kapsel soll bei
Wieder6ffnung - in zwei bis drei Generationen - den kinftigen Wolfsberger
Blrgern einen Eindruck von der heutigen Zeit (der Vergangenheit) geben.

Diskussionen gibt es um den Standort der neuen Wolfsberger
Drogenberatungsstelle, die im Janner nachsten Jahres eréffnet werden soll.
Welche Standorte in Frage kommen, wird nicht publiziert, da man seitens der
zustandigen Behdrde (des Landes) aufkommende Burgerproteste beflirchtet.
Gerilchte Uber eine Lokalisierung am Hohen Platz werden von Landesratin Beate
Prettner als vdéllig unzutreffend bezeichnet.

Flr seinen schonen Altstadtkern, die Einbettung in den Naturraum und die
historische Bausubstanz wurde Wolfsberg in den Reigen der ,Kleinen historischen
Stadte in Osterreich® aufgenommen - als einzige Stadt Karntens. Die
Vereinigung, die sich zu Marketingzwecken zusammengeschlossen hat, umfasst
aktuell 16 Mitglieder. Wolfsberg scheint damit auch in dem alle zwei Jahre
erscheinenden Reisefluhrer der kleinen historischen Stadte auf, der insbesondere
Besucher aus Osterreich, Italien und der Schweiz anlocken soll.

In Klagenfurt wird Osterreichs gréBte Kunstinstallation, der ,Wald im
Wortherseestadium™ ertffnet. Der in das Stadion gepflanzte Wald wird mehrere
Monate zu sehen sein und ruft nahezu auf der ganzen Welt groBes Medienecho
hervor. Auf Wolfsberg hat das insoferne Auswirkungen, als unser FuBballclub, der
RZ-Pellets WAC seine Europacupspiele, von Klagenfurt nach Graz ausweichen
muss. Das Wolfsberger Stadion selbst ist flr internationale Spiele nicht tauglich.

Aufgrund der Baustelle am Hohen Platz wird es heuer in Wolfsberg kein Stadtfest
geben. Seitens der Politik wurde angeregt, dass Wirte in Eigenregie ein
~Bereichsfest" veranstalten kédnnten. Das ist nun tatsachlich der Fall: Eine
Truppe, bestehend aus mehreren Jungwirten, organisiert als Ersatz fir das
Stadtfest am 2. und 3. August das ,Fest der jungen Wirte"™ am BleiweiB-
Parkplatz.

Im Februar geht - erstmals seit langer Zeit — wieder ein Wolfsberger Stadtball
Uber die Blihne. Organisiert wird er von der Kulturinitiative Stadtmacher. Im
Festsaal der Anadi Bank (friher Hypo), in dem seinerzeit auch Balle und
Faschingsveranstaltungen stattgefunden haben, wurden 100 Sitzplatze
vorbereitet, als Mitternachtseinlage gab es eine Break-Dance Vorfihrung. Der
Ball wird von allen Beteiligten als voller Erfolg bezeichnet.

Eine Institution des Wolfsberger Gesundheitswesens, Primarius Dusan Schlapper
tritt im April seinen Ruhestand an und lbergibt den Chefsessel der Chirurgie am
LKH Wolfsberg nach 18 Jahren an seinen Nachfolger Thomas Roskaric (49). Zum
Abschied gab es im Beisein eines hochkaritigen Arzteteams Dankesworte von
BlUrgermeister Hans-Peter Schlagholz bei einer feierlichen Veranstaltung im
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Bambergsaal. Primar Schlapper wurde auch das GroBe Ehrenzeichen des Landes
Karnten verliehen.

Roskaric ist geburtiger Steirer und war zuletzt 20 Jahre lang als Chirurg und
stationsfiihrender Oberarzt bei den Elisabethinen in Graz tatig. Laut ihm sei es
das Ziel fur das LKH Wolfsberg, eine moderne hochqualifizierte Basischirurgie
aufzubauen und anzubieten, etwa einfach Operationen bei Leistenbriichen,
Krampfandern oder Schilddriise. Allerdings sei der Zeit der groBen Chirurgie mit
Bauchspeicheldriisen- und Leberoperationen vorbei, diese hatten sich als
bewdhrte Praxis nach Klagenfurt verlagert.

Auch Primar Walter Déller geht. Der Grindungsvater der Wolfsberger
Lymphklinik feiert heuer seinen 70. Geburtstag und schlieBt aus diesem Anlass
seine Privatordination in Wolfsberg, die er nach seinem Ausscheiden aus der
Lymphklinik im Jahr 2014 er6ffnet hatte. Déller will weiterhin fir die Ausbildung
junger Arzte tatig sein.

Im April laden Experten der Lymphklinik Wolfsberg zum flinften Mal zum
internationalen Erfahrungsaustausch rund um die Behandlung von
Lymphddemen. Die Veranstaltung findet im Kuss statt, iber 200 Teilnehmer aus
ganz Europa werden erwartet. ,Wir wollen spezielle Themen bearbeiten, die in
unserer taglichen Praxis oft mit erheblichen Schwierigkeiten oder ungeklarten
Fragen verbunden sind", erklart Kongressleiter und Vorstand der Lymphklinik
Wolfsberg, Primar Christian Ure. Der Themenschwerpunkt: ,Das angeborene
Lymphddem®. ,Internationale Fachexperten aus Belgien, Deutschland, der
Schweiz oder Italien stellen die Ergebnisse ihrer wissenschaftlichen Arbeiten vor
und geben Anregungen fur den Praxisalltag. Die Lymphklinik Wolfsberg ist
Osterreichs einzige Lymphklinik, die sowohl Akutversorgung als auch
Rehabilitation anbietet. Die Lymphklinik wurde 2010 gebaut und verflgt Gber
zehn Betten im Akutbereich und 60 Betten flr die Rehabilitation

Neuer Bezirksgeschaftsflihrer des Roten Kreuzes wird Klaus Zarfl. Er folgt damit
Florian Haslinglehner, der nach drei Jahren geklindigt hat.

Das umstrittene Asylquartier flir unbegleitete minderjahrige Flichtlinge in St.
Stefan wird im April nach rund zwei Jahren mangels Bedarf wieder geschlossen.
Die Er6ffnung hatte wegen der Nahe zu Schule und Kindergarten flr Proteste bei
der Bevélkerung gefiihrt. Mittlerweile blieben im Heim nur mehr 6 Jugendliche
Ubrig, die vom Land Karnten auf andere Quartiere aufgeteilt wurden.

Im Lavanttaler Frauenhaus wurden im Vorjahr 26 Frauen und 21 Kinder betreut.
Die Gewalt ziehe sich laut Vorstandsvorsitzender Irmgard Pogatschnig quer durch
alle Gesellschafts- und Altersschichten. Und so fanden in der Vergangenheit 18-
bis 70-Jahrige Unterschlupf. Im Schnitt werden die Frauen 55 Tage in der
Einrichtung betreut. Sechs Mitarbeiterinnen kiimmern sich im Lavanttaler
Frauenhaus um die Frauen und Kinder, weitere 13 geringfligig beschaftigte
Mitarbeiterinnen decken die Nacht und Wochenenddienste ab.

Nach sieben Jahren Betriebszeit verabschiedet sich Wolfsberg vom System des
Handyparkens. Die Méglichkeit, Parkscheine mittels Handy zu I6sen und zu
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bezahlen, wurde von der Bevélkerung nur in geringem Ausmal genutzt.
Vereinzelt kam es auch zu fehlerhaften Abrechnungen.

Das im Vorjahr eingefihrte Sammeltaxi-System IST-Mobil zieht Bilanz: in den
ersten zwolf Betriebsmonaten konnten 2030 Fahrgaste transportiert werden. In
den vier beteiligten Gemeinden (Wolfsberg, St. Andra, Frantschach und St. Paul)
werden 500 Haltepunkte angefahren. Zufrieden zeigt sich Blirgermeister
Schlagholz: ,Vor allem flr dltere Menschen, die in entlegenen Gebieten keinen
optimalen o6ffentlichen Verkehr zur Verfligung haben, ist es ein wichtiges
Angebot." Die vier Gemeinden fordern das IST-Mobil Modell mit jahrlich
zusammen 114.000 Euro.

Auch Wolfsberg ist mittlerweile vom Trend zu Elektroautos erfasst: Die Zahl der
Neuzulassungen ist im vergangenen Jahr um 40 Prozent auf 200 Elektroautos
gestiegen, 52 Hybridfahrzeuge wurden neu zugelassen, 13 Ladestationen stehen
im Stadtbereich zur Verfligung. E- Autos durfen unter Einhaltung der jeweiligen
Parkzonen-Dauer gratis parken.

Wie schon im Vorjahr ging auch heuer wieder das ,Team Rotes Kreuz" beim
traditionellen Kessel-Gulasch-Wettkochen im Rahmen des ,Herbstes in
Wolfsberg" als Sieger hervor. Karin Kraschowitz, Elisabeth Riegler, Georg Gruber
und Christian Kraxner erhielten flir ihr Gulasch nach Geheimrezeptur die héchste
Punktezahl der Jury und errangen damit unter 18 teilnehmenden Teams den 1.
Platz

Die Wertung:

1. Team Rotes Kreuz Wolfsberg

. Team ChiliFraunz

. Team S&S

. Team Fipsi’s Freunde

. Team FF St. Margarethen

. Team Varpalota

. Team Sixties

Noun b WN

Die Jury setzte sich zusammen aus Franz Frantsich (Publikum), Gabriella
Borbasné (Partnerstadt Varpalota), Karl-Heinz Smole (Wolfsberger Stadtwerke)
und Hildegard Wiery (Obfrau Lavanttaler Hobby-Koch-Klub)

Die Veranstaltung wurde unterstitzt von Getranke Féssl und Getranke
Aufhauser. Der Erlés aus den Beitragen flr die Verkostungen wird einem sozialen
Zweck gewidmet.

Insgesamt war der diesjahrige ,Herbst in Wolfsberg" - organisiert vom
Stadtmarketing Wolfsberg in Kooperation mit der Werbegemeinschaft Wolfsberg
und landwirtschaftlichen Organisationen - wieder ein voller Erfolg. Die einzelnen
Veranstaltungen (neben dem Gulasch-Wettkochen gab es den traditionellen
Bauernmarkt, den KuKuMa am Hohen Platz sowie das Lavanttaler Weinfest und
Consulatsfest des Europaischen Weinritterordens) verzeichneten zahlreiche
Besucher.

Zwei ,Baume der Stadtefreundschaft" zieren seit September den Hohen Platz und
sorgen dort fur mehr Grin und stadtisches Ambiente. Die beiden ,Zlirgelbaume"
(botanisch Celtis australis) sind Stiftungen von Wolfsbergs Partnerstadten
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Varpalota und Herzogenaurach. Offiziell Ubergeben wurde der erste der beiden
Baume von Herzogenaurachs Erstem Blrgermeister Dr. German Hacker an
Wolfsbergs Burgermeister Hans-Peter Schlagholz im Rahmen einer kleinen
Feierstunde am Hohen Platz.

Wolfsberg ging knapp an einem groBen Konzertspektakel vorbei. Die Stadt hatte
sich auf Einladung des Radiosenders O3 mit acht anderen Stadten als
Austragungsort eines groBen O3-Red Bull Konzertes beworben. Gewertet wurde
Uber sogenannte Facebook-Likes. Leider reichte es nicht flr den Sieg. Den ersten
Platz belegte Hard in Vorarlberg.

Fir Aufregung sorgte das Eréffnungsverbot flur einen neuen Fleischmarkt im
Fachmarktzentrum Sid. Ein Fleisch- und Wurstwaren-Abholmarkt plante hier eine
neue Filiale zu eré6ffnen und investierte bereits 300.000 Euro in den Umbau einer
Flache, darf nun jedoch nicht ertffnen, die die fir das Fachmarktzentrum
vorliegende Widmung keine Lebensmittelmarkte erlaubt. Besitzer des Gebaudes
ist die BUWOG, die dem neuen Mieter gegeniuber keine Einschrankung des
Betriebes mitgeteilt hatte. Blrgermeister Schlagholz begriindete die Haltung der
Gemeinde mit der Tatsache, dass in Wolfsberg der Spielraum flir EKZ1-Widmungen
bereits ausgeschopft sei und sich die Gemeinde nicht Uber die Gesetze
hinwegsetzen kdnne.

Jugend, Sport und Vereinsleben

(Sportszene und Sportveranstaltungen, , Sport-Infrastruktur, Schulen und Kindergéarten,
Vereinsgeschehen)

In der letzten Runde der FuBball Karntner Liga schafft der ATSV Wolfsberg mit
einem 6:1 bei ASKO Wélfnitz den Meistertitel und den Aufstieg in die Regionalliga
Mitte. Da auch Verfolger Treibach siegreich blieb war flir den ATSV der Sieg im
letzten Spiel entscheidend. Die Herbstsaison in der Regionalliga beendet der
ATSV mit drei Siegen, finf Unentschieden und acht Niederlagen auf dem 14. und
damit drittletzten Platz. Ein Highlight war in der 9. Runde das Lokalderby gegen
die Amateure des WAC, das mit 1:0 verloren ging. Die WAC Amateure beenden
den Herbstdurchgang an 8. Stelle.

Flr die Profis des WAC ist das Jahr 2019 das erfolgreichste und spannendste
ihrer Geschichte. Das FuBballmarchen beginnt mit dem dritten Platz in der
Abschlusstabelle der Saison 2018/2019, der zur Teilnahme an der Europa League
berechtigt. Zwei Wermutstropfen mischen sich dazu: Erfolgstrainer Christian Ilzer
verlasst mit Saisonende Wolfsberg in Richtung Austria Wien. Und leider muss der
WAC flr seine internationalen Heimspiele im Herbst nach Graz ausweichen, da
das europacuptaugliche Wérthersee-Stadium durch das Projekt , For Forest"
besetzt ist.

Mit dem neuen Trainer Gerhard Struber, bisher Trainer beim Zweitdivisionar
Lieferung und mit mehreren Verstarkungen, darunter Shon Weissmann,
Alexander Schmid und Stefan Peric, startet der WAC in die Herbstsaison, wobei
vor allem die Europacupspiele fiir Schlagzeilen sorgten. Gleich im ersten Spiel
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der Europa-Leage Gruppenphase besiegte der WAC den deutschen Bundesligisten
Borussia Ménchengladbach auswarts (!) mit 4:0. Es folgten das Heimspiel gegen
AS Rom in Graz mit einem 1:1 und eine knappe Auswartsniederlage gegen
Istanbul 0:1. In den weiteren beiden Spielen im Herbst unterlag man zuhause
Moénchengladbach mit 1:0, sorgte aber mit einem 2:2 auswarts beim AS Rom flr
eine weitere Sensation. Die Auswartsspiele des RZPellets WAC in der Europa
League werden via Public Viewing am neu gestalteten Hohen Platz in der
Innenstadt von Wolfsberg live Ubertragen.

In der Bundesliga beendet der WAC den Herbstgang bei 9 Siegen, 4
Unentschieden und finf Niederlagen mit insgesamt 31 Punkten den vierten Rang
(hinter RB Salzburg, LASK und Rapid Wien).

David gegen Goliath hieB es vor 2.500 Fans beim Stadtderby ATSV gegen WAC in
der ersten Runde des OFB-Cups. Trotz zaher Gegenwehr musste sich der
Regionalligist mit 0:6 geschlagen geben.

Mit einer starken Leistung lasst der WAC Nachwuchs U12 aufhorchen. Die
Wolfsberger gewannen erstmals das Coca-Cola-Cup- Bundesfinale, das in
Mattersburg ausgetragen wurde. Im Endspiel setzte sich das U12- Team mit 2:0
gegen Dornbirn durch. Coaches des Teams waren Gerhard Tragbauer und Jakob
Riegler. Im Girls-Cup holte die U16-Auswahl nach 2017 und 2018 auch in diesem
Jahr den Titel. Mit dabei war auch Bayern-Minchen- Star David Alaba.

Einen Teilnahmerekord gibt es beim 7. Walter Mértl Memorial Schwimm-Meeting
im Stadionbad Wolfsberg. Rund 400 Leistungsschwimmer nahmen an den
Wettkampfen teil. Der WSV Sparkasse Wolfsberg als Veranstalter konnte die
Schwimm-elite aus Osterreich und Slowenien und erstmals auch einen Verein aus
der Slowakei begriiBen. Die erfolgreichen Lavanttaler Schwimmer waren Marco
Rupp (sechs Goldmedaillen), Eva Schifferl (vier Mal Gold), Ella Schissler (zwei
Mal Gold) und Bernhard Sifferlinger (eine Goldmedaille).

Im Tennis gingen zwei Nachwuchs-Landesmeistertitel nach Wolfsberg. Bei den
Burschen der U15 war der TC Tennisland Wolfsberg in der Landesmeisterschaft
eine Klasse fur sich. Luca Adlbrecht, Lukas Klampfl und Nina Plihal verloren in
sechs Runden kein einziges Match. Im U13 Landesfinale waren die Madchen des
St. Marein siegreich. In der gesamten Saison wurde nur ein Spiel knapp verloren.

Im Eishockey schafft die junge Mannschaft des EC St. Marein mit Trainer Bojan
Zajc Uberraschend, aber verdient den Finaleinzug in der Karntner Division II Ost.
Die Finalniederlage gegen Tarco Klagenfurt tut der guten Saisonbilanz keinen
Abbruch.

Im Wintersport ziehen die drei Skigebiete Koralpe, Klippitztérl und Weinebene
eine erfolgreiche Saisonbilanz. Vom besten Februar seit Jahren spricht Marion
Resch vom Koralpe-Marketing. Auf der Weinebene konnte man den
Vorjahresrekord nicht mehr brechen, zahlte aber an Top Tagen um die 2.500
Skifahrer auf den Pisten. Auf dem Klipitztdrl spricht man von einer Steigerung
von 8 Prozent gegeniliber dem Vorjahr mit 81.000 Erstzutritten. Fir den Sommer
kindigt die Koralpe einen taglichen Liftbetriebe der Burgstallofenbahn an. Am
Klippitztérl beginnt der Sommer mit einem , Almauftakt™ mit der Karntner Band
Matakustix.
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Im Schulsport konnten sich bei den diesjahrigen Badminton- Meisterschaften der
Oberstufenschulen in Karnten bei den Madchen die HLW Wolfsberg und bei den
Burschen die HTL Wolfsberg durchsetzen und den Meistertitel erspielen. Flr die
HTL waren Daniel Pansy, Tobias Unterweger, Simon Zaminer, Michael Ceplak und
Georg Reisenbauer im Einsatz. Fur die HLW Wolfsberg erspielten sich die
Schulerinnen Anna Lichtenegger, Nadine Monsberger, Sophia Weinberger,

Anna Riegler und Magdalena RoBkam den Sieg.

Der 37jahrige Christoph Knauder aus Wolfsberg ist seit drei Jahrzehnten im
Naturbahnrodeln sehr erfolgreich. So holte er sich in der abgelaufenen
Rodelsaison bereits zum zweiten Mal den Senioren-Staatsmeistertitel. Dafur
wurde er vom Land Karnten mit dem Sport-Ehrenzeichen geehrt.

An der HTL Wolfsberg wird das Interreg-Projekt ,E-Edu 4.0%, mit sechs
Projektpartnern

aus Italien und Osterreich durchgefiihrt. Es wird das Ziel verfolgt,
Lernumgebungen und Lernunterlagen zu den Themen , Industrie 4.0" und
»Bildung 4.0" zu schaffen. Das Projekt hat eine Dauer von 30 Monaten und wurde
im Mai 2018 mit einem Treffen beim Projektkoordinator der Handelskammer
Treviso-Belluno gestartet. An der HTL Wolfsberg sind im Rahmen dieses
Projektes in den kommenden Monaten Investitionen in Labor- und
Werkstattenausstattungen von 90.000 Euro geplant, welche zur Ganze durch EU-
Mittel und eine Kofinanzierung durch den KWF geférdert werden. Den Schilern
werden damit Fertigungslogistik am neuesten Stand inklusive der Einbindung von
»Virtual Reality™ zur Arbeitsplatzgestaltung und Ablaufsteuerung sowie
vorbeugende Maschinen- und Anlagentberwachung zur Verfligung stehen.

Die zwei HTL Schiler Konstantin Wiesenbauer und Christian Berger erringen bei
einem Start-up Wettbewerb von Jugendlichen bis 18 Jahren mit ihrem Projekt
~Gratos" den Sieg. Gratos ist eine Plattform zur Vermittlung von Schilern und
Studenten an technisch nicht versierte Personen zwecks Hilfe bei der Anwendung
oder Konfiguration von technischen Geraten jeder Art.

Far ihr Projekt ,Schule macht Buch - Buch macht Schule™ wurde die HAK
Wolfsberg in das EU Férderungsprogramm Leader aufgenommen. Im Buch wird
die Erhaltung und Weiterentwicklung des landlichen Raumes behandelt. Durch
die EU-Foérderung kénnen die Schiuler Druck- und Werbekosten finanzieren. Ein
zweites HAK-Projekt, eine Filmproduktion Gber Energiegewinnung im Lavanttal
wird ebenfalls geférdert. Beide Projekte werden mit insgesamt 15.000 Euro
unterstutzt.
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Unfalle, Katastrophen, Verbrechen.

Millionen von Kartoffelkafern bevélkern im Sommer die Siedlungen in Siegelsdorf. Rund
50 Hauser sind vorerst von der Plage betroffen. Bewohner berichten, dass Fassaden um
die Mittagszeit voll mit Kafern sind und dass pro Tag mehr als 3.000 Kafer gesammelt
und entsorgt werden missen. Die Plage wird auf einen groBflachigen Kartofffelanbau
rund um Schloss Thiirn im Vorjahr zuriickgeflhrt, wobei zahlreiche kleinere Erdapfel im
Boden verblieben sind. Laut Bezirkshauptmannschaft ist die Kaferinvasion ein vélliges
Neuland fir Wolfsberg. Eine Expertin des Pflanzenschutzdienstes rat von der Verwendung
von Insektiziden ab. Die Stadtgemeinde stellt den Betroffenen rote Tonnen als
Sammelbehalter und Informationsblatter des Pflanzenschutzdienstes zur
Verfugung. Nach einigen Wochen ist die Plage wieder vorbei, nicht jedoch groBe
Schaden zu hinterlassen.

Ein dramatisches Unglick ereignet sich im September am Flughafen St. Marein.
Bei den Lavanttaler Flugsporttagen sturzte ein Segelflieger aus unbekannter
Ursache mit zwei Personen an Bord ab. Der Pilot konnte sich mit einem Fallschirm
retten, flr eine mitfliegende 62jahrige Frau kam jede Hilfe zu spat, sie konnte nur
noch tot geborgen werden. Bereits im Mai kam es am Flughafen St. Marein
ebenfalls zu einem Flugzeugabsturz, wobei der Pilot schwer verletzt wurde. Rund
um das Unglick im September ergaben sich flir die Ermittler zahlreiche Fragen
(u.a. warum die Frau den Notfallschirm nicht aktivieren konnte oder warum die
Maschine, eine Fox MDM, nicht mehr mandvrierbar war), die erst im Zuge einer
grindlichen Untersuchung beantwortet werden kdénnen. Ein Video vom Absturz
wird auch in den Sozialen Medien gezeigt.

Ubernachtungen in einem Wolfsberger Hotel haben fiir einen Politiker
unangenehme Folgen. Der Mann hatte sich unter falschem Namen mehrmals
jeweils flr eine Nacht im Hotel eingecheckt. Da eine Reinigungskraft entdeckte,
dass das Zimmer von zwei Personen benlitzt worden war, wollte das Hotel noch
eine Rechnung fir den Differenzbetrag einfordern - allerdings wusste die Person,
deren Namen verwendet wurde, natilrlich nichts davon. Bei einer spateren
Verhandlung wegen Datenfdlschung und Betrugsverdacht kommt der Politiker
aufgrund eines Gestandnisses und bisheriger Unbescholtenheit mit einer GeldbuBe
davon. Da es keine Verurteilung gibt, kann er auch in seiner Funktion tatig bleiben.

Ein Brand im Erdgeschoss eines Wohnhaues in Wolfsberg verlief fur ein dlteres
Ehepaar gerade noch glimpflich. Der 87jahrige Bewohner und seine 84jahrige
Gattin, die sich im ersten Stock befunden hatten, wurden von der Feuerwehr
gerettet. Als Brandursache konnte ein Sofa, das zu nahe an einem
Elektroheizkérper stand, ermittelt werden.

Eine Katastrophe konnte auf einem Bauernhof in Lading gerade noch verhindert
werden. In den Abendstunden wurde im Stall, in dem 9.500 Hihner untergebracht
waren, ein Brand entdeckt. Die Feuerwehren eilten mit 47 Einsatzkraften und neun
Fahrzeugen herbei und konnten ein Ausbreiten des Feuers im Stall oder auf dem
Gelande verhindern. Die Brandursache konnte nicht geklart werden.

Zu einem Unfall mit Fahrerflucht kommt es am FuBgangeribergang in Wolfsberg
Reding.
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Eine 11jahrige Schilerin wurde von einem Auto so heftig gestreift, dass sie
leichte Verletzungen erlitt. Der Autolenker blieb kurz nach dem Unfall an, hob
den Spiegel, der bei dem Unfall abgebrochen war, auf und fuhr davon.

Auf der schneefallglatten StraBe in Leidenberg kommt es zu einem dramatischen
Schulbus-Unfall. Mit zehn Schilern an Bord rutschte der Bus auf dem Weg nach
St. Margarethen von der StraBe und wurde von Baumen und Steuern nur knapp
an einem weiteren Absturz gehindert. Die Schiler blieben bei dem Unfall
unverletzt und machten sich zum Erstaunen der herbeigeilten Feuerwehr zur FuB
in Richtung Schule zur Tal. Die tapferen Kinder vom Oberleidenberg wurden dort
mit heiBem Tee empfangen.

In den vergangenen zwdlf Monaten wurden von der Polizei Wolfsberg 6.800 Alko-
Vortests durchgefuhrt. 11 Mal wurde der Alkotest verweigert, was automatisch
mit einer Alkoholisierung von 1,6 Promille gleichgesetzt wird. Der héchste
gemessene Wert war bei einem Lenker 2,8 Promille, bei einer Lenkerin 2,56
Promille. FUnf Drogenlenker wurden aus dem Verkehr gezogen. Im Bezirk kam es
im Vorjahr zu 91 Unfallen unter Alkoholeinfluss des Lenkers. Darunter waren 22
Unfalle mit Personenschaden, zum Glick kam niemand ums Leben.

Mit 130 km/h, einem nicht angemeldeten Fahrzeug und gestohlenen Kennzeichen
rast ein 26jahriger durch Wolfsberg und liefert sich eine Verfolgungsjagd mit der
Polizei. Bei einem Uberholmanéver in der Augen streifte das Fahrzeug einen
anderen PKW, geriet ins Schleudern und prallte frontal gegen einen Felsen am
Ufer des Auenbaches. Der schwer verletzte Lenker wurde ins LKH Klagenfurt
gebracht.

Ein 19jahriger Jungvater, der seine drei Monate alte Tochter fast zu Tode
schittelte, wird wegen schwerer Kérperverletzung und dem Qualen wehrloser
Personen zu 15 Monaten Hafte, davon funf Monate unbedingt, verurteilt. Die
Mutter hatte sich nur wenige Minuten im Badezimmer aufgehalten und bei ihrer
RlUckkehr die Verletzungen bemerkt und war mit dem Baby sofort ins
Krankenhaus gefahren.

Ein - leider heutzutage gar nicht mehr so seltener - Fall von Internetbetrug
widerfuhr einer Wolfsberger Pensionistin. Die Frau wurde online von einem
Geschaftsmann kontaktiert. Er werde von Piraten bedroht und miusse die in
seinem Besitz befindlichen Gold und Diamanten in Sicherheit bringen. Um die
Wertgegenstande zu retten, sollte die Pensionistin diese sicher verwahren,
jedoch zuvor eine ,Gebuhr" von 10.000 Euro Uberweisen. Dies tat die Frau, sah
jedoch in der Folge weder den Betriiger noch das Geld wieder.
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Das Wetter

Lange muss Karnten in diesem Winter auf Schnee warten. Die berlchtigten
~Nordstaulagen™ - noérdlich der Hohen Tauern stauen sich Wolken mit intensiven
Schneefallen, im Siden l6sen sich Wolken durch Féhneffekte auf - bewirken
trockene und milde Temperaturen, die im Janner regional bis auf plus 10 Grad
ansteigen.

Auch im Februar bleibt es viel zu warm. Vor allem die letzten Februartage waren
von auBergewdhnlich hohen Temperaturen gekennzeichnet. In St.
Andra/Lavanttal wurde ein Temperaturmittel von +1,7°C gemessen, damit war
es um 2,8°C warmer als im Durchschnitt. Die Sonne schien 171 Stunden, das
sind 39%mehr als normal. Das generell schéne Wetter bleibt auch im Marz
erhalten. Die Sonne scheint 15 Prozent langer als normal, das Temperaturmittel
betrug 5,9 °C und lag damit um 2,1°C uber dem langjahrigen Durchschnitt! Dem
sehr sonnigen Frihling folgt ein kalter und regnerischer Mai. Das
Temperaturmittel betrug nur 11,9°C und lag damit um 2°C unter dem
langjahrigen Mittel. Die Temperatur Gberschritt im Wonnemonat nur einmal die
25° Marke. Die Sonne zeigte sich um 37 Prozent weniger als normal.

Im Juni schlagt das Pendel wieder in das andere Extrem um. Ganz Karnten
verzei9chnet Temperaturrekorde. In Oberkarnten wurde mit 38° ein absoluter
historischer Rekord fiir ganz Karnten verzeichnet. Auch in Wolfsberg prasentierte
sich das Wetter sehr heiB mit vielen Sonnenstunden. Das Monatsmittel lag um
4,2°C Uber dem Durchschnitt. An 13 Tagen wurden Temperaturen von 30° und
mehr gemessen. Die Hitzewelle geht auch im Juli weiter (12 Hitzetage mit mehr
als 30°), fuhrt in der Folge auch zu schweren Unwettern. Der weitere Sommer fallt
hei3 und sehr trocken aus.

Einen Temperaturrekord gibt es Ende Oktober. An der Wetterstation St. Andra
wurde mit 26,5 Grad der bisherige Oktoberrekord aus dem Jahre 1970 eingestellt.

Ungeachtet der Hitze und weitgehenden Trockenheit kommt es vereinzelt immer
wieder zu extremen Unwettern mit Hochwasserereignissen. Anfang August
verursacht ein Unwetter groBe Verwistungen mit Sturmbden
Uberschwemmungen und Murenabgéngen. Mitte November bringen mehrere
Adriatiefs gewaltige Regenmengen nach Karnten und Osttirol. Schnee,
Starkregen, Hochwasser, Murenabgange: Die Unwetter zogen eine Spur der
Verwistung durch das Land. Hauptbetroffen war Oberkarnten, das Lavanttal
wurde zum Gluck von der Extremwetterlage weniger stark betroffen. Zum Teil
kamen binnen drei Tagen 200 bis 300 Millimeter Regen zusammen - die Bdden
konnten diese Mengen nicht aufnehmen und es kam in Karnten vielfach zu
Hangrutschungen und Murenabgangen, die StraBen verlegten, Hauser mitrissen
oder Ortschaften bedrohten, so dass in Oberkarnten in mehreren Gemeinden
Zivilschutzalarm ausgerufen werden musste.

In der Jahresbilanz wird der Trend zur weiteren (gloabalen) Erwarmung
unverkennbar sichtbar. In Osterreich war es um 1,6 Grad warmer als im

38




Chronik 2019

langjahrigen Schnitt. Insgesamt - trotz teilweise extremer Unwetter - ist ein
auBerst trockener Sommer und Herbst zu verbuchen. Der Klimawandel schreitet
in ungebremst voran und wird sich weiter verstarken. Als Folge davon werden
auch Naturgefahren bedrohlicher und der vorsorgende Umgang damit wird
immer wichtiger", sagt Gottfried Kirchengast von der Universitat Graz.
Beispielsweise nehmen Wetterextreme wie Starkniederschldage und Unwetter,
aber andererseits auch Wasserknappheit und Dirreperioden, deutlich zu.

Vermogensverhaltnisse (Grundbesitz) der
Gemeinde

Grundbuchsstand mit 31.12.2019

Der Grundbuchsstand der Stadtgemeinde Wolfsberg betrug am
31.12.2018: 969.824 m2 und hat sich gegentber dem
31.12.2019: 960.669 m2 um 9.155 m?2 verringert.

Abschreibung - Einbringung in Immobilienverwaltung Stadtgemeinde Wolfsberg KG 7 049 m2
verkauft 1 409 m2
Zuschreibung durch Tausch 4 680 m2
Abschreibung durch Tausch 4 680 m2
Zuschreibung aus dem &ffentlichen Gut 64 m2
Lastenfreie Abschreibung 734 m2
Lastenfreie Abschreibung an die OBB Infrastruktur 27 m2
-9 155 m2
31.12.2018 31.12.2019
1) |Hausbesitz mit den dazugehérigen Garten, Héfen und Einfahrten 94 080 mz2| -1409 m2| g2 671 m=2
2) |Volksschulen, Bundesschulzentrum, Musikschule mit den Schulhdéfen und Einfahrten 46 570 m2 46 570 m2
3) |Feuerwehren mit Abstellflichen und Einfahrten 4 524 m2 4 524 m2
4) |Kindergarten, Veranstaltungszentrum, Eventhalle, Volksheim 48 808 m2| -7 771 m2?| 41 037 m2
5) |Wasserversorgung: bauliche Anlagen, Quellfassungen, Hochbehalter, Biotop 75 933 m2 -12 m2| 75921 m2
6) |Quellschutzgebiete 96 322 m2 96 322 m2
7) |Sport-, Turn-,Tennisplatze 179 585 m2 179 585 m2
8) |Friedhéfe und Kapellen 22 780 m2 22 780 m2
9) |Wege, Parkplatze u. éffentliche Flachen (nicht im &ffentlichen Gut, VZ) 20 016 m2 20 016 m2
10) |Marktgelsdnde 49 799 m2 -28 m?| 49 771 m2
11) |Baurechtsgriinde 66 174 m2 66 174 m2
12) (Bauland 2 589 m2 2 589 m2
13) |unbebaute Grundstiicke 146 046 m? 146 046 m2
14) |waldbesitz 61 816 m2 61 816 m2
15) |Gewerbegriinde 45 782 mz2 +65 M?| 45 847 mz2
-
i 969 824 -9 155 960 669
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Allgemeines politisches Geschehen

(Politische und gesellschaftliche Rahmenbedingungen Wahlen,
Birgermeisterwechsel, Ausscheiden eines Gemeinderates, Vereidigung eines
neuen Gemeinderates, neue polit. Parteien, Blrgerinitiativen, Grindung eines
neuen Ausschusses usw.)

2020 wird als das erste ,,Corona-Jahr" in die Geschichte Osterreichs, Europas und
wohl auch der Welt eingehen. Ein neuartiger, auBerst ansteckender und zu einem
geringen Prozentsatz auch tédlicher Virus trat von China ausgehend mit Anfang
2020 seinen Feldzug gegen die Menschheit an und brachte die politischen Systeme
zu bisher ungeahnten drastischen SchutzmaBnahmen.

Der Jahresbeginn verlief freilich fiir das Land zunéchst positiv. In Osterreich
wurde, nach den vorgezogenen Nationalratswahlen im Herbst 2019 und
mehrwdchiger Koalitionsverhandlungen am 7. Janner das sogenannte Kabinett
,Kurz II* angelobt eine Koalitionsregierung unter OVP-Bundeskanzler Sebastian
Kurz und mit Beteiligung der Partei ,Die Griinen“. Besonders bemerkenswert: Von
ihrer Angelobung bis zum 11. Janner 2021 war sie die erste Bundesregierung in
der Geschichte Osterreichs, die mehr weibliche als ménnliche Mitglieder hatte.

Wenige Wochen spater sollte die Bundesregierung vor ihrer gréBten
Herausforderung stehen: Die COVID-19-Pandemie breitete sich seit Dezember
2019 von der chinesischen Metropole Wuhan, Provinz Hubei ausgehend Uber den
ganzen Erdball aus. Nachdem in Europa erste Infektionen mit dem Virus zunachst
aus Italien und Deutschland gemeldet werden, registrierte man in Osterreich am
25. Februar die ersten beiden Virusinfektionen an zwei in Innsbruck lebenden
italienischen Staatsbirgern. Wenige Tage spater wird die weltweite Ausbreitung
der Erkrankung von der Weltgesundheitsorganisation WHO zur Pandemie erklart.

Am 25. Februar 2020 wurden die ersten beiden Virusinfektionen in Osterreich
registriert: zwei 24-jahrige in Innsbruck lebende Italiener. Am 11. Marz 2020
wurde die weltweite Ausbreitung der Erkrankung von der
Weltgesundheitsorganisation (WHO) zur Pandemie erklart.

Die Dramatik der Lage wird Ende Februar mit der Verhangung des Notstandes mit
SchlieBung aller Schulen und 6ffentlicher Gebaude in den italienischen Provinzen
Friaul (angrenzend an Karnten) und in Teilen der Lombardei (in der Stadt
Bergamo) deutlich.

Die Osterreichische Regierung rat zundchst zum Tragen von Mund-Nasen-
Schutzmasken, zu raumlicher Distanz zu anderen Menschen und zu vermehrter
Hygiene (Handewaschen). Doch dann der Paukenschlag: In einer historischen
Pressekonferenz am Freitag, den 13. Marz verkinden Kanzler Kurz und
Gesundheitsminister Rudolf Anschober ab dem 16. Marz einen bundesweiten
~Lockdown"™ mit folgender Regelung: KomplettschlieBung des Handels (mit
Ausnahme lebensnotwendiger Versorgungseinrichtungen wie Lebensmittelmarkte,
Apotheken, Banken, Trafiken etc.), und ab 15.00 Uhr KomplettschlieBung der
Gastronomie (Restaurants, Kaffeehauser, Bars, Diskotheken).
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Umgehend kommt es danach in der Bevélkerung zu sogenannten Hamsterkaufen:
Der Handel - wo strengere DesinfektionsmaBnahmen eingefuhrt werden -
berichtet von erdrutschartig steigender Nachfrage nach Lebensmitteln und
Klopapier.

Auch Schulen und Kindergarten sind vom Lockdown betroffen: Ab 16. Marz 2020
bleiben Oberstufen-Schulen in ganz Osterreich zu. Die betroffenen Schiiler sind im
Alter von 14-18 Jahren. Sie brauchen nicht mehr unbedingt jemand der sie
beaufsichtigt. Ab 18. Marz missen dann alle Hauptschiler, Unterstufen-Schdler,
Volksschiler und Kindergarten-Kinder zu Hause bleiben. Die betroffenen Kinder
sind zwischen 3 und 14 Jahre alt. Die Schulabsenz gilt nur, wenn zu Hause eine
Betreuungsmoéglichkeit zur Verfligung steht. Die Kinder, die nicht zu Hause betreut
werden kénnen, werden in den Schulen von Lehrern betreut.
Die Schulen und Kindergarten bleiben zunachst bis 14. April, das ist bis nach den
Osterferien, zu.

Es folgt im Verlauf des Sommers jedoch eine zweite COVID-19-Welle, die ab
14.September zu einer Osterreichweiten Maskenpflicht (Einfihrung als erstes
europaisches Land) in fast allen o6ffentlich zuganglichen Innenrdumen und ab
21. September zu Beschrankungen bei Events und im Gastro-Bereich fihrt.

Von 17. November bis 6. Dezember 2020 gibt es einen zweiten Lockdown mit einer
Ausgangssperre und dem weitgehenden Verbot von Veranstaltungen und
SchlieBung der Gastronomie, dem freiwillige Massentests flir die gesamte
Bevolkerung und ab dem 26. Dezember 2020 einen dritten Lockdown mit
Ausgangsbeschrankungen, der bis Uber den Jahreswechsel hinaus andauerte.
Wobei die Ausgangsbeschrankungen, welche z.B. auch das Zusammentreffen von
mehreren Personen unter gewissen Bedingungen unter Strafe stellten,
insbesondere in der Advent- und Weihnachtszeit flr heftige Proteste in der
Bevdlkerung fuhrten.

Auch die Stadtgemeinde Wolfsberg ist von diesen MaBnahmen in allen Bereichen
betroffen. Die Stadtverwaltung reagiert umgehend auf die Verscharfung der Lage
im Marz: Zum Schutz der Bevdlkerung und zur Verringerung des Verbreitungs-
Risikos des Coronavirus wird ab Mittwoch, 18.Marz, eine Einschrankung des
Parteienverkehrs und der Amtsstunden verordnet. Parteienverkehr gibt es nur
mehr nach telefonischer oder schriftlicher Vereinbarung, die Amtsgebdude bleiben
fir den Parteienverkehr geschlossen. Rechtswirksame Schriftstiicke kénnen per
Post, Fax oder E-mail eingereicht werden. Zur Vermeidung von Kontakten werden
an den Fassaden der Amtsgebdude Alte Post und Rathaus Briefkasten zur
kontaktlosen Ubergabe von Dokumenten angebracht.

Die Gemeinde weist in einer Aussendung darauf hin, dass wesentliche Amtsablaufe
- unter Einschrankungen - im Interesse der Bevdlkerung gewahrleistet bleiben.
»Wir bitten alle Wolfsbergerinnen und Wolfsberg um Verstandnis fur die kritische
Situation und fir die notwendigen, getroffenen MaBnahmen zur Einddmmung der
Corona-Epidemie", erklart Burgermeister Hans-Peter Schlagholz

Auch die Stadtwerke schlieBen sich daran an und sperren im Marz die
Betriebsstandorte Lavanthaus, Wasserwerk, Recyclinghof, KUSS und Eventhalle
fir den Kundenverkehr.



https://de.wikipedia.org/wiki/Ausgangssperre
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Die Kindergarten werden Osterreichweit geschlossen, bleiben aber bei Bedarf -
also bei Nichtvorhandensein einer Betreuungsperson - bis zum 3. April gedffnet.
Um die Anzahl der Sozialkontakte zu reduzieren, bleibt die Betreuung auf Kinder
eingeschrankt, die keine Moglichkeit zur Betreuung zu Hause haben sowie von
Kindern beruflich unabkémmlicher Eltern. In allen sieben Wolfsberger Kindergarten
wird Betreuung angeboten. Von 523 gemeldeten Kindergartenkindern ist im ersten
Lockdown durchschnittlich je Kindergarten weniger als 1 Kind zu betreuen. Die
Anzahl andert sich taglich und liegt Ende Marz bei 0 bis maximal drei Kinder. Von
der Leiterin ist bei Eltern der Bedarf zu erheben. Gibt es keinen Bedarf kann der
Kindergarten geschlossen werden, eine Betreuung muss aber jederzeit
organisierbar sein. In den sieben Volksschulen sind im Vollbetrieb 924 Schiler zu
betreuen. Mit Stand Ende Marz wurden in allen Volksschulen zusammen insgesamt
finf SchilerInnen betreut.

Mit 17. Marz, 12.00 Uhr, sind die Kurzparkzonen im Bereich der Stadt Wolfsberg
per Verordnung aufgehoben. Diese Aufhebung betrifft sowohl gebilhrenpflichtige
als auch gebuhrenfreie Parkplatze. Von der Aufhebung ausgenommen ist der
Bereich des Hohen Platzes. Damit die Parkplatze vor den ,Versorgern™ wie
Apotheke oder Bank flr rasches Parken frei bleiben, gilt hier weiterhin
geblhrenfreies Parken flir maximal eine halbe Stunde.

Nach Ostern kommt es zu schrittweisen OffnungsmaBnahmen. So ist auch im
Recyclinghof wieder Kundenverkehr erlaubt, jedoch dlirfen sich zur Einschrankung
des Kundenverkehrs maximal 5 Fahrzeuge gleichzeitig auf dem Gelande befinden.
Maximal 2 Personen dlrfen aus dem Fahrzeug aussteigen wobei ein Mund-
Nasen-Schutz getragen werden muss.

Ab Anfang Mai wird von allen Lavanttaler Gemeinden wieder reguldrer
Parteienverkehr eingefihrt. Beim Betreten der Amtsgebdude ist ein Mund-Nasen-
Schutz zu verwenden. In Wolfsberg tritt mit 20. Mai wieder die Kurzparkzonen-
Regelung in Kraft. Auch die Stadtblicherei Wolfsberg nimmt wieder ihren Betrieb
auf und o6ffnet fur die Leserinnen und Leser mit Schutzmasken.

Aufsehenerregend ist eine Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg im
Juli. In drei ausgewahlten Bereichen Wolfsbergs (namlich vor Diskotheken) wird
am Wochenende abends im o6ffentlichen Raum (also im Freien) das Tragen von
Schutzmasken und die Einhaltung eines 1-Meter-Mindestabstandes zwischen
Personen, die nicht im gleichen Haushalt leben, verordnet.

Anfang November wird aufgrund der zunehmenden Infektionszahlen in der
Stadtgemeinde Wolfsberg wieder der Parteienverkehr in allen Amtsgebauden
eingeschrankt. Die Regelung gilt zunachst bis Anfang Dezember, wird dann aber
bis zum Jahresende verlangert.

Beinahe im Schatten der groBen Pandemie-Ereignisse bahnt sich in Wolfsberg das
Ende einer Ara und der Beginn einer neuen politischen Karriere an der
Gemeindespitze an. Im Mai Ubergibt Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz (66)
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den SPO-Vorsitz an den bisherigen SPO-Fraktionsfilhrer im Gemeinderat, den
ehemaligen Landtagsabgeordneten Hannes Primus (43).

Dann geht es Schlag auf Schlag: Im Zuge der personellen Weichenstellungen fur
die Gemeinderatswahl 2021 tritt Vizeblirgermeister Ewald Mauritsch zurtck. Der
69-Jahrige frihere Gendarmeriebeamte war seit 2003 im Wolfsberger
Gemeinderat vertreten und fungierte von 2010 bis 2015 als Fraktionssprecher der
SPO. Als Vizebilirgermeister war er zuletzt fir Wohn- und Geschéftsgeb&ude,
Wohnungsvergaben und Umwelt zustandig. Flr die nun bestehende Vakanz als
Vizeblrgermeister wurde Hannes Primus Ende Mai im Gemeinderat angelobt.

Primus wird gilt damit als designierter Nachfolger von Gemeindechef Hans-Peter
Schlagholz, der schlieBlich einige Wochen spater seinen endgultigen Rlickzug aus
der Politik anklindigt. ,Ab einem gewissen Alter muss man sich die Frage stellen,
ob man noch eine Periode durchmacht®, erklarte Schlagholz den Medien.

Hans-Peter Schlagholz ist seit Jahrzehnten politisch aktiv. Seit 1979 war er im
Wolfsberger Gemeinderat tatig, 2011 folgte der Gerhard Seifried in den
Blrgermeistersessel. Bei der letzten Gemeinderatswahl im Jahr 2015 wurde
Schlagholz mit 69,47 Prozent in seinem Amt bestatigt.

Die Ara Schlagholz war eine Ara der Modernisierung und positiven wirtschaftlichen
Entwicklung Wolfsbergs. Die unter seiner Agide gefassten Entscheidungen
aufzuzahlen, wirde den Rahmen dieser Chronik sprengen. Dennoch seinen hier
einige Meilensteine genannt: Die Einwohnerzahl ist unter Blrgermeister
Schlagholz leicht auf tber 25.000 gestiegen - das ist eine Entwicklung, Uber die
so manche Gemeinde Uberglicklich ware. Gleichzeit hat das Budget der Gemeinde
einen Riesensprung von 56 Mio. Euro im Jahr 2011 auf 70 Mio. Euro im Jahr 2019
gemacht.

Die Bilanz der Ara Schlagholz ist umfangreich: Grundankiufe fiur die
Stadtentwicklung (St. Marein 5 ha, Kirchbichl 1,8 ha), Infrastruktur-Projekte wie
der neue Kreisverkehr Sud, die neue Bahnunterfihrung beim Bahnhof, der Erhalt
des Bezirksgerichtes, der Etappenplan ,Zukunft Obere Stadt" mit Revitalisierung
des Hohen Platzes, der Neubau des Tierheimes, Forderaktionen fur Wirtschaft und
Kultur (,Wolfsberg handelt®, Pop-up-Stores, ,Stadtmacher®, Kunst und Kultur
Markt), der Beginn von Birgerbeteiligungsprozessen, ein neues Jugendzentrum
mit neuem Skaterplatz, die Sanierungs-Offensive aller Volksschulen und
Kindergarten sowie der Musikschule und letztlich der Start einer Energie-Offensive
(Fonds zum Ausbau erneuerbarer Energie) markieren nur einige der vielen
Meilensteine unter Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz.

Am 6. August, etwas mehr als 6 Monate vor der nachsten Gemeinderatswahl im
Marz 2021 wird Hannes Primus im Gemeinderat als neuer Blirgermeister angelobt.

~Wir werden im Team dort anknupfen, wo Hans-Peter Schlagholz die letzten
Schritte gesetzt hat, und weiter fir ein modernes, attraktives Wolfsberg arbeiten.™
Mit diesen Worten bedankte sich Hannes Primus (44) fur seine Wahl. Als neuer
Vizeburgermeister wurde Christian Stuckler (47) angelobt. Herzliche
Gliuckwinsche fur Primus und bewegende Dankesworte flir Vorganger Schlagholz
gab es unter anderem von Landeshauptmann Peter Kaiser.
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Bei der im Gemeinderat erfolgten Neuwahl des Blrgermeisters entfielen 23 von 35
abgegebenen Stimmen auf Hannes Primus (SP), je fuinf Stimmen auf Johannes
Loibnegger (FP) und Josef Steinkellner (VP) sowie zwei Stimmen auf Susanne Dohr
von den Grinen. Neben den 20 SP-Mandataren, die geschlossen filr Primus
stimmten, gaben auch die drei Vertreter der Liste Wolfsberg/Hochegger ihr Votum
fir Primus ab. Die anschlieBende Angelobung von Primus durch Bezirkshauptmann
Georg Fejan erfolgte in Arbeitshandschuhen - nicht nur als Corona-
VorsichtsmaBnahme sondern symbolisch als Versprechen des neuen
Bldrgermeisters, hart flr die Zukunft und das Wohl Wolfsbergs zu arbeiten.

Primus bedankte sich bei seinem Vorganger Hans-Peter Schlagholz flr dessen
leidenschaftliche Arbeit fir Wolfsberg, strich besonders dessen Menschlichkeit,
Kontaktfreudigkeit und ,groBes Herz" hervor. ,Danke, dass du so viel fur Wolfsberg
getan hast, Danke auch an Deine Familie und viel Glick und Gesundheit flr deine
Zukunft als Burgermeister i.R."

Der neue Blurgermeister, beruflich bisher als IT-Koordinator der KABEG-Wolfsberg
tatig, will dabei auch Schritte zur Digitalisierung der 6ffentlichen

Verwaltung unterstitzen: ,Das ermdglicht leichteren Zugang zum Amt fur die
Blrgerinnen und Blrger und ist auch ein zeitgemaBes Angebot zur Kommunikation
der Gemeinde mit der Wolfsberger Jugend.”

Primus hat drei Kinder Chiara (19), Nicoletta (bald 16) und Fabio (8). Von 2014
bis 2018 war er Landtagsabgeordneter. Dazu sagt er: ,Im Landtag habe ich
aufgehort, weil ich ein Kommunalpolitiker bin. Vor Ort kann ich etwas bewegen,
hier kenne ich die Leute und hier fihle ich mich wohl."

Fir die bisherige Funktion von Primus als Vizeblirgermeister wurde Stadtrat
Christian Stickler angelobt, auf den dadurch frei werdenden Sitz im Stadtrat
rickte Jirgen Jobstl, der die Referate Wohnbau, Wohnungsvergaben und Umwelt
Ubernimmt. Primus selbst behalt die Referate seines Vorgangers Schlagholz
(Allgemeine Verwaltung, Finanzen, Personal).

Ab Herbst stehen Ubrigens auch die Spitzenkandidaten der anderen Parteien fur
die Gemeinderatswahlen 2021 fest. Fiir die Freiheitliche Partei wird die FPO-
Landesparteisekretérin Isabella Theuermann antreten, fiir die OVP Stadtrat Josef
Steinkellner und fir die Grinen die bisherige Gemeinderatin Susanne Dohr. Mit
einer eigenen ,Blrgerbewegung" - unterstlitzt vom Team Karnten unter Gerhard
Koéfer — will der Wolfsberger Taxiunternehmer Thomas Auer in das Ringen um den
Blrgermeistersessel einsteigen.

Im Schatten von Corona, nichtsdestotrotz aber politisch fur Osterreich sehr
bedeutsam finden am 11. Oktober Wiener Gemeinderatswahlen statt. Dies wird
allgemein als Gradmesser flur die Bewertung der Bundespolitik angesehen, zumal
sich die Stadt Wien in Sachen Pandemiebekampfung gegenliber der
Bundesregierung mit einem rigideren Kurs profiliert hat. Das Resultat: SPO 41,62
Prozent der Stimmen (zuletzt, 2015, 39,59 Prozent), OVP 20,43 % (9,24 %), Die
Griinen 14,18 % (11,84 %), Neos 7,47 % (6,16 %), FPO 7,11 % (30,79 %), Team
Strache 3,27 % (n.k.), Bierpartei 1,8 % (n.k.). Auffallig daran war insbesondere
der Absturz der FPO, immer noch eine Folge der Parteikrise im Zuge des
sogenannten ,Ibiza-Skandals". Die Abspaltung des friheren FP-Vizekanzlers HC
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Strache, der mit einer eigenen Liste antrat, brachte ihm nicht den gewlinschten
Erfolg und keinen Gewinn eines Gemeinderatsmandates. Fir die Offentlichkeit
vollkommen Uberraschend setzt Blirgermeister Michael Ludwig die Koalition mit
den Grunen nicht mehr fort, sondern trifft eine Regierungsvereinbarung mit den
Neos, welche am 24. November im Gemeinderat bestatigt wird.

Mit 1. Oktober tritt der langjahrige, beliebte Leiter des Blrgermeister-Blros der
Stadtgemeinde Wolfsberg, Robert Schmid, in den Ruhestand. Schmid war
insgesamt 42 Jahre in der Stadtgemeinde tatig, darunter als allseits geschatzter
Bilroleiter fur die BUrgermeister Helmut Kraxner, Gerhard Seifried, Hans-Peter
Schlagholz und Hannes Primus.

Neben seiner Biroleiter-Tatigkeit war Schmid auch stellvertretender Amtsleiter
und viele Jahre Beauftragter und Motor der Stadtepartnerschaften der
Stadtgemeinde Wolfsberg mit Herzogenaurach (Deutschland) und Varpalota
(Ungarn). ,Die Arbeit fir Wolfsberg hat mich stets mit Freude und Stolz erfullt",
bilanzierte Schmid an seinem letzten Arbeitstag im Rathaus.

Im Oktober verlasst ein Baumeister des modernen Wolfsberg diese Erde. Herfrid
Tritthart, von 1974 bis 2001 als Bauamtsleiter tatig, verstirbt im 82. Lebensjahr.
Unter seiner Agide wurden unter anderem in den 1990er Jahren die beiden
Autobahn-Anschllisse Wolfsberg Nord und Wolfsberg Sud realisiert.

Einwohner

Im Jahr 2020(per 31.12.) betrug die Einwohnerzahl
25.050 mit Hauptwohnsitz (2019: 25.046)
2.736 mit Nebenwohnsitz (2019: 2.469)

Es gab

126 EheschlieBungen (2019: 132); davon 2 eingetragene Partnerschaften
228 Geburten

286 Sterbefalle

Haushaltsplan der Gemeinde
(,Ergebnishaushalt")

Voranschlag 2020* 2020 2019
Einnahmen der laufenden Gebarung 68.537.800 68.192.564
Ausgaben der laufenden Gebarung 72.873.600 66.803.237
Nettoergebnis* -4.335.500

Entnahme von Ricklagen 1.297.000

Zufihrungen an Ricklagen 82.600

Nettoergebnis - 3.121.300

*Aufgrund Umstellung im Rechnungswesen sind die Zahlen mit 2019 nur bedingt vergleichbar
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Tatigkeitsbericht der Gemeinde

Neuanschaffungen, Neubauten, Asphaltierungen, Renovierungen, Sozialarbeit,
Kulturarbeit, Ver- und Entsorgung. Wolfsberger Stadtwerke usw.)

Auch das Geschehen in der Stadtverwaltung ist Gber das vollstandige Jahr 2020
von Corona gepragt. Neben der Umsetzung von den im vorigen Kapitel erwahnten
Bundesregelungen  schafft  Wolfsberg durch eigene  HilfsmaBnahmen
Erleichterungen flr besonders betroffene Gruppen. Aufgrund einer Verordnung
des Landes vom 16.Marz 2020, welche ein SchlieBung bzw. einen eingeschrankten
Betrieb fir die Kindergarten vorsieht, gibt Blirgermeister Hans-Peter Schlagholz in
einem Brief an die Eltern eine Erleichterung bei den Kindergarten- Beitragen
bekannt: Die Beitrage fir den Monat Marz werden von der Stadtgemeinde
Wolfsberg um die Halfte reduziert. Fir die bereits bezahlten Beitrage wird die
Halfte samt dem allfélligen Essensbeitrag als Guthaben flr kinftige
Vorschreibungen verwendet.

Zeitgerecht vor dem Einkauf von Ostergeschenken ruft Blrgermeister
Hans-Peter Schlagholz mit Vertretern der Werbegemeinschaft Wolfsberg
eine Forderaktion zur Unterstlitzung der Wolfsberger Geschafte vor allem
far die ,Nach-Corona-Zeit" ins Leben: Ab sofort fordert die Gemeinde den Ankauf
von Einkaufsgutscheinen mit einer ,Draufgabe® von 10 Prozent auf den
angekauften Wert. Die Férderung gilt fir den Erwerb von Einkaufsgutscheinen in
der H6he von ganzen 100, 200 oder 300 Euro. Im Herbst wird unter dem neuen
Bldrgermeister Hannes Primus und Vizeblrgermeister Christian Stlckler eine
Neuauflage dieser Gutscheinaktion beschlossen.

Einen neuen Service bietet die Stadtgemeinde Wolfsberg allen von Home-
Schooling betroffenen Familien an: Benétigte Lernunterlagen kdénnen zum
Ausdrucken per E-mail an die Kanzleistelle geschickt werden. Dort stehen die
Ausdrucke dann binnen 24 Stunden zum (kontaktlosen) Abholen bereit.

Zur Kontrolle der Luftqualitat in geschlossenen Raumen werden flUr alle
Volksschulen sowie Amtsgebaude CO2-Messegerate angeschafft.

Fir Menschen ohne Mobilitat bietet die Stadtgemeinde wahrend der Lockdown-Zeit
einen Lebensmittel-Zustellservice an. Die Bestellungen werden telefonisch im
Servicezentrum aufgegeben und zweimal woéchentlich von einem von der
Gemeinde bezahlten Taxidienst an die hilfsbedlrftigen Personen zugestellt.

Spater als Ublich erfolgt die Eré6ffnung des Stadionbades in diesem Jahr erst zu
Pfingsten (30. Mai). Flr jeden Besucher missen neben Desinfektionsmittel min-
destens zehn Quadratmeter an Liegeflaiche vorhanden sein. Unter
Berilcksichtigung einer Reserve erfolgt daher eine Zugangsbeschrankung auf
1600 Personen, die zeitgleich ins Bad dirfen. Uber den Tag verteilt sind laut
Stadtwerke damit 2300 Gaste mdglich. 193 Menschen sind im Sportbecken
zugelassen, 32 im Planschbecken. Die aktuelle Zahl der Besucher sowie die je-
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weilige Kapazitat werden via drei Infobildschirmen am Eingang sowie per Fahnen
nach einer Art Ampelsystem bei den Becken angezeigt. Der verpflichtende Mund-
Nasen- Schutz gilt nur beim Betreten der Toiletten- und Duschanlage.

Zur Durchfihrung der im Dezember &sterreichweit verordneten Corona-
Massentests organisiert die Stadtgemeinde insgesamt 12 ,Testlinien®, jeweils
sechs im KUSS und in der Sporthalle. Der Ablauf funktioniert reibungslos.

Aufgrund der Corona-Abstandsregelungen (1,5 m zwischen Personen) finden ab
Marz alle Gemeinderatssitzungen im groBen Saal des KUSS statt. Im Juli beziffert
Blrgermeister Schlagholz erstmals die geschatzten finanziellen Auswirkungen von
Corona auf das Gemeindebudget: Mit einem Minus bei den Ertragsanteilen in der
Hbhe von 2,7 Millionen Euro und bei der Kommunalsteuer in der H6he von einer
Million Euro muisse mindestens gerechnet werden, im ,worst case" sogar mit
EinbuBen um insgesamt bis zu fuinf Millionen Euro, so Schlagholz in seiner letzten
Gemeinderatssitzung als Burgermeister von Wolfsberg.

Seit vergangenen Herbst beschaftigten sich 15 Studentinnen und Studenten des
Institutes flr Architektur der Technischen Universitdt Graz im Rahmen eines
Master Studios mit dem Projekt ,Wolfsberg revisited". Dabei ging es den
Studentlnnen darum, in Zusammenarbeit mit der Stadtgemeinde und dem
Stadtmarketing Wolfsberg die Potenziale der Stadt zu untersuchen und eine
Strategie und einzelne Konzepte zu entwickeln, um das Zentrum von Wolfsberg
nachhaltig zu beleben.

Ein Projekt, das ebenfalls der Innenstadt zu Gute kommt, ist der ,, Kost-Nix-Laden",
der in der Bamberger StraBe 2 erdffnet wird! Das Konzept des Geschaftes ist Teil
des Smart-City Projektes der Stadtgemeinde Wolfsberg (,,SmartWOLF") und wird
vom Stadtmarketing gemeinsam mit dem Grazer Architektur-Kollektiv ,Studio
Magic" als weitere MaBnahme zur Belebung der Innenstadt umgesetzt. Es handelt
sich dabei um einen reinen ,Tauschladen" - jede(r) kann etwas bringen und jede(r)
kann etwas mitnehmen, z.B. Bekleidung, Schuhe, kleine Haushaltsartikel, Spiele
oder Decken und Pdlster (keine Lebensmittel, keine groBen Elektrogerate, keine
Mobel).

Die Aktion ,Pop-up-Stores" in der Wolfsberger Innenstadt - eine Férderaktion fur
Unternehmen, die einen Standort suchen, um ihre Geschaftsidee zu erproben -
geht in die dritte Runde - im September werden von der Stadtgemeinde sieben
Unternehmen prasentiert, die in den Genuss dieser Férderung kommen. Bei zwei
handelt es sich um Ubernahmen: Sonja Pietschnig-Dohr, die die Goldschmiede-
Werkstatte Kienzl in der Johann-Offner-StraBe Gbernommen hat, und Christina
Thonhauser, die ,Buch Kunst San Damiano" von ihrem Vater weiterflihrt und unter
dem neuen Namen ,Lesen und Schenken am Weg" den Geschenkbereich
ausweiten will. Zwei weitere Pop-up-Unternehmer haben bereits eréffnet: Gerlinde
Wagner mit ihrer Manufaktur ,Pasta Passion™, die am Hohen Platz 2 samstags offen
hat, und Gerald Flaggl mit seinem Sanitatshaus in der Johann-Offner-StraBe 19.
Anfang November will dann die geblrtige Ungarin Veronika Barna ihre ,Boutique
Lolo™ mit Mode aus Italien und Frankreich in der Johann-Offner-StraBBe 3 erdffnen.
In der Johann-Offner-StraBe 17 wird Claudia Ebner ein Atelier samt Galerie und
Praxis namens , Spirit & Art" einrichten und dort Bilder ausstellen, Mal-Workshops
anbieten, aber auch Klangmassagen. Noch auf der Suche nach einem Geschaft,
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aber fix unter den Pop-up-Férdernehmern ist Nadja Schatz, die Baby- accessoires
unter dem Namen ,Nadjas Schatzkiste™ erzeugt. Flr alle sieben Unternehmer
Ubernimmt die Stadt Wolfsberg die Miete fir die Geschafte flir sechs Monate.
~Zudem férdert der Karntner Wirtschaftsférderungsfonds jedes Projekt mit je 3000
Euro"“, sagt Projektkoordinatorin Patricia Radl-Rebernig.

Kontrovers verlauft unter den Parteien die Diskussion um den Verkauf des alten,
abbruchreifen Volksschulgebaudes in Waldenstein, woflir bereits im Jahr 2017 vom
Gemeinderat ein Grundsatzbeschluss gefasst worden war. ,Das Gebdude ist in
einem derart desolaten Zustand, dass es nicht mehr vermietet werden kann", in-
formiert Vizeblrgermeister Ewald Mauritsch, der das Referat Wohn- und Ge-
schaftsgebaude inne hat. Laufende Kosten, wie Versicherungen, wiirden aber den-
noch fir das Gebaude anfallen.

Dem durch Gutachten geschatzten Verkehrswert des Grundstlickes von 38.000
Euro stehen ebenfalls gutachterlich geschatzte notwendige Abbruch- oder
Sanierungskosten fir die Gemeinde von jeweils mehr als 50.000 Euro
gegenlber. So einigte man sich mit der Karntner Montanindustrie auf einen
Kaufpreis von gesamt 7.000 Euro samt Ubernahme des baufilligen Gebaudes.

Vor rund 80 Jahren haben 119 Kinder die Schule im Schloss Waldenstein besucht.
Danach wurden die Schiiler in der knapp 300 Meter entfernten Volksschule unter-
richtet. Bis ins Jahr 1972 gingen dort taglich Kinder ein und aus. Dann folgte der
SchlieBungsbeschluss. In den vergangenen Jahrzehnten wurde die Immobilie vom
zustandigen Besitzer, der Stadtgemeinde Wolfsberg, vermietet. Der letzte Mieter
zog aber ebenfalls bereits vor einiger Zeit aus. Seitdem steht das zweigeschoBige
Gebaude leer und wirkt fast wie vergessen.

Der Kaufer ist nur knapp 100 Meter entfernt angesiedelt: die Karntner Montanin-
dustrie mit Geschaftsfihrer Andreas Henckel-Donnersmarck. Die Montanindustrie
will das Volksschulareal flr eine Erweiterung des Firmengelandes nutzen.

Heute erinnert noch der Schriftzug an der verwaisten Schule an den einstigen Ver-
wendungszweck. Im Inneren fingerdicker Staub, Spinnweben und verlassene Ge-
genstande. Davor ein Stein mit der Erinnerung Uber die Komposition des Karntner
Heimatliedes, das einen Steinwurf entfernt 1835 im Schloss Waldenstein getextet
wurde.

Die Pflege der auf dem Areal befindlichen Gedenkanlage wird langfristig vom
Kaufer Gbernommen. Die Gemeinde zahlt daflir eine Abgeltung von einmalig
16.000 Euro. Der Beschluss im Gemeinderat wird gegen die Stimmen der FPO
gefasst.

14 Monate nach dem Spatenstich im April des Vorjahres konnte im Juni das neue
Tierheim Wolfsberg offiziell eré6ffnet werden. Das eingeschossige Gebaude, das auf
dem Areal des alten Tierheimes in Wolfsberg-Ritzing errichtet wurde, umfasst
neben zeitgemaBen Hunde- und Katzenboxen (jeweils mit Freilauf) diverse
Raumlichkeiten fur Tierpflege und tierarztliche Untersuchungen, eine
Verwaltungseinheit und einen Lagerbereich. Fir die Hunde steht weiters eine
Freilaufzone im AusmaB von 2000 m2 zur Verfligung.
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Die Baukosten flir das neue Tierschutzheim betragen 1,4 Mio. Euro, wovon
200.000 Euro auf die Baustufe 2 (Abbruch Altgebdude, Asphaltierung, Einfriedung
etc.) entfallen. Stadtgemeinde Wolfsberg und das Land Karnten teilen sich die
Summe je zur Halfte, ein kleiner Beitrag soll auch im Rahmen der
interkommunalen Zusammenarbeit von den Gemeinden des Bezirkes beigesteuert
werden. Einen bemerkenswerten Satz spricht Burgermeister Schlagholz bei der
offiziellen Er6ffnungsfeier: ,Wie wir Tiere behandeln ist ein MaBstab fur die
Humanitat unserer Gesellschaft".

Altere oder junge Menschen, die im ladndlichen Raum leben, haben oft keine
Autos. Der Offentliche Verkehr fahrt leider auch nicht immer ausreichend. So
sind Besorgungen und Teilhabe am sozialen Leben schwierig. Genau hier setzt
das neue Wolfsberger Projekt "Mitfahrbankerl" in Zusammenarbeit mit der
Klima- und Energiemodellregion "Energieparadies-Lavanttal" an.

Das 1. Mitfahrbankerl wurde nun in St. Michael installiert. Will man z.B. Richtung
Wolfsberg, so steckt man das "Ich will Richtung Wolfsberg" - Schild einfach in die
Halterung und wartet darauf mitgenommen zu werden. Halt jemand an, steckt
man das Schild wieder zurick und fahrt mit. Von St. Michael aus hat man somit
die Mdglichkeit - neben Wolfsberg - in Richtung Siegelsdorf, Hattendorf oder
Lading zu fahren. Bewahrt sich das Mitfahrbankerl, so werden zukunftig weitere
installiert.

Im Juni prasentierten die Stadtgemeinde Wolfsberg, das Land Karnten und die OBB
Postbus GmbH den ersten Elektro-Citybus, der in einer Karntner Gemeinde im
Regelbetrieb zum Einsatz kommt. Der emissionsfreie Bus liberzeugt neben seinem
klimaschonenden Antrieb auch durch die geringe Larmbelastung.

Dank Einsatz des E-Citybusses werden ca. 23 Tonnen CO2 pro Jahr alleine in
Wolfsberg eingespart. Der E-Antrieb ist nicht nur frei von Schadstoffen wie
Feinstaub, Stickoxiden oder Schwefeldioxiden, er ist auch deutlich leiser. Das
bedeutet neben einer klimaschonenden Fahrt auch eine geringere Larmbelastung
fir Fahrgaste, Lenkerinnen und Lenker sowie Anrainerinnen und Anrainer der
Busstrecken. Eine volle Akkuladung bei dem etwa 6,7 Meter langen Bus ermdglicht
eine Reichweite von bis zu 200 Kilometern. Einen weiteren Vorzug birgt das
Bremsen: Die Elektromotoren wirken beim Bremsen als Generatoren und geben
so Energie zurtck an die Akkus. Der durchschnittliche Verbrauch liegt bei circa
0,3 KWh pro km. Bis die Akkus wieder geladen sind, dauert es rund 40 Minuten.
Der Bus wird auf der Strecke der Postbuslinie 5460 und 5466 in Wolfsberg
eingesetzt und fahrt ausgehend vom Bahnhof Wolfsberg Uber St. Marein im
Lavanttal, Kleinedling und St. Stefan.

In den Sommermonaten 2020 bietet die Stadtgemeinde Wolfsberg immer
mittwochs eine Gratis-Stadtfuhrung an. Im Rahmen eines begleiteten
Spaziergangs werden Besucher auf die schonsten Platze der Stadt und einzigartige
Kapitel in Wolfsbergs Vergangenheit aufmerksam gemacht.
Die sieben Guides (OStR Prof. Mag. Walter Richter, Claudia Kronlechner,
Rosemarie Kopp, Bettina Sulzer, Mag. Josef Barth, Ulrich Habsburg und Ildiko
Heim) passen die Tour durch Wolfsberg individuell an die jeweilige Gruppe an und
erzahlen spannende Geschichten aus der langen Chronik der Stadt.
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Die Stadtgemeinde Wolfsberg blickt auf ein Jahrzehnt der groBen Bau- und
Sanierungsprojekte im Schul- und Kindergartenbereich zurlick. Heuer erfolgt mit
der Sanierung des Kindergartens St. Marein ein letzter groBer Meilenstein. Schritt
fir Schritt wird damit der Masterplan ,Sanierung der Kindergarten im
Gemeindegebiet" vollendet. 200.000 Euro werden heuer in St. Marein investiert.
Daneben sind noch kleinere Bauvorhaben in Ritzing und Prebl geplant, flir weitere
Vorhaben (Gries) sind noch Férderantrage im Laufen.

Errichtet wurde der Kindergarten St. Marein in den Jahren 1993/1994 auf einer
Flache von knapp 6000 Quadratmetern. Im Gebdude entfallen zwei Gruppenraume
und ein Bewegungsraum auf den Kindergarten der Stadtgemeinde Wolfsberg mit
51 Kindern, die lUbrigen beiden Gruppenraume und ein Bewegungsraum werden
von der Arbeitsvereinigung der Sozialhilfeverbande Karntens (AVS) als
Férderkindergarten mit ca. 25 Kindern genutzt. Kindergartenleiterin Irmgard Wech
ist auch fur das Gebaude zustandig, die AVS-Gruppe wird von Birgit Kurz geleitet.

Jetzt, nach Uber 25 Jahren Betrieb, steht ein umfangreiches Sanierungspaket an:
Bodenlegearbeiten, Parkettschleifen, Malerarbeiten, Austausch von Fenster und
Tlren auf den neuesten Stand der Technik und Energieeffizienz, Spenglerarbeiten
und Fassadensanierung. Nicht zuletzt ist auch eine Erneuerung der AuBenanlagen
mit neuen Spielgeraten vorgesehen.

Eine Bank in den Farben des Regenbogens ziert seit Sommer auf Initiative des
SPO-Gemeinderates Harry Koller den Weiherplatz. Die ,,Regenbogenbank® soll laut
Koller als Symbolbild flir die Offenheit und Solidaritat gegenuber Lesben,
Schwulen, Bisexuellen und Transgender-Personen dienen. Die Reaktionen der
Bevdlkerung fallen gemaBigt aus, Proteste sind keine zu vernehmen. Wohl aber
nimmt die Bank Schaden einer fir Wolfsberg nahezu schon typischen
Vandalismus-Aktion. Die Schmierereien werden rasch wieder beseitigt.

Im November werden im Gemeinderat zwei wichtige Grundsatzbeschllisse gefasst:
Zum einen wird ein Férderpaket des Bundes angenommen, welches im Rahmen
des Kommunalen Investitionsgesetzes den Gemeinden 50 Prozent der Kosten flr
Investitionsprojekte foérdert. Anschlussférderung gibt es dazu noch vom Land
Karnten. Nun muss aber die Gemeinde entsprechende Investitonen zu Halfte auch
selber finanzieren, sodass die Frage diskutiert wird, aus welchen Td&pfen
(Rucklagen, Fremdmittel) diese Summe zu finanzieren sein wird. Der Gemeinderat
einigte sich darauf, per Grundsatzbeschluss 30 Projekte mit einem
Investitionsvolumen von 9,8 Millionen Euro beim Bund mittels Fdrderantrag
einzureichen und verpflichtend bis Ende 2024 umzusetzen.

Einstimmig gefasst wurde auch der Grundsatzbeschluss zur Errichtung des
interkommunalen Technologie- und Gewerbeparks in St. Paul, der auf einer Flache
von zehn Hektar nérdlich des kinftigen Intercity-Bahnhofes Lavanttal errichtet
werden soll. Die Kosten fir den Grundankauf und die AufschlieBung tragt zur
Ganze das Land Karnten. Ein Schlussel fir die Aufteilung von weiteren Kosten und
Betragen unter den beteiligten Gemeinden ist noch nicht ausgearbeitet.
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Die Wolfsberger Stadtwerke erwarten im Jahr 2020 einen Umsatz von 14,064 Mio.
Euro. Diese werden von den Stadtwerken fir Investitionen und Instandhaltungen,
unter anderem im Bereich des Trinkwasser- und Kanalnetzes, insgesamt 4,1
Millionen Euro aufgebracht. In den jeweils mehr als 400 Kilometer langen
Trinkwasser- und Abwassernetze der Stadtwerke muissen permanent
umfangreiche Erneuerungen durchgefiuhrt werden. 2020 ist daftir ein GroBteil der
auf 4,1 Mio. Euro veranschlagten Investitionsmittel vorgesehen. Bei weiterhin
gutem Wetterverlauf werden schon in den nachsten Tagen die Baustellen
Hattendorf und Rathausplatz-Schwemmtratten weitergefihrt, an neuen Projekten
stehen unter anderem Héhenweg/Griesstrasse und der Neubau des Hochbehalters
Prebl an.

Der im Juni vorgelegte Jahresabschluss 2019 der Stadtwerke weist einen Umsatz
von 14,2 Millionen Euro, allerdings auch ein Minus von 1,7 Mio. Euro auf, das durch
eine Zufuhr aus dem Eigenkapital ausgeglichen wird. Einen Teil der Bilanz bilden
Anwaltskosten und madgliche Gehaltsriickforderungen. Der Hintergrund: Zwei
ranghthere  Stadtwerke-Mitarbeiter wurden vor einem Jahr wegen
~Fehlverhaltens" entlassen. Sie sollen ,,zum Nachteil der Stadtwerke agiert" und
einen Schaden von 600.000 Euro durch Gberhdéhte Auftragsvergaben und nicht
angemessene Abrechnungen verursacht haben. Beide beteuern ihre Unschuld und
klagen auf Kiindigungsentschadigung, die Prozesse sind im Laufen. Die Stadtwerke
hingegen klagen auf Schadenersatz in Héhe der besagten 600.000 Euro. Aufgrund
der Komplexitat wird mit erheblichen Prozesskosten gerechnet.

Im Sommer kommt es einmal mehr (gemeinsam mit allen anderen Lavanttaler
Gemeinden) zu einem Appell zum Wassersparen. Die Bevoélkerung wird
aufgefordert, Wasser zu sparen um die Trinkwasserversorgung und die
Bereitstellung von Léschwasser zu sichern. Auch die jingsten starken Regenfalle
hatten keine Entspannung gebracht. Um dem Problem Herr zu werden, wurde im
Zuge des Koralmbahn-Baus die Idee geboren, eine Leerverrohrung zwischen St.
Paul und Feistritz einzubauen. Damit soll im Bedarfsfall die Wasser-
verbundschiene Lavanttal mit Wasser aus einem Tiefbrunnen in Traundorf im
Jauntal mitversorgt werden.

Nach der Corona-bedingten Absage des Schénsonntagmarktes wird im Herbst auch
der Kolomonimarkt abgesagt, ebenso der Wolfsberg Adventmarkt und diverse
Maturaballe (HAK. HTL, HLW und BORG).

Aus einem Auswahlverfahren flir die Nachfolge des interimistischen
Geschaftsfuhrers Harald Wenzl (er war im Vorjahr nach dem Rucktritt Dieter
Rabensteiners bestellt worden) geht der Klagenfurter Christian Schimik (44) als
Bestgereihter hervor und wird zum neuen Stadtwerke-Geschaftsfihrer bestellt.
Schimik hat zuvor seit 2011 die Energiesparte des Karntner Lagerhauses geleitet.

Schimik , erbt" somit auch die gerichtlichen Auseinandersetzungen mit den beiden
im Vorjahr entlassenen Prokuristen und sieht sich alsbald mit dem ersten Urteil
konfrontiert: In einem Teilurteil des Landesgerichtes Klagenfurt als Arbeits- und
Sozialgericht wurde in einem der beiden Kindigungsentschadigungsprozesse dem
Klagebegehren auf Kiindigungsentschadigung teilweise stattgegeben, ein Teil der
Kindigungsentschadigung wurde als unbegrindet abgewiesen. Dem Entlassenen
werden 56.000 Euro zugesprochen. Das Urteil griindet in einem bei der Entlassung
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begangenen Formfehler. Der betroffene Prokurist hatte namlich wenige Tage zuvor
Vaterschaftskarenz angemeldet und stand daher unter besonderem
Kindigungsschutz. Uber die von den Stadtwerken im Prozess erhobene
Gegenforderung, die die Kindigungsentschadigung um ein Vielfaches Ubersteigt,
wurde vom Gericht noch keine Entscheidung getroffen, da das Strafverfahren
diesbezliglich noch offen ist.

Die durch eine der beiden Entlassungen vakante Stelle als Leiter des Wasserwerkes
wird im August nach einer Ausschreibung mit dem Wolfsberger Diplomingenieur
Markus Godez (44) besetzt. Godez war nach der HTL fir Maschinenbau und dem
Architekturstudium in Graz zehn Jahre als Projektleiter im Rohrleitungs- und
Anlagenbau einer Grazer Firma sowie als Betriebsleiter der Firma Velox in Maria
Rojach tatig. Im Zuge einer Organisationsreform der Stadtwerke lautet seine
Stellenbezeichnung nun ,Leiter der Abteilung Infrastruktur und Technik".

Ein neuer Hochbehalter, installiert vor wenigen Tagen im Bereich von Prebl, ist die
jungste GroBinvestition der Wolfsberger Stadtwerke zur Sicherung der hohen
Qualitat in der Trinkwasserversorgung.

Der Speicher weist ein Volumen von 160.000 Liter auf. Angefertigt wurde er von
einer auf derartige Bauwerke spezialisierten Schlosserei in Saalfelden. Aufgrund
der GroBe musste die Zustellung nach Wolfsberg vergangene Woche mit einem
Spezialtransport erfolgen. Die Kosten betragen rund 300.000 Euro.

Im Uber 300 Kilometer langen Kanal-Netz der Gemeinde Wolfsberg ist zuverlassige
Versorgung gesichert, auch dank des permanenten Einsatzes eines
Inspektionsroboters durch die Wolfsberger Stadtwerke. Dieser wird einerseits fur
die generelle Qualitatsbewertung von Netzabschnitten in den Kanal eingebracht,
andererseits auch flr die punktgenaue Fehlersuche. Wasserwerk-Leiter DI Markus
Godez: ,Dies bringt gegeniber friheren Verfahren eine deutliche Zeit- Kosten-
und Wartungsersparnis bei verbesserter Qualitat und unkomplizierter
Handhabung."

Fir die Anschaffung des Systems, das technisch auf dem neuesten Stand ist,
wurden von den Stadtwerken rund 22.000 Euro ausgegeben. Herzstlick ist eine
HD-Kamera mit Superweitwinkel-Objektiv und drei LED-Beleuchtungseinheiten.
Gesteuert wird die Kamera von einem Kamerawagen aus, wo die Live-Bilder auf
einen Monitor projiziert und die Datensatze gespeichert werden kdénnen. Die
einfache Bedienung tragt insgesamt zur Beschleunigung und Arbeitserleichterung
bei Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten bei.

Bei der Sanierung des Mischwasserkanals in der Grazer StraBe um mehr als
300.000 Euro kommt erstmals in Wolfsberg eine neue Technik (,Inliner
Verfahren™) zur Anwendung. Dabei kann dabei komplett auf Grabungs- und
Bauarbeiten  verzichtet  werden. Bei dem  Verfahren wird nach
Vorbereitungsarbeiten mit einem Roboter ein Glasfaserschlauch Uber die
bestehenden Schachte ins Kanalnetz eingebracht. Dieser Schlauch wird in der
Folge im bestehenden Kanal aufgepumpt und mittels UV-Licht ausgehartet. Eine
schadhafte Abwasserleitung wird damit wieder voll funktionsfahig. Eine Offnung
der StraBe im Zuge umfangreicher Bauarbeiten ist beim Einsatz dieser Technologie
nicht mehr notwendig.
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Im Herbst wird von den Stadtwerken eine neue Eisbearbeitungsmaschine flr die
Eishalle in Kleinedling angeschafft. Das emissionsfreie Elektrofahrzeug ersetzt das
benzingetriebene Vorgangermodell Baujahr 1991 (!).

Auch im Regionalmanagement Lavanttal wird die Spitzenposition neu
ausgeschrieben. Margit Thonhauser-Klésch gibt auf eigenen Wunsch die
Geschaftsfuhrung des Regionalmanagements Lavanttal (RML) ab. ,Der Firma
bleibe ich aber erhalten®™, sagt die 58-Jahrige, die seit 38 Jahren mit an Bord ist.
Erst war es der Fremdenverkehrsverband, dann der Tourismusverband, danach
der Regionalverband und seit 2007 schlieBlich das Regionalmanagement Lavanttal.
Die Geschaftsfihrung hatte sie circa 35 Jahre Uber.

In der letzten Sitzung des Jahres beschloss der Gemeinderat den Start fir die neue
~Aktion Windelsacke". Diese werden ab 1. Janner kommenden Jahres allen
Haushalten mit Kleinkindern oder Personen mit Pflegebedarf gratis in der
Servicestelle ausgegeben. Pro Jahr werden jeweils 26 kostenlose Windelsacke mit
einem Volumen von 60 Litern zur Verfigung gestellt.

Einstimmig verlangert wurden in derselben Sitzung die Vertrage mit dem Verein

Kraftwerk zur Durchflihrung der mobilen Jugendbetreuung in Wolfsberg (aspHALT)
sowie die Unterstlitzung der Praventionsinitiative , Over the limit".

Planungen und Projekte

(Natur- und Landschaftspflege ,Betriebsansiedlungen, Bauten, Ver- und
Entsorgung, Ortsbildgestaltung, Verkehrsplanung usw.)

Zu Beginn des Jahres ergeben sich in der Endabrechnung der Baustelle Hoher Platz
geringflugige Minderkosten. Insgesamt 1,27 Millionen Euro wurden fur die Neuge-
staltung und den Umbau des Hohen Platzes in Wolfsberg — nach einer nachtragli-
chen Erhéhung im April 2019 - veranschlagt. Im Zuge der Endabrechnung habe
sich laut Burgermeister Schlagholz aber herausgestellt, dass die Gemeinde ,einige
Tausend Euro" einsparen konnte. Um dieses Geld sollen nun drei vollautomatische
Poller fir den Hohen Platz angeschafft werden. Die drei Poller, die etwa 35.000
Euro kosten und mit Blinker versehen sind, sollen auf Héhe der Trafik Bardel er-
richtet werden und vorrangig als StraBensperre am Samstag im Zuge des Wochen-
marktes ,,KuKuMa" dienen. Zur Verbesserung der Lebensqualitdt am Hohen Platz
denkt Schlagholz auch Uber ein Nachtfahrverbot nach.

Das Skigebiet Koralpe kénnte bald noch attraktiver werden. Der Geschaftsmann
und WAC-Prasident Dietmar Riegler, der mit seiner Gesellschaft vor vier Jahren
den Liftbetrieb auf der Koralpe ibernommen hat, kiindigt AusbaumaBnahmen an.
Laut Riegler sei das Ziel die Vollbeschneiung aller Pisten um klinftig in sieben bis
zehn Tagen voll beschneite Pisten zur Verfligung zu haben. Daflir sei laut Riegler
auch ein neuer, groBerer Speicherteich nétig, ebenso miuissen die alten, bei
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minimalen Minustemperaturen nicht mehr funktionierenden Beschneiungsgerate
modernisiert werden.

Die beiden Tourismusregionen Lavanttal und Klopeiner See sollen gemaB einer
neuen Verordnung des Landes bis spatestens 2021 zusammengelegt werden, nicht
unbedingt zur Freude der Lavanttaler, vertreten durch das Regionalmanagement
Lavanttal. Bisher gab es aber schon einige gemeinsame Projekte wie den
Panoramaweg Sudkarnten oder die Broschire ,Achtung Provinca®™. Nun soll im
Zuge der karntenweiten Reduktion von 14 auf neun Tourismusregionen auch das
Lavanttal Synergien mit dem Klopeiner See suchen. Laut RML-Geschaftsflhrerin
Margit Thonhauser sei der Plan des Landes zu ambitioniert, da es noch viele Fragen
zu klaren gebe. Die Zusammenarbeit misse auf Augenhdhe geschehen, obwohl
das Lavanttal mit 387.000 Ubernachtungen erheblich kleiner sei als die Region
Klopeiner See Sudkarnten mit mehr als drei Mal so hohen Nachtigungszahlen.

Der Bauboom auf dem Klippitztérl hat auch Gegner auf den Plan gerufen. Auf der
Wolfsberger Seite ist die Errichtung von sechs Ferienwohnungen und finf Chalets
geplant. Der Verkaufsstart ist bereits im Sommer erfolgt. Ab 213.000 Euro kann
man sich dem Traum vom Bergdomizil erflillen. Um den weiteren Bauboom zu
unterbinden hat sich eine Blrgerinitiative gegriindet die Unterschriften gegen das
Projekt sammelt.

Aus einem Ideenwettbewerb zur Gestaltung eines neuen Wartehaus-Typs ging die
8b Klasse des Stiftsgymnasiums St.Paul als Sieger hervor. Ausgeschrieben wurde
der Wettbewerb von der Initiative KLAR Klimawandel
Anpassungsregion/Klimaparadies Lavanttal. Das vom Lavanttaler Holzbau
realisierte Modell ist durch Uberdachung und Verwendung des Baustoffes Holz
besonders umweltfreundlich. Aufgestellt wurde das neue Wartehaus an der
Haltestelle Feldweg in Neudau und von Blrgermeister Hans-Peter Schlagholz
offiziell eréffnet.

Das denkmalgeschiitzte Gebdude in der Johann-Offner-StraBBe 10 - besser bekannt
als Kaul-Haus - wird einem ,Lifting" unterzogen. Amalia und Peter Baumgartner
aus dem Oberen Lavanttal sind seit drei Jahren im Besitz des Gebdudes und
renovieren es derzeit mit viel Liebe zum Detail. Die Blroraumlichkeiten im
ObergeschoB haben je 100 Quadratmeter und sind so gut wie bezugsfertig.
Renoviert ist auch bereits der Innenhof. Eine Geschaftsflache im ErdgeschoB ist
ebenso fertig und ist bereits vergeben, eine zweite mit rund 100 Quadratmetern
wird im nachsten Jahr fertiggestellt. Das Gebdude stammt aus dem 16.
Jahrhundert und gehért somit zum altesten historischen Kern Wolfsbergs.

Ein weiteres historisches Projekt wird umgebaut und renoviert. Es handelt sich um
das Gebdude der ehemaligen Fassbinderei Hollauf gegentiber dem Markussaal.
Teile des Hauses, vor allem das Steingewdlbe, sind einige Hundert Jahre alt und
durften auf die Grindung der Stadt zuriickgehen. Der neue Hausbesitzer, Architekt
Stefan Prattes will das Haus renovieren und damit der Bindergasse neues Leben
einhauchen.

Ein bereits im Zuge der neuen Unterfihrung St. Jakober StraBe mit
angedachtes Verkehrsprojekt, die Anlage eines Geh- und Radweges an der
SchleifenstraBe, ruckte mit dem einstimmigen Beschluss zum Ankauf
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eines 3.100 m2 groBen Grundstiickes von der OBB einen Schritt néher der
Realisierung. Das Areal direkt an der SchleifenstraBe wurde um
Gesamtkosten von rund 70.000 Euro erworben. Der Geh- und Radweg,
dessen Errichtungskosten auf rund 900.000 Euro geschatzt werden, soll
laut Blrgermeister Schlagholz innerhalb der nachsten finf Jahre
umgesetzt werden.

Die Beseitigung eines Hindernisses flr die Errichtung des Windparkes
Barofen auf der Koralm wurde im Gemeinderat einstimmig vertagt. Ein am
Areal befindliches - nicht mehr benutztes und verwildertes -
Weggrundstlick, das als o6ffentliches Gut der Gemeinde Wolfsberg gehort,
musste laut Betreiber aus dem offentlichen Gut ausgeschieden werden, da
sonst allfallige Benutzer durch den Betrieb der Anlage gefahrdet werden
kénnten. ,Wir werden rasch alle Alternativen prifen®, erklarte dazu
Blurgermeister Schlagholz. Bemerkbar ist, dass die Gemeindemandatare sich doch
scheuen, in diesem Zusammenhang ein klares Bekenntnis zur Windkraft
abzugeben. Angesichts zahlreicher Institutionen, Umweltvereine und
Blrgerinitiativen, die sich bereits massiv gegen das Projekt ausgesprochen haben,
ist dies aber nicht verwunderlich.

In Wolfsberg ist das nachste groBe Wohnbauprojekt in der Warteschleife: und zwar
am Kirchbichl, westlich des Hauptbahnhofes in Wolfsberg. Im Hinblick auf die
Stadtentwicklung hat die Stadtgemeinde im Jahr 2016 das rund 1,8 Hektar groB3e
sogenannte ,Mikutta“-Areal hinter der Park&Ride-Anlage in Wolfsberg angekauft.
Kosten: 1,3 Millionen Euro.

Bei der Gemeinderatssitzung im Sommer - der letzten unter Blrgermeister
Schlagholz - erklarte dieser das Bauvorhaben als ,Herzensprojekt". Durch die
Nahe zur Innenstadt und die Aufwertung des Stadtteiles Wolfsberg West
bezeichnet Schlagholz das Projekt als ,Filetstick®. Von den urspringlich 70
Wohnungen sieht der reduzierte Bebauungsplan jedoch nur noch die Errichtung
von 55 Wohnungen vor. ,Zwei Drittel davon kommen dem sozialen Wohnbau mit
Mietpreisen von 6,50 Euro pro Quadratmeter zugute®, informierte Schlagholz. Auf
Barrierefreiheit werde beim Bau geachtet. Das restliche Drittel sei frei finanzierbar,
beispielsweise durch Mietkauf. Uber ein Hektar Fldche bleibe unbebaut und soll als
~Stadtobstgarten™ genutzt werden. Schlagholz: ,Es wird eine Naherholungszone
fir die Bevdlkerung entstehen." Die Nachfrage im Immobilienbereich sei groB.
Rund 600 Wohnungssuchende gibt es aktuell in der Stadtgemeinde Wolfsberg.
~Aufgrund dieses Bedarfes missen wir Druck machen", sagt Schlag- holz. Die
Realisierung des Bauprojektes sei in den nachsten Jahren geplant. Umgesetzt
werden kénnte es von der Genossenschaft ,meine Heimat".

Insgesamt enthalt ein aufgrund erhdhter Foérdermoglichkeiten entwickeltes
Gemeinde-Programm Investitionen bis zu 9,8 Millionen Euro Blrgermeister
Primus: ,Wir mussen diese einmalige Chance nitzen. Wenn ein Projekt vielleicht
nicht den Férderkriterien entspricht, haben wir in unserem Programm genligend
Alternativen!™ Bereits beschlossen und teilweise zur Fdérderung eingereicht sind
SanierungsmaBnahmen flur die Kindergarten-Offensive sowie Photovoltaik- und
LED-Beleuchtungsprojekte. Unter den Uber 30 weiteren Projekten befinden sich
unter anderem die Attraktivierung Getreidemarkt (1,2 Mio. Euro), die Sanierung
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der Volksschule St. Stefan (1,6 Mio. Euro), die Errichtung eines Geh- und
Radweges an der SchleifenstraBe (0,9 Mio. Euro), Projekte flr die
Radwegsicherheit und zahlreiche StraBensanierungen. Jedes Projekt muss noch
einzeln im Gemeinderat beschlossen werden.

Im Herbst werden die Weichen flr eine groBe Betriebsansiedlung eines bis dato
noch geheimnisvollen Investors mit rund 150 Arbeitsplatzen gestellt. Bereits im
April dieses Jahres wurde von der Gemeinde der Ankauf eines 5 Hektar groBen
Grundstickes im Bereich der Autobahnabfahrt Siid beschlossen. Ein Teil davon
wurde dem Flughafen St. Marein zur Erweiterung des Landebereiches verpachtet,
die Ubrige Flache als kinftige Industrie- und Gewerbezone reserviert. Hier plant
nun ein Industrieunternehmen die Ansiedlung mit rund 150 Arbeitsplatzen -
vorausgesetzt die Stadtgemeinde Wolfsberg stellt weitere 1,6 Hektar Grundflache
zur Verfigung, die der Investor dringend zusatzlich bendtigt.

Der Beschluss zu einem entsprechenden Optionsvertrag ist im Gemeinderat
einstimmig erfolgt. ,Damit ist das Projekt auf Schiene", freute sich SPO-
Bldrgermeister Hannes Primus. ,Nun werden die Vertrage mit dem Unternehmen
ausgearbeitet. Diese Ansiedlung ware ein groBer Gewinn flr unsere Gemeinde."
Der Name des Investors wird in diesem frihen Stadium der Verhandlungen noch
nicht bekannt gegeben.

Rund zwei Millionen Euro wird der Hochwasserschutz am Waldensteiner Bach
kosten, um das Werksareal der Montanindustrie zu schitzen. Auch die Sicherung
der Brlicke bei der Packer BundesstraBe in Waldenstein soll damit gewahrleistet
werden. Auf einer Lange von rund 300 Meter sind unter anderem eine Erneuerung
der desolaten Ufermauern im Werksgeldande und Ufersicherungen sowie eine
Bachsohlenhebung geplant. Zudem ist eine Unterfangung des Widerlagers der
LandesstraBenbriicke geplant. Eine durchgangige Fischpassierbarkeit wird
ebenfalls eingeplant. Neben Land und Bund missen die Gemeinden Wolfsberg und
Preitenegg die MaBnahmen mitfinanzieren. Das fertige Projekt wurde nun bei der
zustandigen Behdrde eingereicht, wobei die Zustimmung der Grundeigentimer
bereits eingeholt wurde. Nach Vorliegen der Bescheide wird als erste Baustufe die
Sohlanhebung die Herstellung der Vorsatzschalen bei den Ufermauern westlich der
StraBe vorgesehen. In der zweiten Phase erfolgt die VergrdoBerung des
Bachabflussprofiles und die Absicherung der beidseitigen Uferbdschungen. Die
Fertigstellung ist fir das nachste Jahr geplant.

Im Projekt Hochwasserschutz Lavant geht es um einen Flussbereich in der Lange
von rund 4,3 Kilometern zwischen Einmindung Arlingbach und Lodenwalkbricke
mitten in Wolfsberg. Heuer wird zunachst die Einreichplanung erstellt und das
Projekt mit den betroffenen Grundeigentiimern erarbeitet. Die HauptmaBnahmen
werden im Bereich des Rathauses zwischen Hammerbricke (,gelbe Bricke") und
Fleischbriicke umgesetzt, wo die Stitzmauern teilweise neu errichtet werden
mussen. Grundsatzlich wird die Lavant mittels Linearausbau reguliert, was
bedeutet bestehenden Stitzmauern und Damme werden auf den Stand der
Technik gebracht. Das Bemessungsereignis ware ein HQ 100 (100-jahrliches
Hochwasser).

Eine dauernde Gefahrdung flur FuBganger - insbesondere auch Schulkinder -
verursachen laut Anrainern die zahlreichen Autofahrer, die im Siedlungsbereich
Hattendorf eine Abklirzung zwischen Hattendorfer StraBe und St. Michaeler StraBe
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(Satz-Kreuz) nehmen. Der Streckenabschnitt soll laut dem neuen StraBennamen-
Plan flr St. Michael Gbrigens die Bezeichnung ,MilchstraBe™ erhalten. Trotz 30er
Zone fahren die PKW zumeist auch viel zu schnell. Jetzt wollen die beiden Stadtrate
Alexander Radl und Josef Steinkellner mit verkehrsberuhigenden MaBnahmen eine
Erleichterung fir die Bevolkerung erreichen. Gesprache mit der
Bezirkshauptmannschaft sollen aufgenommen werden. Die vorgeschlagenen
Losungen reichen vom generellen Fahrverbot, ausgenommen Anrainer, bis zu
baulichen MaBnahmen zur Verkehrsberuhigung.

In der 10.-Oktober-StraBe in Reding steht die Errichtung einer neuen Wohnanlage
durch die Vorstadtische Kleinsiedlung kurz bevor. Insgesamt werden hier 20
Wohnungen gebaut, jede mit eigener Terrasse bzw. eigenem Balkon. Im stdlichen
Bereich des Grundstlickes ist nach Abschluss der Bauarbeiten ein Spielplatz
vorgesehen.

Weiter warten heiBt es auf die klinstlerische Ausgestaltung des Kreisverkehrs bei
der Autobahnabfahrt Wolfsberg Sud. Das Projekt ist schon im Vorjahr
ausgeschrieben und an das Kinstlerduo ,,1000+" vergeben worden. Derzeit sind
vorbereitende Fundament-Arbeiten am Laufen. Das Werk, das aus den beiden
monumentalen Buchstaben W und O bestehen wird, wird im Auftrag des Landes in
der OGB-Lehrwerkstéatte angefertigt. Die verbauten Materialien stehen fiir die drei
wichtigsten Wirtschaftskomponenten des Lavanttales, Holz, Metall und Hightech.

Mit einer umfangreichen Neugestaltung des Schulfreiraumes bzw. ,Pausenhofes"
wurde in der Bildungswelt Maximilian Schell (Kindergarten Reding sowie Volks-
und Mittelschule Wolfsberg) begonnen. Im Einzelnen soll es eine neue Spielflache,
Pausenbanke, Sitzgruppen und auch einen neues Kunstrasen-Ballspielplatz geben.
Die Kosten belaufen sich auf rund 150.000 Euro, der Schulgemeindeverband wird
sich mit 20.000 Euro beteiligen. Der Abschluss der Arbeiten wird im Frihling 2021
erfolgen.

Ebenfalls in das nachste Jahr wird sich die Fertigstellung der weitreichenden
Sanierungen im Kindergarten Ritzing erstrecken, Teil des Masterplanes ,Sanierung
Kindergarten Wolfsberg". Ritzing folgt damit den abgeschlossenen Projekten in den
Kindergarten Gries (2018), St. Michael (2019) und St. Marein (2020). Die Arbeiten
umfassen Sanierungen der Fassade und der Fenster, Anbringung einer
Akustikdecke, Malerarbeiten, Sanierung der Holzbdden, eine Verbesserung des
Zutrittssystems und die Adaptierung der Freiflachen. Die Gesamtkosten betragen
105.000 Euro, die Fertigstellung ist fuir 2021 vorgesehen.

Ein Thema, das wieder aufflackert - zumal in Zeiten gebotener Nachhaltigkeit -
ist die oOffentliche Verkehrsverbindung zwischen dem Murtal (Zeltweg) und
Wolfsberg. 2010 wurde die Bahn zwischen Zeltweg und Bad St. Leonhard
eingestellt, von dort aus konnte man noch sieben weitere Jahre mit dem Zug bis
nach Wolfsberg fahren. Danach wurde Ende 2017 der Zugverkehr eingestellt, da
weniger als 80 Fahrgaste am Tag beférdert wurden. Nun gibt es Bestrebungen zur
Rickkehr des Zugverkehrs. Die Gemeinden von Reichenfels bis Wolfsberg haben
einen Dringlichkeitsantrag an das Land und die OBB gestellt, um die Lavanttalbahn
als Modellregion per elektrischer Zuggarnitur mit Akku-Antrieb flr den
Personenverkehr zu reaktivieren. Diesem Antrag haben sich jetzt auch die
steirischen Gemeinden Obdach, Zeltweg und WeiBkirchen angeschlossen.
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Feierlichkeiten, Jubilaen

(Stadtepartnerschaften, Ehrungen, Auszeichnungen, Empfange)

Am 10. Oktober 2020 jahrt sich die Volksabstimmung in Karnten zum 100. Mal.
Ausgehend von den Friedensverhandlungen in St. Germain nach dem 1. Weltkrieg
wurde in der Frage der klinftigen Gebietszugehdrigkeit des Stdkarntner Raumes
(Osterreich oder SHS-Kénigreich, das spatere Jugoslawien) von den alliierten
Siegermachten eine Abstimmung beschlossen. An diesem Tag 1920 entschied die
Bevélkerung mehrheitlich, dass die Region zu einem Teil Osterreichs (der
damaligen 1. Republik) wird.

Bereits viele Monate davor wurden in ganz Karnten Jubildums-Feierlichkeiten
geplant, darunter auch mehrere gemeinsame deutsch-slowenische Projekte. Der
Ausbruch der Corona-Pandemie brachte die Planung allerdings erheblich
durcheinander. So war unter anderem vorgesehen, dass die Wanderausstellung
.~Zeitreisen/Perspektiven - Carinthija 2020%, die von der Kulturabteilung des
Landes Karnten organisiert wurde, auch drei Wochen lang in Wolfsberg gastieren
sollte. Aufgrund der immer wieder aufflammenden Corona-Infektionswellen wurde
beschlossen, die Ausstellung erst im kommenden Jahr (2021) nach Wolfsberg zu
bringen.

Die Bevolkerung hatte dennoch Gelegenheit, sich anhand eines groBen Bestandes
an Dokumentationsmaterial Uber die Volksabstimmung zu informieren. Zu
verdanken ist dies dem Ehepaar Josef und Sonja Dohr aus TheiBenegg, das im
Oktober eine Sonderausstellung ,100 Jahre Karntner Volksabstimmung® in der
Stadtgalerie am Minoritenplatz organisierte.

Die Ausstellung zeigt, von welch groBer Dramatik die Jahre 1918 - 1920 erfullt
waren. Das Gebiet sudlich der Drau wurde durch die SHS-Truppen besetzt, dazu
die Stadt Volkermarkt samt Umgebung und das untere Lavanttal bis St. Paul. Die
deutschen Bilrgermeister und Schulleiter wurden abberufen und der Laibacher
Verwaltung unterstellt. Deutsche Schulen, Zeitungen, Gesangsvereine, wurden
verboten und das Standrecht eingeftihrt.

Dramatisches Geschehen auf Karntner Boden also - und genauso auf dem
internationalen Parkett der Pariser Friedenskonferenz, wo im Frihling und
Sommer 1919 das Thema Karntner Grenze auf der Tagesordnung stand.
Bei der unter interalliierter Aufsicht durchgefiihrten Abstimmung am 10. Oktober
1920 wurden gesamt 37.304 Stimmen abgegeben, 22.025 Stimmen, d.h. 59,04
%, entfielen auf die Beibehaltung der Landeseinheit und dem Verbleib bei
Osterreich. Die auBerordentlich hohe Wahlbeteiligung betrug 95,8%.
Bei dieser Sonderausstellung werden originale Dokumente, Propagandamaterial,
Zeitungen, Briefmarken, Auszeichnungen, Landkarten, eine originale
Abstimmungsurne und auch der Staatsvertrag von Saint Germain vom 19.
September 1919 aus der privaten Sammlung von Josef und Sonja Dohr

20




Chronik 2020

ausgestellt.

Zum Jahresbeginn werden der WAC-Prasident und Pellets-Unternehmer Dietmar
Riegler und seine Ehefrau Waltraud mit dem von der Kleinen Zeitung vergebenen
Titel ,Lavanttaler des Jahres" ausgezeichnet. Im Bezirk Wolfsberg waren drei
herausragende Persdnlichkeiten fir die Kategorie ,Regionale GréBen™ bei der
~Karntner des Jahres™-Wahl nominiert. Neben dem Ehepaar Riegler waren aus dem
Tal noch Ulrich Baumgartner (der ,Soldat des Jahres™ war federfihrend am Aufbau
der Bleiburger Lehrkompanie beteiligt) und Elsa Kremser (sie erhielt mit Levin
Peter den Wiener Filmpreis fur ihren Film ,,Space Dogs") nominiert.

Seit 40 Jahren ist Ali Reza Sufi fur den Sport ehrenamtlich aktiv (u.a. Volleyball
und Tennis), 35 Jahre davon in Wolfsberg, wo er am Hohen Platz ein beliebtes
Teppichgeschaft flihrt. Derzeit widmet er sich ganz der Nachwuchsarbeit des TC
Tennisland, mit dem er im Vorjahr in der Osterreichischen U-15-Meisterschaft den
Klassensieg holte. Nun wurde er flr seine Verdienste von Sportstadtrat Alexander
Radl mit einer Ehrenurkunde ausgezeichnet.

Dass eine Wolfsbergerin fir den renommierten Musik-Amadeus Award nominiert
wird, passiert auch nicht alle Tage. So geschehen im Februar mit der Nominierung
von Anita Kollmann, die als Texterin flir die Sangerin Melissa Naschenweng
bekannt wurde.

Das Museum im Lavanthaus, ein Betrieb der Stadtgemeinde Wolfsberg, hat heuer
zum dritten Mal in Folge das Osterreichische Museumsgiitesiegel erhalten. Dies ist
eine Auszeichnung nach den Richtlinien des International Council of Museums
(ICOM). Nur wer dessen Qualitatsstandards gerecht wird, kann sich erfolgreich fur
das Museumsgiitesiegel bewerben. Gepriift werden dabei unter anderem das
Museumskonzept, die Offnungszeiten und auch die Organisation im Hintergrund
(Inventarisierung, Sicherheit etc).

Ehrenvolle Auszeichnung fur einen Wolfsberger Paradebetrieb: Das Ministerium ftr
Umwelt und Klimaschutz zeichnet jahrlich Unternehmen flr herausragende
Leistungen im Umweltschutz und in der Umwelt-Kommunikation aus. In der
Kategorie ,Beste Umwelterklarung®™ wurde heuer die Technologiefirma PMS in St.
Stefan ausgezeichnet. PMS unter den beiden Geschaftsflihrern Alfred Krobath und
Franz Grinwald konnte sich bereits 2015 den Preis fir den besten Umweltmanager
und 2016 ebenfalls fir die beste Umwelterklarung sichern. Der Preis wurde von
Ministerin Leonore Gewessler Gibergeben.

Exakt vor 25 Jahren, am 1. Dezember 1995, o6ffnete Ferdinand Ranacher in
Wolfsberg (damals in der Hermann-Fischer-StraBe) sein erstes Geschaft flr
Gesundheitsprodukte. Dem Start folgte ein rasches Wachstum auf heute neun
Filialen in ganz Karnten und eine Zentrale in Klagenfurt. Insgesamt zahlt das
Unternehmen nun schon 52 MitarbeiterInnen.

Herzliche Gllickwlinsche zum schénen 25-Jahre-Jubildum  Uberbrachte
Blrgermeister Hannes Primus dem Firmenchef bei seinem Besuch in der Filiale am
Allgau, wo Ranacher seit 2008 seinen neuen Standort hat. ,Die Stadt Wolfsberg
ist stolz darauf, am Beginn dieser erfolgreichen Entwicklung gestanden zu sein",
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betonte der Blrgermeister. ,Ich gratuliere zum Jubildum und danke Euch fir die
Treue zu Wolfsberg."

Der Wolfsberger Diethart Theuermann, langjahriger Sparkassen-Marketingleiter
und vielfacher Sponsor von Aktivitdten der Stadtgemeinde Wolfsberg (u.a. auch
Forderung der Stadtmacher) erhielt im Spiegelsaal der Landesregierung das
Landesehrenzeichen als Férderer und Sponsor vieler Vereine, Schulen,
Veranstaltungen und soziale Engagements. Ihm gehe es dabei nicht nur um
Werbung flr sein Unternehmen, die Karntner Sparkasse, sondern es sei eine
gesellschaftliche Verantwortung, der Jugend die Mdglichkeit zur Sportaustibung zu
erleichtern und flr Begabungen einzutreten, so Theuermann.

Wirtschaftliches Geschehen

(Neue Betriebe, Erweiterungen, Markte, Insolvenzen, Fremdenverkehr, Land- und
Forstwirtschaft)

Seit mittlerweile 32 Jahren findet der Neujahrsempfang der Lavanttaler Wirtschaft
am Dreikdnigstag im Kuss in Wolfsberg statt. Beim diesjahrigen Empfang wurde
aber nicht nur in die Zukunft geblickt, sondern auch in die Vergangenheit. ,Vor 30
Jahren wurde das Lavanttal noch als ein Armenhaus gesehen, inzwischen wurde
es zu einer wahren Vorzeigeregion“, sagte Edwin Storfer, Obmann des Vereins
Lavanttaler Wirtschaft, in seiner Eré6ffnungsrede.

Als Vision nennt Storfer die verstarkte Digitalisierung sowie die Zusammenarbeit
mit dem Bezirk Deutschlandsberg und Graz zu einer ,Wirtschaftsregion
Sudoésterreich™ mit 1,1 Mio. Einwohnern und 32.000 Betrieben. Als Lavanttaler
Leuchtturmprojekte werden unter anderem das PMS Technikum Lavanttal sowie
das neue Brettsperrholzwerk der Offner Gruppe in Wiesenau genannt.

Die positive Entwicklung spiegelt sich auch im Aufstieg des Bezirkes Wolfsberg in
einem 0&sterreichischen Wirtschaftsranking wieder. Eine jahrliche Studie eines
Linzer Innovationsinstitutes (P-IC) sieht Wolfsberg aktuell unter den Top-10
Aufsteigern unter 94 Osterreichischen Bezirken. Nach dem 58. Rang zuletzt liegt
der Bezirk Wolfsberg nunmehr auf Rang 24. Gewertet werden unter anderem die
Unternehmensdichte, die Anzahl der Erwerbstdtigen im Informations- und
Kommunikationssektor, aber auch Geburtenrate, Sicherheit und , weiche" Faktoren
wie Lebensqualitat.

Die Anadi-Bank, die frihere Hypo, in der Herrengasse verkauft ihr Birogebaude
mitsamt dem angrenzenden Parkhaus mit 157 Stellplatzen. Der Kaufer der
Liegenschaft mit dber 10.000 Quadratmetern Nutzfldche ist die Gutsche Technik
GmbH, die auch das Parkhaus betreibt. Seit dem Betreiberwechsel herrscht bei
einigen bisherigen Mietern Unmut Uber die Parkgebuhren. Wahrend man friher 55
Euro pro Monat fir einen fixen Parkplatz und 39 Euro flir einen Parkplatz bezahlte,
fir den man sich auf einem vorgesehenen Deck eine freie Stellflache suchte,
wurden die Gebuhren erhdht. Nun gibt es nur noch Fixplatze zum Preis von 75
Euro monatlich. Seit dem Eigentimerwechsel des Bulrogebaudes mehren
sich Geruchte, dass die Anadi die Innenstadt verlassen wird. Doch von der Zentrale
in Klagenfurt heiBt es, dass die Bank ein wichtiger Teil der Infrastruktur in
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Wolfsberg bleibt. Was die Firma Gutsche Technik mit dem restlichen Blirogebaude
vorhat (immerhin stehen Teile des flinfgeschoBigen Gebdudes leer), ist nicht
bekannt.

Einen schweren Schlag fir die Innenstadt gibt es mit der SchlieBung der Drogerie
Muller am Weiher. Seit Mduller vor drei Jahren eine grdBere Filiale im
Fachmarktzentrum im Suden von Wolfsberg eréffnet hat, flammten immer wieder
Gerichte Uber die SchlieBung des Standortes im Zentrum auf, welche nun Realitat
wurden.

Im ehemaligen Wolfsberger Mahle Werk zieht die neue Produktion des Grazer
Industrieunternehmens Anton Paar Messtechnik ein. Im Marz wird zunachst mit
der Blechfertigung begonnen.

Das Restaurant im Euco-Center wird um 350.000 Euro umgebaut. Es wird auch
eine Lounge zum Verweilen, einen Kinderbereich sowie Ladestationen flir Handys
geben. Das Selbstbedienungskonzept wird beibehalten.

Die Wolfsberger Innenstadt ist seit Sommer um ein kurioses Geschaftsfeld reicher:
In der Burgergasse hinter dem Stadtcafé eroffnete der Hundefriseur ,Dog
Couture®. Der 20jahrige Jungunternehmer Felix Rabensteiner hat sein Hobby zu
seinem Beruf gemacht und bietet nun ein breites Spektrum an Hunde- und
Katzenpflege an. Neben Schneiden Trimmen und Scheren stehen artgerechtes
Arbeiten, Flohmedizin sowie Ohren- und Krallenpflege auf dem Programm.

Geflllte Teigtascherin sind Gerlinde Wagners Spezialitdat. Nachdem sie mit
verschiedenen Nudelgerichten schon seit einiger Zeit am KuKuMa-Markt vertreten
ist, wagt sie den nachsten Schritt und eréffnet am Hohen Platz eine kleine, aber
feine Pasta-Manufaktur. Wagner ist im LKH Wolfsberg beschaftigt und bietet aus
zeitlichen Grinden vor allem vorbestellte Waren an. Etwas neuartig daher auch
die Offnungszeiten: Diese sind ndmlich nicht regelmaBig, sondern werden
wdchentlich auf den sozialen Medien bekannt gegeben.

Im Sommer kehrt endlich wieder Leben ins Cafe Orfeo im Trattlpark ein. Aufgrund
der behdrdlichen Anti-Covid-MaBnahmen mussten die neuen Pachter Lukas Peinsitt
und Mate Gerebicz mehr als ein halbes Jahr bis zur Eréffnung warten. Im
vergangenen Herbst hatten die Gastronomen Marion und Wolfgang Resch den
Pachtvertrag nach 13 Jahren gekindigt, um kinftig das Restaurant ,Heizhaus" auf
der Koralpe zu bewirtschaften. Die neuen Pachter Peinsitt und Gerebics betreiben
seit acht Jahren gemeinsam die Bar ,Stones" in der Kirchgasse und flihren diese
auch in Zukunft weiter.

Seit zehn Jahren ist das Bekleidungsgeschaft ,Vianello® mit italienischer
Damenmode im ehemaligen City-Forum-Gebaude in der Hermann-Fischer-StraB3e
beheimatet. Nun wird ins Tenorio Ubersiedelt, wo die Raumlichkeiten der
Parfimerie Marionnaud iUbernommen werden. Geschaftsfihrer Oliver Kdck betreibt
zwdlIf ,Vianello® und acht ,Cocuni“-Filialen in ganz Osterreich.

Mit 1. September geht der Gold- und Silberschmied, Juwelier und Uhrmacher
Franz Kienzl nach 47 Berufsjahren in Pension. Sein Betrieb, den er 1987 in St.
Andra gegrindet hat, befindet sich seit 2002 in Wolfsberg. Sonja Pietschnig-
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Dohr, die seit 24 Jahren als Gold- und Silberschmiedin und Juwelierin angestellt
ist, folgt ihm nach. ,Ich habe vor langer Zeit die Meisterprifung abgelegt. Fir mich
bietet sich jetzt eine gute Gelegenheit, mich selbststandig zu machen", so
Pietschnig-Dohr. Das Hauptaugenmerk soll neben dem Handel und den
Reparaturen weiterhin auf dem Handwerk liegen: ,Ich moéchte mit jedem selbst
gefertigten Schmuckstiick dem Kunden die Freude, Liebe und Schénheit unseres
Berufs vermitteln." Aufgrund der Geschaftslibergabe gibt es von 1. Juni bis
31.August einen Abverkauf mit 30 Prozent auf Handelsware.

»SUB und Pikant" heiBt ein neues Geschaft in der LindhofstraBe in LKH-Nahe. Als
echter Nahversorger bietet Roland Lubetz, der lange als Manager fir Al tatig war,
hier Geback, Fleisch- und Wurstwaren, Mehlspeisen und weitere Lebensmittel des
taglichen Bedarfs an. Das Haus, in dem sich das Geschaft befindet, gehort der
Familie Lubetz und steht nach dem Auszug der friheren Pachter Fritzl und Lackner
seit mehreren Monaten leer. Beliefert wird das Geschaft von heimischen
Produzenten.

Die Wolfsbergerin Sabrina Monsberger eréffnet im Sommer in der
BambergerstraBe 7 eine neue Psychotherapiepraxis. Die Therapeutin in Ausbildung
unter Supervision mdchte in Krisenzeiten und belastenden Lebenssituationen
begleiten und unterstltzen. Ein wertschatzender Rahmen, um angstfrei und offen
Uber Probleme sprechen zu kdénnen, soll geschaffen werden.

Eine weitere Belebung der Innenstadt gibt es mit der Eré6ffnung des Sanitatshauses
Flaggl in der Johann-Offner-StraBBe 19 (friher Geschenkshop OOps im ehemaligen
Schlecker-Gebaude). Geschaftsfihrer Gerald Flaggl ist bereits seit 2003 mit
seinem Unternehmen ,Pflegebetten Flaggl" wirtschaftlich tatig. Das Sanitatshaus
bietet auch Elektrofahrzeuge flir bewegungseingeschrankte Personen an.

Eine weitere Neuerdffnung erfolgt im August. Meisterfriseurin Sarah Schlattte
erdffnet in der IndustriestraBe 26 ihren Salon ,Haarwerk®. Auf nachhaltige und
natdrliche Produkte wird Wert gelegt. Zudem bietet die Visagistin das passende
Make-up flr jeden Anlass an. Auch Hausbesuche sind méglich.

Das Chinarestaurant ,Zur GroBen Mauer" hat in der Grazer StraBe in Wolfsberg
neu er6ffnet (im ehemaligen Gasthaus ,BK12"). Davor hat Familie Zhu ihr
Restaurant mit chinesischen Spezialitdten 18 Jahre lang in der Schwemmtratten
betrieben, Ende 2019 jedoch geschlossen. ,Das Haus in der Schwemmtratten ist
alt, eine Sanierung ware zu teuer gewesen. Daher haben wir einen neuen Standort
gesucht und nach langer Suche und Vorbereitung am 12. August neu eréffnet®,
erkléart Wangye Zhu, die den Betrieb nach der Pensionierung ihres Vaters Xianyao
Zhu Ubernommen hat.

Henriett Kienleitner, hauptberuflich im Tourismusverband Wolfsberg tatig, betreibt
seit Sommer nebenberuflich am Hohen Platz den Beauty-Store ,Henriett-
Bioboutique®™.  Angeboten werden Bio- und vegane Naturkosmetik,
Haarpflegeprodukte sowie Make-up, wobei besonderer Wert auf natirliche
Inhaltsstoffe gelegt wird. Die Produkte sind laut Kienleitneer ,tierversuchsfrei®.
Auch ein Onlineshop ist gerade im Entstehen.
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Markus Jager, Betreiber des Musikfachhandels Roxor Rockstore in St. Stefan,
errichtet flr sein Geschaft und flr die private Musikschule, an der derzeit rund 40
SchilerInnen unterrichtet werden, ein neues Gebdaude mit 600 Quadratmeter
Flache. Der Umzug soll Anfang nachsten Jahres erfolgen.

Zwei junge Wolfsberger prasentieren in der TV-Show ,2 Minuten 2 Mentoren" auf
dem Sender Puls4 ihr Geschaftsmodell ,Gratos". Dabei bieten Konstantin
Wiesenbauer und Christian Berger eine Plattform zur Vermittlung von Schilern und
Studenten an technisch weniger versierte Personen, um diese in technischen
Dingen zu beraten und zu schulen. Als Mentor fand sich der Hotelier Erich
Falkensteiner, der den beiden Jungunternehmen beim Markteintritt helfen will.

Einige Anderungen stehen beim Demeter Laden in Wolfsberg. Das Geschéft wird
Uber die StraBe in das ehemalige Forum-Gebaude lbersiedeln und erhalt eine neue
Kichenchefin, namlich Andrea Buchsbaum, die ihr ,Creafé" im Hotel Aldershoff
schlieBt. Sie nimmt ihre bekannten und beliebten veganen Rezepte mit zu
Demeter, dessen Chefin Michaela Tschubi im neuen 200 Quadratmeter groBen
Geschaft auch eine Backstube errichten méchte. Die Eré6ffnung ist im Janner 2023
geplant.

Eine kleine wirtschaftliche Ara geht mit der SchlieBung der Kleiderfabrik Holler in
der LagerstraBe im Siden von Wolfsberg zu Ende. Nach 50 Betriebsjahren werden
die 500 Quadratmeter groBen Raumlichkeiten der ehemaligen Kleiderfabrik Lebek
nun endgultig geschlossen. Seit Jahrzehnten gibt es dort einen gunstigen
Fabriksverkauf der Firma Lebek aus Deutschland. Grund fir die SchlieBung ist
einerseits die Pensionierung von Schneidermeister Hubert Eberhard und seiner
Kollegin Ingrid Sumper, andererseits wurde das gesamte Areal, das auch die Disco
Fledermaus, das Billard Café Chikago, das LadyGym und den ersten Lavanttaler
Tanzsportclub beheimatet, an die Firma Lico Immobilien verkauft.

Mit einem eigenen Modegeschaft hat sich Veronika Barna einen Traum erfillt: Die
gebirtige Ungarin, die bereits seit vielen Jahren im Lavanttal lebt, kann ihre
~Boutique Lolo" in der Wolfsberger Innenstadt erdéffnen - und zwar in der
Johann-Offer-StraBe 3, gegenliber der Buchhandlung San Damiano.
In den knapp 90 Quadratmeter groBen Raumlichkeiten ist italienische Mode flr
Damen erhaltlich, aber auch Taschen, Schuhe, Glrtel und andere Accessoires.

Eine weitere Neugriindung gibt es aus der Medienszene zu berichten: Die geblrtige
Wolfsbergerin und Kinderbuchautorin Michaela Schliefni eréffnet mit ihrem Partner
Charly Ranegg den Verlag ,Karamedia®™. Schliefni ist auch Geschaftsflihrerin der
Wolfsberger Installationstechnik (WIT). Mit dem Verlag sollen auch junge
Autorinnen unterstutzt werden. Schliefni stellt zugleich auch ihr erstes Kinderbuch
vor, das zusammen mit einer CD vero6ffentlicht wird.

Seit heuer hat Wolfsberg auch eine eigene Kaffeerdsterei. Bernhard WeiBhaupt hat
diese bei sich zu Hause unter dem Namen ,RoastLove" eingerichtet. Erste
Versuche hat WeiBhaupt mit einer selbst gebauten Résttrommel flir den Gasgrill
unternommen, spater erwarb er schlieBlich eine ausrangierte Rdstmaschine von
einem Betrieb in Wien. Der Experimentierfreude seien nun keine Grenzen gesetzt,
so der Jungunternehmer, denn es gebe sehr viele Kaffeesorten, die alle auch von
Bodenbeschaffenheit und Klima gepragt werden. WeiBhaupt ist der Handel mit
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Kaffeebohnen zu fairen Preisen und so direkt wie méglich, am besten direkt mit
den Kaffeebauern, besonders wichtig.

Das Jahr 2020 wird allgemein als Rekordjahr in der Apfelernte gesehen. Das zur
Freude der Obstbauern, denen 2016, 2017 und 2019 spate Frosteinbriiche im April
oder Mai massive Ernteverluste bescherten. Siegfried Quendler, Leiter des Obst-
und Weinbauzentrums St. Andra, lobt die hohe Qualitat des Obstes. Berthold Radl,
Betriebsleiter von ,Lavanttaler Obst", wo die Friichte in flissiges Gold verwandelt
werden und wo durchschnittlich pro Tag 40.000 bis 50.000 Kilogramm Apfel, an
Spitzentagen bis zu 100.000 Kilogramm, angeliefert werden, bitte wegen der
groBen Mengen um vorherige Ankliindigung der Lieferungen.

Auf wirtschaftlicher Seite geht das Jahr mit einer neuerlichen Betriebsansiedlung
zu Ende, was angesichts der Belastungen durch Corona keine
Selbstverstandlichkeit ist. Es handelt sich um die Firma ,,Phameo", gegriindet von
Bernhard Schrittwieser, die sich auf Instandhaltungsarbeiten im Industriebereich
spezialisiert hat und mit finf Mitarbeitern in das Gebdaude der Backerei Lackner in
der St. Jakober StraBe eingezogen ist. Kunden kommen hauptsachlich aus der
Lebensmittel- und Pharma-Branche, der Markt umfasst den gesamten
deutschsprachigen Raum.

Baugeschehen

Der Karntner Luftfahrverband Wolfsberg besteht seit tiber 60 Jahren. Seit einigen
Jahren muss vermehrt Geld fir die Aufwertung des Flughafens in die Hand
genommen werden. Nachdem im Vorjahr ein neuer Hangar um 250.000 Euro
gebaut und eréffnet wurde, standen heuer die Rollfelder im Mittelpunkt. Insgesamt
wurden vier Strecken mit Kunststoffplatten gepflastert. Zwei Rollfelder, davon
eines 730 Meter lang, sowie die Wege zur Tankstelle und zum alten Hangar wurden
neu gestaltet. Insgesamt wurden rund 100.000 Euro investiert. In 2000
Arbeitsstunden wurden laut Obmann Peter Feldenczer 11.500 Quadratmeter
Platten verlegt. Die neuen Rollfelder ermdglichen einen geringeren
Rollwiederstand, damit kommen die Flieger schneller in die Luft und die
Larmbeldstigung wird geringer.

Angeflogen wird der Flughafen St. Marein bestimmungsgemaB weiterhin nur von
Kleinflugzeugen. Vermehrt wird der Flugplatz heuer von Flugzeugen aus den
Nachbarlandern wie Deutschland, Italien oder Slowenien angeflogen.

Am 7. August weht ein Hauch von Hollywood durch Wolfsberg. Nach Jahrzehnten
der kinolosen Zeit, gibt es endlich wieder groBe Filme auf Kinoleinwand zu sehen.
Mit einer leichten Corona-bedingten Verzdgerung erdffnet das Cinemaplexx bei
vollem Haus mit den Kinderfilmen ,Connie"™ und ,Paw Patrol" sowie flir Erwachsene
mit der Komddie ,Das Beste kommt noch™. GroBes Interesse erfahrt auch der
schon langer geédffnete Gastrobetrieb ,Sagewerk™, der nach Ablauf des
Pachtvertrages mit dem Lokal ,Aqua Fun® in dessen Raumlichkeiten eingezogen
ist. Taglich werden bis zu 400 Gaste gezahlt, sodass das Unternehmen bereits
zusatzliche Mitarbeiter sucht.
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Grunes Licht gibt es fur die Fortsetzung des Reconstructing-Projektes in
Schwemmtratten: Nachdem im Vorjahr die erste Baustufe fertiggestellt und an die
Mieter Ubergeben wurde - ein flnfgeschossiges Wohngebdaude mit 29
Wohneinheiten -, hat nun die Landesregierung die Fdrderung flr die zweite
Baustufe beschlossen. Die gemeinnltzige Bauvereinigung ,Neue Heimat" wird zwei
weitere kleinere Wohngebaude mit je 15 Wohnungen errichten. Die Baukosten
betragen 5,4 Millionen Euro.

Quasi eine einzige GroBbaustelle ist in diesem Sommer der Weiherplatz in der
unteren Stadt. Im Janner hat die Drogerie Muller nach 18 Jahren die Wolfsberger
Innenstadt verlassen und ihre Filiale am Weiher geschlossen. Nun wurde das
Gebaude komplett umgebaut. Im Erdgeschoss der ehemaligen Midller
Raumlichkeiten siedelt sich Michael Scharf mit seinem Cafe ,Scharfs Deli* an, sein
bisheriger Standort in der Bamberger StraBe ist bereits geschlossen. Sein neues
Lokal soll eine GréBe von 200 Quadratmetern haben und auch eine eigene Weinbar
beherbergen. Ebenfalls im Erdgeschoss wird sich die Kleine Zeitung einmieten und
daftir die Raumlichkeiten im zweiten Stock aufgeben. Auch der erste Stock der
ehemaligen Miller-Flachen ist vermietet. Hier wird die Internistin Astrid Primus
eine Wahlarztpraxis eréffnen.

Gleich um die Ecke wird mehrere Monate lang die Sparkassen-Filiale umfangreich
saniert. So werden alle 180 Fenster des Gebdudes getauscht, das Dach und die
Portalverglasung erneuert und ein Vollwarmeschutz angebracht. Auch der
Festsaal, der Platz fir 70 Personen bietet und hauptsachlich flr interne
Veranstaltungen genutzt wird, wird saniert. Der Bankbetrieb lauft trotz des
erschwerten Zuganges regular weiter. Die Sparkasse hat ihre Filiale in der
Bamberger StraBe 1965 erdffnet, davor war sie im Rathaus untergebracht. Im
Vorjahr hat die Sparkasse ihr 150-Jahr-Jubildum gefeiert.

An der Packer StraBe im Suden Wolfsbergs entsteht das modernste Mébelhaus
Osterreichs. Nach rund einem Dreivierteljahr Bauzeit eréffnet der Mébelriese
XXXLutz am 20. Oktober seinen neuen MoébelgroBmarkt, der im gleichen
Baukomplex untergebrachte Diskonter Mdbelix hat bereits am 29. September
eroffnet. Bei der Gleichenfeier betonte Blirgermeister Hannes Primus die groB3e
Bedeutung dieser Ansiedlung fur Wolfsberg und das gesamte Lavanttal: ,Im
vergangenen Jahr sind 60 Millionen Euro an Kaufkraft aus Wolfsberg in andere
Bezirke abgeflossen. Mit dem neuen XXXLutz und Mébelix drehen wir diesen
Trend um!®

Die XXXLutz-Gruppe hat am Standort Wolfsberg rund 20 Millionen Euro in die
Errichtung der beiden Mdbelhauser investiert. ,Flr die Region entstehen hier
rund 120 neue Arbeitsplatze, davon 12 flr Lehrlinge®, erklarte XXXLutz-
Sprecher Thomas Saliger. Die Verkaufsflache erstreckt sich Uber drei Etagen
mit einer BruttogeschoBflache von rund 25.000 Quadratmeter. Es stehen 250
Parkplatze zur Verfligung. Auch ein Restaurant mit 160 Platzen ist im Konzept
enthalten. ,Der stationdare Mébelhandel boomt nach wie vor", freut sich Saliger.
~Wir haben die durch die Corona-SchlieBung bedingten Umsatzausfalle in
wenigen Wochen wieder aufgeholt.”

XXXLutz Bauleiter Alois Knauseder bedankte sich ausdricklich bei der
Stadtgemeinde Wolfsberg fir die kompetente Begleitung des Bauprojektes, das
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aufgrund notwendiger Hochwasserschutz-MaBnahmen einige Verzdégerungen in
der Realisierung erfahren musste.

Auf der Griinfliche zwischen Euco-Center und OAMTC im Siiden von Wolfsberg
errichtet der Investor Gerhard Hanschitz mit seiner ,G+H Immo GmbH" einen
zweigeschossigen Neubau, der rund 1000 Quadratmeter Mietflache aufweisen
wird. Als erster Mieter wurde der Mamiladen gewonnen, der aus der Wiener StralBe
hierher Ubersiedeln will.

Im Gewerbegebiet St. Marein errichtet die Firma ,Blistermed" um Uber zwei
Millionen Euro eine Produktionshalle. Die Wolfsberger Firma wurde vor zehn Jahren
von Apotheker Thomas Kunauer und Betriebswirt Anton Henckel-Donnersmarck
als erstes industrielles Blisterzentrum Osterreichs gegriindet. Beim Blistern werden
Arzneimittel wie Tabletten oder Kapseln in einen durchsichtigen Beutel maschinell
eingeschlossen und zwar so, dass am Beutel der Wochentag und die Uhrzeit der
Einnahme beschrieben sind, so dass Patienten und Pflegpersonen wissen, wann
welches Medikament eingenommen werden muss. Seit 2011 ist die Firma bei
Hermes Pharma in Wolfsberg eingemietet, nun aber ist Expansion angesagt. Die
Kunden von Blistermed sind tiber 50 Apotheken in ganz Osterreich. Pro Woche
werden fast eine halbe Million Medikamente individuell verpackt und dsterreichweit
ausgeliefert.

Kulturelles Geschehen

(Ausstellungen, Konzerte, Theater und sonst Kulturveranstaltungen, Feste und
Feierlichkeiten der Kirche)

Mit einem Querschnitt von Darbietungen von Lehrenden der Musikschule Wolfsberg
erfolgte Anfang Februar im Rathaus-Festsaal der Auftakt zum  Wolfsberger
Kulturjahr 2020. Blirgermeister Hans-Peter Schlagholz verwies in seiner Eréffnung
auf die Vielfalt des Wolfsberger Kulturlebens und die zunehmende Beachtung, die
Wolfsbergs Kulturszene als belebender Impuls flr eine florierende Innenstadt auch
auBerhalb der Gemeinde- und Landesgrenzen findet. Vizeblrgermeisterin und
Kulturreferentin Manuela Karner gab einen Ausblick auf die bedeutendsten, heuer
geplanten Veranstaltungen: So etwa die Fortsetzung der Kulturpartnerschaft mit
der Gemeinde Deutschlandsberg (,Volksmusik Ubern Berg"), die mobile
Landesausstellung CARINTHIJA 2020, die allerdings aufgrund von Corona auf
einen spateren Zeitpunkt verschoben wurde, oder die groBe Sommerausstellung
auf Schloss Wolfsberg, heuer mit dem Maler Manfred Bockelmann, Bruder des
verstorbenen Schlagerstars Udo Jirgens. Als Gastreferentin gab DI Gunilla Plank
aus Murau einen Uberblick tiber die kulturelle Szene in der Holzwelt Murau, wobei
vor allem das Projekt ,STUBENrein® mit der Nutzung diverser Gebdauden wie
Bauernstuben etc. als Veranstaltungsorte flir kulturellen Schwung im landlichen
Raum sorgt.

Die alteren Generationen am Bauernhof haben einen reichen Erfahrungsschatz,
der von Wertschatzung gegeniuber unseren wertvollen Natur- und
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Kulturlandschaften gepragt ist. Ihre Erfahrungen sind fir die heutige
Landwirtschaft und fir die Gesellschaft richtungsweisend, da sie eine groBe
Zeitspanne Uberblicken kénnen, und so einen umfassenderen Blick auf
gesellschaftliche Vorgange haben. Impressionen dieses Lebens zeigt die
Wanderausstellung ,Altbauernkalender™, im Mdrz im Rathaus Wolfsberg. Die
Ausstellung, ein vom Land Karnten und der EU geférdertes Projekt, zeigt Bilder
von Altbauerinnen und Altbauern und die Schénheit und Wirde des Alters. Zudem
regt sie an, mit dlteren Generationen in Dialog zu treten, um deren Wissen und
ihre Erfahrungen zu nutzen. Bei der Ausstellung ist kostenlos der
Altbauernkalender erhaltlich.

Den Ruf Wolfsbergs als Kulturstadt festigt die diesjahrige Ausstellung Manfred
Bockelmanns am Schloss, welche allerdings aufgrund der Infektionsgefahr mit
dem Coronavirus ohne offizielle Eréffnungsveranstaltung gestartet wurde.
Nichtsdestotrotz lieB es sich der Klinstler nicht nehmen, seine Ausstellung mit dem
Titel ,Malerei-Grafik-Fotografie® im Rahmen einer kleinen Fuhrung fur
Medienvertreter und Stadtpolitiker vorzustellen. As Thema zieht sich die
Verganglichkeit durch die Rdume des Schlosses - von der Natur bis hin zu
Zeitungsschlagzeilen, welche Bockelmann in Form von Collagen zu kryptischen
Botschaften verdichtete. Um eine Art Ateliercharakter zu erzeugen, befinden sich
einige der gezeigten Bilder auf Staffeleien.

Bockelmann hat zunachst als freiberuflicher Fotograf in Minchen Karriere
gemacht. 1971 begegnet er in Zirich Friedensreich Hundertwasser. Aus dem
Dialog der beiden entstand nach einer gemeinsamen Reise auf dessen Schiffskutter
das Kunstbuch ,Hundertwasser Regentag" (1972), eine Synthese von Fotografie
und Malerei. Aufgrund des auBerordentlichen Erfolges dieses Bildbandes gestaltet
Bockelmann ein weiteres Kunstbuch Uber den Maler Rudolf Hausner: ,Adam"
(1973), eine fotografische Psychoanalyse. Durch seine Tatigkeit als
Reportagefotograf unternimmt Bockelmann ausgedehnte Reisen. Die Motive sind
vielfaltig. Manfred Bockelmann beendet schlieBlich seine journalistische Tatigkeit
und der Fotoapparat wird zum ,Skizzenblock™ seiner Malerei. Er hat bis heute seine
Arbeiten in weit Uber hundert Ausstellungen im In- und Ausland gezeigt.

Bockelmann ist auch mit dem Wolfsberger Musiker Edgar Unterkirchner befreundet
und die beiden arrangieren zusammen auch ein Ausstellungskonzert.

Auf den Spuren des heiligen Valentin begibt man sich in der Markuskirche. Am 14.
Februar, dem Gedenktag Valentins, erfreuen die Menschen ihre Lieben mit Blumen,
Konfekt oder anderen kleinen Gaben. An diesem Tag ruckt der Heilige, der als
Bischof von Terni in Italien wirkte und im Jahr 269 in Rom hingerichtet wurde und
als Patron der Liebenden gilt, ganz intensiv ins Bewusstsein der Menschen. In der
heimischen Kirchengeschichte spielt er allerdings eine untergeordnete Rolle.
Lediglich vier Kirchen in Karnten sind diesem Heiligen geweiht. Umso bedeutender
erscheint es, dass in der Markuskirche eine Seitenkapelle Valentin von Terni
gewidmet ist. In einem Schrein werden Reliquien aufbewahrt, die dem Heiligen
zugeschrieben werden. Unter dem Hauptbild des Altars, das den wundertatigen
Bischof darstellt — Valentin soll nicht nur Liebespaare trotz eines Verbotes christlich
getraut sondern auch Kranke geheilt haben-  befindet sich der barocke
Reliquienschrein aus dem Jahr 1655, der das Armbein, also einen Knochen des
Unterarmes des Heiligen enthalten soll. Vor diesem Altar findet am Valentinstag
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ein Abend flr Liebende mit Texten und Musik statt - eine sehr schéne Geste von
Stadtpfarrer Christof Kranicky.

Eine kulturpolitische Frage entzweit die Wolfsberger Parteien. Seit 2016 bereichert
der ehemalige Politiker Bernhard Teferle mit zahlreichen Veranstaltungen das
Kulturangebot in Wolfsberg — angefangen vom Stadtball, den er im Vorjahr wieder
ins Leben gerufen hat - lber Konzerte bis hin zu Lesungen. Ein Werkvertrag mit
der Gemeinde in Héhe von 1.500 Euro pro Quartal wurde allerdings von der FPO
abgelehnt. Teferle wurde zwar gelobt (,ohne ihn wirde kultureller Stillstand in
Wolfsberg herrschen"), Férderung sollte man ihm laut FPO aber keine geben, denn
dessen Veranstaltungen sollten von gemeindeeigenen Mitarbeitern organisiert
werden. Demgegeniiber setzte sie SPO die Férderung mit dem Argument durch,
dass in der Gemeinde gar nicht die Kapazitdt flir einen derartigen
organisatorischen Aufwand vorhanden sei.

Die groBe Bedeutung fur das Wolfsberger Kulturleben zeigen die Stadtmacher
unter Bernhard Teferle mit einer sommerlichen Klangwolke Gber dem Hohen Platz,
wobei acht Musikgruppen mit einem groBen Konzertreigen das (voriibergehende)
Ende der Corona-Unterbrechung des offentlichen Lebens feiern. Aufgenommen
wurden die Darsteller in den Clubraumen der Stadtmacher. Das Konzert dauert
viereinhalb Stunden und ist ein sehr groBer Erfolg.

Nachdem schon im Juli das ,KulturfrGhstick® im  Alois-Huth-Park
die Corona-bedingte Ho6chst-Besucherzahl aufwies, hieB es auch im
August bei einer Literatur-Matinee im Park wieder ,ausverkauft". ,Beide
Veranstaltungen sind mehr als gut angekommen", bilanziert Kulturreferentin
Vizeburgermeisterin Manuela Karner.

Um die bestehenden Sicherheitsbestimmungen einzuhalten wurde flir beide
Veranstaltungen die Zahl der Besucherinnen und Besucher mit 100 beschrankt.
.Dabei hatten wir alleine flir das Kulturfrihstlick eine doppelt so hohe Zahl an
Anmeldungen®, erklart Vizebirgermeisterin Karner. Wahrend beim Kulturfrihsttck
die Live-Musik der Dr. Doolitle Band im Mittelpunkt stand, war es zuletzt die
Literatur. Martina Schmerlaib, Helmut Lechthaler und Rosi Hobel lasen aus eigenen
Werken zum Thema ,Garten". Musikalisch begleitet wurden die Lesungen von der
talentierten jungen Sangerin Sophie Reishofer. Den abschlieBenden H&hepunkt
des Wolfsberger Kultursommers bildet eine Gastinszenierung des Theaterwagens
des Ensemble Porcias, welche ebenfalls im Huth-Park tUber die Bihne ging und
vom Publikum begeistert aufgenommen wurde.

Anlasslich des 120. Geburtstages der Wolfsberger Schriftstellerin Gerhart
Ellert wurde im August bei einem im Dichterhein bei Zammelsberg oberhalb der
Bezirksstadt Feldkirchen ein Gedenk-,Dichterstein® flir Ellert enthlit.
Vizeblrgermeisterin und Kulturreferentin Dr. Manuela Karner erwies der
Schriftstellerin dabei ebenso die Ehre wie ihr Vorganger als Kulturreferent Dr. Peter
Zernig.

Hinter dem Kuinstlernamen Gerhart Ellert verbirgt sich die Wolfsberger Dichterin
Gertrud Schmirger (1900-1975), Verfasserin zahlreicher Romane (u.a. Historien
und Jugendbucher), die vom Verlag aus Verkaufsgrinden zur Annahme eines
mannlichen Vornamens gedrangt wurde. Im Dichterhain gibt es an die 50
Gedenksteine, darunter auch einen fur Christine Lavant.
Ein Werk Ellerts kann man Ubrigens nur mit etwas Glick Uber den Online-
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Gebrauchtbichermarkt finden. Der Wert des Nachlasses wird einem jedoch im
Museum im Lavanthaus vor Augen gefiuhrt. In einem Schaukasten befinden sich
Werkausgaben, Bilder, Ehrungsurkunden, ihr Reise- und ihr Impfpass (!) sowie der
Ehrenring der Heimatstadt Wolfsberg, der ihr 1960 verliehen wurde. Im Gegensatz
zu Christine Lavant deren Werk durch intensive wissenschaftliche und
verlegerische Arbeit international eine noch immer zunehmende Anerkennung
erfahrt, scheint das umfangreiche Werk von Gertrud Schmirger nahezu der
Vergessenheit anheim gefallen zu sein.

Der Name Ellert entstand Ubrigens aus der Verknlpfung von Namen zweier
Menschen, die der Schriftstellerin nahestanden: der Mutter Gabrielle mit jenem
des St. Pauler Paters Engelbert Olbert. Zum Stift S.t Paul, welches den literarischen
Nachlass der Autorin beherbergt, war sie in besonderer Weise verbunden, da sie
dort auch Privatunterricht erhielt.

Zehn Jahre nach ihrem Tod wurde im Stift eine Ellert-Dokumentation eingerichtet.
Die bei ihr diagnostizierte Blutkrankheit ,Morbus Valdenstrom"™ und der Tod ihrer
Mutter, die eine wichtige Bezugsperson war, waren zusatzliche Schicksalsschlage.
Nach deren Tod hatte Gertrud Schmirger allein die Verantwortung flr das Obstgut,
die Baumschule und die Rosenzucht, welche ihre Mutter in St. Jakob aufgebaut
hatte. Noch heute erinnert der Gerhart-Ellert-Platz neben dem heutigen AMS an
die Autorin. Gertrud Schmirger war eine Frau, die vielen als sehr gebildet (sie
sprach mehrere Sprachen), selbstbewusst, konsequent und begabt in Erinnerung
bleiben wird. Dem naheren Betrachter erschlieBt sich trotz der geschaffenen
Distanz in ihren Werken jedoch auch eine Frau, die als solche wahrgenommen
werden wollte.

Nicht untatig blieb das Team des Museums im Lavanthaus wahrend der Zeit des
herbstlichen Lockdowns: Als neue Attraktion und weiteren Schritt in Richtung
Kinder- und Familienfreundlichkeit wurde ein Krabbeltunnel zum Thema Bergbau
installiert. ,,Museumsbesuche sollen Erlebnisse bieten und Staunen vermitteln®, so
VizeblUrgermeisterin Manuela Karner. ,Mit der neuen Kinder-Station wird der
Erlebnis-Charakter unterstrichen und auBerdem ein Anreiz flr den
Museumsbesuch der ganzen Familie gesetzt. Gerade flr tribe Herbst- und
Wintertage ist das eine tolle Alternative".

Bei dem neuen Krabbeltunnel handelt es sich um einen Holzbau, der einerseits das
Modell der ehemaligen Zentralschachtanlage Wolkersdorf bei St. Stefan tragt und
andererseits im Inneren zu einer Schatzsuche einladt. Mit Helmen und Lampen
ausgertstet, kénnen Kinder im Inneren der Station diverse Funde machen und
mussen diese sammeln und zu einem Puzzle zusammenfugen.

Das Modell stammt von Professor Nikolaus Sifferlinger von der Montanuniversitat
Leoben, der das Museum auch bei der Umsetzung der Station unterstutzt hat.

Lustige Komddien und Schwanke sind das Markenzeichen der Theatergruppe St.
Margarethen, die heuer das 40jahrige Bihnenjubildum feiert. Griindungsobmann
und Regisseur ist Peter Rutrecht, der seit 1981 jedes Jahr als Hauptdarsteller auf
der Bihne steht, so auch im aktuellen Stiick ,Drei Weiber und ein Gockel". Die
erste Auffihrung erfolgte 1980, damals noch unter der damaligen Landjugend St.
Margarethen. 1999 wurde dann der Verein ,Theatergruppe St. Margarethen®
gegrundet. Als Hohepunkt in der Geschichte ist ein Besuch der bekannten
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Gsterreichischen Volksschauspielerin Sissy Lowinger bei der Premiere des Stlickes
~Hugo in Angsten™ 2002 in die Annalen der Theatergruppe eingegangen.

Weitere Vorkommnisse in der Gemeinde

(Lokale Ereignisse, Umwelt, Gesundheit, Soziales)

Fir seine gutblrgerliche, bodenstéandige Kiiche war der Landgasthof ,Stocker-
wirth" in Siegelsdorf bei Wolfsberg seit jeher bekannt. Doch jetzt hat der
Traditionsgasthof seine Pforten geschlossen. ,Ich habe leider keinen Nachfolger,
wie das auch bei vielen anderen Gasthausern der Fall ist", erzahlt Kurt-Konrad
Stocker, der den ,Stockerwirth™ im Jahr 1986 von seinen Eltern Gbernommen
hat. Der 66-Jahrige hat den landlichen Gasthof Uber drei Jahrzehnte lang in finfter
Generation geflihrt. Der Stockerwirth ist fast 200 Jahre alt. Das Res-
taurant ist nun seit Ende Janner geschlossen. Stocker hofft, dass sich eine
.bodenstandige Familie® finden wird, die den Landgasthof in gleicher Weise
fortfihren will. Im Restaurant selbst stehen 120 Sitzplatze zur Verfligung, weitere
60 Sitzplatze im Gastgarten. Auch ein groBer Kinderspielplatz befindet sich auf der
Anlage.

Lastenrader erfreuen sich immer gréBerer Beliebtheit. Nun stellt die Klima- und
Energie-Modellregion KEM Energieparadies Lavanttal ab sofort ein E-Lastenrad
namens KLaRa leihweise und kostenlos zur Verfligung. Einzige Bedingung: Man
muss Volljahrig sein. Das Rad kann bis zu einem Gewicht von 100 Kilogramm
beladen werden und bietet sogar Platz flir zwei Kinder. Zusatzlich verfiigt es Uber
einen elektrischen Antrieb, damit man sich auch bei groBer Ladung nicht
Uberanstrengt. Das Rad ist im Bereich des Stadionbades stationiert. Man kann
telefonisch oder per E-Mail einen Wunschtermin vereinbaren.

In Wolfsberg tut sich auch im medizinischen Bereich einiges. Im Diagnosezentrum
am RoBmarkt Ubergibt der Orthopade Martin Karpf seine Ordination an Christoph
Clement. Karpf war funf Jahre in Wolfsberg tatig und ist nun als Kassenarzt nach
Klagenfurt Ubersiedelt. Neben Diagnostik und Befundbesprechungen fallen alle
nicht operativen Therapien (Schmerzbehandlung, Knorpelkuren u.A.) in den
Tatigkeitsbereich von Clement. Allfallige orthopadische Operationen flhrt Clement
als Oberarzt im Elisabethinen Krankenhaus in Klagenfurt durch.

Auch eine neue, junge Zahnarztin, geblrtig aus Hérzendorf und 24 Jahre alt, hat
es nach Wolfsberg verschlagen. Die junge Doktorin Beate Keipper zieht in die
Zahnarztpraxis von Karl Anton Rezac ein, dessen Frau Gertraud, die sich bisher
gemeinsam mit ihrem Mann um das Wohl der Patienten kiimmerte, in Pension ging
und nur mehr Vertretungstatigkeiten ausubt. Auch Tochter Antonia Meran hat die
Praxis in Wolfsberg verlassen, um sich ihrer eigenen Zahnarztpraxis in Maria Zell
anzunehmen.

Am Weiher — im Obergeschoss der einstigen Raumlichkeiten der Drogerie Mdller -
hat sich Karntens ernste Wundambulanz angesiedelt. Dort werden chronisch nicht
heilende Wunden behandelt, wie zum Beispiel diabetische FliBe, Druckgeschwiire,
Verbrennungen oder nicht heilende Operationswunden. Schon am ersten
Offnungstag sind 21 Voranmeldungen abzuarbeiten. Arztlicher Leiter ist Thomas
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Holzenbein, Facharzt fir GefaBchirurgie, der gemeinsam mit dem zertifizierten
Wundmanager Dieter Ponweiser die Ambulanz leitet. 50 bis 70 Patienten kénnen
taglich in den vier Behandlungsraumen versorgt werden.

Eine Wundambulanz fir chronische Wunden bietet Primarius Christian Ure seit
einem Jahr auch im LKH Wolfsberg an. Komplexe Probleme kénnen von der
Wundambulanz, die auch Hausbesuche durchflihrt, gemeinsam mit dem LKH
behandelt werden.

Als Nachbarin der Wundambulanz am Weiher hat sich die Internistin Astrid Primus
angesiedelt. Sie hat sich einen Ruf als Spezialistin bei Diabetes und
Insulintherapien erworben auch auf dem Gebiet der Fettleibigkeit (Adipositas)
geht sie neue Wege und bietet als Einzige im Lavanttal eine Kombination aus
medizinischer Therapie und maBgeschneidertem Erndhrungskonzept an, bei der
man keine Diat einhalten muss! In Zusammenarbeit mit der Allgemeinmedizinerin
Isa Sharbin wird auch Akupunktur angeboten.

Apropos Adipositas (Fettleibigkeit): Im Rathaus Wolfsberg flihrt das LKH im
Rahmen des weltweiten ,,world obesity day" am 4. Marz einen Informationsabend
durch. In Osterreich wurde bei etwa 20 Prozent der Bevdlkerung die Diagnose
Adipositas gestellt, wobei es laut Primarius Thomas Roskaric vom LKH Wolfsberg
in den letzten Jahren einen rapiden Anstieg gegeben habe. Patienten mit
Adipositas sind haufig von sozialer Ausgrenzung betroffen und ziehen sich daher
aus dem offentlichen Leben bewusst zurlick. Laut Weltgesundheitsorganisation
WHO bestehe Adipositas ab einem Body-Mass-Index von 30, schwere Formen bei
einem BMI von uber 40. Im Zuge dessen werden viele Begleiterkrankungen
ausgelost, unter anderem Arteriosklerose, Herz-Kreislaufkrankheiten und
Diabetes.

Anderungen gibt es auch bei zwei Wolfsberger Kinderdrzten: Seit 40 Jahren ist
Peter Sartori Kinderfacharzt in Wolfsberg. Nun wird der fir 30. September
auslaufende Kassenvertag noch um einige Monate verlangert, um flr Patienten
einen reibungslosen Ubergang zu gewéhrleisten. Sartori will ab ndchstem Jahr
zumindest noch als Wahlarzt zur Verfigung stehen. Neue Kassenarztin im Bezirk
ist Barbara Jauk, die seit Anfang 2018 eine Wahlarztordination in Wolfsberg
betreibt.

Sartori war bis 2019 auch im LKH Wolfsberg als Kinderarzt tatig gewesen, musste
diese jedoch aus Altersgrinden aufgeben. Seitdem gibt es eine Kooperation
zwischen Klinikum Klagenfurt und LKH Wolfsberg: An zwei Tagen pro Woche wurde
die Versorgung im Wolfsberger Spital durch Facharzte des Klinikums ibernommen.
Nun wurde die bestehende Kooperation ausgeweitet. Ein Kinderfacharzt des
Klinikums Klagenfurt fihrt werktags die Visite im LKH Wolfsberg durch. Auch
Mutter-Kind-Pass-Untersuchungen werden im LKH Wolfsberg angeboten. ,Mit der
Kooperation in der Kinderversorgung machen wir den Standort Wolfsberg im
Bereich der Geburtshilfe noch attraktiver und sichern diesen langfristig®, sagt
Gesundheitsreferentin Beate Prettner. Erst seit circa drei Jahren werden Kinder bei
Notfallen im LKH Wolfsberg erstversorgt, davor wurden sie ans ELKI Klagenfurt
verwiesen. ,Die Mitarbeiter in Wolfsberg werden laufend geschult und es gibt klare
Leitlinien, wie bei Notfdllen vorzugehen ist", sagt die medizinische Direktorin
Sonja-Maria Tesar. Bei Bedarf werde ein sofortiger Transfer zu Spezialisten ins
Klinikum Klagenfurt veranlasst. Zudem ist ein Padiatrie-Netzwerk im Lavanttal
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geplant. Damit soll eine Plattform geschaffen werden, damit sich niedergelassene
Facharzte, Hebammen und diplomiertes Pflegepersonal treffen, um sich
regelmafBig auszutauschen und Ablaufe zu optimieren.

Seit dem Sommer hat Wolfsberg eine eigene Drogenberatungsstelle im ehemaligen
,City-Forum" in der Hermann-Fischer-StraBe. Hier kdnnen sich Suchterkrankte
kostenlos helfen lassen, auch anonym. Die Beratungsstelle ist zwar schon seit
Anfang Janner in Betrieb, aber aufgrund Corona ist die Betreuung ins Stocken
geraten. In Wolfsberg werden bisher 49 Patienten betreut, davon 19 Minderjahrige
wobei der Grad der Suchterkrankung ganz unterschiedlich ist. Er reicht von der
Anweisung durch den Amtsarzt bei Cannabis-Besitz bis zu schwerer
Drogenabhangigkeit. Leiterin ist Claudia Scheiber, die auch flir die
Drogenambulanzen in Klagenfurt und Voélkermarkt zustédndig ist. In der
Beratungsstelle Wolfsberg wird sie von einer Psychologin, einer Sozialarbeiterin
sowie einer Gesundheits- und Krankenpflegerin unterstlitzt.

Einen gelungenen Weltrekordversuch unternimmt der Rollstuhl-Basketballer
Christoph Schaschl im Beisein des Fernsehens (ORF) wund zahlreicher
Schaulustiger im Stadionbad Wolfsberg: Ihm ging es darum, mit einem Rollstuhl
und einer Tauchausristung unter Wasser in 60 Minuten die bisher weiteste Strecke
zurlckzulegen. Dabei geht es nicht nur um die Rekordjagd, sondern laut Schaschl
(er ist als Rollstuhl-Basketballer auch im Nationalteam aktiv) auch darum, dass es
trotz Behinderung madglich ist, Hochstleistungen zu erzielen. Denn noch immer sei
es schwierig, flachendeckend Menschen mit Behinderung zum Sport zu bewegen.
Schaschl schaffte es, in den 60 Minuten am Boden des 4-Meter tiefen Beckens im
Rollstuhl 1053 Meter zurlickzulegen.

Bei kiinftigen Um- beziehungsweise Neubenennungen von StraBen und Wegen in
der Bezirksstadt werden Namen von im Karntner Abwehrkampf gefallenen
Wolfsbergern herangezogen. Ein entsprechender Antrag der FPO fand im
Gemeinderat die Zustimmung aller Fraktionen. Nach einer Prifung der 23 infrage
kommenden Personen durch den Historiker Christian Klésch einigte man sich auf
folgende Namen: die aktiven Abwehrkdmpfer Markus Schober vig.
Weischoffensohn, Johann Theuermann vlg. Pulsinger und Ferdinand Walzel, Hans
Lagger, Kommandant einer Wolfsberger Einheit, spater in der Gemeindepolitik
tatig, und das zivile Opfer Maria Polanec. ,Die Schulerin erlag mit zwdlf Jahren
einer Schussverletzung®, schilderte Gemeinderat Daniel Megymorecz (FPO) das
berihrende Einzelschicksal.

Jugend, Sport und Vereinsleben

(Sportszene und Sportveranstaltungen, , Sport-Infrastruktur, Schulen und Kindergérten,
Vereinsgeschehen)

Flr die Lavanttaler Jugend tritt im Zuge der Corona Pandemie ein Fall ein, den es
so wohl auBer in Kriegszeiten noch nie gegeben hat. Mitte Marz wurden als
VorsichtsmaBnahme gegen die Ausbreitung der Pandemie alle Kindergarten, Volks-
Mittel- und Héhere Schulen geschlossen und der Unterreicht auf "Home Schooling®
verlegt, entweder mittels ,Konferenzschaltung" der Schuiler zu einem virtuellen
Klassenzimmer oder ganz einfach durch Bearbeitung der Unterrichtsmaterialien
alleine zu Haus. Fur kleine Kinder ohne hausliche Betreuungsmadglichkeit wird in
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Schulen und Kindergarten eine Art ,Notdienst™ mit Betreuung durch Lehrpersonal
eingefihrt. Im ganzen Bezirk Wolfsberg sind davon Uber 4.000 Pflichtschler
betroffen.

Mitte Mai kehren die Schilerinnen und Schiler nach einem Stufenplan gestaffelt
wieder in die Schulen zum Prasenzunterricht zurtick, wobei in der Anfangsphase
immer 50 Prozent der Schiler einer Klasse in der Schule unterrichtet werden und
die andere Halfte noch zu Hause bleibt. Diese Aufteilung wird wdchentlich
gewechselt.

Anfang November werden im zweiten Teil-Lockdown zundachst nur AHS-Oberstufen
und BHS auf Fernunterricht umgestellt, ehe am 17. November dann auch Volks-
und Mittelschulen auf das neudeutsch sogenannte Distance Learning umstellen.
Am 7. Dezember kehren die jlingeren Kinder (VS, AHS-Unterstufe, Mittelschulen)
sowie Maturanten wieder in die Schulen zurlick, wahrend die restlichen Klassen
(Oberstufen, BHS, Berufsschulen) bis in die Weihnachtsferien im Distanzunterricht
bleiben.

Die Fachschule flir Sozialberufe siedelt nach Uber 23 Jahren in St. Andra nach
Wolfsberg. Bisher war die Schule im Klostergebaude Maria Loretto untergebracht,
mit 1. September findet der Unterricht auf dem Campus der Bildungswelt
Maximilian Schell (Mittelschule Wolfsberg) statt. Angeregt und Organisiert wurde
der Wechsel vom Schulgemeindeverband, da die Mittelschule Wolfsberg aufgrund
schrumpfender Schiilerzahlen geniigend freien Platz anzubieten hat.

Das Bildungsangebot umfasst in der Vollzeitform die Fachschule fiir Sozialberufe
und die Fach- und Diplomausbildungen flr Behindertenbetreuung und Altenarbeit
sowie flr Berufstatige die dreijahrige Fachausbildung flr Altenarbeit. Derzeit
besuchen 110 Personen die Vollzeitform und 90 jene fur Berufstatige.

Projekte und Aktivitaten mit Unternehmen sowie das Heranfihren an
unternehmerisches Handeln sind wesentliche Ziele, denen sich die HTL Wolfsberg
seit Jahren verschrieben hat. Im Frahjahr nahm die HTL am europdischen
Wettbewerb , The entrepreneurial school award" teil, wobei die besten Schulen
Osterreichs in der Umsetzung von ,Entrepreneurship Education" ausgezeichnet
wurden. Als eine von zwei hbéheren berufsbildenden Schulen erhielt die HTL
Wolfsberg (eben der HAK Oberwart) den Award verliehen. Damit verbunden ist die
Nominierung fUr einen EU-Preis in der Kategorie Innovation in der Berufsbildung.

Ein gehdriger Wirbel entfacht sich in der HLW Wolfsberg, nachdem sich Direktor
Franz Loibnegger im Sommer zundchst in ein Sabbatical-Jahr und dann in den
Ruhestand verabschiedet und die Nachfolgefrage zu klaren ist. Die Ernennung von
Judith Schuler als Nachfolgerin wurde von der Bildungsdirektion zurtickgezogen
und der Direktor der HAK Wolfsberg, Gerhard Veidl, zum provisorischen Leiter
gemacht. Dies wird vom HLW-Lehrkérper in einem Eintrag auf der Schul-
Homepage heftig kritisiert: ,Den Direktor einer Schule gleichzeitig zum
provisorischen Leiter einer Konkurrenzschule zu machen, gab es wohl noch nie.
Der Lehrkdrper der HLW macht sich Sorgen Uber diese nicht nachvollziehbare
Vorgangsweise der Bildungsdirektion.™

Seiten der genannten Bildungsdirektion wird drauf verwiesen, dass HAK und HTL
beides wirtschaftliche Schulen seien und daraus ab Marz 2022 ein Schulcluster mit
einem Direktor werden soll. Vorteile sieht die Bildungsdirektion bzw. das

35




Chronik 2020

Ministerium im Erhalt des Bildungsangebotes flir die Region. Bevor eine endgultige
Entscheidung Uber den Cluster erfolgt, soll eine zwdlfmonatige
~Meinungsbildungsphase" eingerichtet werden.

Nach einer Leserbrief-Flut, in der sich HLW-Lehrer und Eltern gegen den Cluster
aussprechen stellt Bildungsdirektor Robert Klinglmaier klar: ,Beide Schulen
behalten ihren eigenen Lehrplan. Es geht nur darum, die Verwaltungsebene
zusammenzufuhren und zu bindeln.®

Im sportlichen Bereich geht der WAC mit einem neuen Trainer in das Jahr 2020.
Ferdinand Feldhofer nimmt den Platz von Gerhard Struber ein, der in die englische
zweite Liga engagiert wurde. Differenzen gibt es zwischen dem WAC und der
Austria in Klagenfurt (2. Liga) beim Thema FuBball-Nachwuchsakademie. Diese
muss jeder Bundesligaverein fuhren. Aufgrund des raumlichen Angebotes im
Bereich des Sportparkes Klagenfurt, hat der WAC seine Akademie auf dem dortigen
Trainingsgelande eingerichtet. Nun benétigt auch die Austria Klagenfurt eine
Nachwuchsakademie, die beiden Vereine kdnnen sich aber nicht auf eine
gemeinsame Nachwuchsférderung einigen, auch nicht unter Androhung der
Landessportférderung, Férdermittel zu reduzieren.

Im Marz schlagt leider auch im Sportbereich Corona wie eine Bombe ein. Alle
Sportveranstaltungen werden zur Einddmmung der Pandemie abgesagt! Im
FuBball werden Gberhaupt die kompletten Meisterschaften im Amateursportbereich
beendet und die bisherigen Resultate fir ungultig erklart. Erst nach einigen
Wochen wird am 20. April der Trainingsbetrieb im ProfifuBball wieder
aufgenommen und ab 1. Mai die Sportstatten unter bestimmten Voraussetzungen
(Mindestabstand) wieder gedéffnet. In den beiden héchsten FuBball-Spielklassen
(Bundesliga, 2. Liga) werden Spiele nach 86 Tagen Pause wieder erlaubt, jedoch
OHNE ZUSCHAUER (,Geisterspiele™). Ab 1. Juni darf der Ball in den
menschenleeren Stadien wieder rollen

Eigentlich hatte die 44. Lavanttal Rallye schon im April stattfinden sollen, aufgrund
des Coronavirus wurde zunachst auf den Sommer verschoben, dann erfolgte die
endgultige Absage durch den Obmann des MSC Lavanttal, Horst Nadles.

Der RZ Pellets WAC beendet die Saison 2019/2020 auf dem sensationellen 3.Platz
hinter Red Bull Salzburg und SC Rapid Wien, und qualifiziert sich somit wie schon
in der Vorsaison sogar fur den Europacup! Die letzten sechs Meisterschaftsspiele
blieb der WAC jeweils ohne Niederlage (WAC-Salzburg 0:0, Salzburg-WAC 2:2,
WAC-Sturm Graz 2:0, LASK-WAC 0:1, Hartberg-WAC 3:3 und WAC-Rapid 3:1).
WAC-Prasident Dietmar Riegler kiindigt im Sommer Plane flr ein neues Stadion in
Wolfsberg an, wobei fir ihn sowohl ein Umbau als auch ein kompletter Neubau
moglich scheinen. Besonders lebhaft diskutiert wird eine besondere Umbau-
Variante, wonach die Laufbahn eingehaust und hinter den Toren dariber eine
Triblne gebaut wird. Auch Landessportsekretar Arno Arthofer gefallt die Idee, wie
er in einem Interview mit der Kleine Zeitung auBert und er stellt auch eine
entsprechende Férderung des Landes in Aussicht.

Problematisch wird fur Riegler der Neubeginn der Meisterschaft im Herbst, da
aufgrund von Corona nur rund 1.500 Zuschauer ins Stadion dirfen. Einen herben
Verlust verzeichnet der WAC auf dem Spielersektor, denn Torjager Shon
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Weissmann verlasst Wolfsberg und unterzeichnet einen Vertrag beim spanischen
Club Valladolid.

Im Herbst-Durchgang der Saison 2020/21 belegt der WAC nach dem Ende der
Herbstrunde nach 12 Spielen den 6. Platz mit 17 Punkten (5 Siege, 2
Unentschieden, 5 Niederlagen).

Wahrhaft sensationell schlagen sich die Wolfsberger aber in der Europa League:
Nach den sechs Runden der Gruppenphase im Herbst bilanziert der WAC gegen
ZSKA Moskau ein 1:1 und ein 1:0, gegen Feyenoord Rotterdam 4:1 und 1:0 sowie
gegen Dynamo Zagreb 0:1 und 0:3. Der WAC belegt damit in der Gruppe hinter
Zagreb den 2. Rang und qualifiziert sich fur das KO-System im Frihjahr - damit
ist der groBte sportliche Erfolg der Clubgeschichte festgeschrieben. Neben dem
sportlichen Erfolg haben die Wolfsberger flr ihr Punktesaldo sage und schreibe
noch 6 Mio. Euro an Punktepramie eingenommen.

Die Wolfsberger Skigebiete bereiten sich mit groBer Akribie auf den kommenden
Winter vor. Die Regeln der Bundesregierung: Beim Anstellen ist der Ein-Meter
Sicherheitsabstand einzuhalten und es gilt Maskenpflicht (Mund-Nasen-Schutz) flr
Mitarbeiter mit Kundenkontakt und fur Gaste in allgemein zuganglichen Raumen,
also auch in Seilbahnen. Letzteres ist allerdings flir die Wolfsberger Skigebiete
nicht relevant, da hier keine Gondeln im Einsatz sind sondern lediglich Schlepplifte.

Sport besteht nicht nur aus FuBball und Skifahren und so kdnnen hier
stellvertretend fir viele andere Sportarten die Erfolge von zwei jungen Wolfsberger
Klettersportlern festgehalten werden: Die Nachwuchstalente Roman Neuwirth (19)
und Maximilian Lenz (17) kehren erfolgreich von den Osterreichischen
Meisterschaften in Innsbruck heim: Neuwirth erkletterte sich den Boulder-
Staatsmeistertitel in der Altersklasse U20, Lenz erreiche in seiner Klasse ebenfalls
eine hervorragende Platzierung.

Unfalle, Katastrophen, Verbrechen.

Das Thema ,Hass im Netz" stand Anfang Februar im Mittelpunkt eines Informati-
onsabends im Festsaal des Wolfsberger Rathauses. Wie wichtig es ist, dass Eltern
ihre Kinder frihzeitig fir die Gefahren des Cybermobbings sensibilisieren, machte
Andreas Tatschl, Praventionsbeauftragter der Polizeiinspektion Wolfsberg, deut-
lich: ,Wir kdnnen mit dem Handy mittlerweile das Wissen der ganzen Welt nach-
schlagen. Smartphones kénnen aber auch zur Waffe werden und im schlimmsten
Fall tédlich verwendet werden. Ich appelliere daher an die Eltern, sich Tipps zu
holen, wie Kinder gut begleitet werden kénnen, um digital erwachsen zu werden."
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Im Februar halt die Feuerwehr Wolfsberg ihre 150. Jahreshauptversammlung ab.
Kommandant Christoph Gerak konnte dazu auch Vizeblrgermeister und
Feuerwehrreferent Christian Stickler begriBen. Der Mitgliederstand st
kontinuierlich steigend, mit Anfang des Jahrs gehdrten der Feuerwehr 62 Aktive,
8 Mitlieder auf Probe, 14 Altmitglieder und 21 Mitglieder der Feuerwehrjugend an.
Im abgelaufenen Jahr mussten 319 Einsatze geleistet werden, davon 118
Brandeinsatze und 201 technische Einsatze.

Noch im Februar, vor Ausrufung des allgemeinen Corona-Lockdowns im Marz,
kommt es in den Supermarkten verbreitet zu Hamsterkdufen. Auffallend sind
geleerte Regale im Trockensortiment (Nudeln, Reis, Konserven) und bei Klopapier.

Eine interessante Statistik wird im Marz verdffentlicht: Der Bezirk Wolfsberg
verzeichnet die zweithéchste PKW-Dichte unter allen Karntner Bezirken (nach
Vélkermarkt). Von 1000 Lavanttalern besitzen statistisch 684 Personen ein Auto.
Eine der Begrindungen ist das Fehlen einer attraktiven Bahnverbindung zum
Arbeitsplatz vieler Wolfsberger nach Klagenfurt. Kinftig soll sich das bekanntlich
mit der Koralmbahn andern, welche die Fahrzeit nach Klagenfurt auf 40 Minuten
reduzieren soll.

Apropos Auto: Auf dem Marktgelédnde in Kleinedling findet im Juni die erste
Karntner Autodisco statt. Die Gaste kamen in 400 Autos (Kleinwagen, Partybus,
Cabrios und Pick-ups) aus ganz Karnten und der Steiermark, ja sogar aus
Deutschland, um vom Auto aus zu DJ-Musik zu feiern.

Leider keine Seltenheit in Wolfsberg sind Akte des Vandalismus. So beschmierten
unbekannte Tater die Fassade neben dem Hauptportal der Markuskirche mit dem
Schriftzug Covid19 und einem Petruskreuz. Dieses Kreuz wird losgeldst von der
christlichen Uberlieferung oft als Ablehnung des Christentums interpretiert. Auch
der Kapuzinerparkt ist haufiger Schauplatz von Vandalenakten. Bei einem Ereignis
wurden die Tlren aus der Verankerung gerissen und Heizkérper und Waschbecken
beschadigt. Der Schaden summierte sich auf mehrere Tausend Euro. Diskutiert
wird nun eine temporare Videolberwachung (Problem Datenschutz) oder - so ein
Vorschlag der OVP im Gemeinderat - den Park einzuzdunen und mit einer
nachtlichen Sperre zu versehen.

Neuerdings haben die Glocken in der Markuskirche einen milderen Klang, wie
Experten feststellen. Grund: Im Glockenstuhl wurde das sogenannte Joch, das im
Original aus Eichenholz ist, im Zuge einer frUheren Sanierung aber durch Metall
ersetzt wurde, nun wieder aus einem Eichenbalken gefertigt. Da Holz als Material
weniger starr ist als Metall, hat die Glocke in der Markuskirche somit wieder einen
weicheren Klang.

»~FUr uns ist das eine Selbstverstandlichkeit" - so die kurze Zusammenfassung von
Franz Steinbauer und Marcel Grilz - beide sind Mitarbeiter der Stadtgemeinde
Wolfsberg. Was war passiert? Die beiden waren im Streckendienst tatig, als IThnen
auf der StraBe im Raum St. Michael/Pollheim eine offensichtlich
verlorengegangene Tasche aufgefallen ist. Name und Adresse des Besitzers, es
handelt sich um einen Wolfsberger Gemeindeblirger, waren schnell
herausgefunden, der Inhalt durchaus wertvoll.
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Neben diversen Papieren waren auch Bargeld, Kreditkarten sowie Sparblicher in
der Tasche. Die beiden Stadtgemeinde-Mitarbeiter haben das Fundstick
umgehend beim Besitzer, der in der Nahe wohnt, abgegeben. Dementsprechend
groB war die Freude und Dankbarkeit. Der Mann hatte die Tasche vor dem
Wegfahren versehentlich auf das Autodach gestellt und vergessen.

~Wir finden immer wieder Brieftaschen, Ausweise, Schllissel oder Handys", so
Steinbauer - diese wilrden in weiterer Folge entweder bei der Polizei oder im
Fundamt der Stadtgemeinde deponiert.

Bei der Jahreshauptversammlung des Tierschutzvereines wird Eva-Maria
Schlagholz (Tochter des Blrgermeisters) zur neuen Obfrau und damit Nachfolgerin
von Johann Schober gewahlt. Weiters im Vorstand befinden sich nun Jennifer
Kandut (Stellvertreterin), Susanne Dohr (Kassierin), Simone Koppl
(SchriftfUhrerin) und Eva Ramprecht (Schriftfihrerin-Stellvertreterin). Im
Augenblick werden im Tierheim 60 Katzen und 16 Hunde betreut.

Nachdem im Vorjahr das Gemeindegebiet von einer Kartoffelkdferplage
heimgesucht wurde, ist es nun der Erdbeersamenlaufkafer, der der Bevdlkerung
von St. Thomas das Leben schwer macht. Die Bewohner des Wachtel-, Amsel-,
Ammer- und Petzenweges sowie der SchwabenhofstraBBe klagen dartber, dass die
Kafer ins Haus eindringen und sogar bis in den ersten Stock fliegen. Die Bewohner
vermuten den Eindringling aus den nahen Erdbeerfeldern der Familie Weber vulgo
Bartlbauer. Von der Gemeinde werden Sammelbehalter bereitgestellt. Man hofft,
dass sich die Plage nach einigen Wochen selbst erledigt, wie im Vorjahr die
Invasion durch die Kartoffelkafer.

Eine neue Betrugsform halt nun vermehrt auch in Wolfsberg Einzug. Ein 45jahriger
Wolfsberger zahlte Gber Tage hinweg insgesamt 8.000 Euro zur Aktivierung eines
Handelskontos flir Kryptowahrungen ein. Die Plattform versprach ihm 64.000
Dollar Gewinn, welche allerdings nie ausgezahlt wurden.

In Klagenfurt kommt es zum Prozess gegen einen Piloten, der bei den Wolfsberger
Flugsporttagen 2019 trotz nahender Schlechtwetterfront einen Kunstflug
durchgefihrt hatte, bei dem das Flugzeug ins Trudeln geriet und abstirzte.
Wahrend sich der Pilot durch einen Notausstieg retten konnte, kam fir eine
mitgeflogene Frau jede Hilfe zu spat. Nun stand er wegen fahrlassiger Tétung vor
Gericht, da er der begleitenden Frau beim Notausstieg nicht zu Hilfe kam. Fir die
Richterin war das Verhalten des Angeklagten sowohl objektiv als auch subjektiv
grob fahrléssig, da er trotz Ubermiidung geflogen sei und der Frau beim Ausstieg
nicht geholfen habe. Der Verteidiger hatte fur seinen Mandanten einen Freispruch
gefordert, dem schloss sich aber das Gericht nicht an und verurteilte den Piloten
zu 18 Monate bedingter Haft.

Bei einem schweren Motorradunfall auf der Packer BundesstraBe im Bereich
Waldenstein kommt im Mai ein 25jahriger Steirer ums Leben. Der Mann kam zu
Sturz, wurde gegen eine Leitschiene katapultiert und anschlieBend in einen Bach
geschleudert. Trotz Erster Hilfe durch nhachkommender Autofahrer kam flr den
jungen Mann jede Hilfe zu spat.

Ein todlicher Unfall an der Packer BundesstraBe im Bereich des Hofer-
Supermarktes in Wolfsberg schockiert ganz Karnten. Bei einem ZusammenstofB
zwischen einem Pkw und einem Rettungsfahrzeug kam eine 52-jahrige Frau aus
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dem Bezirk Wolfsberg ums Leben. Die Lenkerin starb trotz sofort eingeleiteter
HilfsmaBnahmen im zertrimmerten Wrack ihres Autos. Laut Angaben der Polizei
spielte sich die Tragddie so ab: Der Rettungswagen, in dem ein 21-Jahriger und
sein 43-jahriger Beifahrer saBen, beide aus dem Bezirk Wolfsberg, war mit
eingeschaltetem Folgetonhorn und Blaulicht in der Klagenfurter StraBe (B70)
Richtung Stden unterwegs. Auf Hohe der ampelgeregelten Kreuzung bei der Hofer-
Ausfahrt kollidierte der Rettungswagen mit einem Pkw, der nach Aussagen der
Sanitater gerade vom Parkplatz nach links in die Klagenfurter Stra8e einbog. Die
Ampel war laut Polizeiangaben eingeschaltet.

Der Rettungswagen war auf dem Weg zu einem Einsatz und hatte keinen Patienten
an Bord. Das Rettungsfahrzeug prallte gegen die Fahrerseite des Autos der 52-
Jahrigen und schob es quer Uber die Fahrbahn bis zur Einfriedung einer dortigen
Firma. Die beiden Sanitater sprangen sofort aus dem Rot-Kreuz-Fahrzeug und
versuchten, die eingeklemmte Pkw-Lenkerin mit Unterstlitzung eines Passanten
aus ihrem zerstdérten Auto zu bergen. Hilfe erhielten sie von Mitgliedern der FF
Wolfsberg, die auf dem Weg zu einer Ubung gewesen und sofort zur Unfallstelle
geeilt waren. Doch die Helfer kampften vergeblich um ihr Leben: Trotz sofort
eingeleiteter RettungsmaBnahmen verstarb die Frau noch an der Unfallstelle. Die
beiden Rettungssanitater erlitten Verletzungen unbestimmten Grades. Bei dem
Unfall wurden auch eine FuBgangerampel und ein Stromverteilerkasten zerstort.
Gegen den Fahrer des Rettungswagens hat die Staatsanwaltschaft Klagenfurt
Ermittlungen wegen des Verdachts der grob fahrlassigen Tétung aufgenommen.

Das Wetter

Der Jahresbeginn ist in Karnten extrem trocken. Es gab kaum Niederschlag. Aber
aufgrund der wenigen triibe Tage fiel der Janner im Lavanttal sehr sonnig aus und
es gab mit 167 Stunden einen neuen Rekord bei der Sonnenscheindauer. Die
Temperaturen lagen im Janner um 1,9 Grad Uber dem langjahrigen Durchschnitt,
im Februar gar um 3,7 Grad Celsius! Eistage wurden tUberhaupt keine verzeichnet.
Intensive Regen- und Schneefélle traten erst gegen Winterende ein. Im Februar
berichten die Medien von einem ,Schneechaos" auf den Lavanttaer StraBen.
Infolge Schnee und eisiger Glatte musste sogar die Stdautobahn bei Wolfsberg
wegen des Einsatzes von Streufahrzeugen fir 45 Minuten gesperrt werden. In der
Folge war auch die Ausweichstrecke B 70 vollkommen Uberlastet.

Im April setzt sich jedoch der Trend zu Uberdurchschnittlich vielen Sonnentagen
fort, in Karnten gab es mit 302 Sonnenstunden einen neuen Monatsrekord.

Durch die vielen Sonnentage schien es zunachst, dass das Jahr besonders trocken
sein wurde, doch ergiebige Niederschlage im Juni und Juli glichen die Bilanz aus.
Insgesamt gilt der Sommer unter Meteorologen als , durchschnittlich®, die Juli-
Temperatur lag mit plus 0,5 Graf nur knapp Uber einem durchschnittlichen Juli der
Periode 1981-1990 und damit genau im Mittel der vergangenen 30 Jahre. Auch die
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Niederschlagsmengen bewegten sich - abgesehen von einigen Unwettern - im
langjahrigen Durchschnitt.

Das Jahr endet wieder einem mit einem Rekord-Wetterereignis: Anfang Dezember
gibt es in Karnten innerhalb von nur drei Tagen so viel Niederschlag wie zuletzt
vor uber 100 Jahren. Wobei die Rekord-Niederschlagsmengen vor allem in
Westkarnten zu verzeichnen waren. 142 cm Schneehdhe wurden in St. Jakob im
Defereggental gemessen. Wahrend in Ober- und Mittelkdrnten die Schneemassen
solche Mengen erreichten, dass zwischenzeitlich sogar die A2-Sudautobahn ab
Tarvis gesperrt werden musste, blieben die Schneefdlle in den Tallagen im Raum
Wolfsberg bescheiden und gingen immer wieder in Schneeregen und Regen Uber.

Vermogensverhaltnisse (Grundbesitz) der

Gemeinde

Grundbuchsstand mit 31.12.2020

Der Grundbuchsstand der Stadtgemeinde Wolfsberg betrug am
31.12.2019: 960.669 m2 und hat sich gegentber dem
31.12.2020: 772.565 m2 um 188.104 m2 verringert.

Abschreibung - Einbringung in Immobilienverwaltung Stadtgemeinde Wolfsberg KG -17 066 m2
Abschreibung - Einbringung in Wolfsberger Stadtwerke GmbH -158 080 m?
verkauft -12 188 m2
|Zuschreibunq Umbau Bahnunterfihrung St. Jakob 101 m2
Abschreibung Umbau Bahnunterfuhrung St. Jakob -582 m2
Zuschreibung durch Tausch 1902 m2
Abschreibung durch Tausch -1 902 m2
Zuschreibung durch Flachenberichtigung 21 m2
Abschreibung durch Flachenberichtigung -41 m2
Abschreibung in das 6ffentliche Gut -269 m2
-188 104 m2
31.12.2019 31.12.2020
1) |Hausbesitz mit den dazugehdrigen Garten, Hofen und Einfahrten 92 671 m2| -10 109 m2| 82 562 m2
2) |Volksschulen, Bundesschulzentrum, Musikschule mit den Schulhéfen und Einfahrten 46 570 m2 46 570 m2
3) [Feuerwehren mit Abstellflachen und Einfahrten 4 524 m2 4 524 m2
4) |Kindergarten, Veranstaltungszentrum, Eventhalle, Volksheim 41 037 m? 41 037 m2
5) |Wasserversorgung: bauliche Anlagen, Quellfassungen, Hochbehalter, Biotop 75 921 m2| -61 758 m2| 14 163 m2
6) [Quellschutzgebiete 96 322 m2| -96 322 m2 0 m2
7) |Sport-, Turn-,Tennisplatze 179 585 m2 179 585 m2
8) |Friedhofe und Kapellen 22 780 m2 22 780 m2
9) |Wege, Parkplatze u. offentliche Flachen (nicht im 6ffentlichen Gut, VZ) 29 016 m2 1499 m2[ 27517 m2
10) [Marktgelande 49 771 m2 49 771 m2
11) (Baurechtsgrinde 66 174 m2 66 174 m2
12) |Bauland 2 589 mz2 2 589 mz2
13) |unbebaute Grundstutcke 146 046 m2| -2 161 m2| 143 885 m2
14) |Waldbesitz 61 816 m2 61 816 m2
15) |Gewerbegrinde 45 847 mz| -16 255 m2| 29 592 m2
Fur die Vermoégensverwaltung: 960 669| -188 104 772 565
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Allgemeines politisches Geschehen

(Politische und gesellschaftliche Rahmenbedingungen Wahlen,
Birgermeisterwechsel, Ausscheiden eines Gemeinderates, Vereidigung eines
neuen Gemeinderates, neue polit. Parteien, Blrgerinitiativen, Grindung eines
neuen Ausschusses usw.)

War 2020 schon durch den Ausbruch der Corona-Pandemie eines der
ereignisreichsten Jahre der Zweiten Republik, so sollte auch 2021 reich an
Turbulenzen auf der Ebene der Bundespolitik werden und so manche
Erschitterungen, um nicht zu sagen ,Erdbeben™ mit sich bringen.

Doch zuerst das wichtigste Ereignis auf lokaler Ebene, die Gemeinderatswahlen
Ende Februar. Der Wahlkampf ist noch immer gepragt durch die von Corona
gepragten Rahmenbedingungen. Der Lockdown flir Handel, Gastro und Hotellerie,
der noch im Dezember des Vorjahres eingeflihrt wurde, wird bis Mitte Februar
verlangert, ebenso bleiben die Schulen bis nach den Semesterferien geschlossen.
Die ersten Impfungen in Wolfsberg finden am 16.und 17. Janner zunachst fur alle
impfwilligen Personen (ber 80 Jahre statt. Ab Ende Janner richtet die
Landesregierung ein elektronisches Impfportal ein, in dem sich alle impfwilligen
Personen anmelden koénnen. Die Reihung erfolgt anhand gesundheitlicher
Kriterien, z.B. werden Personen mit Vorerkrankungen terminlich vorgereiht. Das
Thema Impfung bestimmt teilweise auch den Wahlkampf, da Geriiche Uber
Bevorzugungen von Politikern die Runde machen. Zumindest in Wolfsberg gab es
in dieser Hinsicht keinerlei UnregelmaBigkeiten.

Bestimmende Wahlkampfthema in Wolfsberg waren die Belebung der Innenstadt
und die sogenannte ,Stadtwerke-Affare", die durch anonyme Briefe an die Medien
noch angeheizt wurde. In einer - aufgrund der Corona-Einschrankungen nur
virtuell, also online geflihrten - Kandidaten-Diskussion einer lokalen Zeitung
kritisierten OVP, FPO und Grine die Baukosteniberschreitung, mangelnde
Begrinung und fehlende Parkplatze nach dem Umbau des Hohen Platzes. Der
amtierende Burgermeister Hannes Primus wiederum verwies auf die
verschiedenen BelebungsmaBnahmen (der samstagliche Kunst- und Kulturmarkt
KUKUMA oder die Pop-up-Initiative zur Beflllung von Leerstéanden).

Flir groBen Wirbel sorgte ein Interview des (nicht mehr auf der Kandidatenliste
befindlichen) FPO- Stadtrates Johannes Loibnegger in der Stadtzeitung Wolfsberg
News. In einer Aussage Uber die Zukunft von Wolfsberg meinte der Stadtrat, dass
diese bei Blrgermeister Hannes Primus in guten Handen liege. Diese Aussage
wurde vom FPO-Stadtrat Mitte Februar in der letzten Gemeinderatssitzung vor der
Wahl nochmals 6ffentlich bekraftigt.

Bei den Wahlen am 28. Februar gibt es mit der SPO und Biirgermeister Primus (45
Jahre alt) zwei Wahlsieger, wobei die Spannung aufgrund von 3300
auszuzahlenden Wahlkarten bis spat in den Wahlabend hinein anhielt. Primus
wurde von den Wé&hlern mit 65,53 Prozent in seinem Amt bestétigt. Die SPO konnte
mit 58,51 Prozent der Stimmen (2015: 54 Prozent) ihr Ergebnis sogar um zwei
Mandate verbessern und somit die absolute Mehrheit im Gemeinderat ausbauen.
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Mit 18,44 Prozent der Stimmen und 6 Mandaten (+1 gegenuber 2015) landete die
OVP an zweiter Stelle. 14,35 Prozent der Stimmen entfielen auf die FPO
(unverandert 5 Mandate), 6,71 Prozent auf die Wolfsberger Grinen (unverandert
2 Mandate). Das Team Wolfsberg mit Thomas Auer schaffte mit 1,99 Prozent nicht
den Einzug in den Gemeinderat. Die drei gewonnenen Mandate von SPO und OVP
stammten von den Neos/Liste Hochegger, die diesmal nicht mehr kandidierte.

In den Wahlkommentaren sprach der wiedergewahlte Bulrgermeister Hannes
Primus von einem ,historischen Tag". ,Ich bin Gbergllcklich Gber das Ergebnis und
danke meiner Familie und meinen perfekten Team flr die Unterstltzung.“ FUr
Wolfsberg will Primus den eingeschlagenen Weg weitergehen, so sollen heuer rund
4 Millionen Euro investiert werden. Primus klindigte an, dass sich in den Bereichen
Gewerbe, Wirtschaft, Wohnungen, Kinderbetreuung und fir die altere Genenation
einiges tun werde.

OVP Stadtrat Steinkellner, der bei der Biirgermeister-Direktwahl 15,8 Prozent
erreichte, gratulierte dem Blrgermeister zum Erfolg, und ,wir hoffen auf eine
gedeihliche Zusammenarbeit mit der SPO". Die Freiheitliche Spitzenkandidatin
Isabella Theuermann (12,87 Prozent), kindigte an, in jedem Ressort, das ihr im
Stadtrat angeboten werde, eine strenge Kontrollfunktion auszuliben. Susanne
Dohr von den Griinen erreichte in der Direktwahl 4,68 Prozent, Thomas Auer 1,83
Prozent.

Die Angelobung des neuen Gemeinderates, also die sogenannte konstituierende
Sitzung ist Ublicherweise ein Festakt, der von der Bevdlkerung in der
Vergangenheit immer gerne wahrgenommen wurde. Nicht so heuer.
Coronabedingt fand die Sitzung (erstmals) in der Sporthalle Wolfsberg statt und
nur wenige Platze waren flr das allgemeine Publikum geéffnet. Die Sitzung mit
Angelobung fand im Beisein von Landeshauptmann Peter Kaiser und
Bezirkshauptmann Georg Fejan am 25. Marz statt.

Im Stadtrat gibt es gegeniiber der letzten Periode zwei Anderungen: In der SPO

ersetzt die Wolfsberger Arztin Dr. Michaela Lientscher die Pddagogin Dr. Manuela

Karner als Vizebiirgermeisterin, in der FPO riickt Isabella Theuermann statt

Johannes Loibnegger in den Stadtrat ein.

Der neue Stadtrat sieht nur folgendermaBen aus:

Bldrgermeister DI (FH) Hannes Primus

1. Vizeblrgermeister Alexander Radl (Referate: Sport, Jugend, Schulen und
elementare Bildungseinrichtungen)

2. Vizeblirgermeisterin Dr. Michaela Lientscher (Referate: Kunst & Kultur,
Gesundheit und Soziales)

Stadtrat Jlirgen Jobstl (Referate: Grundbesitz, Wohn- und Geschaftsgebaude und

Umwelt)

Stadtrat Josef Steinkellner (Referate: StraBen- und Wasserbau, Land- und

Forstwirtschaft)

Stadtrat Christian  Stlckler (Referate: Finanzwirtschaft, Feuerwehren,

Wirtschaftsféorderung und Stadtmarketing)

Stadtratin Isabella Theuermann (Referate: Ortsbild- und Heimatpflege und

Tourismus)
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In seiner Rede nach der Angelobung betonte Blirgermeister Primus, das Amt mit
Respekt und Demut annehmen zu wollen. In Richtung seiner politischen
Mitbewerber meinte er: ,,Wir werden nicht immer einer Meinung sein, aber es ist
mein Wunsch, den bisherigen gemeinsamen Weg weiter zu gehen." Stadtratin
Isabella Theuermann gratulierte Primus zu Wahl, kritisierte aber gleichzeitig, dass
in Wolfsberg die Gemeinderatssitzungen nicht live im Internet Ubertragen werden
und kindigte einen entsprechenden Antrag im nachsten Gemeinderat an. In der
Bildung der Ausschiisse nimmt die SPO alle ihr zustehenden Plétze ein. Auf die in
der Vergangenheit manchmal gelbte Praxis, auch jenen Parteien, die nicht im
Stadtrat vertreten sind, Platze in den Ausschissen zu Uberlassen, wurde diesmal
verzichtet, was von der Grinen Gemeinderatin Susanne Dohr mit Enttduschung
zur Kenntnis genommen wurde. Landeshauptmann Peter Kaiser schloss die
Sitzung mit der Botschaft: ,Es lebe die Bezirkshauptstadt Wolfsberg - Es lebe
Karnten!™.

Von noch nie dagewesenen personellen Turbulenzen war die Bundespolitik des
Jahres 2021 gepragt. Im Ruckblick sollte die Bundesregierung in diesem Jahr durch
drei Bundeskanzler gefihrt werden. Den Beginn dieser Entwicklung lautete Ende
Marz die Auswertung von sogenannten ,Chats" (Nachrichten Uber den Internet-
Kurznachrichtendienst ,Whatsapp") ein: In Folge der Untersuchung der
sogenannten Ibiza-Affare (siehe Chronik 2019) kam es zur Beschlagnahme von
mehreren Mobiltelefonen, woraus sich die sogenannte ,,Chat Affare" (Absprachen
Uber Postenbesetzungen und mutmaBliche Inseratenkorruption) entwickelte, die
Anfang Oktober zu Hausdurchsuchungen im Bundeskanzleramt und im
Finanzministerium flahrte. Aufgrund auch zunehmenden Drucks seines
Koalitionspartners die Grinen tritt Bundeskanzler Sebastian Kurz am 9. Oktober
als Bundeskanzler zuriick und wechselt zundchst als OVP-Klubobmann ins
Parlament und scheidet Anfang Dezember vollstandig aus dem Nationalrat aus.
Sein Nachfolger als Kanzler wird der bisherige AuBenminister Alexander
Schallenberg. Nach dem Ruckzug von Sebastian Kurz aus der Politik und dessen
Riicktritt als Obmann der Osterreichischen Volkspartei am 2. Dezember 2021
stellte auch Alexander Schallenberg sein Amt als Bundeskanzler zur Verfligung.
Schallenberg wird am 6. Dezember 2021 als Bundeskanzler vom neuen OVP-Chef
und bisherigen Innenminister Karl Nehammer abgeldést und bekleidet in der
Bundesregierung Nehammer erneut das Amt des AuBenministers. Somit kann das
Jahr 2021 was die Osterreichische Bundesregierung betrifft auch als ,Drei-Kanzler-
Jahr" bezeichnet werden.

Die Corona-Pandemie bestimmt weiterhin das allgemeine politische und
gesellschaftliche Geschehen. Der im Vorjahr verhangte Lockdown wird Anfang
Februar etwas gelockert. Auch in Wolfsberg kédnnen Stadtbicherei (hier wurde in
der SchlieBzeit Click&Collect, also kontaktlose Ausleihe eingefiihrt) und Museum
wieder getffnet werden. Auch die Stadtgalerie 6ffnet im Februar wieder die Ende
November des Vorjahres geschlossenen Ausstellungsraume.

Ausgangsbeschrankungen gelten wieder nur nachts von 20.00 Uhr bis 6.00 Uhr.
FFP-Masken sind weiterhin an allen 6ffentlichen Orte in geschlossenen Raumen
und ebenso bei derzeit erlaubten Veranstaltungen wie etwa Begrabnissen oder
Demonstrationen zu tragen. Mitte Februar beginnt flr Schiler aus Karnten sowie
weiteren Bundeslandern wieder der Prasenzunterricht. Es missen zwei Mal
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wochentlich COVID-19-Selbsttests durchgefiihrt werden, da nur Schiler, die
getestet sind, am Prasenzunterricht teilnehmen dirfen. Im 10. Mai 2021 stellte die
Bundesregierung die ,COVID-19-Offnungsverordnung® vor. Diese beinhaltet
weitreichende Offnungen aller Bereiche des offentlichen Lebens (Handel,
Gastronomie, Veranstaltungen). Zudem wurde flr einige Bereiche wie
Gastronomie oder Veranstaltungen der sogenannte ,3-G-Nachweis" (Getestet,
Genesen oder Geimpft) eingefihrt. Die gilt z.B. auch flr die Besucher des
Wolfsberger Stadionbades, welches heuer wieder am 19. Mai die Saison eroéffnet.

Auf Grund der praktischen Nicht-Anwendbarkeit der 3-G-Regel flur BesucherInnen
entscheiden Wolfsberg, St. Veit und Bleiburg gemeinsam, 2021 die
Traditionsmarkte (fur Wolfsberg: Schénsonntagmarkt und Kolomonimarkt)
abzusagen.

Das Auftreten einer neuen, hochansteckenden Corona Variante (taglich in
Osterreich rund 15.000 Neuinfektionen) fiihrt ab 22. November wieder zur
Verhéngung eines allgemeinen Lockdowns. Die rasante Zunahme dieser Delta-
Variante flhrt dazu, dass zwischen Bundesregierung und Landeshauptleute die
Einflhrung einer allgemeinen Impfpflicht beschlossen wird, die im Februar 2022 in
Kraft treten soll.

Im November wird daher auch das Adventprogramm in Wolfsberg reduziert, es
findet kein Adventmarkt statt. Schdne Adventstimmung bleibt mit der
kinstlerischen Lichtprojektion eines Adventkalenders auf die Fassade der Alten
Post erhalten. Auch der KuKuMa kann stattfinden - allerdings ohne Ausschank und
nur fur den Verkauf von Lebensmitteln. Ein Adventkalender mit taglichen
Sonderangeboten, welche nach dem Lockdown eingelést werden kdénnen, wird
jedem Wolfsberger Haushalt per Post zugestellt. Auch das Advent-Gewinnspiel der
Werbegemeinschaft findet statt. Vom Stadtmarketing wird eine Liste mit allen
Innenstadt-Betrieben einschlieBlich FMZ und Tenorio verdéffentlicht, welche
wahrend des Lockdowns gedffnet haben.

SchlieBlich wird auch Wolfsbergs Blirgermeister Hannes Primus ein ,Corona-
Opfer". Primus gibt am 9. November bekannt, dass er, trotz ,doppelt geimpft"
positiv getestet wurde und sich mit leichten Symptomen in hauslicher Quarantane
befindet. Auch Stadtratin Theuermann (ungeimpft) gibt ihre Ansteckung mit dem
Corona-Virus bekannt. Aufgrund der Erkrankung des Birgermeisters wird eine fur
18. November im KUSS angesetzte Gemeinderatssitzung um eine Woche
verschoben und kann dann regular (mit Maskenpflicht, Abstandsregelung)
stattfinden.
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Einwohner

Im Jahr 2021(per 31.12.) betrug die Einwohnerzahl
25.077 mit Hauptwohnsitz (2020: 25.050)
3.133 mit Nebenwohnsitz (2020: 2.736)

Es gab

131 EheschlieBungen (2020: 126); davon 2 eingetragene Partnerschaften
216 Geburten

326 Sterbefille

Haushaltsplan der Gemeinde
(,Ergebnishaushalt")

Voranschlag 2021 2021 2020
Einnahmen der laufenden Gebarung 65.138.100 68.537.800
Ausgaben der laufenden Gebarung 76.378.600 72.873.600
Nettoergebnis* -11.240.400 -4.335.800
Entnahme von Ricklagen 1.764.200 1.297.000
Zufihrungen an Ricklagen 82.600
Nettoergebnis - 9.476.200 -3.121.300

Tatigkeitsbericht der Gemeinde

Neuanschaffungen, Neubauten, Asphaltierungen, Renovierungen, Sozialarbeit,
Kulturarbeit, Ver- und Entsorgung. Wolfsberger Stadtwerke usw.)

Das Jahr beginnt mit einer guten Nachricht fir die Wolfsberger Jugend: Mit
Unterstltzung der Stadtgemeinde geht ab Mitte Janner am Sportplatz des ATSV
Wolfsberg ein ca. 300 m2 groBer Eislaufplatz in Betrieb. Weitere 300 m2 sollen in
Kilrze folgen. Es wird kein Eintritt verlang, gedéffnet ist der Platz, der vorwiegend
von den Kleinsten genutzt wird, von 9.00 bis 17.00 Uhr. Es werden auch hier die
Covid-Vorschriften (Mindestabstand) angewendet. Leider sorgt nach einigen
Wochen ein Warmwettereinbruch fir eine Beendigung des Vergnigens.

Harmonische Stimmung herrschte bei der letzten Sitzung des Gemeinderates vor
den Wahlen Ende Februar. Alle 30 Tagesordnungspunkte mit zahlreichen
Unterpunkten wurden einstimmig beschlossen!

Um rasch mit dringend nétigen StraBensanierungen und -Neubauten beginnen zu
kdnnen, gab es grines Licht flir mehrere EinzelmaBnahmen mit einem
Gesamtvolumen von 276.000 Euro. Darunter befinden sich die
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SanierungsmaBnahmen flir die Prebler StraBe (von Prebl bis Kreuzung Preblau um
80.000 Euro), die VerbindungsstraBe Grabern-Prebl (98.000 Euro) und der
Schwarze Weg in St. Jakob (18.000 Euro). AufschlieBungsstraBen werden in
Hattendorf und am Wetterkreuzweg um zusammen 24.000 Euro umgesetzt. Hinzu
kommen Baulose mit den Wolfsberger Stadtwerken (u.a. Rekturmweg,
Schattenratten, Rikliweg und Riedweg) um 55.000 Euro

Sowohl Burgermeister Hannes Primus als auch der zustandige Stadtrat Josef
Steinkellner verwiesen darauf, dass mit der Umsetzung rasch - sobald es das
Wetter zuldsst — begonnen werden soll.

Die rasche geplante Umsetzung gilt auch flr die Installation von Photovoltaik-
Anlagen auf Gemeindegebduden, fiur die im Gemeinderat bereits die
Auftragsvergabe beschlossen wurde: Errichtet werden die Anlagen auf den
Dachern von allen sieben Volksschulen, auf den Gebduden der Feuerwehren
Wolfsberg, St. Margarethen, St. Stefan und St. Marein, auf der KAT
(Katastrophenschutz)-Halle im Bauhof Wolfsberg sowie am Dach des Tierheimes.
Die Gesamtkosten von 198.000 Euro werden aus Topfen des Landes und des
Bundes mit nahezu 100 Prozent geférdert!

Ein groBer Wunsch von Veranstaltern am Hohen Platz (etwa wie des Kulinarik-
Kultur-Marktes KuKuMa) ist die Beschattung bei hochsommerlichen
Temperaturen. Nachdem alle betroffenen Hauseigentimer ihr Einverstandnis
erklart hatten, wurde nun im Gemeinderat der Ankauf und die Installation von
~Sonnensegeln® beschlossen. Die beiden Membransegel (doppelt gekrimmte
Vierpunktsegel) umspannen Flachen von 150 und 200 Quadratmeter. Die Kosten
betragen 98.000 Euro. Eingerechnet Férderungen aus dem Kommunalen
Investitionsprogramm (KIG) des Bundes und einer Landesférderung verbleiben der
Stadtgemeinde Wolfsberg Kosten von 19.680 Euro.

Einstimmige Zustimmung gab es vom Gemeinderat flr ein Projekt der Wolfsberger
Stadtwerke zur erweiterten Sicherung der Wasserversorgung Wolfsbergs. Die
Schutzzone rund um den Tiefbrunnen in Ritzing wird reduziert, so dass ein 6rtliches
Industrieunternehmen (KLH Massivholz) die Mdglichkeit zur Betriebserweiterung
erhalt. Der Brunnen bleibt als Notversorgung den Wolfsberger Stadtwerken
erhalten, zusatzlich geht aber im Rahmen dieser Vereinbarung eine sanierte,
leistungsfahige Brunnenanlage in Kleinrojach - bisher im Privateigentum - ins
Eigentum der Stadtwerke Uber

Zur Unterstlitzung der Betriebsansiedlung der steirischen Firma Anton Paar (unter
anderem Spezialist flir Messtechnik) am friheren Mahle-Betriebsgeldande
Ubernimmt die Stadtgemeinde Wolfsberg 85 Prozent der Kosten (begrenzt auf
maximal 129.000 Euro) fir den notwendigen Hochwasserschutz des Arlingbaches.

Zum Abschluss dieser letzten Gemeinderatssitzung der laufenden Periode
bedankten sich Blrgermeister Hannes Primus und seitens der Fraktionen die
Stadtrate Jirgen Jobstl, Josef Steinkellner und Johannes Loibnegger, sowie Heinz
Hochegger (Team Wolfsberg) und Susanne Dohr (Grine) flr die gute
Zusammenarbeit. Heinz Hochegger (19 Jahre im Wolfsberger Gemeinderat,
darunter auch als Vizeblrgermeister und Stadtrat) sowie Johannes Loibnegger (12
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Jahre als Stadtrat, kurz als Vizebilrgermeister) kandidieren nicht mehr und
nehmen ihren Abschied aus der Kommunalpolitik.

Die Stadtgemeinde stellt im Marz eine neue Initiative ,Stopp dem Vandalismus"
vor. Laut Stadtpolitik verursacht Vandalismus- einer der Hotspots ist der
Kapuzinerpark - jahrlich Schaden von tGber 10.000 Euro. Die neue Aktion lauft im
Rahmen der seit 12 Jahren bestehenden Jugendpravention ,,Over the Limit", unter
Einbindung von Netzwerkpartnern wie Polizei und Schulen. Ein Informationsfolder
~Stoppt den Vandalismus" wird in der ersten Phase in den nachsten Tagen Uber
alle Mittelschulen und Oberstufen an 2400 Schilerinnen und Schiiler sowie an das
Lehrpersonal verteilt.

Als zustandigerer Referent gibt Bilrgermeister Primus im Gemeinderat einen
Ausblick auf den Geschaftsverlauf der Wolfsberger Stadtwerke im Jahr 2021:
Geplant sei eine Betriebsleistung von 14,1 Mio. Euro mit einem nahezu
ausgeglichenem Ergebnis (-37.000 Euro), aber rund 4,1 Mio. Euro an Investitionen
fur die Infrastruktur. Primus: ,Die Stadtwerke investieren Uber 4 Millionen Euro,
die Stadtgemeinde ebenfalls 4 Millionen. Das ergibt heuer unter dem Strich nicht
weniger als 8 Millionen an Investitionen, von denen GroBteils die heimische
Wirtschaft mit heimischen Arbeitsplatzen profitiert!

Ein Teil dieser Investitionen flieBt in StraBenbau und -Sanierungen, wovon in der
ersten Sitzung des neuen Gemeinderates gestern wieder eine Reihe beschlossen
wurde:

St. Michaeler StraBe (Einbindung Schattentratten bis Einbindung Feldweg),
TheklagrabenstraBe, Teilstliick Ladinger Stra8e sowie kleinere AufschlieBungen um
eine Gesamtsumme von rund 530.000 Euro. Der zustandige Referent Stadtrat
Josef Steinkellner erinnerte daran, dass heuer bereits in den ersten Monaten drei
weitere Projekte fertiggestellt wurden, namlich der Ortsbereich Prebl, die
VerbindungsstraBe Prebl-Grabern und der Schwarze Weg.

Eine kleine, aber in Summe sehr positive Abanderung fir das Neugestaltungs-
Vorhaben Getreidemarkt ergibt sich durch den Ankauf des sogenannten , Kudrinka-
Hauses" an der Ecke Hoher Platz/Getreidemarkt durch einen privaten Investor.
Dieser will den Innenhof 6ffnen und dort Parkplatze errichten, wodurch eine
Ausfahrt in Richtung Getreidemarkt angelegt werden misste.

Einen weiteren Impuls fir die Obere Stadt gibt es durch die Ubersiedlung des
sogenannten ,Kost-Nix-Ladens", der von der Bamberger StraBe auf den Hohen
Platz Nr. 6, in die Raumlichkeiten der ehemaligen Stadtwerkstatt zieht. Das Objekt
wurde von der Stadtgemeinde vorerst bis zum 31.12. 2022 angemietet.

Im Stadtwerke-Beirat gibt es personelle Anderungen. Die neue Stadtratin Isabella
Theuermann Ubernimmt den FPO-Platz von Harald Trettenbrein. Auf OVP-Seite
folgt der Dienststellenleiter des Zollamtes Klagenfurt, Hans-Georg Kramer der
Unternehmensberaterin Patricia Radl-Rebernig. Diese bleibt auf Ersuchen von
Blrgermeister Primus allerdings weiter im Beirat vertreten, nun aber auf einem
Sitz der SPO.
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Ein neues technisches System namens LoRaWAN wird von den Wolfsberger
Stadtwerken erprobt. Dieses ermdglicht ein Senden von Daten mit wenig
Energieeinsatz. Ideal fiir die Ubermittlung von einfachen Informationen wie z.B.
Zahlerstanden, Besetzung von Parkplatzen oder Flllstande von Milltonnen. Genau
solche Anwendungen werden derzeit in Wolfsberg von den Stadtwerken flir sechs
Monate getestet. Jeweils zwei kleine Sensoren sind an Wasserzahlern (Alte Post
und Haus der Region), Parkplatzen (vor dem Rathaus) und in Papiermulltonnen
angebracht.

Weites investieren die Stadtwerke fir die Uberwachung des ber 300 Kilometer
langen Kanal-Netzes der Stadtgemeinde in einen neuen Inspektionsroboter. Dieser
wird einerseits fur die generelle Qualitatsbewertung von Netzabschnitten in den
Kanal eingebracht, andererseits auch flur die punktgenaue Fehlersuche.
Wasserwerk-Leiter DI Markus Godez: ,Dies bringt gegenlber friheren Verfahren
eine deutliche Zeit-, Kosten- und Wartungsersparnis bei verbesserter Qualitat und
unkomplizierter Handhabung."

Das System, das technisch auf dem neuesten Stand ist, hat als Herzstlick eine HD-
Kamera mit Superweitwinkel-Objektiv und drei LED-Beleuchtungseinheiten.
Gesteuert wird die Kamera von einem Kamerawagen aus, wo die Live-Bilder auf
einen Monitor dargestellt und die Datensatze gespeichert werden. Das neue
System und dessen optimierte Bedienbarkeit tragen insgesamt zur Beschleunigung
und Arbeitserleichterung bei Reparatur- und Instandhaltungsarbeiten bei.

Flr Gesprachsstoff in der gesamten Gemeinde sorgt eine ungewdhnliche Erbschaft,
welche der Stadtgemeinde gleichsam in den SchofB3 fallt. Die im Mai im 95.
Lebensjahr verstorbene Wolfsbergerin Mag. Margarethe Simak hat die
Stadtgemeinde Wolfsberg als Erbin eingesetzt Die Génnerin, die seit vielen Jahren
verwitwet war und keine nahen Angehdrigen besaB, war die UrgroBnichte des
einstigen Kaiserlichen Rates, des Wolfsberger Blirgermeisters und Wohltaters Alois
Huth (1830 bis 1911), nach dem der Alois-Huth-Park vor dem ehemaligen, von
ihm gegrundeten Kindergarten Reding benannt ist.

Um das Erbe anzutreten, war ein Stadtratsbeschluss nétig, der einstimmig gefasst
wurde. Zum Erbe gehdért die bekannte Villa Rikli am Rikliweg, wo Margarethe Simak
wohnhaft war, sowie ein benachbartes, als Ackerland gewidmetes Grundstiick.

Als Auflage sind mit dem Erbe die Erhaltung und die Verwendung der Villa Rikli im
Sinne der Verstorbenen verbunden. Blrgermeister Hannes Primus erklarte sich
von der Nachricht Uber das Erbe Uberrascht und geehrt zugleich: ,Es ist eine
Auszeichnung flr die Gemeinde, dass uns Frau Mag. Simak die Verantwortung
Uber ihren Nachlass Ubertragen hat. Nach einer wirdevollen Verabschiedung
werden wir dieses Erbe dankbar antreten und uns im Sinne der Erblasserin Uber
die Nutzung der Immobilie fur kulturelle und soziale Zwecke

Der Rechnungsabschluss flir das Jahr 2020, der im Juni prasentiert wird, steht
ganz im Zeichen der Corona-Krise. Dank solide aufgestellter Finanzen hat die
Stadtgemeinde Wolfsberg das Corona-Jahr 2020 mit einem ,blauen Auge"
liberstanden. Das Corona-bedingte Jahresminus wird durch den Uberschuss aus
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dem Jahr zuvor deutlich abgemildert und ergibt letztlich einen Abgang von rund
4,2 Mio. Euro. ,Wir haben in der Krise mutig investiert und sind jetzt guter Dinge,
dass es bald wieder aufwarts geht", bilanzierte Blurgermeister Hannes Primus.

Der sogenannte ,Ergebnishaushalt® nach dem neuen Rechnungslegungs-Gesetz
zeigt bei Gesamtaufwendungen von 77 Mio. Euro ein Minus von 6,8 Mio. Euro.
Abziglich des im Jahr 2019 erzielten Uberschuss von 2.6 Mio. Euro ergibt dies fiir
2020 einen Abgang von rund 4,2 Mio. Euro. ,Wir profitieren davon, dass wir 2019
gut gewirtschaftet haben"™, betonte Blirgermeister Hannes Primus. ,So konnten wir
trotz hoher Einnahmenausfélle das Minus in Grenzen halten und sogar proaktiv
rund vier Millionen Euro in Kindergarten-Sanierungen, Photovoltaik und
Instandhaltungen investieren."
Trotz der Krise habe die Stadtgemeinde auch finanzeile Unterstlitzung fur die
Covid-Bekampfung geleistet und an der finanziellen Férderung fir Kultur- und
Sportvereine sowie fiir Feuerwehren und fur Betriebe festgehalten, so Primus, der
einen Appell an die Bundesregierung anschloss, die Gemeinden finanziell starker
zu unterstutzen.
Finanzreferent Christian Stlickler verwies ebenfalls auf die solide Gesamtsituation
der Gemeindefinanzen: ,Um mit einem Bild zu sprechen: Unser Budget war Corona
positiv, aber das Immunsystem unserer Finanzen ist durch die gute Arbeit der
Vergangenheit so robust, dass wir die Krise halbwegs gut Uberstehen konnten."
Stlickler verwies auf die Corona-bedingten Einnahmenausfdlle bei den
Ertragsanteilen (-2,5 Mio. Euro) und der Kommunalsteuer (-0,5 Mio. Euro), bei
gleichzeitig steigenden Abgaben an das Land, etwa die um 1,3 Mio. Euro erhohte
Landesumlage. Ebenso wie Blirgermeister Primus richtete auch Stadtrat Stickler
seinen Dank an die Wolfsberger Betriebe, die mit ihren Erfolgen zur Starke des
Wirtschaftsstandortes Wolfsberg beitragen.
Der Rechnungsabschluss wurde schlieBlich mit der Mehrheit von SPO, OVP und
Griine gegen die Stimmen der FPO angenommen.

Im Juli prasentieren die Wolfsberger Stadtwerke das Jahresergebnis 2020 und
damit ist gleich eine Uberraschung verbunden. Anders als in den Vorjahren, als
aus Grinden der ,Steuerersparnis" zumeist ein Abgang zu verzeichnen war, legt
der neue Stadtwerke-Geschaftsfuhrer Christian Schimik einen Gewinn von 1,1 Mio.
Euro vor. Dieses Jahresergebnis starkt das Eigenkapital und wird fir notwendige
Investitionen verwendet.

Insgesamt erfordern Investitionen und Instandhaltungen im Bereich der
Trinkwasserversorgung und des Abwassers im Jahr 2021 rund 4 Mio. Euro. In den
Ausbau der Breitband-Infrastruktur werden rund 600.000 Euro investiert.
Vorgesehen ist die Verlegung bzw. teilweise Mitverlegung von ca. 7,5 Kilometer
Glasfaserleitungen fur schnelles und stérungsfreies Festnetz-Internet und fir ein
erweitertes Kabel-TV-Angebot durch die Stadtwerke-Tochter LAVnet. Im Bereich
der Freizeiteinrichtungen belaufen sich die Investitionen in Summe auf rund
250.000 Euro und betreffen diverse MaBnahmen im Stadionbad, KUSS und in der
Eventhalle.

Die Finanzstarke, die sich die Stadtwerke im letzten Jahr erarbeitet haben, wird
fur zwei infrastrukturelle GroBinvestitionen bendtigt: Die Erweiterung des
Recyclinghofes Wolfsberg um rund 800.000 Euro und die Sanierung der Koralpe-
Trinkwasserleitung mit zentraler Bedeutung flr die Trinkwasserversorgung der
Stadt Wolfsberg. Das Koralpe-Projekt wird ersten Schatzungen zufolge bis zu vier
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Millionen Euro kosten - mit den entsprechenden Planungs- und
Ausschreibungsarbeiten soll noch heuer begonnen werden.

Seit 55 Jahren wacht der 10 Meter Sprungturm wie ein Wolfsberger Wahrzeichen
Uber das Stadionbad. Nach kleineren Reparaturen in den vergangenen Jahren steht
nun erstmals eine GroBsanierung an: Bis zum Saisonstart 2022 wird der Turm im
AuBenbereich (Stiegen, Gelander) komplett erneuert. Dabei wird auch der
Stiegenaufgang neu und groBzlgiger gestaltet Die Stadtwerke investieren dafilr
insgesamt 140.000 Euro.

Wahrend sich der Betonkérper des Turmes in tadellosem Zustand befindet, wiirde
laut Gutachten der Zustand der Eisenstiegen und - Geléander aufgrund von
Korrosion und Materialermidung die Benutzung des Turmes Uber die gerade
abgelaufene Saison hinaus nicht mehr erlauben.

Urspringlich standen als Varianten auch ein Komplett-Abriss um 64.000 Euro oder
ein Abriss und die Errichtung eines 5-Meter-Turmes (um gesamt 164.000 Euro)
zur Diskussion.

Aufgrund des Entfalls des Kolomonimarktes konnten die Wolfsberger Stadtwerke
heuer besonders fruh mit der Eisbereitung in der Eventhalle beginnen. Nun steht
ab Ende Oktober nach dem Ausfall der Saison im Vorjahr dem Vergnigen flr
Eissportler und Hobbyeislaufer nichts mehr im Wege. Zum Einsatz wird erstmals
auch die im Vorjahr angeschaffte, umweltfreundliche und gerauscharme Elektro-
Eisbearbeitungsmaschine kommen die flr eine besonders gute Eisqualitat sorgt.

Zur Einddmmung des Vandalismus auf Wolfsbergs Spielplatzen beschlieBt der
Gemeinderat im Oktober die Installierung von Videolberwachungsanlagen an zwei
besonders betroffenen Platzen. Laut Blrgermeister Primus werden am Spielplatz
Ostlich des Hauses der Musik in St.Stefan drei Kameras installiert, eine weitere
Kamera im Bereich des WC am Kapuzinerspielplatz. Uberwacht wird von 19.00 Uhr
abends bis 6.00 Uhr frih. Nach 72 Stunden werden die Aufzeichnungen gel6scht.
Das System ist an kein Netzwerk angebunden und damit gegen Missbrauch
besonders geschitzt. Die Kosten bezifferte der Blrgermeister mit gesamt rund
5.000 Euro.

Der von der Organisation Pro Mente betriebene Altstadtmarkt am Hohen Platz,
dessen Grindung bzw. Erhaltung als Nahversorger von der Stadtgemeinde massiv
unterstltzt wurde, erhalt —nach einstimmigem Beschluss - flir weitere funf Jahre
eine Forderung der Gemeinde von jahrlich 20.000 Euro. Blrgermeister Primus:
.Das Geschaft ist ein enorm wichtiger Nahversorger fir die Obere Stadt und
zugleich ein vorbildlicher Ausbildner von Lehrlingen. Das verdient unsere volle
Unterstitzung.®

Die lange Liste an erforderlichen Hochwasserschutz-MaBnahmen in Wolfsberg wird
weiter abgearbeitet. Im Dezember erfolgt der Beschluss flir die Projektierung
des Arlingbaches. Die Kosten daflir betragen rund 120.000 Euro, der
Gemeindeanteil beldauft sich auf 23.000 Euro. Insgesamt befinden sich 25
Gewasser im Gefahrenplan der Gemeinde.

Die Stadtgemeinde Wolfsberg verfligt Gber insgesamt 26 Schrebergarten (15 in
Kleinedling, 5 im Bereich des Bauhofes und 6 in Schwemmtratten). Einstimmig

11




Chronik 2021

beschlossen wurden neue, ab 1.1. 2022 geltende Vergaberichtlinien, z.B. Vergabe
nur an Wolfsberger mit Mietwohnungen flir maximal drei Jahre, keine ,Vererbung".

In der letzten Gemeinderatssitzung des Jahres wird der Budgetplan fir das
kommende Jahr prasentiert. Corona belastet auch den Gemeindehaushalt in
Wolfsberg stark - bremst aber nicht die wichtige Investitionstdtigkeit der
Stadtgemeinde. Fir 2022 sind mehr als 7 Mio. Euro fur die Starkung der
Infrastruktur vorgesehen, vor allem im Bereich des Wohn-, StraBen- und
Schulbaues. Burgermeister Hannes Primus: ,Alle Abteilungen mussten einsparen,
aber wir haben Mut bewiesen und werden auch 2022 wieder kraftig investieren!™

Die nackten Budgetzahlen, vorgetragen von Finanzreferent Christian Stlckler,
spiegeln die schwierige Wirtschaftssituation angesichts der anhaltenden Corona-
Krise wieder. Ausgaben von 82,8 Mio. Euro stehen Einnahmen von 73,6 Mio. Euro
gegenlber. Voranschlags-, also budgetwirksam ist ein Defizit von 6,8 Mio. Euro.
Stuckler: ,Ich bin aber optimistisch, dass es uns gelingen wird, mit dem
Rechnungsabschluss den Abgang noch deutlich nach unten zu dricken."

Einen groBen Schwerpunkt unter den Investitionen bildet ein Rahmenplan fur die
Sanierung von Gemeindewohnungen. Wohnungsstadtrat Jirgen Jébstl: ,Ein
urspringlich geplantes Reconstructing, also ein Neubau, wurde uns wegen der
Hochwasserzone nicht genehmigt. Deshalb nehmen wir viel Geld in die Hand, um
eine zeitgemaBe Wohnqualitat zu sichern." ,Vor Umsetzung der MaBnhahmen wird
es selbstverstandlich Gesprache mit allen Mietern geben®™ versichert Jdbstl.
Innensanierungen der Wohnungen sind damit nicht erfasst — diese kénnen erst
z.B. bei einem Mieterwechsel durchgefihrt werden.

Fur die OVP unterstrich Verkehrsstadtrat Josef Steinkellner die Zustimmung zum
Budget, wobei er insbesondere auf die bereitgestellten Mittel flir StraBenbau und
Hochwasserschutz verwies. 1,2 Millionen werden in diesem Bereich flr 11 Baulose
investiert, unter anderem der Geh- und Radweg SchleifenstraBe (450.000 Euro),
die St. Thomaser StraBe (145.000 Euro), die Forster StraBe Sonnseite und der
Lickenschluss Grabern-Prebl (jeweils 165.000) sowie die AuenstraBe und der
Gehweg Auen um zusammen rund 200.000 Euro.

Im Budget enthalten ist weiteres die Attraktivierung Getreidemarkt mit 1,6 Mio.
Euro. Einen erfreulichen Punkt hob Birgermeister Primus noch hervor: Die
Innensanierung der Volksschule St. Margarethen um 1,4 Mio. Euro. Primus: ,,Damit
wird fur die Modernisierung unserer Schulen nach der VS St. Stefan ein weiterer
Meilenstein gesetzt!™.

Auf Initiative von Blrgermeister Primus wurde ein wichtiger Beschluss zur
FortfiUhrung des Skibetriebes auf der Koralpe einstimmig gefasst. Primus: ,Es ist
mir gelungen, in personlichen Gesprachen mit Betreibern und Grundeigentirmern
eine gemeinsame Ldsung zu finden." Die neue Betreibergesellschaft hat drei Lifte
bereits vor wenigen Tagen in Betrieb genommen. Als Wermutstropfen entfallt
leider der Betrieb des Sesselliftes. Die Stadtgemeinde unterstitzt das Projekt mit
einer Férderung von 50.000 Euro.
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Ebenfalls 50.000 Euro wurden einstimmig flir die Ausstattung des Reiterhofes
Stuckler in St. Margarethen mit einer Flutlichtanlage und mit einer Zusatztribtne
genehmigt. Primus: ,Der dortige Reitsportclub bringt mit seinen Uberregionalen
Veranstaltungen auch einen groBen Nutzen flr den Tourismus unserer Stadt."

Einstimmig beschlossen wurden weiters die Verlangerung der Studentenférderung,
sowie die Férderung der Jugendarbeit im JUZ und in den Initiativen Over the limit
und aspHALT (mobile Jugendarbeit).

Abgelehnt wurde ein Antrag der Griinen auf Umbenennung des Gassersteiges, da
der Name Gasser nationalsozialistisch belastet sei. Nach Diskussion einigten sich
schlieBlich alle Fraktionen darauf, statt der Umbenennung eine Zusatztafel mit
Informationen zur Persdnlichkeit Gassers (ehemaliger Blrgermeister Wolfsbergs
1928-1930) anzubringen.

Mit der neuen Wolfsberg Stadt-APP ,CITIES" erhalt die Stadtgemeinde eine neue
Online-Plattform, die nltzliche Anwendungen flir die Wolfsberger Blirgerinnen und
Blrger bietet und auch Einkaufsanreize und Impulse flir den 6rtlichen Handel. So
lassen sich Uber die APP viele Informationen zur Stadtgemeinde sowie zu den
lokalen Vereinen, Verbanden und Betrieben schnell und kompakt abrufen. Neben
alltagstauglichen Funktionen wie einem Informationskanal, einem Mill- und
Veranstaltungskalender, Tourismusinfos sowie einem , elektronischen Briefkasten™
an die Stadtverwaltung ist unter anderem ein Bonussystem vorgesehen, das den
lokalen und regionalen Einkauf attraktiver macht. ,Die APP ist ein ideales
Instrument flir die Kommunikation der Bilrgerinnen und Blrger mit der
Stadtgemeinde und mit unseren Betrieben", so Blirgermeister Hannes Primus, der
dies als einen weiteren Schritt zur umfassenden Digitalisierung der Stadtgemeinde
bezeichnet.

Planungen und Projekte

(Natur- und Landschaftspflege ,Betriebsansiedlungen, Bauten, Ver- und
Entsorgung, Ortsbildgestaltung, Verkehrsplanung usw.)

Auf groBes Interesse stoBen die Plane der Stadtgemeinde, den
Schénsonntagmarkt kinftig in der Innenstadt abzuhalten. Heuer findet der Markt
aufgrund von Corona nicht statt, doch hinter den Kulissen wird schon an einem
neuen Konzept gebastelt, das von Blrgermeister Primus erstmals den Mitgliedern
der Wolfsberger Werbegemeinschaft prasentiert wurde. Die Verlegung wiirde dem
Markt neue Attraktivitat bescheren und andererseits auch der Innenstadt neue
Impuls verleihen, wobei der Schénsonntagmarkt mit dem traditionellen Stadtfest
kombiniert werden soll. Seitens der Werbegemeinschaft gibt es Zustimmung. ,Es
ist Zeit, wieder etwas Frisches zu machen", so der positive Kommentar von
Werbegemeinschafts-Obmann Gerhard Waschier zu den neuen Planen.

Ein politischer Dauerbrenner im ersten Halbjahr ist die geplante Ansiedlung bzw.
Ubersiedlung der in St. André beheimateten Firma K-industries des Industriellen
Franz Kreuzer in Wolfsberg. Wie Blrgermeister Primus im Gemeinderat betonte
gebe es von ihm nur unter zwei Bedingungen eine Zustimmung fir das Projekt:
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Erstens: Alle der Gemeinde anfallenden Kosten missen vom Projektwerber
abgegolten werden. Und zweitens: Grines Licht gibt es nur bei einstimmigen
Beschlissen im Stadt- und im Gemeinderat. Immerhin gehe es aber um 150
Arbeitsplatze, welche der Investor - sollte die Ansiedlung in Wolfsberg nicht
gelingen - nach Slowenien transferieren wrde.

Ein fUr die Ansiedlung zusatzlich bendtigtes, 1,6 ha groBes Grundstlick hat sich
die Stadtgemeinde im Herbst des Vorjahres mit einstimmigem
Gemeinderatsbeschluss per Optionsvertrag gesichert. Nach mehreren
Verhandlungsrunden und Umplanungen mit einer Verkleinerung des Projektes gibt
schlieBlich K-industries im Sommer bekannt, von den Planen Abstand zu nehmen,
da die von Blrgermeister Primus geforderte einhellige Projektzustimmung durch
den Gemeinderat nicht gegeben sei, da die FPO sich unverriickbar gegen das
Projekt ausgesprochen habe.

Der in St. Paul geplante interkommunale Technologie- und Gewerbepark Lavanttal
steht vor dem Start: Im Oktober erfolgte auch im Wolfsberger Gemeinderat der
einstimmige Beschluss zu den erforderlichen MaBnahmen, einschlieBlich des
Gemeinde-Aufteilungsschlissels fir die mit dem Park verbundenen Ausgaben und
Einnahmen. Blrgermeister Hannes Primus: ,Das ist ein Meilenstein flir die
wirtschaftliche Entwicklung unserer Region!™

2025 soll die Koralmbahn als Achse Graz-Lavanttal-Klagenfurt in Betrieb gehen.
Zur Ausnltzung der damit verbundenen wirtschaftlichen Chancen ist im Bereich
des neuen Bahnhofes Lavanttal in St. Paul ein gemeinsamer Technologie- und
Gewerbepark aller neuer Lavanttaler Gemeinden geplant.

Zu diesem Zweck soll vom Land Karnten ein zehn Hektar groBes Grundstick
nordlich des Tunnelportals angekauft werden. Nun geht es in allen neun
Gemeinden des Bezirkes um die Zustimmung zu dem vom Land vorgeschlagenen
Aufteilungsschllssel fir die notwendigen Investitionen und die zu erwartenden
Einnahmen aus der Kommunalsteuer. Dieser sieht flir Wolfsberg als
einwohnerstarkste Gemeinde einen Anteil von 42 Prozent vor, fur St. Paul als
Standortgemeinde 20 Prozent, fur St. Andra 15 Prozent und entsprechend kleinere
Anteile fur die tGbrigen Gemeinden.

Einstimmig wurde nun im Gemeinderat dem Projekt (mit einem
Kindigungsverzicht von zehn Jahren) wie auch dem Aufteilungsschlissel die
Zustimmung erteilt. ,Das ist ein Meilenstein flir unsere Region“, betonte
BUrgermeister Hannes Primus. ~Gemeinsamkeit hat Vorrang vor
Kirchturmdenken®. Primus bedankte sich beim Land Karnten flir den Ankauf des
Grundstiickes und verwies auf bereits laufende Uberlegungen, das Areal noch zu
erweitern.

Fir die OVP erklarte Stadtrat Josef Steinkellner, dass damit ein lang ersehnter
Wunsch der Wirtschaft in Erflllung gehe. Erfreulich sei, dass neben dem
Gewerbepark auch der Sektor Technologie nicht zu kurz komme. Gemeinderat und
Nationalrat Johann Weber verwies auf die groBen Chancen, die sich dem Lavanttal
durch die neue Verkehrsanbindung ertffnen wirden. ,Schon die Errichtung der
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Autobahn in den 1980er Jahren hat zu einer Verdoppelung der Arbeitsplatze im Tal
auf mehr als 20.000 gefuhrt."

Fiir die FPO sprach Gemeinderat Harald Trettenbrein —angelobt fiir die erkrankte
Stadtratin Isabella Theuermann - von einem ,Signal an die Zukunft®. Es wirden
auch bereits mit ansiedlungswilligen Firmen Gesprache geflhrt. GleichermaBen
Zustimmung kam von der Fraktion der Grunen.

Um den um 1,3 Mio. Euro neugestalteten Hohen Platz bei hochsommerlichen
Temperaturen zu beschatten, wurde im Gemeinderat der Kauf von zwei riesigen
Sonnensegeln beschlossen, die von Marz bis Oktober aufgehangt werden sollten.
Die Kosten abzliglich Férderungen wirden fir die Gemeinde rund 20.000 Euro
betragen. Doch bisher wurden die Segel nicht angekauft, da sich in der
Vorbereitung der Ankersetzung herausstellten, dass die Hauserfassaden mit
Steinen und Zement aufgeflllt sind und deshalb die Befestigung nicht halten
wiirde. Nun miussen sich die Statiker wieder zusammensetzen und errechnen, ob
sich eine neue technische Lésung ergibt.

Mitten in Wolfsberg auf einem Grundstliick mit einer Flache von uber 12.000
Quadratmetern inklusive Parkanlage steht das Schloss Bayerhofen. Die erste
Erwahnung in einer Urkunde aus dem Jahre 1239 nennt einen Chunrad der Payer
als ersten Besitzer. Die heutige Form des Schlosses stammt aus dem 16.
Jahrhundert. Seit August 2019 hat das Schmuckstlick aus der Renaissance einen
neuen Besitzer: Unternehmer und Landwirt Franz Tatschl aus St. Paul. Und dieser
hat auch ambitionierte Plane flr das Schloss.

"Ich méchte den Innenhof gerne kulturell beleben und fiir die Offentlichkeit
zuganglich machen. Die StadtMacher haben dort bereits das erste Konzert mit
Klaus Paier und Florian Dohrmann organisiert. Diesen Samstag folgt das nachste.
Wir haben dazu die Sanitaranlagen funktionstichtig hergerichtet. Aber auch
weitere Interessenten kénnen sich gerne melden, wenn sie Ideen haben", sagt
Tatschl, der seit einem Jahr an den Planen flir die Nachnutzung des Schlosses
arbeitet. Langwierige Genehmigungsverfahren bei Land und Gemeinde sorgen
jedoch fur Verzégerungen. Investiert werden sollen rund 20 Millionen Euro.

Der derzeitige Plan sieht vor, dass ein Renaissance-Park, servicierte Wohnungen,
Single-Wohnungen, eine Gastronomie und sogar ein Hotel, errichtet werden sollen.
Dieses ware als Neubau im Anschluss an ein Nebengebaude des Schlosses geplant.
Auch eine Tiefgarage will Tatschl realisieren. "Ich stelle mir vor, dass sich dort
klinftig auch Kinstler treffen und austauschen und wir Appartements zur
Verfligung stellen", sagt Tatschl, der die Plane allerdings vorsichtig angeklindigt
wissen will. Immerhin habe er noch keine Genehmigung in der Hand. Die
Renovierungsplane miissen auBerdem in Absprache mit dem Bundesdenkmalamt
stattfinden.

Acht Windrader, die Strom fur 20.000 Haushalte liefern, sollen auf dem Barofen
(Koralpe) errichtet werden. Der Windpark wurde nach den Bestimmungen des
Umweltvertraglichkeitsgesetzes 2000 im Rahmen einer
Umweltvertraglichkeitsprifung bewilligt, das Land Karnten gab griines Licht.
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Freilich haben zuvor bereits Blirgerinitiativen Proteste gegen die groBen Eingriffe
in die Natur gedauBert. Die offiziellen Beschwerden gegen den positiven Bescheid
der UVP-Behérde beim Bundesverwaltungsgericht hat Anfang Mai der Karntner
Naturschutzbeirat in seiner Funktion als Umweltanwalt mit zahlreichen
Kritikpunkten eroffnet.

Auch die Stadtgemeinde Wolfsberg erhebt mittels dringender Verfligung
fristgerecht Beschwerde gegen den Genehmigungsbescheid des Landes fiir den
Windpark Barofen. Die Beschwerde richtet sich gegen die Tatsache, dass mehrere,
bereits im Vorjahr erhobene Einwendungen der Stadtgemeinde gegen das Projekt
im kdrzlich ausgestellten Genehmigungsbescheid des Landes nicht bzw. nicht
ausreichend bertcksichtigt wurden.

So geht es um mangelnden Schutz fur Personen und Sachen, die sich auf zwei
offentlichen Weggrundstlicken der Gemeinde im unmittelbaren Nahbereich der
Windenergieanlagen befinden. Weiters um fehlende vertragliche Vereinbarungen
zur Nutzung (anderer) 6ffentlicher Weggrundstiicke flr die "Energieableitungen".

SchlieBlich sieht die Stadtgemeinde Wolfsberg auch negative Auswirkungen auf
das ortliche Entwicklungskonzept, das zur Bewahrung der landwirtschaftlichen
Vielfalt und natlrlichen Qualitat SchutzmaBnahmen flir die Alpinregion Koralpe
und Teile der Saualpe vorsieht.

Das Kudrinka-Haus an der Ecke zum Getreidemarkt und Hohen Platz zahlt zu den
schonsten, denkmalgeschitzten Gebauden in der Altstadt von Wolfsberg. Der neue
Besitzer Iwan Lobikow, gebirtiger Russe und Betriebswirt, wollte dem Verfall des
Hauses nicht langer zusehen und saniert derzeit Uber 1000 Quadratmeter
Wohnflache samt Innenhof und Keller. Geplant sind dort zehn Wohnungen sowie
vier Penthouse-Wohnungen. Im Erdgeschoss Richtung Hoher Platz bleiben die
Geschaftslokale erhalten.

"Das Gebaude ist wirklich ein Schmuckstiick, jedoch brachte die Sanierung auch
viele Uberraschungen zutage, etwa alte Steinsdulen im Innenhof, die vor langerer
Zeit zubetoniert wurden", sagt Lobikow. In Absprache mit dem Bundesdenkmalamt
werden diese nun freigelegt und saniert

Seit Spatsommer 2021 ist das Klagenfurter Hallenbad aufgrund von Statik-
Problemen geschlossen. Nun wackelt jedoch das neue Hallenbad, ein Sport- und
Vitalbad, in der Landeshauptstadt. Angesichts der angespannten Finanzlage der
Stadt sei es zu teuer. Im Zuge der Diskussionen wurden wieder die alten Plane,
das 50-Meter-Becken im Stadionbad Wolfsberg flr einen Ganzjahresbetrieb zu
Uberdachen, hervorgeholt.

Den Ruf nach einem Wolfsberger Hallenbad gibt es schon lange. Immerhin fahren
die Athleten des Wolfsberger Schwimmvereins im Winter nach Slowenien, um ihre
Trainingsstunden zu absolvieren. Und so wurden im Wahlkampf 2009 unter dem
damaligen Biirgermeister Gerhard Seifried (SPO) bereits Pldne in der Offentlichkeit
prasentiert.

Damals ging es jedoch nicht um ein Hallenbad, sondern um eine flexible
Uberdachung des Zwei-Meter-Beckens. Das 50 Meter lange, wettkampftaugliche
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Sportbecken mit zehn Bahnen - Ubrigens das einzige in Unterkarnten - hatte somit
im Winter als Trainingsstatte flr Vereine, aber auch fliir Badegaste genutzt werden
sollen. Seifried ging seinerzeit von Kosten zwischen zehn und zwdlf Millionen Euro
aus. Kostenbedingt kam es dann zu einer Projektstudie fir eine mdgliche
Umsetzung mittels einer mobilen Traglufthalle, eine Gber einer festen Bodenplatte
aufgeblasene elastische luftdichte Hlle. Mit rund einer Million Euro ware das mit
Abstand die kostengunstigste Variante. "Die Traglufthalle ware technisch durchaus
machbar, die Plane wurden damals aber aufgrund der berechneten hohen
Betriebskosten fallen gelassen", informiert Blrgermeister Primus. Die Plane
bestatigt Andreas Schafermeier, Pressesprecher von Landeshauptmann und
Sportreferent Peter Kaiser (SPO): "Ja, es gab erste Gespréache zwischen dem Land
und der Stadt Wolfsberg." Einen konkreten Fahrplan oder gar eine Finanzierung
gebe es jedoch noch nicht.

Der Masterplan ,Wolfsberg 2030 wurde im Oktober in einer o6ffentlichen
Informationsveranstaltung im KUSS-Veranstaltungszentrum prasentiert.
Ausgangslage flr den Masterplan waren die Ergebnisse der im Vorjahr
durchgefihrten BirgerInnenbefragung. Das daraus abgeleitete Leitbild flr
Wolfsberg bildete wiederum die Grundlage fur den Masterplan, der in 13
Einzelprojekten MaBnahmen fir die Stadtentwicklung vorschlagt. Blirgermeister
Hannes Primus dazu: ,Das sind Ideen und Visionen, die uns eine Marschrichtung
vorgeben. Die Projekte wollen wir jetzt vertieft diskutieren und einzeln in den
vorgesehenen Gremien wie dem Gemeinderat weiter behandeln."

Nach der Vorstellung der Vorgehensweise im Stadtentwicklungskonzept durch
GlUnther Rampitsch (Abteilungsleiter Umwelt und o6ff. Verkehr) ging Rainer
Rosegger (Agentur Scan) auf die Ergebnisse der BlrgerInnen-Befragung ein. Der
Ricklauf betrug 2.000 beantwortete Fragebdgen, was einer Teilnahme von rund
10 Prozent der erwachsenen Bevélkerung entspricht.

Gereiht nach Wichtigkeit wurden von der Bevdélkerung folgende fiunf MaBnahmen
am starksten gewunscht: ,Steigerung der Aufenthaltsqualitat®, ,Sanierung von
Wohnungen®, ,Angebot fir Kinder und Jugendliche", ,Mehr Grin und Wasser in
der Innenstadt", ,Attraktivierung des Lavantufers". Zugleich wurde konkreter
Handlungsbedarf beim Thema ,Parkplatze"®, ,Geschaftsvielfalt™ und ,,ansprechende
Gastronomie" angegeben.

Das daraus entwickelte Leitbild Wolfsberg fasste Architekt Johannes Wohofsky in
drei Schwerpunkte zusammen:

1. Offentlicher Raum und Wohnen: Innerstadtisches Wohnen férdern,
»,Gratzl-Bildung", ,Begegnungszonen und andere verkehrsberuhigende
MaBnahmen" schaffen.

2. Grilnraum: Schaffung von Grunen Inseln, Bekampfung von ,Heat
Islands“/groBe Betonflachen, Grinraume weiterentwickeln, Ausbau der
blauen Infrastruktur (Wasser auf Platzen sichtbar machen).

3. Mobilitat: Fahrradfreundliche Gemeinde, intelligente Bewirtschaftung von
Parkplatzen (Kurz- und Dauerparkplatze), Ausbau Begegnungszone, Aufbau
eines smarten Verkehrsleitsystems.
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Wohofksy ging in seiner Prasentation auf finf Einzelprojekte ein: Den Weiherplatz,
die Zone Sporergasse/Hecher, den Bereich Bahnhof, den Lavantkai, und die Obere
Stadt. Die verbindenden Ideen dabei: Vervollstandigung des Radweges R10 durch
die Innenstadt, Aufwertung des Bahnhofplatzes (in Verbindung mit der Starkung
der Bahninfrastruktur durch den Koralmtunnel), neue Naherholungszonen
(begrinte Platze, Lavantkai), Eindammung des Durchzugsverkehr.

AbschlieBend gab Gernot RUf (Leiter der Abt. Infrastruktur) einen Ausblick auf
bevorstehende BaumaBnahmen am Getreidemarkt, wo der Umbau mit
Bepflanzung von Baumen und teilweiser Freilegung des Schossbaches im nachsten
Jahr durchgefihrt werden soll. Insgesamt, so RUf, sollen in Zukunft in der
stadtischen Infrastruktur vermehrte Pop-up-Elemente (z.B. voribergehende
Einbahnen, Platzmdblierungen oder befristete Umnutzungen von Flachen) zum
Einsatz kommen. Bei diesem Thema arbeitet die Stadt Wolfsberg mit dem Institut
fir Stadtebau an der TU Graz zusammen.

Das letzte Wort in der Masterplan-Vorstellung gehdrte Bilrgermeister Hannes
Primus: ,Jetzt missen wir schauen, wie die Ideen funktionieren kénnen und
werden in weiterer Folge vor allem mit den leistbaren Dingen anfangen. Die Plane
sind am Tisch, die Diskussion ist er6ffnet!™

Die in der Lienhart-Villa neben dem KUSS untergebrachte Eltern-Kind-Initiative
(EKTI), in der Kinder von ein bis sechs Jahren betreut werden (die bis 3jahrigen in
der Kleinkindgruppe, die gréBeren Kinder in einem Privatkindergarten) will sich
aufgrund groBer Eltern-Nachfrage ein zweites Standbein aufbauen. Dieser soll im
sogenannten Kaufhold-Haus in St. Michael eingerichtet werden. Hier stehen rund
300 Quadratmeter Betreuungsflache und ein 850 Quadratmeter groBer Garten zur
Verfligung. Die Kosten fur die Adaptierungsarbeiten werden von der
Stadtgemeinde und vom Land Karnten geférdert.

Feierlichkeiten, Jubilaen

(Stadtepartnerschaften, Ehrungen, Auszeichnungen, Empfange)

100 Jahre ist unser ATSV Wolfsberg! Im Jahr 1921 riefen bewegungshungrige
Wolfsberger (unter anderem Raimund Streit und Stefan Pachler) mit tatkraftiger
Unterstltzung von Blrgermeister Erich Vogel den Arbeiter-Turnverein ins Leben.
1931 findet die erste ordentliche Generalversammlung mit Vereinsstatut und
Sitzungsprotokoll statt. 1950 werden die Vereinsfarben Gelb-Rot definiert. Der
ATSV erhadlt 1956 als d&sterreichischer Handball-Vizestaatsmeister den
Sportehrenpreis des Landes. 1959 betreibt der Verein neben FuBball auch die
Sektionen Handball, Tischtennis, Federball, EisschieBen, Schach, Bridge, Turnen
und Tennis. Die ATSV Wolfsberg Junioren werden 1975 unter Betreuer Adolf
Priebernig Karntner FuBball-Meister. 1986 Ubernimmt Max Koschu von Helmut
Hipfl die Obmannstelle. Am Nachwuchssektor werden der Wolfsberg-Cup und der
Hallencup ins Leben gerufen. Unter Spielertrainer Otto Wegscheider schaffte man
1987 den Aufstieg von der Unterliga Ost in die Karntner Liga.
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Otto Wegscheider folgt Max Koschu als Obmann des ATSV Wolfsberg nach und
prasentiert den neu gewdhlten Vorstand bei der Jahreshauptversammlung im
Frihjahr 2006. In der Saison 2013/14 wird der ATSV Meister in der Karntner Liga
unter Trainer Helmut Kirisits und steigt erstmals in der Vereinsgeschichte in die
Regionalliga auf. In der Saison 2018/19 gewinnt der ATSV den KFV-Cup und wird
zum zweiten Mal Meister in der Karntner Liga.

Was die Zukunft des Vereins angeht, hat der Obmann klare Vorstellungen: »Flr
die Zukunft wunsche ich mir, dass wir gemeinsam die Kraft aufbringen, noch viele
Jahre fir den ATSV Wolfsberg, in welcher Funktion auch immer, tatig zu sein.«

Anlasslich des 100-jahrigen Jubildums melden sich natlrlich auch Vertreter aus
Sport und Politik zu Wort. »Ich mdchte mich bei den Funktionaren, Trainern und
Mitarbeitern flr die geleistete Arbeit und die vielen unzahligen Stunden flr den
Verein danken, mit der Bitte, dies auch weiterhin so tatkraftig zu erledigen«, so
KFV-Prasident Klaus Mitterdorfer.

»In den 100 Jahren seines Bestehens war der ATSV stets auch eng mit der Stadt
Wolfsberg verbunden, eine Verbindung, die bis heute freundschaftlich und familiar
ist und die der Stadtgemeinde viele Impulse bringt«, gratuliert Wolfsbergs
Birgermeister Hannes Primus (SPO) zum Jubildum.

Die Firma PMS in St. Stefan, Spezialist  flir  Elektro- und
Automationstechnik und mit 500 Mitarbeitern einer der groBten Betriebe
des Lavanttals, wurde von Birgermeister Hannes Primus (SPO) mit dem
Wolfsberger Stadtwappen ausgezeichnet. Die Ehrenurkunde wurde vom
Bldrgermeister an den PMS Mehrheitseigentimer und geschaftsfiihrenden
Gesellschafter Franz Grinwald und dessen Ehefrau Herta Ubergeben. Bereits zwei
Mal wurde das Unternehmen in der Mittelstands-Kategorie mit dem 1. Platz der
"Austrian Leading Companies" ausgezeichnet. 2019 investierte das Unternehmen
11,5 Millionen Euro in eine neue Schaltschrank-Fertigung und neue
Ausbildungsraumlichkeiten, unter anderem fir ein Kooperationsprojekt mit der FH
Karnten. "PMS ist ein Paradebetrieb unserer Stadt und Wolfsberg darf sich glicklich
schatzen, dass eine international so erfolgreiche Firma bei uns tatig ist", betonte
Primus bei der Verleihung der Urkunde.

Im Janner 1991 Ubernahm Alexandra Thonhauser die Leitung der Stadtblcherei
Wolfsberg, zunachst untergebracht im damaligen Pfundnerhof. Nach der 1993
erfolgten Ubersiedlung auf den Minoritenplatz baute Thonhauser die Bibliothek
Schritt fur Schritt auf den heutigen Bestand von mehr als 25.000 Blchern,
Zeitschriften und Digitalmedien aus. Zum schénen 30-Jahre-Dienstjubildaum
gratulierte Vizeblrgermeisterin Manuela Karner, Blrgermeister Hannes Primus
schloss sich mit herzlichen Gllickwiinschen an.

Engagierte ehrenamtliche Helferinnen und Helfer, die oft nahezu rund um die Uhr
fur die Gesellschaft oder ihre Mitmenschen im Einsatz stehen, werden jahrlich von
der Kleinen Zeitung als "Stille Helden" vor den Vorhang geholt. Nach einem
coronabedingten Ausfall im vergangenen Jahr ging die Galaveranstaltung mit
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Ehrungen am vergangenen Wochenende im Villacher Kongresshaus Uber die
Bldhne.

Aus dem Bezirk Wolfsberg wurden folgende Personen ausgezeichnet:

Karin Begi¢, Heinrich Kotomisky, Christian Daveid, Marco Fellner, Nina-Larissa
Gamesjager, Rosa Hobel, Walburga Kostmann, Herta Pogreitz und Wilfried Lackner.

Besonders erfreulich ist es flir die Stadtgemeinde Wolfsberg, dass mit Karin Begié
und Herta Pogreiz zwei Mitarbeiterinnen und Organisatorinnen des groBen
Helferinnenteams des Kost-Nix-Ladens-ausgezeichnet wurden - stellvertretend fur
das gesamte Team, das den beliebten Laden perfekt organisiert am Laufen halt.

Als offizielle Grindungsdatum ist in der Chronik des MGV St. Stefan der 20.
November 1946 vermerkt: Anlasslich des 75. Geburtstages lud der Chor nun zur
Jubildumsfeier in Haus der Musik. Obmann Heinz Amschl konnte die Wolfsberger
Vizeblrgermeisterin  Michaela Lientscher, Landtagsabgeordneten Harald
Trettenbrein, Pfarrer Eugen Langer sowie Altblirgermeister Hans Peter Schlagholz
als Ehrengaste begriBen.

Von 23 Chéren des Sangergaues Lavanttal hat Obmann Manfred Gosch vom MGV
Wolfsberg dem jubilierenden Chor die Ehre erwiesen. Nach den GruBworten der
Ehrengaste folgte die Verlesung der Grindungsgeschichte des MGV St. Stefan und
ein Ruckblick auf préagende Ereignisse aus der Vereinschronik. In weiterer Folge
wurde allen Funktionaren, die in den vergangenen 75 Jahren durch ihr Wirken die
Entwicklung des Chores mit gestaltet haben, herzlich gedankt.

Ein Ausdruck von Wertschatzung ist die Ehrung verdienter Persdnlichkeiten: So
erhielten Glnther Radl (30 Jahre), Hubert Kainz (40 Jahre), Josef Pirker, Josef
Rabensteiner und Franz Schober (jeweils 50 Jahre) Urkunden flr lange
Vereinszugehorigkeit. Ganz besonders geehrt wurde Chorleiter Karl Rothleitner mit
der Ehrenurkunde fir 70 Jahre Vereinszugehdrigkeit und seine besonderen
Verdienste als Chorleiter von 1962 bis 1996. Vom Karntner Sangerbund wurden
Willi Graf mit dem Silbernen Ehrenzeichen und Friedrich Schilcher mit dem
Eisernen Ehrenzeichen ausgezeichnet. Das Verbandsabzeichen in Gold des
Osterreichischen Chorverbandes wurde Ernst Holzer (iberreicht.

20



Chronik 2021

Wirtschaftliches Geschehen

(Neue Betriebe, Erweiterungen, Méarkte, Insolvenzen, Fremdenverkehr, Land- und
Forstwirtschaft)

Das Jahr 2021 beginnt mit einem weiteren Dominostein in der immer
langeren Geschiche der Gasthaus-SchlieBungen:

Die Gastwirtschaft zum Wispelhof in der Wolfsberger SchieBstattgasse in der Nahe
der Bildungswelt Maximilian Schell kann auf eine Uber 350-jahrige Geschichte
zuruckblicken. Seit fast 100 Jahren wird das Wirtshaus von der Familie Petutschnig
gefthrt. Damit ist jetzt Schluss. Laut Wirtin Eva Petutschnig, die den Wispelhof
seit 1983 gemeinsam mit ihrem Mann Klaus flihrt, sei der Pachtvertrag nicht mehr
verlangert worden.

Eigentlich wollten die Wirtsleute zum Jahresende noch eine groBe Abschiedsfeier
veranstalten, um sich geblhrend von ihrer treuen Kundschaft zu verabschieden.
Doch die Corona-Pandemie funkte dazwischen.

So verabschiedeten sich die leidenschaftlichen Wirtsleute am 1. Janner still und
leise vom Wispelhof. Die Institution Wispelhof soll aber den Wolfsbergern erhalten
bleiben, denn Besitzer Ernst Petutschnig will die Raumlichkeiten nach einer
Sanierung neu verpachten.

Einige Monate spater wird auch das Aus flr den Gasthof Halbedel in St. Michael
verkindet. Am 20. September hat das Gasthaus von Sandra und Christian Smuck,
die den Betrieb vor vier Jahren als Pachter Ubernommen haben, zum letzten Mal
gedffnet. Als Grund gibt das Paar an, dass es unmadglich sei, Personal fur die
Gastronomie zu finden.

Die dritte SchlieBung betrifft das mexikanische Lokal Papa Chicco im ehemaligen
S’ Landhaus in Wolfsberg. Aufgrund der Corona-Pandemie musste das Restaurant
sieben Monate geschlossen halten, nun wird es nicht mehr geéffnet.

Zum Verkauf ausgeschrieben ist das Gasthaus Silberberg in St. Johann. Die beiden
Quereinsteiger Erwin und Ursula Schneider, die das Lokal vor funf Jahren gekauft
hatten, sind ins Pensionsalter gekommen und wollen nhun das Haus um 960.000
Euro verkaufen. Durch die Néhe zum FuBballstadion und zur Lymphklinik sei das
Gasthaus und der Hotelbetrieb sehr gut besucht, so die Besitzer.

Auch nur von kurzer Dauer ist eine neue Ara im Aldershoff: im Juli Gbernimmt
Edeltraud Koinig das Lokal mit dem schénsten Gastgarten Wolfsbergs als
Pachterin, zuletzt flihrte sie das Cafe Belvedere in St. Paul. Das restliche Hotel
bleibt laut Auskunft der Besitzerin geschlossen. Nach einer guten Sommersaison
wirft allerdings auch Koinig im November das Handtuch. Grund sei die sogenannte
2G-Corona-Verordnung (Berechtigungen nur fur Geimpfte oder Genesene),
welcher viele Gaste nicht Folge leisten wollten.
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Nach 15 Jahren als Pachter des Cafe Lobisser beendet Wolfgang Turner aus
gesundheitlichen Grinden seine Gastronomentatigkeit. Nun sucht der 61jahrige
einen Nachfolger flir das 72 Quadratmeter groBe Lokal mit 60 Sitzplatzen.

Zu einer Protestwelle war es im Vorjahr gekommen, als der Alpenverein die
langjahrigen Pachter der Wolfsberger Hitte, Richard Bester und Angelika Putzi,
gekilndigt hatte. Nach sechs Monaten wurde ein Nachfolgerpaar gefunden. Brigitte
Vogler und Hans Brenner, friiher Pachter der Steinberger Hitte auf der Koralpe
wechseln nun auf die Wolfsberger Hitte auf die Saualm.

Neues Leben wird dem Cafe Marco Polo am Weiher eingehaucht. Das Ehepaar
Enrico und Tina Papa haben das Cafe GUbernommen und produzieren dort taglich
frisches Eis mit besten italienischen Zutaten.

Schon im Vorjahr ist Martin Deixelberger (26) nach Hause zurtckgekehrt, um in
der familieneigenen Gastwirtschaft in Grabern zu kochen. Heuer hat der Koch am
1. April den Betrieb auch offiziell Gbernommen. Der junge Wirt hat die
landwirtschaftliche Fachschule in St. Andra und danach die Kochlehre beim
Gipfelhaus auf dem Magdalensberg absolviert.

Das Wolfsberger Glasklinstler-Ehepaar Gabriele Rogner und Glnther Silberberger
sind vom ehemaligen Sudhaus am Hohen Platz in die Bamberger StraBle
Ubersiedelt. Dort bieten sie unter anderem Modeschmuck und Glaskunst-Artikel
aller Art. Nunmehr hat Vater Franz Deixelberger, eine Gastronomenlegende im Tal,
die Schwarzkogelhitte gepachtet und das Gasthaus in Grabern dem Sohn
Uberlassen.

Seit 1886 wurde das Geschaft »Kudrinka Uhren & Schmuck« am Hohen Platz als
Familienbetrieb gefiihrt. Alois Kudrinka leitet es in der vierten Generation. Ende
des Jahres wird der Betrieb, 1886 von Goldschmiedemeister Alois Kudrinka,
eingestellt. 1950 wurde das Geschaft von Kudrinkas Enkel, der ebenfalls den
Vornamen Alois trug, Ubernommen und erweitert. Der war nicht nur Goldschmied,
sondern auch Uhrmachermeister. Seither fanden sich neben Goldwaren und
Schmuck auch hochklassige Uhren im Angebot des Wolfsberger Traditionsbetriebs
am Hohen Platz.

Seit 1984 leitet der Urenkel des Grinders und der heutige Besitzer des
Familiengeschafts, der Uhrmachermeister und Juwelier Alois Kudrinka, den
Betrieb. 1989 kam es zu einem Umbau des Geschaftslokals und der
Uhrmacherwerkstatte, bei dem die Raumlichkeiten komplett saniert und auf den
modernsten Stand gebracht wurden. (zur Zukunft des Gebaudes siehe auch das
Kapitel ,Planungen und Projekte" in dieser Chronik des Jahres 2021)

20 Jahre lang hat Rudolf Pittino das Musikhaus Randeu in der Johann Offner StraB3e
gefthrt. Nun war es flur ihn Zeit fir eine Veranderung und er erdffnete sein neues
Geschaft Musikladen Pittino in der Alois-Huth-StraBe 1, in den ehemaligen
erweiterten Raumlichkeiten des Elektrogeschaftes Schlossinger. Pittino ist als
Tontechniker bei zahlreichen Veranstaltungen im Einsatz.

Einen Neustart unternimmt auch die Buchhandlung San Damiano in der Johann-
Offner-StraBe. Chefin Christina Thonhduser zieht einige Hauser weiter, bleibt aber
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in der gleichen StraBe. Der Schwerpunkt des neuen Ladens ist ,Lesen und
Schenken am Lebensweg". Auch Veranstaltungen im Innenhof des neuen
Geschaftslokales sind geplant.

Neues Leben zieht in die ehemalige Schneiderei Pum in der Grazer StraBe ein.
Optikermeister Gabriel Scharf und Christoph Britzmann eréffnen gemeinsam das
Geschaft Optik Scharf. Neben den herkdmmlichen Optikerleistungen wird auch das
sogenannte Kurzsichtigkeitsmanagement bei Kindern - also das Bestreben, das
Fortschreiben der Kurzsichtigkeit zu Verlangsamen - in Kooperation mit
Augenarzten angeboten

Einen Umbruch gibt es beim Wolfsberger Paradeunternehmen PMS in St. Stefan,
bisher von den beiden Partnern Fritz Grinwald und Alfed Krobath gefiihrt. Nun,
nach 15 Jahren gemeinsam an der Spitze, gehen die beiden getrennte Wege. Die
50 Prozent Anteile, die bisher von Krobath gehalten wurden, GUbernimmt zum Teil
die oberosterreichische Invest AG als strategischer Partner, Grinwald stockt
seinen Anteil von 50 Prozent auf 80 Prozent auf und bleibt alleiniger
Geschaftsfuhrer. PMS beschaftigt derzeit 414 Mitarbeiter und erwirtschaftet einen
Umsatz von 58 Millionen Euro.

2,5 Millionen Euro viel investiert das bfi in den bereits bestehenden-Standort in St.
Stefan im Lavanttal unter anderem in Schulungsmaéglichkeiten im Bereich Industrie
4.0. Das Land Karnten unterstutzt den Ausbau uber die Lehrwerkstattenférderung,
um neue und zukunftsorientierte Lehrlings- und Fachkraftequalifizierungen zu
ermoglichen. Blrgermeister Hannes Primus unterstreicht: ~Der
Wirtschaftsstandort Wolfsberg wird dadurch um eine Qualitat reicher."

Die ,Cyber Factory" des bfi-Karnten ist eine Nachbildung der Produktionstechnik
eines produzierenden Unternehmens, eines technischen Prozesses im
LabormafBstab oder einer Fabrik mit Modellcharakter. Die darin abgebildeten
Lerninhalte und Schlisselfunktionen reichen von der Planung im Rahmen von ERP
und SAP, der Virtualisierung via Virtual bzw. Artificial Reality Uber Fertigung,
Logistik, Instandhaltung und Qualitatssicherung bis hin zu einer Montagelinie. Die
~Cyber Factory" soll sich als Kooperationsknoten im Netzwerk von Unternehmen,
Schulen, Universitaten, Forschungsinstitutionen und Einrichtungen der Lehrlings-
und Fachkrafteausbildung einfliigen. Mit 73 Ausbildungsplatzen in den Bereich IT,
Elektrotechnik und ,Cyber Factory", 92 im Bereich Metall und 85 im
Seminarbereich summiert sich das Schulungsangebot in St. Stefan auf insgesamt
250 Ausbildungsplatze.

Der Verpackungsproduzent Cardbox kommt mit dem verfligbaren Platz in St.
Marein nicht mehr aus und plant einen Umzug auf das Gelande des ehemaligen
Buchverlages Theiss in St. Stefan. Der Umzug ist in der ersten Jahreshalfte 2022
geplant, der Produktionsstart soll in der zweiten Jahreshalfte erfolgen. Am
Betriebsgeldande von Theiss steht der Cardbox die doppelte Flache zur Verfligung.
Buch Theiss stellt die Buchproduktion mit Ende des Jahres ein, gedruckt wird bei
Samson-Druck in Salzburg, in Wolfsberg bleibt ein Vertriebsbliro mit
Ansprechpartnern flr die Buchproduktion. Ein Teil der 25kdpfigen Theiss-
Belegschaft wird von Cardbox Ubernommen. Deren Umsatz in St. Marein, wo 58
Mitarbeiter beschaftigt sind, wird mit 24 Millionen Euro angegeben. Der jetzige
Standort wird verkauft.
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Die Fahrschule Haider verlegt ihren Standort von der Stadt zum ,Driving Park
Lovnttol® nach St. Marein. Der Baustart flir das neue Fahrschulgebaude erfolgt im
Oktober, Mitte 2022 soll das neue Gelande flur die Fahrschiler genutzt werden.

Im Dezember 2020 wurde ein Sanierungsverfahren Uber den Fleischerei und
Catering-Betrieb Sajovitz GmbH am Landesgericht Klagenfurt angemeldet.
Betroffen waren rund 120 Glaubiger. In der Vorwoche wurde am Landesgericht
Uber den Sanierungsplan abgestimmt. Der Vorschlag wurde von den
Insolvenzglaubigern mehrheitlich angenommen. Der Sanierungsplan sieht fur die
Glaubiger eine Quote von 20 Prozent in vier Raten zu je funf Prozent bis 31.
Oktober 2022 vor. Insgesamt wurden von den Glaubigern Insolvenzforderungen
in der H6he von ca. 1,35 Millionen Euro angemeldet und anerkannt. Der Betrieb
mit den 43 Mitarbeitern kann nun fortgefihrt werden.

Der Wolfsberger Hotelier Bernd Hinteregger (45) verstarkt das "2 Minuten 2
Millionen"-Investoren-Team des TV-Senders Puls 4. Hinteregger, der an der HAK
Wolfsberg maturiert hat, betreibt mehrere Hotelstandorte und einen Ferienpark in
Osterreich. Bei der TV-Sendung bemiihen sich Start-ups, ihre Geschéftsideen einer
millionenschweren Jury schmackhaft zu machen.

Ein deutliches Minus verzeichnet der heimische Tourismus: Laut der vorlaufigen
Jahresbilanz des Regionalmanagements Lavanttal gab es von Janner bis Dezember
2020 279.723 Nachtigungen im Bezirk. Das ist ein Minus gegeniber dem Vorjahr
von 23,65 Prozent. ,Damit sind wir schlechter als der Karnten-Durchschnitt mit
minus 17 Prozent, aber besser als der Osterreich-Durchschnitt mit minus 35,9
Prozent", sagt Margit Thonhauser, Geschaftsfihrerin des RML. Urlauber, die sonst
aus ganz Osterreich, aus Deutschland oder Italien beziehungsweise zu einem
geringeren Anteil auch aus Ungarn oder den Niederlanden gerne ins Lavanttal
kamen, blieben heuer groBteils aus. Bei den Italienern waren es sogar um 61,50
Prozent weniger als im Vorjahr.

Aus Personalmangel schlieBet das Reisebiiro Springer Reisen seine Filiale in der
Wiener StraBe. Laut Chefin Andrea Springer sei in ganz Karnten eine geeignete
Reiseblro-Fachkraft zu finden.

Zu einer unendlichen Geschichte scheint sich das Projekt Koralpe-Lithium zu
entwickeln. Schon vor 5 Jahren wollte man auf der Koralpe in der Gemeinde
Frantschach St. Gertraud mit dem Abbau und der Verarbeitung von Lithium
beginnen. Die dort unter der Erde lagernden rund 18 Millionen Tonnen des Erzes,
das unter anderem fur Handyakkus und Elektroauto-Batterien bendtigt wird,
durften das groBte Vorkommen in Europa Uberhaupt sein. Die Schirfrechte hatte
sich das australische Unternehmen European Lithium 2011 von der Karntner
Montanindustrie gesichert. Es blieb seit 2016 allerdings bei einer Serie von
Anklindigungen. Zwischenzeitlich wurden 700 Jobs in Aussicht gestellt so wie auch
eine Investition bis zu 100 Millionen Euro. Mittlerweile wartet man noch immer auf
die Ergebnisse einer Machbarkeitsstudie. Fix ist jedenfalls, dass es weder 2021
noch 2022 zu einem Start des Abbaus kommen wird. Aus dem Unternehmen heif3t
es, dass der Start friihestens 2024 erfolgen soll. Zur Frage der Verarbeitungsstatte
im Tal gibt es ebenfalls keine genauen Angaben.
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Im Februar heiBt es Abschied nehmen von einer Wolfsberger
Unternehmerlegende: Franz Krassnig, der das Elektrogeschaft Krassnig 1964 von
seinem Vater Gbernommen hatte, stirbt im Alter von 81 Jahren. Krassnig war bis
1990 Gremialvorsteher des Karntner Radio- und Elektrofachhandels sowie
Sprecher der Elektro-Installateure des Lavanttales. 2005 Ubergab er nach 41
Jahren den Betrieb an Andreas Sturzenbecher.

In Frauenhand ist nun die Leitung der Wirtschaftskammer Bezirksstelle Wolfsberg.
Diane Tiefenbacher folgt auf den St. Andraer Ewald Luxbacher, der seit zwei Jahren
in dieser Funktion tatig war. Tiefenbacher absolvierte die HLW Wolfsberg und
danach ein Wirtschaftsgeografie-Studium in Klagenfurt. Unter anderem verbrachte
sie Auslandssemester in Australien und Frankreich. Nach dem Studium arbeitete
sie national und international an der Entwicklung von verschiedenen
Férderprogrammen fir die EU und Regionalentwicklung mit. Ihre Dissertation
schrieb die Wolfsbergerin Uber die "Zuklnftige Europadische Kohasionspolitik", in
der es wiederum um den wirtschaftlichen und sozialen Zusammenhalt in Europa
geht, um die vorhandenen Ungleichheiten in den Regionen abzubauen. Als
Jahrhundertchance flr das Lavanttal bezeichnet sie die Anbindung an die
Koralmbahn mit dem Technologiepark in St. Paul.

Baugeschehen

~Neues Wohnen an der alten Adresse", so lautet das Konzept flr das laufende
Wolfsberger Reconstructing-Projekt im Ortsteil Schwemmtratten. Schon im Mai
2019 konnte die erste Bauphase mit 29 Wohneinheiten in einem neuen Wohnhaus
abgeschlossen werden. Nun entstehen hier weitere 30 Wohneinheiten, die
attraktiven, leistbaren Wohnraum bieten sollen. Die Wohnungen werden im Laufe
nachsten Jahres bezugsfertig sein.

Im Entstehen befinden sich Zwei- bis Vierzimmerwohnungen, die sich durch
zeitgemaBen Komfort und - im zweiten und dritten Obergeschoss - durch eine
flexible Zimmeranzahl auszeichnen. ,Das ist neuer, moderner Wohnraum,
barrierefrei und in zentraler Lage flr die Wolfsbergerinnen und Wolfsberger", freut
sich Wohnbau-Stadtrat Jirgen Jobstl.

Bei einem Lokalaugenschein mit LHStv. Gabriele Schaunig und Landesrat Daniel
Fellner verwies Primus auch auf die groBzigigen Freifldchen, welche den
Bewohnern einen hohen Erholungswert bieten. ,Der soziale Wohnbau mit
O6kologischen Schwerpunkten wie hier in Schwemmtratten ist ein groBer Gewinn
flr die Gemeinde", so Blrgermeister Primus.

»~Durch Reconstructing mussen keine neue Grundsticksflachen erschlossen
werden, und es bleiben auch keine leerstehenden, nicht mehr sanierungsfahige
Gebaude zurick", betonte LHStv. Gabriele Schaunig.
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Im Bereich der Lavantinsel wird im Sommer eine Fischaufstiegshilfe in Form eines
naturnahmen Beckenpasses errichtet. Dieses Vorhaben wird von der EU-
Wasserrahmenrichtlinie vorgeschrieben, um Flisse und FlieBgewasser wieder
fischdurchgangig zu machen. Bei der Bevdlkerung rief dies zum Teil groBen Unmut
hervor, da im Zuge des Projektes im Bereich der Lavantinsel und beim Trattlpark
zahlreiche Baume abgeholzt wurden. Verantwortlich dafir ist die Johann Offner
Energie-GesmbH, von deren Seite betont wird, dass alle Arbeiten von einer
Okologischen Fachkraft GUberwacht wirden und im Anschluss an das Projekt die
gesamte Flache renaturiert und mit den vom Naturschutz vorgeschriebenen
Gehdlzen bepflanzt wird.

Von Mai bis in den Spatherbst erfolgt eine umfangreiche Sanierung der im Jahre
1964 errichteten Volksschule St. Stefan. Nachdem 2008 eine AuBensanierung
(Fassadendammung) erfolgte, bleibt nun im inneren Bereich der Schule beinahe
kein Stein auf dem anderen. Insgesamt werden knapp 1,7 Millionen Euro
investiert. In einer Arbeitsgruppe ( Land Karnten, VS St. Stefan und
Bauamt) wurde auf Grundlage der bestehenden Raumaufteilung ein neues
Raumkonzept erstellt.

Die Schule wird weiterhin mit 8 Klassen geflihrt werden, jeweils 2 Klassen pro
Schulstufe. Fir jede Schulstufe wurde ein gemeinsamer mit einem
dazwischenliegenden und auf die jeweilige Schulstufe abgestimmter
Gemeinschaftsraum (,Marktplatz") errichtet. Dieser Gemeinschaftraum wird
wahrend den Unterrichtszeiten als Gruppenraum mit variablem Einsatz sowie zu
den Betreuungszeiten (HORT) als Freizeitraum genutzt. Weiters soll dieser Bereich
kinftig als Kommunikations-, Begegnungs- und Pausenraum dienen. Als zentraler
Mittelpunkt wurde ein gemeinsamer Trinkbrunnen errichtet. Im Erdgeschoss
wurden die Direktion, das Konferenzzimmer und der Administrationsbereich neu
untergebracht, somit soll der Aufenthalt von Besuchern und Eltern in den
Unterrichtsbereichen gréBtmaodglich eingeschrankt werden.

Die BaumaBnahmen im Einzelnen umfassen die Erneuerung der Bdden, die
Sanierung und Barrierefreimachung der WC Anlagen, die Erneuerung der Elektro-
und Heizungsinstallation, das Einziehen von Akustikdecken in den
Klassenzimmern, die Installierung von LED-Beleuchtung, und eine umfassende
Erneuerung des Mobilars. Auch ein Personenlift wurde eingebaut.

Der Reiterhof Stickler in St. Margarethen hat sich zu einem der bekanntesten
Reitsportzentren Osterreichs entwickelt. Jahrlich finden hier bedeutende
Springreit-Turnier statt. Nun wird die Anlage, die Andreas Stlckler 2016 von
seinen Eltern Ubernommen hat, um acht Millionen Euro ausgebaut. Heuer wurden
alle Reitplatze vergréBert und den internationalen Standards angepasst, mehr
Parkflachen geschaffen und die Gastronomiekapazitat fir diverse andere
Veranstaltungen wir Hochzeiten etc. erweitert. Begonnen wurde heuer auch mit
der Errichtung eines Restaurants flir 80 Gaste mit angeschlossener Dachterrasse
und einem offenen Bick auf den groBen Turnierplatz. In den nachsten Monaten soll
noch eine groBe Flutlichtanlage errichtet werden, um Nacht- und Showspringen zu
ermdglichen. Die Zuschauertribline wird um Platz fir 300 Personen erweitert.
Stadtgemeinde und Land Karnten steuern jeweils 50.000 Euro an Foérderungen
zum Projekt bei.
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Seit 2013 wird im LKH Wolfsberg gebaut. Von insgesamt vier Baustufen des
Aktionsplanes wurden bereits zwei abgeschlossen. Im Mai beginnen nun die
Arbeiten zur dritten Baustufe, die mehrere Jahre dauern werden. Die
Ambulanzbereiche, die Dialyse, das Zentrale Rontgeninstitut und Parkplatze
werden neugestaltet. In die dritte Baustufe werden rund 30 Mio. Euro investiert.

Das erste was Besucher des LKH Wolfsberg von den BaumaBnahmen bemerken,
sind Umbauten am Gelande. So wird der alte Parkplatz dstlich der Unfallambulanz
nach Siuden hin versetzt und ein Kreisverkehr flir einen sicheren Verkehrsfluss
errichtet. AuBerdem wird ein eigener Parkplatz flir Dialysepatienten errichtet. Was
Patienten und Besucher nicht gleich bemerken werden: Einer der ersten
Bauschritte ist die Errichtung von Provisorien im Inneren des Krankenhauses, etwa
in der alten Zentralsterilisation eingerichtet. Der Grund: Ab dem Frihjahr 2022
wird es zu einer Neugestaltung und Zusammenfiihrung der Notfallaufnahme der
Inneren Medizin und der Unfallambulanz zur Zentralen Notfallaufnahme kommen.
Diese interdisziplinare Notfallaufnahme wird am Ort der heutigen Unfallambulanz
angesiedelt sein Da die BaumaBnahmen bei laufenden Betrieb durchgefiihrt
werden, missen ankommende Patienten flir die Dauer der Arbeiten umgeleitet
werden. Nun wird die Ausweichstelle angepasst und unter anderem ein
Schockraum errichtet.

Kulturelles Geschehen

(Ausstellungen, Konzerte, Theater und sonst Kulturveranstaltungen, Feste und
Feierlichkeiten der Kirche)

Mit Werken von Ilse Schwarz, Hubert Hochleitner und Glinter Moser startet die
Stadtgalerie Wolfsberg nach langerer coronabedingter Auszeit in die neue
Ausstellungs-Saison. Interessant: Alle drei sind auBerhalb Karntens geboren und
fur alle drei wurde das Lavanttal bald zum Lebensmittelpunkt und Zentrum des
klnstlerischen Schaffens. ,Ich freue mich, dass wir drei so arrivierte, bekannte
Kunstschaffende aus unserer Region flr die erste Ausstellung 2021 gewinnen
konnten®, erklart Vizebidrgermeisterin und Kulturreferentin Michaela Lientscher. So
ist die geburtige Grazerin Ilse Schwarz (81), die in der Stadtgalerie ihre Werke
unter dem Titel ,,Stationen™ vorstellt, eine Meisterin des Farbholzschnittes, bekannt
aus vielen nationalen und internationalen Ausstellungen. Glinter Moser, geboren
1941 in Wien, war viele Jahre als Kunsterzieher in St. Andra tatig. Er begibt sich
in der Ausstellung gemeinsam mit dem Bad St. Leonharder Hubert Hochleitner
(95) auf eine ,Zeitreise", so der Sammeltitel ihrer gezeigten Werke. Hochleitner
ist unter anderem als Erschaffer zahlreicher Plastiken aus Stein, Bronze und
Keramik im o6ffentlichen Raum, darunter auch so manche in Wolfsberg, bekannt.

Vor 80 Jahren, im Juli 1941, kamen 5.000 Kriegsgefangene aus allen Teilen des
britischen Reiches in Wolfsberg an. Als Insassen des Stammlagers (STALAG) 18a
wurden sie von hier bis Kriegsende zu verschiedenen Arbeitsdiensten verpflichtet.
Mit der Ausstellung ,Lagerstadt Wolfsberg" wurde diesen Schicksalen ein Denkmal
gesetzt und in der Folge war Wolfsberg zweimal Treffpunkt von Nachfahren und
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ehemaligen Familienmitgliedern der einstigen Gefangenen. Auch heuer hatte ein
solches Jubilaumstreffen stattfinden sollen, musste pandemie-bedingt jedoch
ausfallen. Das Team des Museums im Lavanthaus (Christine Ragger, Daniel
Strassnig) sorgte nun aber flir einen mehr als wirdigen Ersatz: Unter Beiziehung
von am Ausstellungsprojekt beteiligten Fachleuten produzierte das kreative Duo
ein rund 20minutiges Gedenkvideo - eine digitale Gedenkveranstaltung - das ab
sofort auf dem Videokanal YouTube, auf Facebook und auf Instagram zu sehen ist.
».Das Video ist nicht nur eine GruBbotschaft an die Angehérigen aus aller Welt,
sondern auch ein Mittel, das Thema Gefangenenlager Wolfsberg im 6ffentlichen
Bewusstsein zu halten®, erklart Museumsleiterin Christine Ragger. Beitrage zur
Produktion leisteten wunter anderem der Koordinator der Gruppe der
Familienangehoérigen, der Brite Ian Brown, der Historiker Christian Klésch, der
Leiter der Kulturabteilung des Landes (und frihere Museumsleiter) Igor Pucker,
die Journalistin Viktoria Tatschl und Wolfsbergs Vizebirgermeisterin Michaela
Lientscher.

Noch unter Corona-Vorzeichen musste vor Monaten die Entscheidung flr die
Durchflihrung der traditionellen - im Vorjahr ausgefallenen - Sommerausstellung
auf dem Schloss getroffen werden. Eine richtige Entscheidung, wie
Vizeblrgermeisterin Michaela Lientscher betonte, denn die Ausstellung, wenn auch
unter strenger Einhaltung der Corona-Regeln, sei ein groBer Impuls: ,Unsere
Kultur macht uns stolz". Hausherr Andreas Graf Henckel von Donnersmarck
begriBte mit Gattin, Grafin Johanna, zahlreiche Eré6ffnungsgaste - darunter Bischof
Josef Marketz und Stadtpfarrer Christof Kranicki - und erinnerte daran, dass genau
vor 25 Jahren die erste Ausstellung der Stadtgemeinde Wolfsberg auf dem Schloss
organisiert worden war. Landeskulturamtsleiter Igor Pucker stellte den in
Klagenfurt geborenen, vielfach ausgezeichneten Kiinstler Johanes Zechner (68)
naher vor. ,Sammle Zechner in der Zeit, dann hast du was in der Not"“, so Pucker,
auf den steigenden kilnstlerischen und monetdren Wert der Werke Zechners
anspielend. Von Zechner geschaffen wurde etwa die Autobahnkirche Dolina bei
Grafenstein, Werke von ihm sind auch im Museum Liaunig in Neuhaus zu sehen.
Die Direktorin des Museums Moderner Kunst in Klagenfurt, Christine Wetzlinger-
Grundnig, welche im Frihjahr 2022 ebenfalls eine Zechner-Ausstellung zeigen
wird, ging in ihrem Beitrag auf die von Zechner gestaltete Auseinandersetzung mit
Bibelzitaten ein (,Emblems from the bible" lautet der Ausstellungstitel): ,Die
archaische Kraft der Bibel trifft auf die Kraft des Bildes."

Das Theissenegger Ehepaar Sonja und Josef Dohr tragt seit mehr als 30 Jahren
schone Gegenstande zusammen, um diese so vor der Vernichtung zu bewahren.
Im Vorjahr wurde von den beiden die gut besuchte Sonderausstellung ,100 Jahre
Karntner Volksabstimmung" in der Stadtgalerie in Wolfsberg organisiert. Hierbei
kam man auf die Idee, die gesammelten Exponate dauerhaft der Offentlichkeit
zuganglich zu machen. Es reifte der Plan, dafir Raumlichkeiten in der ehemaligen
Volksschule in Theissenegg far ein Museum zu adaptieren.
Nun ist es soweit und das Museum konnte nach monatelangen Umbauarbeiten
eroffnet werden. Gezeigt werden Sammlerstlicke aus der K.u.K. Monarchie sowie
der Schwerpunkt der Ausstellung, der Karntner Abwehrkampf und die Karntner
Volksabstimmung.

Die Raumlichkeiten stellt die Stadtgemeinde Wolfsberg kostenlos zu Verfligung. So
ist in der ehemaligen Volksschule, dass auch aus Vereinshaus dient ein kleines
aber feines Museum entstanden.
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Die in Wolfsberg geborene Regisseurin Elsa Kremser (36) sorgt mit ihrem Partner
Levin Peter (36) derzeit flr Furore auf internationalen Film-Festivals: Der
gemeinsame Film SPACE DOGS, eine Geschichte Uber die russische Weltraum-
Hindin Laika, die 1957 als erstes Lebewesen ins All — und damit in den Tod -
geschickt wurde, konnte unter anderem Preise fiir den besten Osterreichischen
Film (2019), beste Kamera (Diagonale Festival 2020) oder bester Dokumentarfilm
(Bozen Festival 2021) erringen.

Anlasslich der bevorstehenden Vorstellung des Filmes im Wolfsberger
Cinemaplexx-Kino am Donnerstag, den 9. September, lud Blirgermeister Hannes
Primus die beiden Filmschaffenden mit der Wolfsberger Familie von Elsa Kremser
zu einem Besuch ins Rathaus ein, wo er dem Paar herzlich zum groBen
kUnstlerischen Erfolg gratulierte.

»Wir haben mehrere Jahre an dem Film gearbeitet und empfinden groBen Stolz
auf die vielen Auszeichnungen®, so Elsa Kremser, die ihr Handwerk an den
Filmakademien in Wien und Baden Wirttemberg erlernte. SPACE DOGS wurde mit
einem Budget von 500.000 Euro hergestellt und ausschlieBlich in Moskau gedreht.
Denn der Film nimmt die Legende auf, dass Laika nach ihrem Tod als Geisterhund
mit einigen Nachfahren durch die StraBen der russischen Hauptstadt streift.

Der Film ist derzeit in vielen Osterreichischen Kinos zu sehen. Bei der Lavanttal-
Premiere am 9. September werden auch Elsa Kremser und Levin Peter im
Cinemaplexx anwesend sein und dem Publikum fir ein Gesprach zur Verfiigung
stehen.

Dem bedeutendsten zeitgendssischen Kinstler des Lavanttales, dem 2010 mit 70
Jahren verstorbenen Maler Karl SchiBler, widmet die Stadtgalerie Wolfsberg ihre
diesjahrige Herbstausstellung. ,Die schopferische Kraft stammt aus der
Auseinandersetzung mit sich selbst®, heiBt es in einer Werkbeschreibung
SchuBlers. ,Das erklart auch den Titel der Ausstellung, in knappen Worten:
~Ichpunkt®, so Vizeblirgermeisterin Michaela Lientscher in ihren Eré6ffnungsworten,
in denen sie auch die anwesenden Familie des Klnstlers, Witwe Ruth SchlBler
sowie Tochter Ruth und Sohn Aaron SchiBler begriBte. Lientscher verwies auf die
groBe Bedeutung SchlBlers fur die Stadt Wolfsberg, welche sich an den
zahlreichen SchiBler-Werken zeige, die im 6ffentlichen Raum Wolfsbergs zu sehen
sind. Daran anschlieBend stellte Blrgermeister Hannes Primus eine neue
Broschire vor, die vom Kulturamt gemeinsam mit Aaron SchuBler gestaltet wurde.
Unter dem Titel ,Karl SchiBler — KUNST WALK & BIKE wird ein Rundgang durch
Wolfsberg skizziert, bei dem man nicht weniger als 17 Werken SchiiBlers begegnet.
Und weitere 13 Objekte sind per Fahrrad in der naheren Umgebung der Stadt zu
erkunden! Die Ausstellung, die unter Mithilfe der Familie Schtissler und von Michael
Moser gestaltet wurde, zeigt Bilder und Skulpturen, darunter auch mehrere bisher
unverdéffentlichte Werke aus dem Nachlass des Kinstlers.

Seit November ist auch Wolfsberg Teil der Europa umspannenden
Erinnerungskultur der ,Stolpersteine®. Sechs dieser mit Namen beschrifteten
Pflastersteine wurden vor dem Haus Wiener StraBe 11 im Gehsteig angebracht -
zum Gedenken an die beiden miteinander verwandten Familien GroB und Singer,
die hier wohnhaft waren und in der Zeit des Nationalsozialismus ihr Eigentum
verloren und flichten mussten oder deportiert und in Ausschwitz ermordet
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wurden. ,Wir verneigen uns heute vor den Opfern des Nationalsozialismus in
Wolfsberg", betonte Stadtrat Christian Stlickler in Vertretung des erkrankten
Bldrgermeisters Hannes Primus im Beisein zahlreicher Gaste, darunter Uri
Ovseyevitz-Roth, Nachfahre der Familie GroBB3, der mit Ehefrau Tania aus Mexiko
angereist war. Gemeinderat Harry Koller — Prasident der Landesgruppe Karnten
der Osterreichisch-Israelischen Gesellschaft, welche die Kosten fir die
Gedenksteine Ubernommen hat - zeichnete kurz die Lebenslaufe der Opferfamilien
mit dem 1885 geborenen ,Stammvater® Adolf Gross nach. Dieser war 1910
von Ungarn nach Wolfsberg gekommen, wo er spater ein Gemischtwarengeschaft
eroffnete, ab 1930 im Haus mit der heutigen Adresse Wiener StraBe Nr.
11. Stlckler und Gemeinderat Harry Koller dankten Gemeinderatin Susanne Dohr
von den Grinen, die 2019 den Antrag auf Verlegung der Stolpersteine gestellt
hatten. Schon 20 Jahre zuvor war auf Initiative des damaligen Grinen
Gemeinderates Ulrich Habsburg Lothringen eine Gedenktafel fir die von den
Nationalsozialisten vertriebenen und ermordeten Wolfsberger Juden in der Naéhe
des Rathauses angebracht worden.

Die Stolpersteine sind folgenden Personen gewidmet: Adolf Gross (geb. 1885,
ermordet 1942 in Auschwitz), seiner Frau Emma GroB3 (ebenfalls in 1942 Auschwitz
ermordet), deren Tochter Lotte Roth (vertrieben 1938, verstorben 1998) und Anny
Junek (deportiert 1942, Bergen-Belsen Uberlebt und 2016 gestorben), sowie seiner
Schwagerin Hermine Singer (vertrieben 1938, Flucht in den Tod 1944) und deren
Sohn Hans Singer (vertrieben 1938, Flucht nach Palastina, tUberlebt).

Wahrend des vierten Lockdowns haben die engagierten Mitarbeiter des Museums
im Lavanthaus die besucherfreie Zeit intensiv genutzt, um unter anderem einen
Bereich der Dauerausstellung neu zu gestalten. Im Bereich Stadtgeschichte sind
ab sofort Funde aus der im heurigen Jahr renovierten Gruft der Markuskirche zu
sehen. Ebenfalls wurden weitere Vitrinen mit neuen Objekten arrangiert sowie
Texte Uberarbeitet und erneuert.

Weitere Vorkommnisse in der Gemeinde

(Lokale Ereignisse, Umwelt, Gesundheit, Soziales)

Mit einer spannenden Schlussphase (Onlie-Voting) geht im Februar der erste
Klima-Energie-Preis der Stadtgemeinde Wolfsberg fur Schilerinnen und Schiler
der Wolfsberger Pflichtschulen zu Ende: Unter den funf Einreichungen wurde die
Volksschule St. Margarethen mit dem Projekt ,Ein Baum im Klassenzimmer® zum
Sieger gekilrt. Die Wertung erfolgte durch das Urteil einer Fachjury, kombiniert
mit dem Ergebnis einer einwéchigen Online-Abstimmung. Auf den Platzen 2 und
drei folgten die Volksschule Prebl und die 1b der MS St. Marein. Pramiert wurden
die Ideen mit 500,-, 300,- und 200 Euro fir die jeweilige Klassenkasse.

Auch die Stadtgemeinde selbst ist ein Umweltsieger: Mit dem sogenannten KlaRa
- einem Elektro-Lastenrad, das kostenlos von jedermann zu Transportzwecken
ausgeliehen werden kann - gewann die Stadtgemeinde Wolfsberg den dritten Platz
in dem vom Land Karnten ausgeschriebenen Umweltpreis ,,e5 Krone". Das E5-
Programm, dem mittlerweile 46 Karntner Gemeinden angehdéren, ist eine Plattform
zur Vernetzung und Unterstlitzung von Gemeinden bei der Klimaschutzarbeit (z.B.
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Energieeffizienz, erneuerbare Energie, Bewusstseinsbildung, Raumplanung etc.).
Den ersten Platz des diesjahrigen Umweltpreises holte sich die Stadt Villach fur
das Projekt ,Re-use". Die Gemeinde Griffen belegte mit dem Projekt
,Ortskernbelebung" den zweiten Platz.

Der dritte Platz fir Wolfsberg ist mit einem Betrag von 2.500 Euro dotiert.

Das Wolfsberger Tierheim am Merianweg platzt aus allen Nahten. 60 Katzen und
18 Hunde sind derzeit im Tierschutzhaus in Wolfsberg untergebracht. Damit
kommen die Betreuer an ihre Grenzen, nicht nur zeitlich, sondern auch psychisch.
Man ist hier einiges gewohnt, aber das Schicksal vieler Katzen, die in den
vergangenen Monaten Aufnahme gefunden haben, erschittert sogar die
Mitarbeiter. Es werden ausgesetzte Katzen vorbeigebracht, das ist Ublich, zuletzt
waren aber auch schwer verletzte, angeschossene oder vergiftete Tiere dabei,
erzahlt ein Tierpfleger. ,So schlimm wie heuer war es noch nie", sagt Florian
Schlagholz, Leiter des Tierbereiches im Tierheim. Erst vor wenigen Tagen konnte
ein Katzchen gerettet werden, das auf der Sidautobahn nahe dem Graberntunnel
herumirrte. Das Tier ist erst einen Monat alt. In diesem Alter gehéren Katzenbabys
noch wochenlang in die Obhut ihrer vierbeinigen Mutter. Einige Katzen sind im
Moment sogar bei einer Pflegerin privat untergebracht. Denn im Tierheim sind alle
Platze besetzt. AuBerdem mussen viele Vierbeiner tierarztlich versorgt werden,
was ja zusatzliche hohe Kosten verursacht. Das Tierheim appelliert an die
Bevodlkerung, Tiere in private Haushalte aufzunehmen. Wer dazu nicht die
Méglichkeit hat, wird um Spenden ersucht.

In dem von der KEM Energieparadies-Lavanttal organisierten Workshop
"Nachhaltig essen" bekommen die SchilerInnen eine Vorstellung davon, wie sie
ihre Ernahrung bewusst und achtsam gestalten kénnen. Das macht Sinn, denn
gutes Essen tragt zu einem gesunden Aufwachsen und einer intakten Umwelt bei.
Die Premiere feiert die Initiative an der Volksschule Prebl, welche flr ihre vielen
Aktionen im Bereich der gesunden Ernahrung bekannt ist.

Seit einigen Jahren verzichtet das renommierte St. Stefaner Ingenieurbliro HATec
Engineering GmbH auf Kundenweihnachtsfeiern und Kundenprasente.
Stattdessen spendet das Unternehmen, vertreten durch den Geschaftsfuhrer Ing.
Peter Hartl, seit sieben Jahren den sonst dafir aufgewendeten Geldbetrag
bedlrftigen Wolfsberger Familien.

Gemeinsam mit dem Sozialamt der Stadtgemeinde Wolfsberg werden sorgfaltig
Familien ausgewéhlt, denen es finanziell sehr schlecht geht. Die Ubergabe des
namhaften 4-stelligen Betrages fand auch heuer wieder am 3. Dezember in den
Raumlichkeiten der Alten Post statt.

25 Vogel-Nistkasten wurden im Rahmen einer Verteilaktion in drei dsterreichischen
Bezirken an Burgermeister Hannes Primus und Stadtrat Josef Steinkellner flr die
Stadtgemeinde Wolfsberg libergeben.

Die Aktion ist eine Initiative des Voitsberger Vereines , Birdhelp®, der die Nistkasten
Uber Spendenaufkommen (,,Crowdfunding®) finanzierte und von der Lebenshilfe
produzieren lieB. Der Verein will mit der Aktion neben der unmittelbaren Hilfe fr
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die Briter auch Bewusstsein dafur schaffen, dass die Population der Feldvégel in
den letzten 30 Jahren in Mitteleuropa um rund 40 Prozent zurlickgegangen ist.

Eine neue Ara mit Betonung auf Naturschutz und Biodiversitdt bricht im rund
20.000 m2 groBen Friedpark Wolfsberg an. Nachdem in den letzten Jahren der
Schwerpunkt auf baulichen Investitionen lag (neue Zeremonienhalle, Urnenwand
bzw. Urnennischen, ,Blume des Lebens") riickt jetzt der Aspekt der Okologie
nachdricklich in den Vordergrund: ,Der Natur etwas zuriickgeben," ist die
Grundidee eines ,Biodiversitats-Konzeptes", das im Auftrag der Wolfsberger
Stadtwerke von der Arge NATURSCHUTZ Karnten mit Geschaftsfihrer Klaus
Krainer far den Friedpark erarbeitet wurde.
Im Mittelpunkt des insgesamt neun Schwerpunkte umfassenden Friedpark-
Konzeptes steht die Férderung der wildlebenden Tier- und Pflanzenwelt in ihrer
naturlichen Vielfalt. Blumen und Graser, Végel, Schmetterlinge und Bienen sind
die Hauptdarsteller. Die Schauplatze vor Ort sind Nistkasten, Beete,
Staudenreihen, ein Bienenhotel oder auch ein Fledermausbrett. ,Neben dem
Naturschutzgedanken ermdglicht das auch einen wertvollen padagogische
Zusatznutzen fir Jung und Alt", erklart Krainer.

Ein Dauerthema, dass sich bereits seit Oktober 2018 hinzieht, ist die geplante
Errichtung eines Handymastes in Kleinedling. Damals hieB es, die Stadt werde in
ein bis zwei Wochen eine Entscheidung Uber das Projekt fallen. Mittlerweile sind
zweieinhalb Jahre ins Land gezogen — und einen Spruch gibt es noch immer nicht.
Der 30 Meter hohe Mast soll in einem Wald am Beginn der Alten StraBe entstehen.
Die Kleinedlinger Bevélkerung trat seinerzeit massiv gegen die Handyantenne auf.
870 Anrainer leisteten mit ihren Unterschriften Widerstand, auch bei der
Bauverhandlung war eine Abordnung vor Ort, die mit einer klaren Botschaft
auftrat: Kein Mast! An der Spitze der Gegner stand Wolfgang Knes, damals SPO-
Nationalratsabgeordneter und Gemeinderat, der in der Zwischenzeit der Politik den
RlUcken gekehrt hat. Er legte im Janner 2019 ein 33-seitiges Gutachten des Wiener
Ziviltechnikers Hans Kordina vor, der das Vorhaben ablehnend beurteilte. Der Mast
sei eine »Gefahrdung und Stérung des Ortsteilbilds«, seine H6he entspreche in
keiner Weise den bereits im Siedlungsbereich bestehenden Anlagen. Dennoch
wurde das Projekt von der Ortsbildpflegekommission nicht negativ beurteilt. Nun
wollen die Gegner ein weiteres Gutachten in Auftrag geben, der Betreiber des
Projektes halt an den Planen fest, da es noch immer viele Licken im Netz gibt, die
es zu schlieBen gilt.

Ein schdner Erfolg ist das von der Stadtgemeinde geférderte Pilotprojekt zum
Training von Gedachtnis und Merkfahigkeit von Seniorinnen und Senioren im
Generationenpark Neudau. 14 Teilnehmerinnen, allesamt Bewohnerinnen des
Betreuten Wohnens, haben in den vergangenen Wochen an dem kostenlosen
Programm teilgenommen. Gelbt wurde in 5 Einheiten zu je 90 Minuten unter der
Anleitung der Gedéchtnistrainerin Aloisia Dohr. ,Das Programm umfasste Ubungen
zur Wahrnehmungs-, Reaktions- und Merkfahigkeit. Die Seniorinnen haben mit
groBer Freude mitgemacht", erklart Dohr. Ausreichend Platz fliir das Training hat
das Senecura-Pflegeheim zur Verfligung gestellt. ,Es geht darum, durch gute
Gedachtnisleistungen auch im hohen Alter Autonomie zu bewahren®, erklart
Vizeburgermeisterin und Gesundheitsreferentin Michaela Lientscher den Anstof fur
das Projekt. ,Ein wichtiger Aspekt dabei ist, dass hier die Bedirfnisse nach Spielen,
Lernen und Gemeinschaft zugleich erflillt werden kénnen."
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Jugend, Sport und Vereinsleben

(Sportszene und Sportveranstaltungen, , Sport-Infrastruktur, Schulen und Kindergérten,
Vereinsgeschehen)

Fir Unmut bei den SkifahrerInnen sorgt im Janner eine langere, erneute Ausfallzeit
der Burgstallofenbahn auf der Koralpe. Grund ist ein gerissenes Transportseil.
Auch der Hipfl- und der Wasserhanglift sind Anfang Janner noch auBer Betrieb.
Grund ist der Schneemangel und die zu hohen Temperaturen flr die klinstliche
Beschneiung. Allerdings befeuern die Stillstandszeiten auch Gerlichte, welche
Uberhaupt den Fortbestand des Skigebietes in Frage stellen wollen. Nun werden
elf neue Schneekanonen angeschafft, welche auch bei héheren Temperaturen
produzieren kénnen.

In anderen Wintersportgebiete kommt es trotz anhaltender Corona-Regeln wie
Maskenpflicht in Kabinenliften zu regelrechten Anstirmen. So muss an
Spitzentagen die ZufahrtsstraBe auf das Klippitztérl gesperrt werden.
Gesundheitsminister Anschober spricht von ,Katastrophalen Zustdnden in den
Skigebieten". Am ersten Samstag nach den Weihnachtsferien verzeichnet das
Klippitztdérl 1500 Gaste. Auch auf der Weinebene herrschte Hochbetrieb, so dass
die Zufahrt zum Skigebiet gesperrte werden musste. Die Situation beruhigt sich
allerdings rasch wieder: Aufgrund Gastemangels gibt die Koralpe Anfang Marz
einen auf das Wochenende eingeschrankten Skibetrieb bekannt.

Die Koralpe bleibt auch in den weiteren Monaten im Gesprach. Im Juli kommt es
zu einem Knalleffekt, als der Pachter des Skigebietes, WAC-Prasident Dietmar
Riegler, aufgrund von Differenzen mit Grundstlicksbesitzerin Ingrid Flick das Ende
seines Engagements auf der Koralpe ankindigt. Der WAC-Prasident wollte zur
Zukunftssicherung mehrere Millionen Euro in den »Ausbau der Beschneiung,
Erneuerung bzw. Erweiterung der Liftanlagen sowie sonstige Infrastruktur«
investieren. Daher wurde seit 2019 Uber einen langerfristigen Nutzungsvertrag
verhandelt - vergebens.

SchlieBlich einigten sich Riegler und die Flick-Grundstucksverwaltung darauf, dass
die SW Koralpen GmbH die flr den touristischen Betrieb erforderlichen
Grundstucksflachen kauft, was heuer am 31. Marz per Handschlag besiegelt
wurde. Der Verwalter war wenig spater nicht mehr auf seinem Posten, die IF Forst-
und Gutsverwaltungs GmbH teilte mit, ein Verkauf kdme nicht in Frage. Nun wird
allerdings der Ubergang auf einen neuen Pachter sehr schwierig, da sich nicht nur
die Lifte, die Beschneiungsanlagen und die Parkplatze, sondern auch das
Fernwarmewerk, die Appartementanlage, der Speicherteich in Rieglers Besitz
befinden.

Um die Zukunft des Skigebietes zu sichern bieten sich Burgermeister Primus und
Landesrat Daniel Fellner als Vermittler an. Bis zum Herbst konnte man sich
schlieBlich auf einen Kompromisslésung einigen. Der Betrieb wird von der neu
gegrindeten ,Koralm Schi Gmbh"™ weitergefiihrt. Dahinter stehen zehn
Gesellschafter, darunter die Skiclubs Eitweg, St. Michael und Wolfsberg sowie
regionale Unternehmer. Die Stadtgemeinde Wolfsberg unterstlitzt die neue
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Betreibergesellschaft mit 50.000 Euro, jedoch unter der von Blirgermeister Primus
betonten Einschrankung, dass sich mittelfristig das Skigebiet wirtschaftlich selbst
erhalten musste. Inhaber Riegler stellt samtliche flinf Schleppliftanlagen kostenlos
zur Verfigung, die neue Gesellschaft muss nur die Betriebskosten Ubernehmen.
Wermutstropfen bleibt die wegen technischer Mangel weiterhin geschlossene
Sesselliftbahn. Aus diesem Grund werden die Kartenpreise um 25 Prozent gesenkt.

Eine Aufwertung wirde es fir die Koralpe durch einen von der Stadtgemeinde
geplanten, 10 km langen Naturtrail (Rad- bzw. Mountainbike-Strecke) erfahren.
Geplanter Start der Strecke ist bei der Waldrast. Uber Wanderwege soll der
Naturtrail bis nach St. Johann flihren und eine Lange von rund zehn Kilometern
haben. AMS-Regionalstellenleiter und Mitinitiator Klaus Leopold wirde sich Uber
die Errichtung des Naturtrails freuen, weiB aber um die Schwierigkeit der
Umsetzung Bescheid: »Es ist kein einfaches Unterfangen. Die Grundhaltung
mancher erschwert das Projekt.« Hauptaugenmerk soll bei der Strecke laut
Leopold auf die gemeinsame Nutzung der Wege gelegt werden. So soll der Trail
vorwiegend Uber Wander- und Hohlwege verlaufen. Eine Konkurrenz zur Petzen,
wo es einen Bikepark mit verschiedenen Strecken gibt, will man nicht etablieren.
Um den Trail umzusetzen, bedarf es der Zusammenarbeit mehrerer Institutionen.
Die Umsetzung soll naturnah erfolgen. Eine Kostenschatzung gibt es derzeit nicht.

Den Alltagsradverkehr im Bezirk Wolfsberg zu forcieren und zu unterstlitzen: Das
war die Grundidee zur Grindung der Radlobby Lavanttal rund um Sprecher
Bernhard Teferle aus Wolfsberg. Die neue Arbeitsgruppe als Teil der Radlobby
Karnten hat es sich zur Aufgabe gemacht, auf Liickenschliisse im Radwegenetz
und auf Problemstellen hinzuweisen. Sternférmig wurden die teils vorhandenen
Radwege von der Stadt Wolfsberg ausgehend zu den umliegenden Ortschaften
abgefahren. Herausgekommen ist ein zehnseitiges Manuskript mit Hinweisen auf
neuralgische Punkte, das demnachst den politischen Vertretern vorgelegt werden
soll.

Aufgrund des nach wie vor im Umlauf befindlichen Corona-Virus wird die Lavanttal
Rallye flir heuer wiederum abgesagt. Dementsprechend geknickt ist MSC-
Lavanttal-Obmann und Veranstalter Horst Nadles: ,Wir haben bis zum letzten
Augenblick um die Austragung der Lavanttal-Rallye 2021 gekampft, sind alle
Szenarien, die eine Durchfihrung madglich gemacht hatten, durchgegangen. Wir
haben einige Konzepte in der Lade gehabt, auch eine Variante ohne Zuschauer
und unter Einhaltung aller Sicherheitsvorkehrungen hatten wir ausgearbeitet.
Letztendlich aber hat alle MUhe nicht gereicht, weil wir keinerlei Sicherheiten
haben, wie es in behdrdlicher Hinsicht in naher Zukunft weitergeht.

Alexander und Stefan Klésch haben kirzlich mit dem Verkauf ihrer
selbstentworfenen Balance Boards begonnen. Immer mit dabei ist der Gedanke an
die Natur. Mit dem Verkaufserlés pflanzen die beiden Wolfsberger Baume - 10.000
sollen es bis zum Jahr 2025 sein. Bei Balance Boards handelt es sich um Boards
auf Rollen, auf denen unterschiedliche Gleichgewichtsibungen durchgefihrt
werden. Uber 200 verschiedene Ubung sind damit méglich. Dazu kommt, dass es
sich praktisch auf jedem Untergrund und damit in- und outdoor nutzen lasst.
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Monika Loibnegger (26) ist die neue Leiterin des Jugendzentrums Avalon
Gleichzeitig Gbernimmt die angehende Religionspadagogin aus Wolfsberg auch die
Leitung der Katholischen Jugend im Lavanttal. Loibnegger, angehende
Religionspadagogin flr Grund- und Sekundarstufe, konnte sich somit ihren Traum
erflillen und fand hier ihren neuen Job neben dem Studium. Seit 2010 hat sie selbst
immer wieder das Jugendzentrum besucht, fand dort neue Freunde. "Am Anfang
war ich nur bei den nicht religidsen Veranstaltungen dabei. Aber dann brauchte
man jemand flr eine Lesung bei einem Gottesdienst und hat mich angesprochen",
erzahlt die ehemalige Ministrantin vom Kapuzinerkloster, wie sie als Jugendliche
wieder zur und in die Kirche fand. Als Leiterin des Jugendzentrums Avalon im
Pfarrhof Wolfsberg will sie fiir die Jugendlichen von 14 bis 20 Jahren, die sich hier
teilweise fast taglich treffen, Bewahrtes erhalten und neue Ideen einbringen.
Gemeinsame Kinoabende oder Gesprachsrunden sollen den Jugendlichen die
Mdglichkeit geben, sich mit Gleichgesinnten zu treffen und auszutauschen.

In St. Stefan hat Karntens drittes Kriseninterventionszentrum eréffnet. Sechs- bis
18-Jahrige werden ambulant und stationar betreut. Zielgruppe sind Kinder und
Jugendliche von sechs bis 18 Jahren, die psychosozialen Krisen, psychischen
Ausnahmezustanden und anderen Formen akuter Problemstellungen ausgeliefert
sind. Fur die neue Einrichtung hat die Karntner Landesregierung 1,1 Millionen Euro
freigegeben. Karntenweit gab es bislang nur die beiden Kriseninterventionszentren
in Klagenfurt und Spittal - mit 20 stationdren Krisenplatzen. Im Schnitt werden
dort alljadhrlich 250 Kinder und Jugendliche betreut. Im neuen KIZ in St. Stefan
stehen zehn stationdre Betreuungsplatze zur Verfligung.

Mit einem Tag der Offenen Tlr wird das neue Schutzhaus auf der Koralpe eréffnet.
Das alte, 1874 errichtete Schutzhaus wurde im Vorjahr abgerissen und an der
gleichen Stelle das neue Gebaude errichtet. Das Schutzhaus ist eine Einrichtung
des Alpenvereines Wolfsberg, neuer Pachter des ganzjahrigen Betriebes ist Robert
Graimann aus Himmelberg. Das neue Haus weist 400 Quadratmeter Nutzflache
auf und ist auf einer Seehdhe von 1966 Meter angesiedelt. Die Kosten des
Projektes betrugen 900.000 Euro, geférdert wurde die Investition auch durch einen
Zuschuss der Stadtgemeinde Wolfsberg und aus Mitteln der EU. Die Hltte zahlt
zur Kategorie I, ist nur flir FuBganger erreichbar und darf nicht mit Fahrzeugen
angefahren werden.

An der HTL-Wolfsberg startet der deutsche Chiphersteller Infineon, der auch mit
einer GroBfabrik in Villach tatig ist, ein neues DIGI-Lab. Im neuen Arbeits-,
Experimentier- und Lernlabor sollen die Schilerinnen und Schiler an konkreten
Fragestellungen aus der Industrie arbeiten. Zum Start des "DIGI-Labs" besuchten
auch Landeshauptmann Peter Kaiser (SPO) und Bundesministerien Margarete
Schrambéck (OVP) die HTL-Wolfsberg. Durch die Ausstattung mit modernster
Roboter-Technik, 3D-Druckern oder digitalen Chip-Bausatzen haben Schiler, aber
auch Lehrer, die Méglichkeit an konkreten Fragestellungen aus der Industrie zu
arbeiten. "Damit gehen wir die groBen Herausforderungen der Digitalisierung und
des Fachkraftemangels aktiv und pragmatisch an", erklart Sabine Herlitschka,
Vorstandsvorsitzende von Infineon Austria bei der Eréffnung.
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Wolfsberg soll eine neue Boulderhalle bekommen Die Gesprache mit dem
Vermieter der Industriehalle befinden sich auf der Zielgeraden. Rund 500.000 Euro
sollen investiert werden. Bouldern ist Klettern ohne Seil bis zu einer Absprunghdhe
von ca. vier Metern. Das Projekt wird von Harald Herzog und Martin Gachter
betrieben, die seit vielen Jahren begeistere Kletterer sind. Auf 800 Quadratmetern
soll die Boulderhalle einen Kinderbereich, einen Bereich fir Breitensport und eine
Wettkampfwand umfassen. Zudem gibt es noch weitere spezifische
Trainingsmoglichkeiten flir den Spitzensport. Neben Eigenmitteln erhalt das
Vorhaben auch finanzielle Unterstitzung seitens des Landes Karnten und der LAG
Regionalkooperation Unterkarnten.

Eine junge, 17jahrige Wolfsbergerin erobert die heimische Billardszene. Es handelt
sich um Anna Riegler, deren Vater in Wolfsberg ein Billardzentrum betreibt. Mit
zehn Jahren hat die HTL-Schuilerin an ersten Turnieren teilgenommen, mit 13
Jahren holte sie sich den ersten Staatsmeistertitel. Mit 17 Jahren erspielte sie sich
die Bronzemedaille bei der Europameisterschaft. Um ihre sportlichen Ziele zu
erreiche trainiert sie drei Stunden taglich. Bei der WM im Oktober in Klagenfurt
bleibt sie trotz zweier Siege mit anschlieBender Niederlage im Viertelfinale leider
ohne Medaille.

Unser FuBball-Aushdngeschild, der RZ-Pellets WAC wird im ersten Halbjahr von
Turbulenzen geschlttelt. Schon einen Tag nach dem so bezeichneten und verloren
gegangenen ,Spiel des Jahres" um den Einzug ins Cup-Finale gegen den LASK ist
Trainer Ferdinand Feldhofer Geschichte. Nach eineinhalbjahriger Amtszeit wird ihm
zur Last gelegt, den Kontakt zu FlUhrungsspielern verloren zu haben. Zunachst
Ubernimmt Sportkoordinator Roman Stary UbergangsmaBig den Trainerhut. Im
April wird mit dem erfahrenen deutschen Trainer Robin Dutt ein neuer WAC-Coach
mit einem 2-Jahres-Vertrag ausgestattet. Dutt gewinnt gleich sein erstes Spiel, ein
Cupspiel gegen den Wiener Sportclub souveran mit 3:0.

Im Herbst des Vorjahres hatte sich der WAC mit guten Ergebnissen fur die
sogenannte KO-Runde der Europaleague gegen dem FC Tottenham aus London
qualifiziert. Das erste Spiel sollte als ,Heimspiel® in der Wdérthersee-Arena in
Klagenfurt ausgetragen werden jedoch macht Corona einen Strich durch die
Rechnung. In Osterreich herrschte generelles Landeverbot fir Flugzeuge aus
GroBbritannien, um die Ausbreitung der britischen Corona-Mutation zu verhindern.
Eine Ausnahmegenehmigung fur Tottenham wurde nicht erteilt. Und so wurde
Budapest als Austragungsort des ersten Spieles festgelegt. Der WAC verlor mit
4:1. Das Ruckspiel in London ging nur eine Woche spater Uber die Blihne und
ebenfalls verloren, diesmal mit 4:0. Der WAC musste sich damit von der
internationalen Blhne verabschieden.

In der heimischen Liga fallt die Bilanz des WAC gemischt aus. Ein Startplatz fir
einen internationalen Wettbewerb konnte diesmal nicht erreicht werden. Die
Ergebnisse im Frihjahr: WAC-Rapid 1:8, LASK-WAC 2:1, WAC-Tirol 2:0, Sturm
Graz-WAC 0:1, WAC-Salzburg 1:2, Salzburg-WAC 1:1, Rapid-WAC 1:2, WAC-LASK
0:4, Tirol-WAC 2.2, WAC-Sturm 1:3. Im Endklassement belegt der WAC nur den
5. Rang und verfehlt damit einen Europacup-Startplatz. Dennoch halt Prasident
Riegler an den Planen flr ein eigenes Stadion fest. Als Zeithorizont gibt er zwei
Jahre an, an der genauen Umsetzung wird noch gefeilt, damit alle Vorgaben der
UEFA komplett erfullt werden kénnen.
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Und dann gibt es noch eine erfreuliche Nachricht fur alle Lavanttaler und auch
Karntner FuBball Fans. Die Austria Klagenfurt schafft gegen den FC St. Pdlten in
zwei Relegationsspielen den Aufstieg in die FuBball-Bundesliga und wird damit das
Bundesland Karnten in der nachsten Saison gemeinsam mit dem WAC in der
hoéchsten Spielklasse vertreten. Das erste Karntner Derby wird am 25. Juli gespielt
und endet mit einem gerechten 1:1 Unentschieden , wobei der WAC in der 25.
Minute durch einen Elfmeter-Treffer Liendls in Fihrung ging und die Klagenfurter
erst in der 90. Minute durch ein Tor von Markus Pink ein Heim-Unentschieden
retten konnten.

Unfalle, Katastrophen, Verbrechen.

Die Exekutive hat auch in Wolfsberg alle Hande voll zu tun, um die Einhaltung der
Corona-Regeln zu kontrollieren. Vor allem in den Skigebieten wurden Kontrollen
durchgefliihrt, doch Liftbetreiber und Skifahrer hielten sich (berwiegend an die
Vorgaben. Allerdings mussten mehrere Anzeigen wegen unerlaubter Beherbergung
von Gasten erstattet werden. Eine Anzeigenflut hagelte es Anfang Februar beim
Protestmarsch ,Wolfsberg geht spazieren™ gegen die Corona-MaBnahmen und flr
die sofortige Beseitigung des Lockdowns. An der Demonstration von Euro zum
Bahnhof und retour nahmen rund 70 Personen teil. Die Polizei teilte zwoIf Anzeigen
aus, wobei die Halfte davon auf das Nicht-Tragen der Schutzmaske trotz
mehrmaliger Aufforderung entfiel. Eine Person wurde wegen aggressiven
Verhaltens sogar festgenommen. Das Nicht-Tragen der Maske wird aufgrund der
Maskenpflicht mit einer Strafe von 90 Euro belegt. Bei der Einhaltung der
hduslichen Quarantane sind die Wolfsberger laut Polizei sehr diszipliniert. Zu den
Osterfeiertagen im April musste die Exekutive wieder mehrere VerstdéBe gegen das
Covid-MaBnahmengesetz ahnten. GrdBere (verbotene) Parties gab es in Wolfsberg
laut Polizei nicht.

Der schwere Verkehrsunfall bei einem Rettungseinsatz in Wolfsberg, bei dem im
Jahr 2020 eine Frau (52) ums Leben gekommen ist, wurde im Marz in Wolfsberg
verhandelt. Einem jungen Rettungsfahrer wird von der Staatsanwaltschaft
Klagenfurt ebenfalls grob fahrlassige Tétung vorgeworfen. Er soll am 5. Oktober
des Vorjahres auf der Fahrt zu einem Einsatz im Ortsgebiet viel zu schnell
unterwegs gewesen sein: An einer ampelgeregelten Kreuzung sei der 21-Jahrige,
er hatte rot, mit zumindest 90 km/h gefahren sein. Erlaubt sind an der Unfallstelle
50 km/h. Die Frau, fur sie zeigte die Ampel griin, bog mit ihrem Auto in die stark
befahrene StraBe ein und wurde vom Rettungswagen gerammt. Trotz sofort
eingeleiteter RettungsmaBnahmen konnte das Leben der 52-Jahrigen nicht mehr
gerettet werden.

Der Prozess begann 14 Uhr am Unfallort, weil sich der Richter ein Bild von der
Kreuzung machen wollte. Diese Vorgehensweise ist bei Zivilprozessen durchaus
Ublich, bei Strafprozessen ist ein Lokalaugenschein hingegen unublich. Die
Verhandlung wurde dann am Bezirksgericht Wolfsberg fortgefiihrt. Am Ende erhielt
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der Angeklagte eine bedingte Haftstrafe von sieben Monaten sowie eine Geldstrafe
von 4500 Euro wegen grob fahrlassiger Tétung sowie Kdrperverletzung. Richter
Kriz begrindete das Urteil folgendermaBen: Ein Rettungsfahrer misse im
Kreuzungsbereich anhalten und sich Uberzeugen, keinen zu gefdhrden. Als
mildernde Umstéande wurden das Gestandnis des 21-]ahrigen, dessen
Unbescholtenheit und der Fakt, dass er im Einsatz war, gewertet. Zudem hatte es
auch ein geringes Mitverschulden des Opfers gegeben, da sie an der Kreuzung
auch genauer schauen hatten missen. Das Urteil ist rechtskraftig. Auch das Rote
Kreuz zog Konsequenzen und kindigte den Rettungsfahrer.

Aus ungeklarter Ursache stlirzte im Mai um die Mittagszeit ein Segelflugzeug -
vom Flugplatz St. Marein gestartet- in einem Waldgebiet ab. Der 44jahrige Pilot
konnte sich noch vor dem Eintreffen der Einsatzkrafte aus dem Wrack befreien. Er
wurde nach notarztlicher Versorgung mit schweren Verletzungen in das LKH
Wolfsberg gebracht. Nach Angaben des Piloten war das Flugzeug in die
Baumwipfel geraten und in der Folge abgestirzt. Am Boden drehte sich das
Fluggerat und kam kopfliiber auf dem Waldboden zu liegen. Das Leitwerk knicke
ab, jedoch blieben beide Tragflachen am Rumpf. Nun wird eine Kommission mit
der Klarung des Ungllickes gefasst, als Ursachen werden sowohl ein Pilotenfehler
als auch ein Strémungsabriss in Betracht gezogen.

Auch ein anderes Seglerunglick kommt noch einmal in die Schlagzeilen. Ein
Wolfsberger Pilot wurde im Vorjahr wegen grob fahrlassiger Tétung zu 18 Monaten
bedingter Haft verurteilt, nachdem bei einem Flugungliick im September 2019 eine
Frau ums Leben gekommen war. Das Oberlandesgericht Graz reduzierte den
Spruch auf zwdlf Monate bedingt. Die Staatsanwadltin hatte dem Mann
vorgeworfen, er sei Ubermidet gewesen und habe trotz nahender
Schlechtwetterfront das Flugzeug zum Trudeln gebracht. Als es nicht mehr
beherrschbar gewesen sei, sei er ohne ausreichende Bemihungen, es wieder in
Normallage zu bringen und der Passagierin hinreichende Anweisungen zu erteilen,
abgesprungen und habe damit einen verfriihten Notausstieg vorgenommen. Der
Wolfsberger, angeklagt wegen grob fahrlassiger Tétung, bestritt das und hatte
sich in der Hauptverhandlung nicht schuldig bekannt.

Im Juni kommt es auf der Koralpe zu einem schweren Paragleiter-Unfall. Nachdem
zwei mannliche Sportler gestartet waren, begann einer der beiden, ein 36jahriger,
Flugfiguren zu steuern. Bei einer Figur kippte der Gleitschirm nach vorne und
geriete unter den Piloten. Der Lavanttaler stlirzte in ein Waldstick. Der Bekannte,
der den Vorfall mitverfolgte, landete sofort und suchte mit einem Zeugen den
Abgestlrzten. Als sie ihn fanden, war jedoch keine Hilfe mehr mdglich, der Mann
war an seinen schweren Verletzungen gestorben.

Ein sogenannter Hackerangriff, bei dem sich Kriminelle in das Computersystem
eines Unternehmens einschleusen, macht der Firma Schwing in St. Stefan zu
schaffen. Der Angriff setzte das System von Schwing flir mehrere Tage auBer
Gefecht. Das Unternehmen gab dazu keine offizielle Stellungnahme ab, jedoch ist
gerlichtweise  von einer Geldforderung Uber 20 Millionen Euro die Rede.
Andererseits wird ebenso kolportiert, dass die Firma selbst durch ein
~Herunterfahren" und Neustart das System wieder funktionsfahig gemacht habe.

38



Chronik 2021

Insgesamt nimmt die sogenannte Cyber-Kriminalitat in Wolfsberg erheblich zu,
was auch mit den Corona-bedingten Einschrankungen des o6ffentlichen Lebens
(und damit vermehrter Computertatigkeit zu Hause) zusammenhangt. Die
Betrugsmasche beginnt meist damit, dass mit groBen Namen fir Investitionen mit
hohen Rendite geworben wird. AnschlieBend kommt es zu kleinen Auszahlungen.
Sobald gréBere Betrage investiert werden, melden sich die Kriminellen nicht mehr
und das Geld ist verloren. Der Schaden macht laut Experten alleine in den ersten
Monaten des Jahres zigtausend Euro aus.

Am Bahnhofplatz kommt es immer wieder zu Zwischenfallen mit Jugendlichen.
Anrainer und Geschaftstreibende berichten, dass es abends im Bereich der Stiegen
zur Unterfihrung zu Rudelbildung und immer wieder auch Streitigkeiten komme.
Bei einem Zwischenfall im Mai attackierte ein 20jahriger Mann mit Wohnsitz in
Oberkarnten zusammen mit einem 14jahrigen Begleiter einen 16jahrigen
Wolfsberger. Bei diesem wurde im Krankenhaus eine Gehirnerschiutterung und
zahlreiche Prellungen festgestellt. Der altere der beiden Tater wurde von der Polizei
festgenommen und in die Haftanstalt Klagenfurt eingeliefert. Laut Polizei wirde
sich das Geschehen in jlingster Zeit vermehr auf den AMS-Parkplatz verlagern.

Ein Schlag gegen die Wolfsberger Drogenszene gelingt einer Fahndungsgruppe des
Landeskriminalamtes: Zwei Manner und zwei Frauen wurden als Drogendealer
ausgeforscht. Bei Durchsuchungen wurden 20 Kilogramm Cannabiskraut im Wert
von 200.000 Euro sichergestellt. Die Beschuldigten stehen unter Verdacht, weitere
Suchtmittel wie Heroin, LSD und Speed verkauft zu haben. Zwei der Beschuldigten
wurden in die Justizanstalt Klagenfurt eingeliefert.

Eine Untersuchung zeigt, dass der Durchzugsverkehr am Hohen Platz groBteils viel
schneller unterwegs ist, als die flir die Begegnungszone geltenden 20 km/h. Laut
einem Messgerat wurden bis zu 70 km/h festgestellt. Blrgermeister Primus
verweist darauf dass versucht werde, mit den Gewerbetreibenden gemeinsam eine
Losung zu finden. Eine einfache L6sung waren verstarkte Polizeikontrollen, die
Exekutive erklart aber, aufgrund der Pandemie zu viele andere Aufgaben erflllen
Zu mussen.

Ein Autounfall fUhrte im September zu einer groBen Suchaktion der Feuerwehren
Wolfsberg, Grabern und Bad St. Leonhard. Auf einer GemeindestraBe in Wolfsberg
geriet frihmorgens eine Lenkerin auf eine steile Wiese. Der Pkw blieb mit der
Lenkerin nach einem Sturz von 200 Metern in den Strauchern hangen. Die Frau
verstandigte Uber ihr Handy die Rettung, doch da sie keine genauen Angaben zum
Unfallort machen konnte starteten Feuerwehrleute und Rettung eine umfassende
Suchaktion, bei der die alkoholisierte Frau gefunden wurde.

39



Chronik 2021

Das Wetter

Im Janner war die Sonne durch Hochnebel recht selten zu sehen, insgesamt gab
es nur 18 Sonnenstunden, dafir wiederum drei sogenannte Eistage. Trotz des
Klimawandels bleibt der Frihling Uberdurchschnittlich kihl. Auch im Mai bleiben
die Tageshochsttemperaturen oft bei nur 15 Grad. Laut Zentralanstalt fir
Meteorologie erleben wir den kaltesten Frihling seit 20 Jahren, mit Temperaturen
um ein bis zwei Grad unter dem langjahrigen Mittel. Dieser AusreiBer war
allerdings laut Experten mehr als uberfdllig, da im Rahmen der Uublichen
Schwankungen alle 20 bis 30 Jahre ein Friihling vorkommt, der sehr deutlich unter
dem durchschnittlichen Temperaturniveau liegt.

Zu einer Wetterwende kommt es im Juni, als aufgrund zahlreicher Hochdrucklagen
ein Uberdurchschnittlich sonniger Monat verzeichnet wurde. Auch der Juli schwingt
sich in neue Temperaturhéhen. In Summe war dieser Monat um 2 Grad warmer
als im langjahrigen Mittel von 1981 bis 2010. Aber wie nahezu schén ublich kommt
es wieder zu zahlreichen Starkregen- und Gewitterereignissen. Im Juli Uberzog
eine Unwetterfront das gesamte Lavanttal, wobei in St. Stefan ein starker Baum
zu Bruch ging und drei geparkte Fahrzeuge unter sich begrub.

Im Nachsommer stellt sich der September erneut mit zahlreichen
Hochdruckwetterlagen und einer durchschnittlich um 1,5 Grad warmeren
Temperatur als das Mittel der letzten 30 Jahre ein. Der Hochdruck bleibt im
Oktober, es kihlt aber deutlich ab und flihrt zu 9 Frosttagen (langjahriges Mittel
sind drei Frosttage).

Die Jahresbilanz der Meteorologen: 2021 war das kihlste Jahre seit langem und
dennoch zahlt es zu den 25 warmsten Jahre der Messgeschichte. Den kalten
Monaten April, Mai und August stehen Uberdurchschnittlich warme Phasen wie im
September gegeniber. In diese beiden Phasen fallen auch die markanten
Trockenperioden des Jahres. So gab es im Marz und April 40 Prozent weniger
Niederschlag als im Mittel. Dafur brachte der Sommer Uberdurchschnittlich viele
Gewitter mit teilweisen HagelgréBen zwischen acht und zwoélf Zentimetern.
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Vermogensverhaltnisse (Grundbesitz) der

Gemeinde
Grundbuchsstand mit 31.12.2021

Der Grundbuchsstand der Stadtgemeinde Wolfsberg betrug am
31.12.2020: 772.565 m2 und hat sich gegeniiber dem
31.12.2021: 793.180 m2 um 20.615 m?2 erhoht.

Abschreibung - Einbringung in Immobilienverwaltung Stadtgemeinde Wolfsberg KG -1.101 m?
Abschreibung - Einbringung in Wolfsberger Stadtwerke GmbH -2.612 m?
verkauft -1.843 m?
|gekauft 25.610 m?
|Zuschreibung Rep. Osterreich - &ffentliches Wassergut 35 m?
Abschreibung Rep. Osterreich - 6ffentliches Wassergut -111 m?
Zuschreibung durch Tausch 2271 m?
|Abschreibung durch Tausch -1.634 m?
20.615 m2
31.12.2020 31.12.2021
1) |Hausbesitz mit den dazugehorigen Gérten, Héfen und Einfahrten 82.562 m3| -2.417 m?| 80.145 m?
2) |Volksschulen, Bundesschulzentrum, Musikschule mit den Schulhéfen und Einfahrten 46.570 m? 46.570 m?
3) |Feuerwehren mit Abstellfldichen und Einfahrten 4.524 m? 4.524 m?
4) |Kindergérten, Veranstaltungszentrum, Eventhalle, Volksheim 41.037 m? 41.037 m?
5) |Wasserversorgung: bauliche Anlagen, Quellfassungen, Hochbehélter, Biotop 14.163 m?| -1.975m?| 12.188 m?
6) |Quellschutzgebiete 0 m? 0 m?
7) |Sport-, Turn-,Tennispldtze 179.585 m? -603 m?| 178.982 m?
8) |Friedhofe und Kapellen 22.780 m? 22.780 m?
9) |Wege, Parkplétze u. offentliche Flachen (nicht im 6ffentlichen Gut, VZ) 27.517 m? 27.517 m?
10) [Marktgeldnde 49.771 m? 49.771 m?
11) |Baurechtsgriinde 66.174 m? 66.174 m?
12) |Bauland 2.589 m? 2.589 m?
13) |unbebaute Grundsticke 143.885 m?| +19.574 m?| 163.459 m?
14) |Waldbesitz 61.816 m?| +6.211 m?| 68.027 m?
15) |Gewerbegrinde 29.592 m? -175m?* 29.417 m?
Fur die Vermogensverwaltung: 772.565 20.615 793.180

41



WOLFSBERG

www.wolfsberg.at




Chronik 2022

Verzeichnis der Kapitel:

e Allgemeines Politisches Geschehen ... 2
o Bevolkerungszahl ........ ... 4
e Haushaltsplan der Gemeinde ........ ..o 4

e Tatigkeitsbericht der Gemeinde, wichtige

Gemeinderats-BeschlUsse, Aktivitaten der Wolfsberger Stadtwerke ............ 4
e Planungen und Projekte ... 13
e Feierlichkeiten und Jubil@en ... 16
o Wirtschaftliches Geschehen (neue Betriebe, Konkurse, Investitionen) .......... 19
e Baugescheheninder Gemeinde .........cccoiiiiiiiiiiiii 24
o Kulturelles Geschehen ........ ..o 26
e Weitere Vorkommnisse (Gesundheit/Soziales/Lokale Ereignisse) ................ 29
e Jugend, Sport & Vereinsleben ... 32
o Unfalle / Katastrophen / Verbrechen ..., 36
0 DaAas Vet er .. 39
e Vermdgensverhaltnisse der Gemeinde ...........cooviiiiiiiiiiiiii 40




Chronik 2022

Allgemeines politisches Geschehen

(Politische und gesellschaftliche Rahmenbedingungen Wahlen,
Birgermeisterwechsel, Ausscheiden eines Gemeinderates, Vereidigung eines
neuen Gemeinderates, neue polit. Parteien, Blirgerinitiativen usw.

Das dritte Jahr der sogenannte ,Corona-Pandemie™ bringt fur die
Osterreicherinnen und Osterreicher wieder zahlreiche Turbulenzen mit sich. Doch
zuerst zu dem politischen Ereignis auf héchster Ebene, der Bundesprasidentenwahl
im Oktober, in welcher der amtierende Prasident und ehemalige Grine-Politiker
Alexander Van der Bellen gleich im ersten Wahlgang mit absoluter Mehrheit
gewahlt wurde.

Van der Bellen erreiche auf Anhieb 56,7 Prozent der Stimmen. As Zweiter ging der
FPO-Kandidat und frithere Volksanwalt Walter Rosenkranz mit 17,7 Prozent aus
der Wahl hervor. Uberrascht haben die beiden schillernden Kandidaten Dominik
WIlazny (der sich selbst den Kinstlernamen Marco Pogo gibt und als Vorsitzender
der ,Bierpartei® antritt) mit 8,3 Prozent und der Kolumnist der Kronen Zeitung
Tassilo Wallentin mit 8,1 Prozent. Enttdauschend verlief die Wahl flUr den
ehemaligen FPO- und spateren BZO-Politiker Gerald Grosz, der nur 5,6 Prozent
erreichte. Michael Brunner von der impfkritischen MFG-Partei kam auf 2,1 Prozent,
der 6kologische Schuhproduzent Heinrich Staudinger kam auf 1,6 Prozent.

Wie fast immer wahlte das Lavanttal ein wenig anders. Zwar hatte Van der Bellen
auch hier die Nase vorne, doch die 50 Prozent-Marke war fir ihn hier unerreichbar.
Bezirksweit erhielt er 42 Prozent der Stimmen (in Wolfsberg 42,2), wahrend sein
groBter Kontrahent, Walter Rosenkranz hier immerhin fast 27 Prozent verzeichnete
(in Wolfsberg 25,8). Uberdurchschnittlich hoch war im Lavanttal und in der
Bezirkshauptstadt die Zustimmung flr Tassilo Wallentin, der mit 11,1 Prozent
deutlich Uber seinem Bundesergebnis zu liegen kam

Das beherrschende innenpolitische Thema in den Monaten zuvor war weiterhin die
Corona-Pandemie bzw. die sogenannte Impfpflicht. Die aufgrund steigender
Infektionszahlen mit dem Corona-Virus bereits Ende 2021 vorbereitete
LAmpfpflicht" (nach einer Umfrage vom 5. Dezember 2021 waren 53 Prozent der
Bevdlkerung flr eine Impfpflicht. Strikt dagegen waren 32 Prozent und 13 Prozent
waren unentschlossen), wurde am 20 Janner im Nationalrat mit Mehrheit
beschlossen. Strafen bei VerstdéBen sollten allerdings erst ab 15. Marz
ausgesprochen werden. Damit war Osterreich mit Ausnahme des Vatikans weltweit
das einzige Land mit verpflichtender Corona-Impfung.

Die OVP/Griine-Koalition stimmte geschlossen zu, bei SPO und NEOS gab es
vereinzelte Nein-Stimmen. Nur 33 Abgeordnete stimmten dagegen. Dagegen
stimmten alle anwesenden FPO-Mandatare, der SPO-Mandatar Beppo Muchitsch,
sowie vier Neos-Abgeordnete. 13 Abgeordnete blieben wegen Krankheit zuhause.
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In zahlreichen Demonstrationen quer durch Osterreich wurde gegen die Impfpflicht
protestiert. Unter dem Motto "Osterreich leuchtet" fand im Janner in Wolfsberg ein
sogenannter Lichterspaziergang gegen die CoronamaBnahmen der Regierung
statt. Der rund eineinhalbstlindige Spaziergang verlief vom Euco Center durch die
Stadt und wieder zurtck. Die rund 45 Teilnehmer waren bunt gemischt -
Einzelpersonen, Familien mit Hunden und Kinder waren zu sehen.

Die ersten Corona-Lockerungen gibt es am 5. Februar. Statt bis 22 Uhr dlirfen
Cafés und Restaurants ihre Gaste bis Mitternacht bedienen. Ungeimpfte sind aber
weiterhin vom Gastro-Besuch ausgeschlossen. Die nachste Lockerung flr Lokale
kommt am 19. Februar. Dann fallt auch die 2G-Pflicht, Ungeimpfte dirfen hinein.
Da die Infektionszahlen eine Impfpflicht nicht rechtfertigen wiirden und sie zum
Schutz vor einem Uberlasteten Spitalswesen nicht notwendig sei, empfahl eine mit
dem Monitoring der Corona-Falle beauftragte Kommission am 8. Marz der
Bundesregierung, VerstdéBe gegen die Impfpflicht nicht zu sanktionieren. Nur flnf
Monate nach dem Inkrafttreten des COVID-19-Impfpflichtgesetzes ist es im Juli
wieder Geschichte. Der Nationalrat beschloss einstimmig die Aufhebung des
Gesetzes und aller zugehdriger Verordnungen.

Am 22. Februar erfolgt der nachste (welt-)politische Paukenschlag: Europa ist im
Krieg. Um 4.03 Uhr befiehlt Putin der russischen Armee den Einmarsch in der
Ukraine: Marschflugkérper, Lenkbomben, Boden-Boden-Raketen werden ab 4.33
Uhr abgefeuert. Angriffe auf die Hauptstadt Kiew konnten abgewehrt werden,
jedoch kénnen sich die russischen Truppen in einem Abnutzungskrieg im Osten
der Ukraine festsetzen. Die Europaische Union reagiert mit scharfen Sanktionen -
Exportbeschrankungen, teilweises Einfrieren des Vermdgens russischer Oligarchen
im Westen -, auch Osterreich schlieBt sich an, obwohl weiterhin Erdgas aus
Russland bezogen wird.

Die Stadtgemeinde Wolfsberg nimmt an der landesweit durchgefiihrten Hilfsguter-
Sammlung flr die Ukraine teil. "Der Krieg in der Ukraine verursacht unsagbares
Leid", so Burgermeister Hannes Primus. "Wolfsbergs Bevdlkerung hilft
insbesondere unserer befreundeten Stadt Czernowitz in der Westukraine. Diese
Stadt nimmt viele tausend Flichtlinge auf." Die Sammelstelle fir die Hilfsglter
befindet sich im Bauhof Wolfsberg in der LagerstraB8e In klirzester Zeit werden 40
Paletten an Sachspenden gesammelt. Von Altblrgermeister Schlagholz wird eine
Spendenbox initiiert, die bei diversen Veranstaltungen (z.B. Spiel des WACQC)
aufgestellt wird.

Im Marz wird die ehemalige Familienministerin Sophie Karmasin, die der Regierung
von 2013 bis 2017 angehdrte, im Zuge einer Korruptionsaffare in ihrem Haus
festgenommen. Sie blieb vier Wochen in Untersuchungshaft. Vorwirfe gegen sie
betrafen auch widerrechtlich empfangene Gehaltsfortzahlungen nach ihrem
Ausscheiden aus dem Ministeramt. Der Prozess gegen sie wird erst 2023
stattfinden.

Im Mai tritt die OVP-Landwirtschaftsministerin Eliabeth Késtinger, aus dem
Lavanttal stammende enge Vertraute von Ex-Kanzler Sebastian Kurz, von ihrem
Amt zurlck. Kostinger Ubernimmt die Fiihrung der Firma Mountain view data, die
zum Imperium des Finanzdienstleisters Christian Blaha gehort.



https://de.wikipedia.org/wiki/Bundesregierung_(%C3%96sterreich)
https://www.parlament.gv.at/gegenstand/XXVII/NRSITZ/168
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Einwohner

Im Jahr 2022 (per 31.12.) betrug die Einwohnerzahl
25.159 mit Hauptwohnsitz (2021: 25.077) (m/w 12.415/12.744)
3.046 mit Nebenwohnsitz (2019: 3.133)

Es gab

148 EheschlieBungen (2021: 132); davon 5 eingetragene Partnerschaften
524 Geburten

599 Sterbefalle

Haushaltsplan der Gemeinde
(,Ergebnishaushalt")

Voranschlag 2022 2022 2021
Einnahmen der laufenden Gebarung 72.309.200 65.138.100
Ausgaben der laufenden Gebarung 79.171.000 76.378.600
Entnahme von Ricklagen 5.010.300

Zufihrungen an Ricklagen -

Nettoergebnis - 1.851.500,-

Tatigkeitsbericht der Gemeinde

Neuanschaffungen, Neubauten, Asphaltierungen, Renovierungen, Sozialarbeit,
Kulturarbeit, Ver- und Entsorgung. Wolfsberger Stadtwerke usw.)

Schon nach wenigen Tagen im neuen Jahr heimst die Stadtgemeinde Wolfsberg
die erste Auszeichnung ein: Flr die zahlreichen UmweltmaBnahmen der letzten
drei Jahre (u.a. Photovoltaik-Offensive, LED-Umriistung, Okologisierung
Stadtfriedhof, Aktion Olkesselfrei) wurde die Bezirkshauptstadt mit dem "4.e" des
e5-Landesprogrammes  flr  energieeffiziente = Gemeinden  ausgezeichnet.
~Wolfsberg zahlt damit zu den besten Gemeinden Karntens", gratulierte
Landesrétin Schaar bei der Uberreichung der Urkunde an Bilirgermeister Hannes
Primus. Umweltstadtrat Jirgen Jobstl kindigt fir heuer bereits weitere konkrete
MaBnahmen an: ,Photovoltaik auf Gemeindegebauden wird auf breiter Front
umgesetzt, und die LED-Umristung in den StraBenbeleuchtung geht weiter", so
Jobstl. Heuer werden 600.000 Euro in die Anschaffung und Installation von
weiteren 761 LED-Leuchten investiert — damit sind dann von den insgesamt 2.500
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Lichtpunkten im Gemeindegebiet nicht weniger als 95 Prozent schon auf die neue,
kostensparende Technologie umgerustet.

Im Janner wird das neue Kunstwerk im Kreisverkehr bei der Autobahn-Abfahrt
Wolfsberg Sud feierlich eréffnet. Ein jeweils mehrere Meter hohes, riesiges ,W"
und ,O" ergeben den Ortshinweis auf die Bezirkshauptstadt und symbolisieren
durch ihre materielle Gestaltung in Holz und Metall die Verbundenheit der Region
mit zwei ihrer wichtigsten Wirtschaftszweige. Fur die kiinstlerische Gestaltung war
ein Wettbewerb ausgeschrieben worden, aus dem das Kinstlerkollektiv ,1000&"
(Martin F. und Irmgard Karoline Siepmann von Wymar) aus Wieting als Sieger
hervorging. Die Skulptur wurde schlieBlich in 2.500 Arbeitsstunden von Schilern
und Lehrlingen der Landwirtschaftlichen Fachschule St. Andrd und der OGB-
Lehrwerkstatte Graz errichtet und im Oktober des Vorjahres im Kreisverkehr
montiert. Die Finanzierung des 25.000 Euro teuren Kunstwerkes erfolgte durch das
Land, die Stadtgemeinde und die Asfinag.

Auch als ,Fahrradfreundliche Gemeinde" positioniert sich Wolfsberg: Mittels einer
Férderaktion fur den Ankauf von Fahrradanhangern und Kindersitzen sollen die
Wolfsbergerinnen und Wolfsberger noch starker dazu motiviert werden, das
Fahrrad als Transport- und Beférderungsmittel zu nutzen.

Mit tollen und vielen nachahmenswerten Ideen nahmen die Wolfsberger Volks- und
Mittelschulen am diesjahrigen Klima-Energie-Preis der Stadtgemeinde teil.
Juryentscheid und Online-Voting (mit 4.500 Votes!) sahen schlieBlich die 3b der
VS St. Marein als knappen Sieger, gefolgt von den Klassen 4ab der VS St.
Margarethen und der 3. und 4. Klasse der Volksschule Prebl.

Engagement flr Familienfreundlichkeit in allen Bereichen stehen hinter der
Initiative der Stadtgemeinde Wolfsberg fir die Auszeichnung als "Familien- und
kinderfreundliche Gemeinde". Das entsprechende Zertifikat, ausgestellt durch das
Familienministerium und das Kinderhilfswerk der Vereinten Nationen (UNICEF),
wurde an die Stadtgemeinde Wolfsberg Uberreicht und von Blrgermeister Hannes
Primus, Vizeblrgermeister Alexander Radl, Altblirgermeister Hans-Peter
Schlagholz und Stadtamtsleiterin Dr. Barbara Koller entgegengenommen. Die
Initiative wurde bereits 2016 von der damaligen Vizebilrgermeisterin Dr. Manuela
Karner und Stadtamtsleiterin Dr. Koéller in die Wege geleitet. Nach einer
Bestandsaufnahme familienfreundlicher Leistungen der Stadtgemeinde folgte eine
groB3 angelegte Bevoélkerungsumfrage, wobei im Ergebnis der Wunsch nach einem
- bekanntlich dann auch realisierten - Kino an erster Stelle stand.

Die Forderung des Ruftaxi-Systems IST-Mobil als Erganzung zum o6ffentlichen
Verkehr im landlichen Raum wird bis Ende nachsten Jahres verlangert. Nach dem
Ausstieg von St. Paul tragen neben Wolfsberg allerdings nur mehr St. Andra und
Frantschach/St. Gertraud die Finanzierung des Modelles mit. Fur Wolfsberg
ergeben sich daraus - und aufgrund einer generellen Verteuerung - jahrliche
Kosten von 97.000 Euro, das entspricht gegenlber dem letzten Jahr einer
Steigerung von 26 Prozent.
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Das Budget der Wolfsberger Stadtwerke Gmbh., als 100prozentige Tochter der
Stadtgemeinde Wolfsberg im Gemeinderat zu beschlieBen, sieht flir 2022 eine
Betriebsleistung (,Umsatz") in der Hohe von 15,071 Mio. Euro vor, was gegenilber
2021 einer leichten Steigerung entspricht. Das geplante Ergebnis vor Steuern
betragt 163 TSD Euro. Wie im Vorjahr steht das Budget im Zeichen kraftiger
Investitionen. ,Die Stadtwerke nehmen knapp 7 Mio. Euro fur Instandhaltungen
und Investitionen in die Hand", betonte Blrgermeister Primus. , Das untermauert
die Versorgungssicherheit und gibt auch Impulse fir die heimische Wirtschaft".

Zu den wichtigsten Ausgabenposten zahlen Investitionen und Instandhaltungen in
den Bereichen Wasser und Abwasser (2,8 bzw. 2 Mio. Euro), 850.000 Euro flr die
Neugestaltung des Recyclinghofes am bestehenden Standort, das Stadionbad mit
271.000 Euro, davon rund 140.000 Euro fur die Sanierung des Sprungturmes, und
333.000 fur den Glasfaserausbau. Die 2021 von Corona stark betroffenen
Unternehmensbereiche KUSS, Eventhalle, Markte und Immobilien sollen sich laut
Prognose 2022 wieder deutlich erholen.

Die neun Burgermeister der Lavanttaler Gemeinden haben gemeinsam und
einstimmig beschlossen, die Faschingsumzlige in ihren jeweiligen Gemeinden
Corona-bedingt abzusagen. Als Begrindung wird die nach wie vor bestehende
Unsicherheit hinsichtlich der weiteren Entwicklung der Corona Pandemie,
insbesondere angesichts von GroBveranstaltungen, angegeben. Die Bevdlkerung
wird von den Blrgermeistern jedoch ermutigt, den Fasching zu feiern -
selbstverstandlich unter Einhaltung der jeweils geltenden SchutzmaBnahmen. Mit
bunten Masken und maximal in Kleingruppen soll damit auch ein Zeichen flr die
Erhaltung des Brauchtums und die Belebung der Ortskerne gesetzt werden.

In der sogenannten ,Stadtwerke-Affare™ um die Entlassung von zwei hochrangigen
Mitarbeitern wegen Untreue-Vorwirfe, kommt es im April zum Prozess, wobei die
beiden vom Gericht von den Vorwirfen Untreue, Beitrag zur Untreue sowie
Urkundenfalschung und Falschung eines Beweismittels freigesprochen wurden. Mit
ihnen erhielt auch ein mitangeklagter 54-jahriger Geschaftsfliihrer eines
Bauunternehmens einen Freispruch. Doch die Stadtwerke wollen den
entstandenen Schaden, der erst mit 391.408 Euro, spater mit rund 600.000 Euro
beziffert wurde, wiederhaben und haben deshalb gegen die ehemaligen Mitarbeiter
eine Klage auf Schadenersatz eingebracht. Im Gegenzug strengen auch die beiden
Ex-Mitarbieter ein Verfahren wegen Verdienstentganges an.

Das Mobilar der im Vorjahr von der verstorbenen Goénnerin Margarethe Simak der
Stadtgemeinde Wolfsberg testamentarisch vermachten Villa Rikli am Rikliweg wird
nun versteigert. Dabei handelt es sich um insgesamt 294 Einzelposten, darunter
Mébelsticke, Gemalde, Blcher, Teppiche, und Geschirr. Der Erlds wird
ausschlieBlich fir den baulichen Erhalt der Villa Verwendung finden.

Die Versteigerung wird von einer Auktionsplattform durchgefiihrt. Die
Ausrufungspreise reichen von 4 Euro flr eine Tonvase zu 340 Euro flr eine
Infrarot-Kabine. Insgesamt wurden bei der Versteigerung 90.755 Euro erldst,
welche Zweckgebunden der Instandhaltung der Villa zugefiihrt werden. Teuerstes
Einzelobjekt war Ubrigens ein Goldring mit Diamanten, fir den 8.600 Euro erldst
wurden.
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Um den Hohen Platz bei heiBen Temperaturen zu beschatten, hat die
Stadtgemeinde den Ankauf von zwei groBen Sonnensegeln beschlossen, die
alljahrlich von Marz bis Oktober hangen sollen. Die Kosten betragen 98.000 Euro,
abzlglich Férderungen musste die Gemeinde rund 20.000 Euro selbst aufbringen.
Die Anbringung der Segel scheiterte bislang, nachdem sich im Zuge der
Ankersetzung herausstellte, dass die Hauserfassaden mit Steinen und Zement
aufgeflllt sind und die Verankerung fur die Segel nicht halten wirde. Neue
Versuche sollen durchgefihrt werden.

Eine groBe Veranderung gibt es im Bereich der Wolfsberger Markte. 371 Jahre
nach seiner Einfiihrung und knapp 50 Jahre nach der Ubersiedlung auf das damals
neue Marktgelande in Kleinedling kehrt der Wolfsberger Schénsonntagmarkt zu
seinen Wurzeln in die Stadt zurick. Vom 17. bis 19. Juni steht die Wolfsberger
Innenstadt ganz im Zeichen von Marktstanden, Fahrgeschaften, Musik und
Unterhaltung.

Handel und Gastronomie machen mit eigenen Programmen und Aktionen mit,
sodass der Schénsonntagmarkt auch Stadtfest-Flair aufweist. ,Mit dem
Zuruckholen des Marktes setzen wir einen Meilenstein zur weiteren Attraktivierung
und Belebung der Wolfsberger Innenstadt" freut sich Blrgermeister Hannes
Primus.

Das Marktgeschehen erstreckt sich Uber die gesamte Innenstadt, vom
BleiweiBplatz und Trattlpark Uber den Hohen Platz und Rathausplatz bis zum
Weiher und Hecher Platz. FlUr das Musikprogramm gibt es zwei Hauptbihnen
(Hoher Platz und Weiher), sechs lber die Stadt verteilten Nebenblihnen und drei
Festzelte (BleiweiBplatz, Rathausplatz und Schloss Bayerhofen/Wiese), die
StraBenziige werden von 120 Markstanden gesaumt. Besondere Attraktionen sind
das Riesenrad und die Geisterbahn (beide Ernst-Swatek-StraBe), ein Autodrom
und Breakdance (beides BleiweiBpatz) sowie ein Tagada (Schloss Bayerhofen). Als
Motto wird —im Zeichen der weltweiten Krisensituationen - ,Verantwortungsvoll
Feiern" iber dem Marktgeschehen stehen.

Bei hohen Temperaturen und Badewetter zog es das Publikum an jedem der drei
Markttage (Freitag 17.-Sonntag, 19. Juni) zu Tausenden in das Volksfest-Ambiente
der Altstadt. Laut Schatzungen der Polizei, welche auch das verantwortungsvolle
Verhalten der Besucher lobte - es wurden durchgehend keine wesentlichen
Zwischenfalle gemeldet -, gab es insgesamt zwischen 35.000 und eher 40.000
Besucher. Damit ist der heurige Markt in der Innenstadt von den Besucherzahlen
her vergleichbar mit dem Schénsonntagmarkt vergangener Jahre am
Marktgeldnde in Kleinedling, wobei dort jeweils auch der Montag als voller Markttag
mitgezahlt wurde.

Auch der Kolomonimarkt im Oktober verzeichnet mit ,Kaiserwetter® an allen vier
Markttagen einen Rekordzustrom an Besuchern. Die Aussteller berichten von
einem Uberdurchschnittlichen Besuch und zeigen sich hoch erfreut dartber, wie
gut der Markt nach der zweijahrigen Corona-Pause von der Bevdlkerung
angenommen wurde", bilanziert Marktleiterin Andrea Primus. Nachdem die
Besucherzahlen in der Zeit vor Corona bei rund 60.000 gelegen waren kénne man
heuer mit Recht von einem neuen Rekordbesuch sprechen, so Primus.
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Die Wolfsberger Stadtwerke schaffen mit einem positiven Jahresergebnis 2021 die
Voraussetzungen zur Finanzierung von Investitionsvorhaben in die
Versorgungssicherheit. Die gesunde Unternehmensentwicklung kommt in einer
Umsatzsteigerung von EUR 13,77 Mio. (2020) auf EUR 14,40 Mio. zum Ausdruck,
was einem Wachstum von 5 Prozent entspricht. Die Umsatzzunahme entfallt etwa
zur Halfte auf die privatwirtschaftlich tatigen Unternehmensbereiche. Im Jahr 2021
wurde auch die Laufmeterbauleistung bei Wasser- und Kanalleitungen (454
Prozent) im Vergleich zum Vorjahr deutlich gesteigert.

In Summe weisen die Stadtwerke einen Jahresgewinn von EUR 834.520 auf (2020:
EUR 996.841) auf. ,Unter Berlcksichtigung der Tatsache, dass im Gewinn 2020
noch einmalige positive Sondereffekte enthalten waren, sehen wir das Ergebnis
2021 als durchaus zufriedenstellend an®, erklart Stadtwerke-Geschaftsflhrer
Christian Schimik.

Der von den Stadtwerken betriebene Reyclinghof wird bis zum Jahresende um rund
1 Million Euro umgebaut. Im Mittelpunkt des Konzeptes steht eine vereinfachte
Verkehrsfihrung mit zweispuriger Zufahrt fir PKW aus der St. Thomaser StraBe.
Durch ein Einbahnsystem wird die Verkehrssicherheit erhéht. Zugleich ergeben
sich dadurch eine Erhéhung der Verkehrskapazitat am Betriebsgrundstlick, eine
héhere Durchsatzkapazitat und eine Entlastung der 6ffentlichen StraBe.

Fir den LKW-Betriebsverkehr wird eine eigene Fahrspur eingefiuihrt. ,Die
Entflechtung von PKW- und LKW-Verkehr erhdht die Sicherheit und optimiert den
innerbetrieblichen Verkehrsfluss®™, heit es aus den Stadtwerken. ,Das fuhrt zu
kirzeren Verweilzeiten und daher auch zu mehr Umweltfreundlichkeit". Zur
Erleichterung der eigentlichen Entsorgungstatigkeit werden die Container
abgesenkt, was fir die Kunden mehr Komfort und weniger Hebeaufwand bedeuten
wird. Im sudéstlichen Teil des Areals wird eine zusatzliche - Uberwachte -
Entsorgungsmaoglichkeit fur Altstoffe geschaffen, wodurch die umliegenden
Sammelstellen entlastet werden.

Und noch eine groBe Neuerung im Umwelt-Bereich: Ab 1. Janner kommenden
Jahres wird in Wolfsberg die Sammlung mit dem ,Gelben Sack", verbunden mit
Hausabholung, eingefuhrt. In der Bevdlkerung werden Fir und Wider heftig
diskutiert. Im Gelben Sack werden Kunststoff- und Metallverpackungen
gemeinsam gesammelt. Die Abholung erfolgt einmal pro Monat kostenlos. Die
Regelung mit dem ,Gelben Sack" gilt ab Jahresanfang 2023 fiir ganz Osterreich.
In Gemeinden wie Wolfsberg, die mit diesem das neue Sammelsystem einfiihren,
werden darin auch schon Metallverpackungen mit gesammelt. An
den Altstoffsammelstellen ist somit ab 1. Janner 2023 keine Abgabe von
Kunststoffen und Metallen mehr méglich. Die Zustellung der ,,Gelben Sacke" an die
Wolfsberger Haushalte beginnt bereits im November. Je nach GrdBe erhalten die
Haushalte den geschatzten Jahresbedarf von ein bis zwei Rollen mit je 13 Sacken
(mit je 110 Liter Fassungsvermdgen). Ein Mehrbedarf ist in der Folge kostenlos im
Recyclinghof erhaltlich. Zugleich mit den Sacken erhdlt jeder Haushalt eine
Information, was in den Gelben Sack gehért und was nicht.
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Kreativitat statt Vandalismus" lautete das Motto einer Aktion, die im Rahmen der
Initiative ,Over the limit" die Wolfsberger Jugendlichen dazu aufrief, schépferisch
ein Zeichen gegen die Zerstérungswut zu setzen. Gesamt wurden auf den sozialen
Plattformen Instagram und TikTok 63 Beitrage eingereicht, von Fotos, Bildern,
Skulpturen bis zu Zeichentrick- und Animationsfilmen®.

Die Preistrager: 1. Platz Julian Sattler (MS St.Marein) Gewinn: 1.000,- Euro, 2.
Platz Josepha Knezaurek (BORG) und Felicita Knezaurek (MS. St. Marein) , 3. Platz
Zahra Jalali (SMS St. Stefan) - 250 Euro, 4. Platz Larissa Reichl (MMS Wolfsberg),
5. Platz Angelina Fritzl (HTL) , 6. Platz Elisa Weber (MS. St. Marein) ,7. Platz
Simon Seyfried (MS. St. Marein) , 8. Platz Emilia Moll und Lena Gonzi (BORG).

Mit erklarenden Zusatztafeln werden die Schilder jener Wolfsberger StraBen
ausgertstet, die nach Personen benannt sind. Das beschloss der Gemeinderat in
seiner Sitzung am 14. Juli. Lediglich die Grinen sprachen sich dagegen aus. Damit
ist nun wohl die Diskussion um die Umbenennungen von StraBen, die die Namen
historisch belasteter Charaktere tragen, beendet. Der Antrag flr die Anbringung
von Zusatztafeln stammte von der Wolfsberger OVP, Gemeinderatin Waltraud
Beranek setzte sich besonders daflir ein. Sie sagt jetzt: »Wir haben weit Gber 100
StraBen, die nach Personen benannt sind, deren Bedeutung und Wirken teilweise
bereits in Vergessenheit geraten sind. Wir wollen nicht alle auf einmal mit
Zusatztafeln ausstatten, die nun bewilligten 8.000 Euro reichen fir 30 Tafeln.«
Begonnen werden soll in der inneren Stadt mit 24 StraBenbezeichnungen.

Bereits zum 5. Mal wurde in Wolfsberg heuer die Pop-up-Férderung
ausgeschrieben und es gab einen neuen Teilnehmerrekord: 12 Projekte wurden
eingereicht, davon hat der KWF (Karntner Wirtschaftsforderungsfonds) sieben
Projekte direkt flir die Férderung ausgewahlt. Die BewerberInnen erhalten eine
Pramie vom KWF in der Héhe von je 3.000 Euro, von der Stadtgemeinde gibt es
die Ubernahme der Geschéftsmiete fir ein halbes Jahr. ,Aufgrund der Qualitat der
Bewerbungen hat die Stadtgemeinde Wolfsberg drei weitere KandidatInnen
zusatzlich in das Férderprogramm aufgenommen®, erklarte Blrgermeister Hannes
Primus bei der Vorstellung der neuen Wolfsberger Pop-up-Stores. Somit gibt es
mit zehn neuen Pop-up-Stores einen neuen Rekord flr Wolfsberg und flr Karnten.
~Danke Euch fir den Mut, etwas Neues zu wagen", betonte Blirgermeister Primus.
Wirtschafts-Stadtrat Christian Stickler verwies darauf, dass von den bisher
geférderten 21 Pop-up-Stores noch alle geschaftlich aktiv sind und mehr als die
Halfte davon am urspriinglichen Standort. ,Das zeigt, dass die Projekte Hand und
FuB haben und fihrt zu einer kraftigen Belebung der Innenstadt.
Ubersicht Pop-up-Stores 2022:

e Silvana Viktoria Leeb: »08/12 - der neue Fashionstore« flr

skandinavische, qualitativ hochwertige Markenmode, Dr. Alois-Karisch-

StraBe, bereits gedffnet

e Thomas und Eva Befurt: »Happy Cones - Café und Ice Cream, Eis und

Kaffee-Geschaft samt mobilem Eiscatering. Ernst-Swatek-Stral3e 6, seit Mai

gedffnet.

e Andrea Buchsbaum: »Seelenfutter«, ein Vegan - vegetarisches Bistro.
Johann Offner StraBBe 3, Start Juni
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e Brigitta Roschitz: »MZK Mediationszentrum Karnten, mit Schwerpunkt
Schulrechts-, Familien-, Wirtschafts- und Umweltmediation. Haus
Benedikt, ab Juli
Andreas Wohofsky: »Coworking woho-space «; Markusplatz 1, ab Juli

e Akvile Mankute: »Café Segafredo« zur Wiederbelebung des leerstehenden
Kaffees, Bamberger StraBBe 9, ab 1. August

e Peter Pucker, prePrint Druck und Beschriftung, Alois-Huth-StraBe 2 a, ab
Juli

e Manuel Grassler Grassler »Playability - eine spielerische Zukunft der
Arbeit« flr Spielerisches Lernen zwischen Menschen und Organisationen;
Standort und Eréffnung offen

e Michaela Schlifni: Karl Raneg: KaraMedia Verlag und Tonstudio, Alois-
Huth-StraBe 2. Tw bereits in Betrieb

e Jakob Gutschi: Fitnessmarke www.grep-sports.com, im Aufbau

Der von Finanz-Stadtrat Christian Stickler prasentierte Rechnungsabschluss fur
das Jahr 2021 weist im Ergebnishaushalt Aufwendungen in Héhe von 77,3 Mio Euro
und Ertrage in Héhe von 75,1 Mio. Euro aus. EinschlieBlich Riicklagen-Positionen
ergibt sich unter dem Strich ein Minus von 1,75 Mio. Euro. Im Voranschlag war
das Minus mit 3,6 Mio. Euro mehr als doppelt so hoch angesetzt.

Ein Zeichen fur die Investitionskraft der Gemeinde wurde mit dem Beschluss einer
StraBenbau-Offensive in der Héhe von rund 2 Mio. Euro gesetzt. StraBenbau-
Referent Josef Steinkellner prasentierte i, Gemeinderat eine umfangreiche Liste,
darunter als groBte Einzelprojekte die Sanierungen der TheklagrabenstraBe (rund
1km, Kosten 140.000 Euro), der St. Thomaser StraBe (Eisenbahnkreuzung bis
LagerstraBe, 145.000 Euro), der EhringstraBe (180.000 Euro), den Lickenschluss
der Graberner StraBe (1,1 km, 181.000 Euro), die Verbindung zwischen
ArlinggrabenstraBe und Forst (850 m, 165.000 Euro), sowie die Errichtung des
Gehweges Auen (150.000 Euro). Im Paket enthalten sind auch 450.000 Euro
Projektkosten flir den Geh- und Radweg SchleifenstralBe, der ebenfalls noch heuer
realisiert wird.

Kraftig investiert wird auch im Wohnbaubereich, etwa mit der Sanierung der
Gemeindewohnhauser in St. Stefan HauptstraBe 4-12 um rund 900.000 Euro. Flr
ein ,Reconstructing“-Projekt der zwischen 1956 und 1962 errichteten Wohnhauser
Koligweg/Egger Lienz Weg mit derzeit 60 Wohnungen wurde ein einstimmiger
Grundsatzbeschluss zur Zusammenarbeit mit der Drau Wohnbau gefasst. Eine
Sanierung laut Stadtrat Jirgen Jobstl nicht mehr wirtschaftlich sinnvoll
durchgefiuhrt werden.

Am Sportplatz des ATSV Wolfsberg, stdlich der Triblne, plant der Verein heuer
noch die Errichtung einer ca. 580 m2 groBen Freiluft-Sporthalle. Die seitliche
gedffnete Halle wird mit Kunstrasten ausgestattet und online flir Interessenten,
vor allem auch fur die Jugend, buchbar sein. Damit das Projekt auf dem der
Gemeinde gehdérenden Grundstlick umgesetzt werden kann, wurde vom
Gemeinderat einstimmig das Baurecht fir den ATSV Wolfsberg bis 2055
verlangert.

Im Zuge der - aufgrund des Ukraine-Krieges - unentwegt steigenden
Energiepreise (,,Kostenexplosion™) flammt in Wolfsberg die Diskussion um die 2015
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erfolgte Ablése des sogenannten ,Kelag-Aktionarstarifes® (ermaBigter Strom flr
Gemeinden im Zuge der Verstaatlichung der dsterreichischen Energiewirtschaft
1947) wieder auf. Stadtrat Jobstl verweist im Gemeinderat darauf, dass aus der
Abtretung des Aktionarstarifes rund 3,7 Mio. Euro erlést wurden, wovon bisher
etwas mehr als 2 Mio. Euro in EnergiesparmaBnahmen in Gemeindegebauden
investiert wurden (Umstellung von Stromheizung auf Fernwarme, thermische
Sanierungen, Errichtung von 26 PV-Anlagen, Umristung der StraBenbeleuchtung
auf energiesparende LED-Lampen). Rund 1,5 Mio. Euro befinden sich noch in der
zweckgewidmeten Rlcklage. Rund die Halfte davon soll laut Jébstl unter anderem
in weitere LED-Umstellungen, in die Errichtung einer groBen PV-Anlage im
Sportstadion mit Uber 340 kWp und in den Ankauf von PV-Speicheranlagen
investiert werden.

Als Beispiel fUr die erzielten Ersparnisse nannte Jobstl die StraBenbeleuchtung,
welche 2015, vor Umristung auf LED, mit 1,4 GWh rund ein Drittel des gesamten
Stromverbrauchs der Gemeinde (damals 3,95 GWh) verursacht hat. Nach der
kompletten Umrlstung der ca 2.500 Lichtpunkte (147 sind noch offen) wird der
Energieverbrauch der StraBenleuchten nur mehr bei 0,6 GWh liegen, konnte also
um mehr als die Halfte gesenkt werden.

In Abénderung eines FPO Antrages von Stadtrétin Isabella Theuermann, die fir
die kommenden drei Jahre einen Verzicht auf Mieterhéhungen in
Gemeindewohnungen forderte, prasentierte Stadtrat Jirgen Joébstl einen
Vorschlag, der mehr soziale Treffsicherheit und die Berlcksichtigung notwendiger
Mietzinsrlcklagen fir Sanierungen umfasst.

Demnach werden die offenen und falligen Mieterhéhungen fir 2022 in
Gemeindewohnungen ausgesetzt. Sollte vom Bundesgesetzgeber 2023 eine
weitere Erhéhung der Kategorie-Mietzinse beschlossen werden, so wird die
Stadtgemeinde allen Beziehern einer Wohnbeihilfe oder eines
Heizkostenzuschusses auf Antrag die Moéglichkeit einer Stundung bis 2024
einrdaumen. ,Damit helfen wir jenen, die wirklich Hilfe brauchen. Bei besonderen
Hartefallen kann dann auch eine Ratenzahlung vereinbart werden®, so Jébstl. Fur
2022 verzichtet die Gemeinde damit auf einen Betrag in H6he von 31.677 Euro.
Dieser Betrag muss nun die Gemeinde selbst der Mietzinsreserve zufihren. Jébstl.
~Sonst wiirde uns das Geld fiir Gebaudesanierungen fehlen®. Der abgednderte
Antrag wurde einstimmig von allen Parteien beschlossen.

Im Oktober werden die Weichen flr das groBte Bauprojekt in der Gemeinde im
Jahr 2023 gestellt: Die Revitalisierung des Getreidemarktes. Basis und
Voraussetzung fiur alle weiteren OberflichenmaBnahmen ist die Sanierung des
unter dem Getreidemarkt durchfihrenden Schossbaches durch die Wildbach- und
Lawinenverbauung (WLV). Die geschatzten Kosten daftir in Hohe von 4,4 Mio. Euro
werden nach folgendem Schllssel aufgeteilt: 59 Prozent Bund, 19 Prozent Land
Karnten, 22 Prozent Stadtgemeinde Wolfsberg (davon 8,3 Prozent Wolfsberger
Stadtwerke).

Fiir heftige Diskussionen im Gemeinderat sorgt ein von der OVP eingebrachter
Antrag, wegen der gestiegenen Energiekosten die Beleuchtung in SiedlungsstraB3en
ab 23 Uhr komplett abzuschalten. Der Vorschlag wird von allen anderen Parteien
abgelehnt. Burgermeister Primus erklarte dazu, dass in SiedlungsstraBen derzeit
schon die Beleuchtung von 21 Uhr bis 5 Uhr frih um 50-70 Prozent (je nach
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Leuchtentyp) reduziert werde. Auch die Beleuchtung der Stadtpfarrkirche und des
Rathauses wurde aus Kostengriinden eingestellt.

Einigkeit herrscht hingegen bei einem Grundsatzbeschluss flur die Errichtung eines
Blockheizkraftwerkes zur Warme- und Stromerzeugung Blrgermeister Hannes
Primus nennt das Projekt einen ,energiepolitischen Meilenstein®. Das im Bereich
zwischen Wirtschafts- und Recyclinghof geplante Kraftwerk wird nach aktuellem
Planungsstand aus zwei Einheiten bestehen: einem Biomassekessel mit einer
Heizleistung von 260 KW zur Warmeversorgung der beiden Objekte sowie dem
eigentlichen Blockheizkraftwerk, das aus Biomasse gespeist wird und 44 KW
Heizleistung und rund 18 KW elektrische Leistung erzeugt. Mit dieser Erzeugung
kann das Blockheizkraftwerk im Falle eines Blackouts den Wirtschaftshof auch mit
Strom versorgen.

Nach der vorbereitenden Verlegung der notwendigen Leitungen soll das Kraftwerk
im nachsten Jahr errichtet werden. Bei geschatzten Investitionskosten von rund
500.000 Euro wird mit einer Amortisationszeit von 5-8 Jahren gerechnet.

Wolfsberg erweitert in finanziell schwierigen Zeiten sein Immobilien-Portfolio und
kauft eines Teils des Gebdudes Hoher Platz 1, das unmittelbar an das Rathaus
anschlieBt und in dem der Goldschmied RO6ll sein  Unternehmen
betreibt. Burgermeister Primus: ,Die Stadt mietet in diesem Haus schon jetzt
Raume, denn wir haben einen Mangel an Blros. Manche Abteilungen sind im
Recyclinghof untergebracht.”™ Nach langen Verhandlungen wurde man sich mit den
Eigentimern des Gebaudes einig, der Preis beruht auf einem erstellten Gutachten.
Gekauft hat die Stadt einen Teil des Hauses sowie den Innenhof, der Rest bleibt
bei den bisherigen Eigentimern. »Wir haben aber ein Vorkaufsrecht«, so der
Blrgermeister, laut dem bestehende Mietvertrage ibernommen werden, darunter
auch jener des Goldschmieds R&ll.

Das ,Parkcafé" im Stadtpark wird an den Wolfsberger Gastronomen Pierre Fritzl
mit einer Laufzeit von 4 Jahren und zu einem monatlichen Pachtzins von 1.000
Euro netto verpachtet. Die Anlage war von der Gemeinde neu ausgeschrieben
worden, da die friiheren Pachter den Betrieb des Cafés aufgegeben hatten. Der
neue Pachter ist auch verpflichtet, die dazugehdrige 6ffentliche Toiletten-Anlage
ganzjahrig den Besuchern des benachbarten Friedhofes zur Verfiigung zu stellen.

Die Wolfsberger Stadtwerke treten als Strategischer Partner zur KSL Tourismus-
Marketing (Klopeiner See/Lavanttal) bei. ,Unsere Stadtwerke sind mit den
Veranstaltungszentren, dem Stadionbad und den Markten ein tourismusrelevanter
Betrieb"™, erklarte Blrgermeister Primus. ,Mit der Partnerschaft, welche einer
einzelnen Gemeinde nicht mdglich ist, sichern wir uns die Mitspracherechte
Wolfsbergs in der kiirzlich zusammengelegten Tourismusregion.™

Das prasentierte Budget flir 2023 zeigt starke Anstiege auf der Kostenseite, aber
auch kraftige Investitionen in die Infrastruktur. Dem Abgang von rund 8,8 Mio.
Euro stehen Investitionen in fast gleicher Hohe gegenilber. Sowohl Blirgermeister
Primus als auch Finanzreferent Stlckler unterstreichen in der Budgetsitzung des
Gemeinderates im Dezember die Notwendigkeit, trotz der schwierigen Finanzlage
durch nachhaltige Investitionen die Substanz der Gemeinde-Infrastruktur zu
erhalten und zu starken. Die gesamten Investitionen summieren sich auf 8,5 Mio.
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Euro. Wichtige Einzelposten sind dabei das Vereinshaus St. Margarethen, das
Projekt Hochwasserschutz SchoBbach, die Errichtung eines Blockheizkraftwerkes,
die PV Anlage Wirtschaftshéfe und die Wohnbau-Sanierungsoffensive St.
Stefan/HauptstraBe. Ein kraftiges Ausgabenpaket in Hohe von 1,6 Mio. Euro wurde
weiters flr den StraBenbau geschnlirt.

Als eine der ersten Gemeinden Osterreichs griindet die Stadtgemeinde Wolfsberg
eine ,Erneuerbare-Energie-Gemeinschaft". Gesellschafter sind die Stadtgemeinde
und die Immobilien KG der Gemeinde. Hintergrund: Bisher musste der Strom aus
Photovoltaik-Anlagen dort verbraucht werden, wo er gewonnen wird (also beim
jeweiligen Gebdaude) oder er muss ganzlich ins Netz eingespeist werden. Die neue
Regelung der Bundesregierung erlaubt es einer EEG nun, mit dem Uberschuss aus
PV-Anlagen auch jene Gebaude mit Strom zu versorgen, auf denen eine PV-Anlage
etwa aus Denkmalschutzgriinden nicht umsetzbar ist.

Wie schon in den vergangenen beiden Jahren wird die Stadtgemeinde Wolfsberg
auch heuer wieder den Schibetrieb auf der Koralpe unterstitzen. Beschlossen
wurde einstimmig eine Férderung von 25.000 Euro.

Im Laufe des ersten Quartals 2023 wird Wolfsberg einen neuen Versuch mit einer
App fur das ,Handyparken", also das Lésen eines Parkscheines ohne Minzeinwurf
sondern nur mittels Handy-App. Zuletzt wurde in Wolfsberg eine solche - damals
wenig genutzte - App aufgrund hoher Gebihren des Anbieters eingestellt. Nun
wird mit einer neuen Firma (Parkster GmH) ein Vertrag geschlossen, woraus der
Gemeinde fir eine EinfiUhrungsphase von zwei Jahren keine Kosten entstehen.

Planungen und Projekte

(Natur- und Landschaftspflege, Betriebsansiedlungen, Bauten, Ver- und
Entsorgung, Ortsbildgestaltung, Verkehrsplanung usw.)

Der seit 2018 leerstehende Kika-Mdbelmarkt in der Paul-Hackhofer-StraBe hat
einen neuen, prominenten Besitzer. Das Unternehmen Lilihill des Unterkarntner
Immobilienentwicklers Franz Peter Orasch hat vor wenigen Tagen die
Kaufverhandlungen abgeschlossen und das Gebdaude erworben. Wie viel flir das
fiunfstockige und 7.000 Quadratmeter groBe Haus neben dem LKH Wolfsberg
bezahlt wurde, ist nicht bekannt. Ein Makler, der 2018 mit dem Verkauf des Hauses
betraut war, sprach damals von »deutlich Uber einer Million Euro«. Mittlerweile
haben die Preise allerdings deutlich angezogen.

Der Kaufer will nach eigenen Angaben die Immobilie in enger Abstimmung mit der
Stadtgemeinde Wolfsberg zu neuem Leben erwecken. Im Lauf der ndchsten
Monate sollen laut Nutzungsvarianten fir das Gebaude entwickelt werden.

Die Namen Lilihill und Franz Peter Orasch gehdéren im Karntner und
Osterreichischen Immobiliengeschaft zu bekannten Unternehmen. 2014 erwarb
der Unterkarntner ein Grundstick in Tainach, auf dem er die heutige »Domane
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Lilienberg« aufbaute. Ab 2015 begann die Lilihill-Gruppe namhafte Gebdude in
Klagenfurt zu kaufen: Salzamt, Hotel Moser Verdino, das friihere Stammhaus der
Tageszeitung KTZ, das einstige Quelle-Haus am Heiligengeistplatz, dazu
Immobilien in der Villacher Stral8e, der St. Veiter StraBe oder am Alten Platz. Der
Hohepunkt folgte im Jahr 2018, als Oraschs Gruppe von Stadt und Land 74,9
Prozent des Flughafens Klagenfurt ibernahm.

Sidlich des »Café Bistro 7« in St. Stefan wird bis Anfang 2024 ein neues
Wohnbauprojekt realisiert. Die Anlange, die 21 Wohnungen umfassen und in
Massivholzbauweise errichtet wird, wird vom Immobilienbtiro Kompagnon GmbH
mit Sitz in Klagenfurt in Kooperation mit dem Bautrager, der wert.bau Errichtungs
GmbH und Generalvertreiber »Oko Wohnbau« realisiert.

Der Baustart soll spatestens im Frihjahr 2023, erfolgen. Die 21 Wohnungen, die
das Projekt umfasst, sind in drei verschiedenen GréBen erhaltlich: Drei Drei-
Zimmer-Wohnungen mit 68 Quadratmeter sowie jeweils neun Zwei-Zimmer-
Wohnungen mit je 48 bzw. 45 Quadratmetern werden zum Kauf angeboten. Alle
Wohnungen werden schlisselfertig an die Eigentimer Ubergeben und verfligen
Uber Terrasse mit Garten bzw. Loggia mit Balkon. Flr die Mieter bzw. Eigentimer
stehen zwolf Freistellparkplatze sowie weitere 30 Tiefgaragenparkplatze zur
Verfligung. Die Abfahrt in die Tiefgarage erfolgt parallel zur HauptstraBe an der
Westseite des Wohnprojekts. Das Gebaude wird voll unterkellert auf einer
Grundflache von ca. 2.176 Quadratmeter errichtet. Laut Infobroschire der
wert.bau GmbH liegen die Kaufpreise flir Eigennutzer im Bereich von rund 211.000
bis 305.000 Euro.

Eine neue Mountainbike-Strecke entsteht in der Bezirkshauptstadt: In der Sitzung
des Gemeinderats am 27. April wurde die Nutzungsvereinbarung einstimmig
beschlossen. Allerdings: »Noch sind nicht alle nétigen Vertrage unterschrieben, die
Strecke ist also noch nicht offiziell eréffnet«, sagt der Wolfsberger
Vizeblirgermeister Alexander Radl (SPO), der sich seit vielen Jahren dafir
einsetzte, den neuen Rundkurs Wirklichkeit werden zu lassen. Die Freigabe kann
laut ihm erst erfolgen, wenn alle Unterschriften vorhanden sind: »Ich hoffe, es
klappt bis Mitte Juni.«

Die neue Strecke, die vor der Namensgebung nun inoffiziell »Rundtour Bischofeck«
genannt wird, beginnt beim Bahnhof Wolfsberg, bzw. beim AMS-Parkplatz, von wo
es Richtung St. Jakob geht. Im Ort rechts Uber den WeiBenbach nach St.
Margarethen abbiegen. Beim Friedhof in St. Jakob nach einigen Metern rechts und
dem Wegweiser Oberleidenberg folgen. Ab hier geht es bergauf, die Mountainbiker
fahren auf der BergstraBe bis zur Abzweigung vulgo Baumgartner. Auf dem
Wanderweg Nummer 333 geht es hinauf bis zum Bischofeck, dem hdchsten Punkt
der Tour auf 1.357 Metern. »Dort beginnt der gemdtliche Teil der Rundstreckex,
sagt Radl.

Bergab gibt es viele Méglichkeiten, die Kulinarik der Region zu verkosten. Uber
Prebl und entlang des Auenbachs geht es zurlick nach Wolfsberg. Die Rundtour ist
31,5 Kilometer lang. Als Trager fungiert der Tourismusverband Wolfsberg.
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Reconstructing heiBt das neue Modewort, wenn es um Wohnbau geht: Hinter
diesem englischen Ausdruck verbirgt sich nichts anderes als neues Wohnen an der
alten Adresse. Sprich auf ein- und demselben Grundsttck wird der alte Baubestand
abgerissen und ein Neubau errichtet. Im Wolfsberger Ortsteil Schwemmtratten
wurde mit dem ersten Reconstructing-Projekt im Bezirk im Jahr 2017 begonnen,
nicht ohne verschiedentliche Ablehnung der Bewohner, die jedoch recht rasch einer
verbreiteten Zustimmung Platz machte. Ein weiteres Reconstructing-Projekt ist
nun auch im Wolfsberger Siedlungsgebiet zwischen dem Koligweg und dem Egger-
Lienz-Weg in der Nahe des Bahnhofes Reding geplant, da eine Sanierung aufgrund
der mangelhaften Bausubstanz wirtschaftlich nicht mehr sinnvoll ist.

Statt der bestehenden sechs Wohnhdauser mit Nachkriegsstandard und insgesamt
60 Wohnungen sollen vier neue Baukérper mit je 20 Wohneinheiten, also
insgesamt 80 Wohneinheiten, in drei- beziehungsweise viergeschoBiger Bauweise
errichtet werden. Die Errichtung der vier Baukdrper im Koligweg beziehungsweise
Egger-Lienz-Weg soll in zwei Bauabschnitten erfolgen. Der Start des ersten
Abschnittes ist im Jahr 2023 geplant, der Start des zweiten Abschnittes im Jahr
2025. Die Gesamtfertigstellung - inklusive des Abrisses der sechs zwischen 1956
und 1962 errichteten Wohnhauser - ist im Jahr 2027 vorgesehen.

Die Lavanttalbahn vom Bahnhof Wolfsberg bis zum neuen Bahnhof St. Paul, wird
bis 2023 vollkommen unter Strom gesetzt. Die neuen elektronischen Stellwerke
an den Bahnhofen Wolfsberg, St. Andra, St. Stefan wurden schon fertiggestellt
und in Betrieb genommen. Die 130 Kilometer lange Neubaustrecke der
Koralmbahn zwischen Graz und Klagenfurt wird komplett elektrifiziert. Auch die
bedeutenden Zubringerstrecken flr Unterkarnten, wie die Bleiburger Schleife und
die Lavanttalbahn, stehen bis 2023 unter Strom und werden mit einer Oberleitung
neu Uberspannt. Dies ermdglicht den Reisenden der beiden Anschlussbahnen auf
raschem Weg den Raum Klagenfurt und Graz zu erreichen und gleichzeitig Zugang
zu einem hochwertigen Schienennetz zu erhalten.

Auch auf der Lavanttalbahn, der Strecke vom Bahnhof Wolfsberg bis zum neuen
Bahnhof St. Paul, wurden seit dreizehn Jahren umfassende Arbeiten durchgeflhrt.
Seit 2009 wurden der Bahnhof Wolfsberg umgebaut, die Haltestelle Wolfsberg
Reding neu errichtet sowie die Bahnhofe St. Stefan und St. Andra modernisiert.
Auch MaBnahmen zur Erhéhung der Sicherheit an Eisenbahnkreuzungen wurden
durchgefihrt. Im Zuge dessen wurden anderem die Unterfilhrung St.
JakoberstraBBe in Wolfsberg errichtet. Die neuen elektronischen Stellwerke an den
Bahnhofen Wolfsberg, St. Andra und St. Stefan wurden schon fertiggestellt und in
Betrieb genommen. Die Oberleitungsmaste flr die Elektrifizierung wurden
ebenfalls bereits aufgestellt.
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Feierlichkeiten, Jubilaen

(Stadtepartnerschaften, Ehrungen, Auszeichnungen, Empfange)

Im Jaénner wird der geblrtige Pole Christof Kranitzky zum neuen Wolfsberger
Stadtpfarrer ernannt. Er ist nun nicht nur der 58. Stadtpfarrer der Lavanttaler Be-
zirkshauptstadt Wolfsberg, sondern auch Stadtpfarrer der Pfarre mit den meisten
Katholiken der Diézese Gurk. Wie sehr der gebirtige Pole bereits in der Pfarre
verankert ist, lieB die feierliche Messfeier, zu der der stellvertretende Obmann des
Pfarrgemeinderates, Wolfgang Petschenig, willkommen hiel3, mit seiner Amtsein-
fuhrung und Installierung sichtbar werden.

Ihr 100jahriges Bestehen feiert die Markusglocke, die groBte der flinf Bronzeglo-
cken im Turm der Stadtpfarrkirche Wolfsberg. Sie ist als ,Heldenglocke"™ den
Kriegsopfern Wolfsbergs von 1914 bis 1918 gewidmet. 109 Namen von Gefallenen
des Ersten Weltkriegs sind auf ihr eingraviert. Gegossen wurde sie im Jahr 1922
von Max Samassa in Wiener Neustadt. Am 12. April 1942 musste die Stadtpfarre
alle 20 Glocken aus den zur Pfarre gehérenden Kirchen abnehmen und zum Ein-
schmelzen fir die Kriegsindustrie abliefern, darunter auch die Markusglocke. Nach
dem Krieg wurden sie zusammen mit anderen noch nicht eingeschmolzenen Glo-
cken in Hamburg gefunden und zuriick nach Osterreich geschickt.1947 wurde sie
unter groBer Anteilnahme der Bevdlkerung wieder in der Stadtpfarrkirche
aufgezogen. Sie lautet Gbrigens nur an groBen Feiertagen und zur Sterbestunde
Jesu freitags um 15 Uhr.

Mit einem internationalen Kongress begeht die Lymphklinik des LKH Wolfsberg im
April ihr 20-Jahr-Jubildum. Ab 1986 kampfte der damalige Primar Walter Déller fur
eine Lymphologie, die schlieBlich 2002 geboren wurde. Da die Betten der
Lymphpatienten damals im ganzen Haus verteilt waren, was dem Personal
zusatzlichen Einsatz abverlangte, fiel einige Jahre spater einhellig der Beschluss
fr einen Neubau. Anfang 2010 konnte die "Lymph-Klinik" in Betrieb gehen, in der
Jahr far Jahr Uber 1000 Patienten behandelt werden. 80 Betten fur Akut- und
Rehabilitationsbehandlungen stehen zur Verfligung. Nach der Pensionierung von
Déller Gbernahm 2015 Primar Christian Ure die Leitung der Lymphologie. Mit dem
20-Jahr-Jubildum und dem internationalen Kongress am 22. und 23. April im Kuss
steht Wolfsberg einmal mehr im Mittelpunkt dieses medizinischen Fachgebietes,
das vielen Patienten Hilfe und Heilung bietet

Im Frihling feiert die HLW Wolfsberg ihr 40jahriges Bestehen. 1981 wurde der
Grundstein der heutigen H6heren Bundeslehranstalt flir wirtschaftliche Berufe
(kurz HLW) gelegt. Das 40-Jahr-Jubildum wird coronabedingt nun nachgeholt. Im
Laufe der Jahrzehnte hat sich viel getan: Aus einer dreijéhrigen Fachschule und
einer einjahrigen Haushaltungsschule, die ausschlieBlich von Madchen besucht
wurde, entstand zunachst eine Hohere Lehranstalt fir wirtschaftliche Frauenberufe
samt Maturaabschluss. Erst 1998 bekam die Schule den Namen HLW und wurde
auch fur Burschen geéffnet. Aktuell besuchen 270 Schilerinnen und Schiler in 13
Klassen die Lehranstalt. In den 40 Jahren des Bestehens leitete 20 Jahre lang
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Margit Mallinger und sieben Jahre lang Franz Josef Loibnegger die Geschicke der
Schule. 2020 ging ein Rumoren durch das Bundesschulzentrum, als durch die
administrative Zusammenlegung von HAK und HLW die beiden Schulen zu einem
Schulverbund zusammengeschlossen wurden - und nicht Judith Schéler, wie
urspringlich vorgesehen, sondern HAK-Direktor Gerhard Veidl zusatzlich die
provisorische Leitung der HLW Ubernommen hat.

Der MGV Wolfsberg feiert mit einer Ausstellung Uber die Geschichte des Vereins,
dem »Festlichen Singen und Musizieren« am Hohen Platz und der Auffihrung einer
Jubildumsmesse in der Markuskirche seinen 170. Geburtstag. Die Ausstellung ,, 170
Jahre MGV Wolfsberg - Hab oftmals ein Lied gesungen™ wurde ab Mitte Mai an
sieben Orten am Hohen Platz gezeigt. Die offizielle Er6ffnung der Ausstellung fand
im Wolfsberger Rathaus statt, wo sie von Obmann Manfred Gosch er6ffnet und mit
einer Fihrung zu den Stationen fortgesetzt wurde. Der zweite H6hepunkt des
Jubildums war das »Festliche Singen und Musizieren« am Hohen Platz in Wolfsberg
am Samstag, 11. Juni. Eréffnet wurde die Veranstaltung von der Stadtkapelle mit
30 Musikern unter der Stabfiihrung von Markus Schauer mit einigen Marschen. Die
Méannerchére marschierten unterdessen im Gleichschritt vom Vereinslokal zum
Festplatz. Dort sangen rund 60 Manner unter der Chorleitung von Alfred
Rothleitner, begleitet von der Stadtkapelle den Marsch ,Kerzengrad steig' ich zum
Himmel®. Tags darauf wurde mit dem MGV St. Georgen in der Markuskirche die
Jubildumsmesse von B. Raider unter Chorleiter Alfred Rothleitner aufgefthrt.

Das 50jahrige Bestehen feiert das Euco-Center, das erste Einkaufszentrum des
Lavanttales.

Ebenfalls 50 Jahre alt ist heuer die Dorfgemeinschaft St Marein. Von Beginn an
Obmann ist der Grindervater Ferdinand Schweiger, der 1972 in St. Marein als
junger Lehrer seine berufliche Laufbahn begann und zunachst die Theatergruppe
St. Marein grindete, welche im Herbst 1973 zur Dorfgemeinschaft umbenannt
wurde. Seit 1982 tritt die Dorfgemeinschaft auch als Veranstalter von Kultur- und
Bildungsveranstaltungen auf, seit 1983 gibt es die Blumenschmuckaktion und seit
1987 wird alle zwei Jahre zur traditionellen Reisberger Sonnwendfeier geladen. Ein
wichtiger Punkt flur die Dorfgemeinschaft ist die Brauchtumspflege. Osterfeuer,
Maibaum, Sonnwendfeier, Erntedankfest und Volkstanzabende gehéren ebenso
zum Jahresablauf wie der Dorfchristbaum und das damit verbundene
Christbaumsingen. Daneben gibt es Kinder- und Familienfeste, Vortrage, Kurse,
Weihnachtsbasar und vieles mehr. Weiters wurden 22 Bildungswochen mit 125
Einzelveranstaltungen in St. Marein abgehalten. Sehr aktiv ist auch die
Frauenrunde, die auf rund 50 Aktivitaten zurlickblicken kann. Dazu zahlen Kurse,
Weiterbildungsveranstaltungen, karitative Aktionen - zum Beispiel fir die
Kinderkrebshilfe, das SOS-Kinderdorf, die Pfarre, den Férderkindergarten oder die
Volksschule - Verkaufsausstellungen, deren Erlés den sozial-karitativen Aktionen
zu Gute kommt. Insgesamt wurden in den vergangenen 50 Jahren Uber 380
Theaterauffihrungen abgehalten, die den Verein unter anderen in die Partnerstadt
Herzogenaurach, nach Klagenfurt, Villach und Lustenau flhrte. Immer wieder
wurden auch besondere Aktionen flir den Ort durchgefiuhrt, wie die Rettung der
Mariensaule, das Narzissendorf und das spielende Dorf, um nur ein paar zu
nennen.
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2010 schloss mit dem Sparmarkt am Hohen Platz der letzte Nahversorger in der
Innenstadt. Nach einer Idee von pro mente-Geschaftsflihrer Paul Streit und mit
Unterstltzung der Stadtgemeinde Wolfsberg, des Landes Karnten und der Adeg
gelang es, ein Nachfolgegeschaft ins Leben zu rufen. Am 22. April 2012 war es so
weit und nach fast zwei Jahren Leerstand 6ffnete der ,Altstadtmarkt® am Hohen
Platz seine Pforten. Neben der Funktion eines innerstadtischen Nahversorgers ist
der Laden auch eine Uberbetriebliche Lehrwerkstatte, die sechs Ausbildungsplatze
anbietet. So fanden dort in den vergangenen zehn Jahren 36 Jugendliche einen
Ausbildungsplatz.

Es werden vom Markt auch zusatzliche Dienstleistungen angeboten. So gibt es an
bestimmten Tagen einen Verkaufsstand in zwei Altersheimen des Bezirks, und
auch Einrichtungen von pro mente karnten werden mit Lebensmitteln beliefert. Die
Stadtgemeinde Wolfsberg unterstitzt das Projekt mit jahrlich 20.000 Euro.

Um zusatzliche Beschaftigungsmadglichkeiten zu schaffen, wurde 2012 die
Lavanttaler Beschaftigungsinitiative (kurz LBI) als gemeinnltziger Verein mit Sitz
am Offnerplatzl in Wolfsberg gegriindet. Ziel ist die Integration von arbeitslosen
Personen in den ersten Arbeitsmarkt - von Langzeitarbeitslosen und der
Altersgruppe 50+. Um das zu schaffen, wird eng mit dem AMS, dem Land Karnten
und mit den Lavanttaler Gemeinden zusammengearbeitet. Nun, zehn Jahre
spater, kdnnen die Verantwortlichen stolz Bilanz ziehen: "In den zehn Jahren
wurden insgesamt 875 Personen wieder in Beschaftigung gebracht", sagt Roland
Bachmann, Geschaftsflihrer der Lavanttaler Beschaftigungsinitiative, Daflr initiiert
die LBI verschiedene Projekte und fuhrt auch Betriebe: Das Cafino in Wolfsberg,
das Haus der Region in Wolfsberg, den Genussladen in St. Paul, einen eigenen
Krauter- und Weingarten in Wolfsberg, die gemeinnutzige
Arbeitskraftetberlassung fir Gemeinden und andere gemeinnultzige Institutionen
sowie SchulungsmaBnahmen flr Wiedereinsteigerinnen nach Karenz- und
Familienbetreuungszeiten.

Christina Kulterer, Geschéaftsfuhrerin  des Modehauses Offner und des
Geschenkehauses Offner hat die Coronakrise dazu genutzt, um ihr Team digital
weiter zu bilden. Zusatzlich holte sie Salzburger Personalentwickler ins Haus, um
ihre Mitarbeiter fir den digitalen Handel, die aktive Kundenbindung, soziale Medien
und weitere Online-Kanale fit zu machen Flr ihre Mitarbeitermotivation wurde sie
jetzt mit dem »Passion Star«-Award ausgezeichnet. Kulterer zahlt zu den 4.200
Handelspartnern der EK-Gruppe, die den Award verliehen hat. Aus insgesamt 16
Finalisten gingen Sieger in vier Kategorien hervor. Kulterer war dabei die einzige
Gewinnerin in Osterreich.

Einstimmig beschloss der Wolfsberger Gemeinderat im Juni die Verleihung der
Ehrennadel in Gold an Dr. Andreas Schrepfer, dem langjahrigen Geschaftsflhrer
des Wolfsberger Werkes der Firma Hermes Pharma, welche seit 2003 - nach einer
wechselvollen Geschichte des vorherigen Eigentliimers - in Wolfsberg tatig ist.

Hermes Pharma hat nach der Ubernahme stark in den Standort investiert: € 40
Mio. waren es beim Erweiterungsbau der Produktion und des vollautomatischen
Hochregallagers im Jahre 2008 und weitere € 16 Mio. fiir den Neubau des Biro-
und Laborgebaudes im Jahre 2019. Damit entstanden neben der Erweiterung der
Kapazitaten auch rund 150 neue Arbeitsplatze in Wolfsberg.
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Ebenfalls die Ehrennadel in Gold wurde von Biirgermeister Primus an OR Anton
Heritzer verliehen. ,,Wir danken Dir flr deinen groBen Einsatz insbesondere an der
Spitze der bauerlichen Direktvermarktung, fir die Du dich immer mit voller Kraft
in der Region, in Karnten und in Osterreich eingesetzt hast", betonte Biirgermeister
Primus.

Die Auszeichnung erfolgte auf Antrag der Wolfsberger OVP, die darin die
vielfaltigen Leistungen Heritzers als Landes- und Bundesobmann der
Direktvermarkter sowie als ehemaligen Vizeprasidenten der Karntner
Landwirtschaftskammer, als Bauernbundobmann und als friiherer Gemeinde- und
Stadtrat der Stadtgemeinde Wolfsberg wiirdigte. ,Am meisten gefreut hat mich
immer, wenn ich fernab der Offentlichkeit helfen konnte®, so Heritzer, der seine
Funktion als Landes- und Bundesobmann der Direktvermarkter turnusmaBig noch
bis nachstes bzw. tUbernachstes Jahr austiben wird.

Die Verantwortung fiir seinen Schweinemast- und Milchviehbetrieb in Pollheim bei
Wolfsberg hat Heritzer schon vor flinf Jahren an seinen Sohn Martin Gbertragen.
Um den Betrieb im AusmafB von 13 ha im Vollerwerb fihren zu kénnen, hatte sich
die Familie nach dem EU-Beitritt entschieden, in die Direktvermarktung zu gehen
und eine beliebte Jausenstation zu errichten.

Foto: Freudig nahm Aton Heritzer im Kreise seiener Familie die Auszeichnung von
Blrgermeister Hannes Primus entgegen. In der Gratulantenschar auch
Vizeblrgermeisterin Michaela Lientscher, Stadtrat Josef Steinkellner, Stadtrat
Christian Stickler, Gemeinderat NRAbg. Johann Weber, Gemeinderatin Waltraud
Beranek, Gemeinderatin Marion Schuhai und Stadtamtsleiterin Barbara Koller.

Wirtschaftliches Geschehen

(Neue Betriebe, Erweiterungen, Mérkte, Insolvenzen, Fremdenverkehr, Land- und
Forstwirtschaft)

Es gibt einen neuen Regionsgutschein namens LAV. Dahinter stehen das
Regionalmanagement Lavattal, die Lavanttaler Werbegemeinschaft und die
Lavanttaler Beschaftigungsinitiative. Sie wollen mit diesem Einkaufsgutschein bis
Ende 2023 zwei Millionen Euro umsetzen und 200 Einldsestellen im Bezirk
Wolfsberg gewinnen. Der Wolfsberger Einkaufsgutschein und auch jener von St.
Andréa werden in den neuen Regionsgutschein integriert. Von den 111
Einlosestellen befinden sich 52 in der Stadtgemeinde Wolfsberg, 20 in St. Andra
und 16 in Bad St. Leonhard. Die restlichen teilen sich auf die anderen Gemeinden
auf. Der Gutschein gilt fir Handel, Handwerk, Gastronomie und Dienstleistungen,
nicht jedoch fir groBe Ketten und Diskonter, da die Wertschdépfung im Tal bleiben
soll.

Die teilnehmenden Betriebe zahlen keinen Mitgliedsbeitrag, aber einen Abschlag
("Disagio") in der Ho6he von drei Prozent von der Einkaufssumme. Die Ausgabe des
"LAV" startet am 17. Oktober. Zentrale Ausgabestelle ist das Haus der Region in
Wolfsberg, weitere Stellen sind die Gemeindedmter und Bankfilialen. Die
Projektkosten belaufen sich auf 215.000 Euro, das Projekt wird von Land, Bund
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und der EU (Leader) unterstltzt. Die Projektlaufzeit endet Ende 2023, dann muss
sich der Regionsgutschein finanziell selbst tragen kénnen.

Seit Jahren fihrt der Lavanttaler Immobilienmakler, Gastronom und Hotelier Peter
Mosgan, das Hotel Torwirt. Im Vorjahr hat er sich dazu entschlossen, auch das
Restaurant Torwirt zu Ubernehmen und selbst zu flihren. Trotz der Coronakrise
und der damit verbundenen Schwierigkeiten und der Lockdowns wurde das
Restaurant renoviert, umgebaut und eine Schaukiche und Cocktail-Bar
eingerichtet.

Doch die Arbeiten gehen weiter. Noch heuer werden eine E-Tankstelle flr vier
Autos und eine flr E-Bikes in Betrieb gehen. Fertiggestellt werden noch in diesem
Jahr funf Zimmer. Damit verfligt das Hotel Gber 50 Zimmer mit rund 100 Betten.
Investiert werden fur diese Arbeiten heuer rund 200.000 Euro.

Der Gasthof Silberberg in St. Johann bei Wolfsberg wurde am 1. April offiziell an
seinen neuen Eigentimer, eine Firma von Dietmar Riegler ibergeben. Der Gasthof
wurde im September des Vorjahrs flr einen Kaufpreis von 960.000 Euro zum
Verkauf inseriert. Das Objekt verfugt Uber eine Nutzflache von rund 830
Quadratmetern, das Grundstlick ist 2.273 Quadratmeter groB. In 24 Zimmer
stehen derzeit noch 58 Betten fiir Nachtigungsgaste bereit. In Gastzimmer, Stuberl
und Saal finden bis zu 115 Gaste Platz. Das Untergeschoss umfasst einen
Wellness-Bereich mit Sauna und Dampfbad. In Kiirze soll ein umfassender Umbau
starten. Neben dem Gastrobetrieb bleiben auch die Zimmervermietung und der
Wellnessbereich nach den Sanierungsarbeiten erhalten.

Fir den WAC-Prasidenten war vor allem die Nahe zur WAC-Spielstatte fur den Kauf
ausschlaggebend, da er sich Ubernachtungen von FuBballvereinen und
Geschaftspartnern erwartet, auch etwa von Schiedsrichtern und TV-Teams. Der
Gasthof Silberberg wurde 1978 gegriindet und jahrzehntelang von der Familie
Steinbauer betrieben. 2005 wurde der Wellnessbereich errichtet. Im Jahr 2016
haben Erwin und Ursula Schneider aus Graz den Gasthof Silberberg ibernommen.

Einen neuen Besitzer hat das derzeitige Betriebsgelande von Cardbox Packaging
in St. Marein: Namens des Personalrecruiting-Unternehmens joogle work, hinter
dem Gordon Hrgota und Michael Dohr stehen, wurde vor wenigen Wochen der
Kaufvertrag unterzeichnet, Gelande und Gebdude haben damit den Eigentimer
gewechselt. Geplant ist, einen High-Tech-Campus auf dem Areal aufzubauen.
Cardbox Packaging seinerseits hat im Oktober des Vorjahrs das Geléande der
Buchbinderei Buch Theiss GmbH in St. Stefan erworben (wir berichteten), da das
Unternehmen in St. Marein an seine Kapazitatsgrenzen gestoBen war. Bis Ende
des Jahres soll die Ubersiedlung nach St. Stefan abgeschlossen sein, das Areal in
St. Marein wurde bereits jetzt zum Kauf angeboten - und verauBert. In St. Stefan
werden von der Firma 14 Millionen Euro investiert. Die Cardbox Packaging-Gruppe
mit Standorten in Osterreich, Serbien, Tschechien und den USA beschéftigt in
Wolfsberg 60 ihrer knapp 250 Mitarbeiter. Parallel zur Erweiterung des Werks soll
auch die Belegschaft vergrdBert werden. Das Unternehmen gilt als Spezialist flr
die Entwicklung und Produktion hochwertiger und nachhaltiger
Verpackungslésungen
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Die PMS Elektro- und Automationstechnik GmbH hat im Zuge einer 6ffentlichen
Ausschreibung und einer Praqualifikation den Zuschlag flir eine
Rahmenvereinbarung in Héhe eines zweistelligen Millionenbetrages uber die
Errichtung von AC- und DC-Ladestationen fur E-Fahrzeuge an rund 50 Standorten
der Austrian Power Grid AG in Osterreich erhalten. Ein weiterer GroBauftrag kommt
vom deutschen Bayer-Konzern: Die Bayer AG errichtet am Standort in Leverkusen
die erste lernende Arzneimittelanlage der Welt. Das gesamte Investitionsvolumen
fur die neue Anlage, die vor allem die Bereiche Digitalisierung und Energieeffizient
berticksichtigt, betréagt rund 275 Millionen Euro. Die PMS Elektro- und
Automationstechnik GmbH wurde mit der elektrotechnischen Ausstattung des
Gebdaudes beauftragt.

2,5 Millionen Euro investierte das bfi Karnten in den Ausbau seines bestehenden
Standorts in St. Stefan/Lavanttal. Dabei wurde auch eine ,Modellfabrik®
eingerichtet, eine sogenannte ,Cyber factory" welche Betriebsablaufe mdglichst
genau abbildet. ,Mit der Cyber Factory gehen wir mit groBen Schritten in Richtung
Zukunft®, sagte Blrgereister Primus bei der Er6ffnung. Man muisse heute auf dem
neuesten Stand der Technologie sein und Know-How anbieten kénnen. St. Stefan
habe sich zu einem echten Bildungscampus entwickelt.

Bereits mit 20. Marz hat die Koralpe der Wintersaison ein Ende gesetzt. Zu Beginn
gab es einige Startschwierigkeiten. Nach einem Grundstiicksstreit zwischen der
SW Koralpe GmbH rund um Dietmar Riegler und der "IF Forst- und
Gutsverwaltungs GmbH" mit Ingrid Flick, grindete sich am 14. Oktober 2021
erstmals die "Koralm Schi GmbH". "Innerhalb eines Monats mussten wir den
Skibetrieb aufstellen, eine Arbeit, die normalerweise im Sommer erledigt wird",
informiert Rudolf Kores, der als Geschaftsflihrer der neu gegriindeten GmbH tatig
ist. Ruckblickend seien die Weihnachtstage gut gelaufen. "Die Karntner
Semesterferien fielen jedoch in eine Schlechtwetterperiode", berichtet Kores
weiter. Man sei daher "mit einem blauen Auge" davon gekommen. Nun werde ein
Investor flir die nachste Saison gesucht. Die anderen beiden heimischen
Skigebiete, die Weinebene und das Klippitztdrl, schlieBen die Saison mit einem
leichten Plus ab.

Im Juni hat in Wolfsberg (Sonnhalberweg) der erste »Unverpackt Laden« im Bezirk
erdffnet. Das System ist leicht erklart: Um Verpackungsmull zu sparen und damit
ein Zeichen flr die Umwelt zu setzen, sind verschiedene Produkte in
Lebensmittelspendern verfligbar. Eigene Behalter koénnen von Zuhause
mitgenommen und vor Ort mit dem gewilnschten Produkt geflillt werden. Bezahlt
wird nach dem Selbstbedienungsprinzip an der Kasse beim Eingang.

Betrieben wird der Laden von Sarah Stromberger (24) und ihrem Lebensgefahrten
Alexander Muchitsch (25). Die beiden haben im April des heurigen Jahres die
Oswald Teigwaren GmbH Ubernommen, nachdem Georg und Isolde Oswald nach
Uber 37 Jahren Nudelproduktion den wohlverdienten Ruhestand angetreten haben.

Die Anadi-Bank (vormals Hypo) gibt bekannt, dass das Institut sich zur reinen
Digitalbank wandeln und von seinen Filialen trennen will. Allerdings: Sie werden
nicht geschlossen, auch nicht jene in Wolfsberg. Diese soll vom neuen Eigentimer
weiter betrieben werden.
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Vor fast 100 Jahren siedelte sich die Lavanttaler Traditionsbackerei Kraschowitz in
Wolfsberg an. Seit 1925 befindet sich die Backerei in der Herrengasse. 1998 wurde
das Gebaude erweitert und am 21. Juni 1999 der dazugehdérige Brauhof Franz Josef
eroffnet. Am 2. September wird der Gasthof nach 23 Jahren wieder
geschlossen. Brauhof-Chef Josef Kraschowitz Uber die Grinde der SchlieBung:
»~Seit der Corona-Pandemie ist das Abendgeschaft bei uns komplett eingebrochen.
AuBerdem sind wir personalmaBig recht dinn besetzt und ich muss sehr viel
mithelfen. Ich kann aber auch nicht von halb drei in der Frih bis Mitternacht
arbeiten.™ Urspriinglich wurde im Brauhof Franz Josef von Braumeister Hubert
Moser auch ein eigenes Bier, das Wolfsbrau, gebraut. Nach dem Tod von Moser
hat das Bierbrauen sein Schwiegersohn Markus Wagner in seiner Brauerei in
Thernberg in Niederdsterreich Ubernommen. Derzeit ist Kraschowitz, der auch das
Pensionsalter erreicht hat, auf der Suche nach einem Pachter. Insgesamt bietet
der Brauhof 350 Sitzplatze.

Das Wolfsberger Verkaufslager der Brau Union Ubersiedelte von der
StadthammerstraBe in den neuen Standort in St. Stefan. Das Verkaufslager ist flr
alle Kunden bereits zuganglich, Rampenverkauf und Co. laufen schon wie gewohnt
am neuen Standort. Das alte Lager in der StadthammerstraBe hat laut Brau Union
nicht mehr den Anforderungen einer modernen Logistik entsprochen. Die Zufahrt
war eng, das Areal nicht weitlaufig. Jetzt ist alles anders: Im Industriegebiet hat
das Unternehmen nicht nur Platz flir acht Laderampen an der Rlickseite der neuen
Halle. Es gibt auch reichlich Parkplatze fir Kunden und Mitarbeiter. Und um die
Belastung des Wolfsberger Zentrums durch Lkw-Verkehr zu reduzieren, sei fir den
neuen Standort laut dem Unternehmen bewusst St. Stefan und damit die
Peripherie der Bezirkshauptstadt gewahlt worden.

Knapp ein Jahr nach dem Spatenstich eréffnet die Fahrschule Haider im September
ihren neuen Standort im ,Driving Park Lovnttol® in St. Marein. Das neue
Fahrschulgebaude verfiigt im ErdgeschoB Uber einen Eingangsbereich, zwei Blros,
einen Chill-out-Bereich, wo sich auch die Lerncomputer flir die theoretische
Prifung befinden, Sanitarraume sowie ein Umkleideraum flr die Motorradfahrer.
Im ObergeschoB wurden zwei Lehrsadle und ein Raum, in dem schlieBlich die
theoretischen Prifungen abgehalten werden, errichtet. Die gesamte Nutzflache
des Gebdudes betragt rund 380 Quadratmeter. Umgesetzt wurde der Bau nach
den Vorstellung von Fahrschul-Inhaber Martin Haider, der die Fahrschule in dritter
Generation leitet

Das gab es noch nie. Der Wolfsberger Lukas van der Fecht, der seit 2010
in den Vereinigten Staaten lebt, hat bei der diesjahrigen Oscar-
Verleihung nicht nur das Kleid der Sangerin und Schauspielerin Chloe
Bailey designt. Er kleidete auch einen Teil der Darsteller der Oscar-
Performance der Séngerin Beyoncé sowie deren Tochter Blue Ivy ein.

Der polnische Diskonter Pepco er6ffnet im Marz im Fachmarktzentrum
FMZ eine Filiale mit Haushaltsartikeln, Deko, Spiel- und Schreibwaren.
Die Firma ist bereits in den groBen Einkaufszentren in Klagenfurt und
Villach vertreten. Im Fachmarktzentrum an der Packer StraBe erdffnet
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die Textilkette ,Ernstings family", die damit nach vier Jahren (damals im
Tenorio) nach Wolfsberg zurickkehrt.

Gastwirt und Musiker Harald "Harry" Perkonig hat den "Stiagnwirt" in der
Wolfsberger Altstadt geschlossen und will sich als neuer Pachter nun voll und ganz
auf das einstige Kultlokal "Wutscha" konzentrieren. "Es tut mir zwar leid um den
'Stiagnwirt', weil das Lokal gut gelaufen ist, aber aufgrund von Problemen mit
Anrainern konnte ich dort keine Konzerte veranstalten und Sperrstunde war um
Mitternacht." Und so hat er die "Stiagn" Anfang Marz nach knapp acht Jahren
geschlossen und "Harrys Bar - Wutscha" Ende Marz erdffnet.

Am 1. Juni erdffnete Andrea Buchsbaum ihr neues Lokal "Seelenfutter" in der
Wolfsberger Innenstadt. Auch Catering und Koch-Workshops werden angeboten.
Angefangen hat Buchsbaum mit einem "Strick-Café" in der Johann-Offner-StraBe,
dann hat sie das "Creafé" beim Aldershoff in Wolfsberg gefiihrt und zuletzt war sie
als Kéchin im demeter-Laden angestellt. Im neuen rund 120 Quadratmeter groBen
Lokal in der Johann-Offner-StraBe 3 (ehemals "Lamborghini"-Bar) stehen rund 30
Sitzplatze zur Verfligung, weitere 15 Platze im Innenhof. Es gibt auch ein
Kochatelier - eine groBe Kliiche, um Workshops abzuhalten.

Am Weiher in Wolfsberg wird sich der Brillen- und Kontaktlinsenspezialist Fielmann
mit seiner karntenweit dritten Filiale niederlassen — und zwar in den ehemaligen
Raumlichkeiten des Schuhgeschaftes "Milano", das seit Jahren leer steht. Nach
umfassenden Umbauarbeiten wird das Geschaft im November eréffnet. Auf 160
Quadratmetern wird Fielmann in der Wolfsberger Filiale sechs Mitarbeiter
beschaftigen. Investiert werden rund 400.000 Euro.

Er war eine Institution am Hohen Platz in Wolfsberg, am 31. Dezember wird er
seinen Laden aber schlieBen: Chili Fraunz alias Christian Franz Klary hort auf. Auf
die Frage nach den Ursachen fir die Entscheidung sagt der Wolfsberger: Es ist
eine Mischung aus den Folgen der Corona-Pandemie, den explodierten
Energiekosten und der schlechten Frequenz am Hohen Platz. Klary bot in seinem
2018 eroéffneten Flagship-Store Chili-Saucen, hochwertige Gewlrze, Marmeladen,
Gelees und vieles mehr aus eigener Produktion sowie von Partnerbetrieben an. In
der naheren Zukunft wird er sie nur im Internet unter www.chilifraunz.at
vertreiben.

Und noch ein schmerzlicher Verlust fir den Hohen Platz: Am 30. Dezember hat die
Filiale des Wolfsberger Traditionsunternehmens Elektro Krassnig das letzte Mal
gedffnet. Danach wird das Geschaft geschlossen und in die Klagenfurter StraBe 71
gesiedelt. Die Firma selbst schlieBt nicht, sondern verlegt das Geschaft an den
Hauptsitz. Es werden weiterhin ElektrogroBgerate, wie Waschmaschinen,
Waschetrockner, Kuhl- und Gefriergerate, E-Herde, Kaffeemaschinen usw.
anbgeboten. Aus dem Sortiment entfernt werden Elektro Kleingerate, wie Rasierer,
elektrische Zahnbirsten und dergleichen. Das Unternehmen wurde bereits 1931
von Franz Krassnig gegrindet, seit 1949 ist das Geschaft am Hohen Platz
angesiedelt. 2005 wurde es von Andreas Stlrzenbecher Ubernommen. 2008 kaufte
er die ehemalige Druckerei Schuster in der Klagenfurter StraBe und errichtete dort
eine Filiale. Die Ubersiedlung wird damit begriindet, dass am Hohen Platz
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Geschaftsmiete zu bezahlen sei, wahrend das Haus, in dem sich der Hauptsitz
befindet, im Eigentum des Unternehmen steht.

Baugeschehen

Das Tiefbauunternehmen Granit investiert 3,5 Millionen Euro in neuen Wolfsberger
Standort. Seit 2016 betreibt Granit einen Standort in der AuenfischerstraBe im
Suden von Wolfsberg - allerdings nur zur Miete. Das wird sich in Balde andern,
denn im Stichweg nahe dem Flugplatz St. Marein ist derzeit ein neues Firmenareal
im Entstehen begriffen — die Fundamente stehen bereits. Auf diesem etwa 6.000
Quadratmeter groBen Grundstick investieren wir rund 3,5 Millionen Euro",
berichtete  Granit-Geschaftsfiihrer = GlUnther Lederhaas anlasslich  der
Spatenstichfeier. Bereits im September will das Unternehmen, das in Wolfsberg
Uber 60 Mitarbeiter beschaftigt, in die neuen Raumlichkeiten einziehen. Der
Neubau umfasst Blroraumlichkeiten ebenso wie einen Lagerplatz, einen Fuhrpark
mit dazugehoériger Werkstatt und Parkplatze.

Im Juni erfolgt der Spatenstich flr die Errichtung einer neuen Wohnanlage durch
die "Vorstadtische Kleinsiedlungs-Genossenschaft" in der 10.-Oktober-StraBe in
Wolfsberg. Die Anlage, bestehend aus zwei Hausern, wird insgesamt 22
Wohnungen in einer GréBe zwischen 55 und 77 Quadratmetern aufweisen und soll
im Herbst 2023 bezugsfertig sein. Das Projekt wird aus Mitteln der
Wohnbauférderung des Landes Karnten unterstitzt und ist ,Klima aktiv"-
zertifiziert, was laut dem Obmann und Geschaftsfiihrer der Vorstadtischen
Kleinsiedlung, Thomas Kuschnig, eine zusatzliche Férderung moéglich machte.

Das Innere der Volksschule St. Margarethen wird mit einem Aufwand von 1,45
Millionen Euro saniert. Die Renovierung soll bis Schulbeginn im Herbst
abgeschlossen sein, zwei Klassen werden jetzt im Turnsaal unterrichtet. Unter
anderem werden die Klassen- und Sanitdarrdume sowie die Mdbel komplett
erneuert. Die Volksschule erhalt nun interaktive Tafeln, im Erdgeschoss beim
Eingang wird eine Aula mit Bibliothek-Charakter eingerichtet, womit ein Lese- und
Veranstaltungsbereich geschaffen wird. Sechs Klassenrdume werden im
Erdgeschoss und im ersten Stock angesiedelt, im Untergeschoss entstehen ein
Medien- und ein Ganztags-Schulraum sowie ein nagelneuer Werkraum. Damit die
Arbeiten im Untergeschoss beginnen kdnnen, mussten bereits zwei Klassen in den
Turnsaal Ubersiedeln. Die Stadtgemeinde Wolfsberg betreut sieben Volksschulen,
die in den vergangenen Jahren alle einem Sanierungskonzept unterzogen wurden.
Die Volksschule St. Margarethen ist die vorletzte im Programm. Vizeblrgermeister
Alexander Radl: »Danach muissen wir nur noch die Volksschule St. Michael
nachristen und teilweise sanieren.«

Am Klippitztorl erfolgt mit einem positiven Rodungsbescheid der Startschuss fur
die Errichtung mehrere Chalets auf einer Flache von rund 5.400 Quadratmetern
unterhalb der LandesstraBe auf Hohe des Parkplatzes Schwarzkogelhitte. Seit
2019 kampft Peter Schatz am Klippitztérl gegen den Bautrager, das Salzburger
Unternehmen Innocoms GmbH. Schatz beflirchtet, dass es durch die Rodung
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vermehrt zu Uberschwemmungen bzw. Vermurungen kommen wiirde und
versucht seither die Abholzung zu verhindern. Nachdem im Februar 2021 von der
Stadtgemeinde Wolfsberg das Bebauungsverbot in diesem Bereich aufgehoben
wurde, erlieB die Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg schlieBlich einen Bescheid,
der die Rodung des 1.871 Quadratmeter groBen Waldes gestattete. Dieser
Teilbereich wirde Platz fur zwei Hauser bieten. Schatz und zwei weitere Anrainer
legten Beschwerde gegen den Bescheid ein und waren damit teilweise
erfolgreich. Ende November des Vorjahrs entschied das
Landesverwaltungsgericht, dass nicht die beantragten 1.871 Quadratmeter,
sondern lediglich eine Flache von 295 Quadratmetern vom Salzburger
Unternehmen gerodet werden dirfen.

Vielen Wolfsbergern ist die langwahrende Baustelle in der Johann-Offner-StraBe 5
ein Argernis. Monatelang standen vor dem Haus Lkw und Baumaschinen - nicht
immer zur Freude der Autofahrer. Bereits im Mai 2021 kaufte die Firma Kostmann
Immobilien GmbH das Gebdude von der HST GmbH ab. Urspriinglich war hier der
Bau einer Wohnanlage mit 19 Wohneinheiten geplant, was aber nie zustande kam.
Der neue Besitzer verzichtete auf Neubauplane und unterzog stattdessen die
bestehende Bausubstanz mit einer Nettoflache von gesamt 1.100 Quadratmeter
einem kompletten Generalsanierung, wobei vier der acht Einheiten - die beiden
Geschaftsflachen im ErdgeschoB und zwei Wohnungen - bereits wahrend der
Bauphase im Rohzustand verkauft wurden.

Uber den Kaufpreis gibt es keine Angaben, das gesamte Bauvolumen wird mit rund
3 Millionen Euro beziffert. Gebaut wird nun bereits seit Juli 2021. Zuvor
musste allerdings eine aufwendige 360-Grad-Vermessung durchgefihrt werden,
damit es beim Bauen nicht zu unerwiinschten Uberraschungen kommt. Mittlerweile
befindet sich das Projekt in der Endphase. Bis Ostern 2023 sollten auch die finalen
Arbeiten erledigt sein, von denen man von der StraBe aus allerdings nicht mehr
viel bemerken wird. Das Haus mit seinen drei ObergeschoBen verfiigt nun tber
sechs Luxuswohnungen mit Flachen zwischen 70 und 180 Quadratmetern. Zwei
der Wohnungen sind mit einem groBzligigen Garten verbunden, die anderen haben
geraumige, teiliberdachte Terrassen. Alle Wohnungen sind klimatisiert und
werden per FuBbodenheizung beheizt, wobei das Haus mittlerweile Uber einen
Fernwarmeanschluss verfugt.

Zugig voran geht die Sanierung des sogenannten Kudrinka Hauses am Hohen Platz
Ecke Getreidemarkt. Das Haus zahlt zu den schdnsten, denkmalgeschltzten
Gebauden in der Altstadt von Wolfsberg. Der neue Besitzer Iwan Lobikow,
geblrtiger Russe und Betriebswirt, wollte dem Verfall des Hauses nicht langer
zusehen und saniert derzeit iber 1000 Quadratmeter Wohnflache samt Innenhof
und Keller. Geplant sind dort zehn Wohnungen sowie vier Penthouse-Wohnungen.
Im Erdgeschoss Richtung Hoher Platz bleiben die Geschaftslokale erhalten. "Das
Gebaude ist wirklich ein Schmuckstlick, jedoch brachte die Sanierung auch viele
Uberraschungen zutage, etwa alte Steinsdulen im Innenhof, die vor langerer Zeit
zubetoniert wurden", sagt Lobikow. In Absprache mit dem Bundesdenkmalamt
werden diese nun freigelegt und saniert: "Mir ist es wichtig, das historische Flair
zu erhalten, deshalb bleiben auch die originalen Holzstiegen nach deren
Restaurierung erhalten. Es ist spannend, ein altes Gebdude zu sanieren." Weiters
wurden Fresken aus der Biedermeier-Zeit sowie Mauerreste aus der Romerzeit
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freigelegt. Im Sommer erfolgt der Fernwarmeanschluss des Gebdaudes an das Netz
der Kelag, wobei zum Leidwesen der Stadtgemeinde flir die Leitungsiberquerung
Uber den Hohen Platz noch einmal die erst vor zwei Jahren verlegte neue Terrazzo-
Platten aufgerissen werden mussen.

Kulturelles Geschehen

(Ausstellungen, Konzerte, Theater und sonst Kulturveranstaltungen, Feste und
Feierlichkeiten der Kirche)

Ein frischer Wind durchweht die Kulturpolitik der Stadtgemeinde Wolfsberg. Auf
Initiative von Kulturreferentin Vizeblrgermeisterin Michaela Lientscher wurde ein
Kulturbeirat mit Fachleuten aus allen Kultursparten gegrindet. Kurzlich trat der
Beirat zu seiner konstituierenden Sitzung zusammen und wahlte mit Christof Volk
(Container 25) seinen ersten Vorsitzenden. Seine Stellvertreterin ist Iva Schell.
Die Aufgaben des Beirates werden laut Vizeblrgermeisterin Lientscher folgende
Schwerpunkte umfassen: Die Bildung einer Plattform fir den Informations- und
Meinungsaustausch, die inhaltliche Expertise bei der Umsetzung kultureller
Aktivitaten, die Setzung von Schwerpunktthemen und Prioritaten sowie die
Forderung der kulturellen Offentlichkeitsarbeit und Bewusstseinsbildung. ,Unser
Blick geht in viele Richtungen®, so Lientscher. ,Wir wollen Kulturarbeit generell
sichtbarer machen und Raum fur neue Ideen schaffen, aber auch z.B. durch
Abstimmung mdgliche Terminkollisionen bei Veranstaltungen vermeiden®.

Flr Burgermeister Hannes Primus ist der Beirat ein Meilenstein auf dem Weg,
Wolfsberg nicht nur als Sportstadt, sondern auch als Kulturstadt prasentieren zu
kdnnen. ,Bei Themen wie der kinftigen Nutzung der Rikli-Villa oder neuen
Perspektiven flr das KUSS-Veranstaltungszentrum erhoffen wir uns durch den
Kulturbeirat neue, kreative Impulse".

Der flr zwei Jahre gewahlte Beirat besteht aus folgenden Mitgliedern:
Ausstellungen und Galerien: Christof Volk (Ersatzmitglied Karin Rupacher)
Klassische Musik: Iva Schell (Sonja Schatz)

Musik zeitgendssisch: Rudi Melcher (Dorian Melcher)

Literatur: Martina Graf (Wilhelm Kuehs)

Bildende Kunst und Design: Berndt Kulterer (Pepo Pichler)

Darstellende Kunst: Brunhilde Jantschgi (Maximilian Theiss)

Musikschule/Jugend: Daniel Weinberger (Marion Schmid)

Brauchtum und Volkskultur: Ramona Rutrecht (Matthias Schilcher)

Museum im Lavanthaus: Christine Ragger (Daniel Strassnig)

Ein herausragende Ausstellung pragt den diesjahrigen Wolfsberger Kultursommer:
Eine breite Auswahl der Werke Valentin Omans, eines der renommiertesten
Karntner Kinstler, ist bis 28. August auf Schloss Wolfsberg zu sehen. ,Zentrales
Motiv der kulnstlerischen Arbeit Omans ist der Mensch schlechthin®, betonte
Christine Wetzlinger-Grundnig - Leiterin des Museums Moderner Kunst in
Klagenfurt - in ihrer Rede anlasslich der Ausstellungser6ffnung auf der
Schlossterrasse. Nach der BegriBung durch den Hausherren, Graf Andreas
Henckel von Donnersmarck und den einleitenden Worten durch Wetzlinger-
Grundnig Uberbrachte Landeshauptmann-Stellvertreterin Gaby Schaunig die
GriBe des Landes Karnten und erklarte an Valentin Oman gerichtet: ,Danke, flr
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das, was du uns an Kunst und Kultur schenkst!“. Blrgermeister Hannes Primus
verwies auf das vielfaltige kulturelle Geschehen in Wolfsberg und hob mit Blick auf
ein Hauptwerk der Ausstellung, die Collage ,In memoriam Ukraine®, den
dokumentarischen Aspekt im Werk Omans hervor.

SchwerpunktmaBig bezieht sich Omans vielfach ausgezeichnete Arbeit auf die
Medien Grafik, Malerei und Skulptur. Seinen groBen Bekanntheitsgrad, regional,
national und international, hat Valentin Oman in erster Linie seiner Arbeit im
offentlichen Raum, im profanen und kirchlichen Bereich zu verdanken.

Wahrend des Zweiten Weltkrieges befand sich in  Wolfsberg das
Kriegsgefangenenlager STALAG XVIII A der deutschen Wehrmacht. Rund 8.000
Gefangene waren seit 1941 hier interniert, viele davon verloren hier ihr Leben.

In Erinnerung daran wurde am Eckpunkt des damaligen Lagers (Ecke
SchwabenhofstraBe/St. Thomaser StraBe) feierlich eine kinstlerisch gestaltete
Gedenkstatte mit einer Informationstafel zu den wichtigsten Fakten des Lagers
eroffnet. Die Initiative dazu war von einem Netzwerk an Familienmitgliedern und
Nachfahren ehemaliger Kriegsgefangener mit Koordinator Ian Brown aus Liverpool
ausgegangen. Gestartet wurde das Projekt in der Folge noch von Altblrgermeister
Hans-Peter Schlagholz.

Das Areal wurde nach Kriegsende von der britischen Besatzungsmacht weiter als
Lager genutzt und zwar wurden hier ehemalige Nationalsozialisten untergebracht.
Diesem Thema wird sich das Museum im Lavanthaus mit der Sonderausstellung
~Schicksalswende - das Interniertenlager Camp 373 in Wolfsberg". Gezeigt werden
unter anderem der hélzerne Loffel von Generalfeldmarschall Albert Kesselring, der
Gefangenenrock des Villacher Kreisleiters Peter Piron oder auch die Geschichte der
Geburt des Kindes von Odilo Globoc¢nik, SS-Gruppenfiihrer und Kriegsverbrecher.
Wie es sich im Camp 373 lebte, wird anhand einer Reihe von Aquarellen
dargestellt, die Alltagsszenen zeigen: Viele befassen sich mit Gartenarbeit, die zur
Erganzung der Nahrung betrieben wurde. Auch von den Insassen gefertigtes
Spielzeug - Figuren, ein Krokodil, eine Lokomotive, aber auch ein Bergekran - ist
in einer Vitrine ausgestellt.

Die StadtMacherInnen haben den Innenhof des Schloss Bayerhofen als neue
Location flr Veranstaltungen entdeckt. Im Mai startete das Sommerprogramm mit
einem Konzert von ,Annagramm". Bis Juli stehen elf weitere Events auf dem
Programm, darunter Lesungen, Konzerte und eine Recycling- bzw. Upcycling-
Ausstellung. Dabei werden ausschlieBlich Kunst- und Alltagsobjekte gezeigt, die
aus wiederverwerteten Materialien hergestellt wurden. Im Sinne von
Nachhaltigkeit wurde der GroBteil der Ausstattung fir die Veranstaltungen aus
alten bzw. recycelten Gegenstanden errichtet.

Die Novelle ,Fluchttiere™ ist das erste eigenstdndige Werk von Elisabeth Lexer.
Lexer (56) wuchs in St. Margarethen auf und wohnt mittlerweile in der Néhe von
GUssing im Sudburgenland. Sie absolvierte das Stiftsgymnasium in St. Paul und
danach das Germanistik-Diplomstudium in Wien und Salzburg. Seit 2006 ist sie als
freie Lektorin im Bereich Kunst und Kultur, Kulturwissenschaften und Philosophie
tatig. Seit 2014 ist sie auch als Schriftstellerin aktiv.

In Kooperation der Stadtgemeinde Wolfsberg mit dem BORG fand im Oktober die
Er6ffnung zweier groBer Artuer-Hanzer- Ausstellungen statt. Der legendare, 1994
verstorbene BORG-Direktor Artur Hanzer war berihmt flr die von ihm gestalteten,

27




Chronik 2022

groBformatigen Ball-Dekorationen sowie fir seine vielfdltigen bildnerischen
Arbeiten und seine Humanitat als Péadagoge.

Die Ausstellung im Borg wurde im Rahmen eines groBen BORG-
Absolvententreffens ertffnet, einen Tag spater erfolgte die Vernissage in der
Stadtgalerie am Minoritenplatz.

Das Museum im Lavanttal sucht im Oktober eine neue Leitung. Denn Christine
Ragger, die diese Funktion bisher inne hatte, zieht sich mit Ende des Jahres zurick.
Als Ragger zuletzt ein Sabbatical, also eine mehrmonatige Dienstfreistellung in
Anspruch nahm, Ubernahm Museumsmitarbeiter Daniel Strassnig ihren Posten.
Nun steht so eine interimistische Lésung nicht mehr zu Diskussion, es erfolgt eine
Ausschreibung der Position, die Anfang des kommenden Jahres besetzt werden
soll. Bis zum Bewerbungsschluss gibt es Gber 20 Bewerbungen.

Hundert Jahre nach Janko Messners Geburt ist sein Werk ein Reservoir von
Erfahrungen eines Karntner Slowenen. Seine Arbeiten umfassen nicht nur
literarische, sondern auch journalistische, politische und essayistische Texte sowie
Drehbiicher, Ubersetzungen oder Briefe. Themen wie Faschismus, Nazismus, die
Deportationen der Karntner Slowenen und der Kampf um ihre Rechte im
Nachkriegsdsterreich sind die bestimmenden Stoffe, die sich durch Messners Werk
und seine Nachlassmaterialien ziehen. Die Wanderausstellung ,,100/10 Janko
Messner" - Solidaritat an der Grenze«, die sich mit Messners Hinterlassenschaft
auseinandersetzt, ist im Frihling zwei Wochen lang im Container 25 in St. Michael
zu sehen.

Die geburtige Wolfsbergerin Gerlinde Riedl wird neue Direktorin des Kunst Haus
Wien. Die 51-Jahrige folgt auf Bettina Leidl, die mit Anfang des Jahres zur
Geschaftsfihrerin des Museumsquartiers Wien ernannt worden war. Riedls
berufliche Karriere ist vielseitig. Sie studierte zunachst Publizistik und
Kommunikationswissenschaft sowie Musikwissenschaft und Germanistik an der
Universitat Wien. Von 1990 bis 1993 wendete sie sich dem Sologesang sowie
Schauspiel/Musical am Konservatorium der Stadt Wien zu und absolvierte sogar
zahlreiche Konzerte als aktive Sangerin. Zwischen 1994 und 2002 war Riedl in
verschiedenen Unternehmen wund Organisationen als freie Redakteurin,
Pressereferentin und PR-Managerin tatig. Nach ihrer Elternkarenz war sie elf Jahre
Mediensprecherin und Fachreferentin bei der Stadt Wien.

Der geblrtige Wolfsberger Wilhelm Kuehs stellt im Mai mit dem ,Ortstafelmord"
seinen vierten Teil der Karnten-Krimireihe rund um den Journalisten Ernesto
Valenti vor. Der Krimi handelt von Siggi Achatz, der mit einer zweisprachigen
Ortstafel erschlagen wird.

28


https://www.kleinezeitung.at/kultur/6121622/Neuausrichtung-geplant_Kaerntnerin-Gerlinde-Riedl-uebernimmt
https://www.kunsthauswien.com/de/
https://www.kunsthauswien.com/de/
https://www.kleinezeitung.at/kultur/kunst/5536483/Wien_Museumsquartier-um-zwei-Mikromuseen-reicher

Chronik 2022

Weitere Vorkommnisse in der Gemeinde

(Lokale Ereignisse, Umwelt, Gesundheit, Soziales)

Mit Helmut NiedersiBB ist am 17. Marz eine herausragende Wolfsberger
Unternehmerpersdnlichkeit im 84. Lebensjahr verstorben. Der in Wels geborene
NiedersuB trat im Jahr 1965 in das I.M. Offner Handelshaus in Wolfsberg ein. In
weiterer Folge grindete der Kunstliebhaber 1971 den ersten Wolfsberger
Supermarkt, "Allkauf". Es folgte der Neubau des J.M. Offner Modehauses und die
Er6ffnung des ersten Imo-Marktes in Klagenfurt 1975 (nach amerikanischem
Vorbild). Imo war damals der groBte Baumarkt Osterreichs, der spéter Filialen in
Villach und Graz bekam. 1995 entschloss sich Niedersi3 zu einem
Franchisevertrag mit Obi aus Deutschland - eine Osterreich-Premiere. Um den
Verstorbenen trauern seine Gattin Karin, drei Kinder sowie sieben Enkelkinder.

Vollig unerwartet verstarb im Juni der Wolfsberger Gastronom Helmut Karner (64).
Er befand sich mitten in den Vorbereitungen fiir den Schénsonntagmarkt, fir den
er noch eine Festtagssuppe zubereitet hatte. Der geblrtige Wolfsberger zog bereits
in jungen Jahren aus dem Lavanttal fort, um von 1972 bis 1975 im bekannten
"Schwarzen Adler" in St. Anton am Arlberg eine Kochlehre zu absolvieren. Danach
war er jahrelang beruflich im Sommer in Velden und im Winter in der Schweiz und
anderen bekannten Skigebieten tatig. Ein berufliches Highlight war flir Karner der
insgesamt zweijahrige Aufenthalt auf zwei verschiedenen Kreuzfahrtschiffen, mit
denen er 25 verschiedene Lander, finf Kontinente und alle Weltmeere bereisen
konnte. Im Jahr 1988 zog es ihn wieder in seine Heimat Wolfsberg zurtick und er
Ubernahm das Innenstadtlokal "Zum Staudacher". In den tGber 30 Jahren konnte
er sich mit seiner gutblrgerlichen Kiliche eine groBe Anzahl an Stammgasten
aufbauen.

Egon Kornherr, von 1968 bis 1979 Kommandant der Feuerwehr Wolfsberg,
verstarb im 92. Lebensjahr. Geboren wurde Egon Kornherr am 15. Marz 1931 in
Innsbruck. Im Alter von 16 Jahren kam er nach Wolfsberg, wo er eine Lehre zum
Autolackierer, Autosattler und Tapezierer bei seinem GroBvater absolvierte. In
Wolfsberg griindete er seinen eigenen Raumausstatter-Betrieb. Von 1973 bis 1979
war Kornherr Gemeindefeuerwehrkommandant der Stadtgemeinde Wolfsberg und
Abschnittsfeuerwehrkommandant des Abschnittes Mittleres Lavanttal. Seine aktive
Laufbahn endete 1997, wobei er bis zum Lebensende der Feuerwehr immer
kameradschaftlich verbunden blieb. In sein umfangreiches Wirkungsgebiet fiel
auch die Mitbegrindung der Stadtepartnerschaft Wolfsberg und Herzogenaurach
in Bayern, mit der er bis zu seinem Ableben verbunden war.

Das Pfarrhaus in St. Margarethen wird seit zwei Jahren nicht mehr bewohnt.
Stadtpfarrer Kranicky und Elisabeth Denoth, Obfrau des Pfarrgemeinderats von St.
Margarethen, wenden sich mit einer Frage an die Offentlichkeit: ,Wie kdnnen wir
das Pfarrhaus in St. Margarethen retten?" Gesucht werden Ideen und Lésungen,
um wieder Leben in das Gebdude zu bringen. Der Stadtpfarrer sagt dazu: ,Das
Haus steht zentral im Dorf und ist leer. Es ist sehr schade, dass es nur von
Firmlingen oder Ministranten verwendet wird."
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Blutspenden werden uberall dringend benétigt, nicht jeder darf sich aber daran
beteiligen. Die Einnahme bestimmter Medikamente ist ein AusschlieBungsgrund -
ebenso, wenn man Transgender ist, also das Geschlecht gewechselt hat. Ein
Wolfsberger, der im Koérper einer Frau geboren wurde, beschwert sich Uber das
Rote Kreuz, das die Vorwirfe dementiert. Laut Rotem Kreuz durfte der Mann
aufgrund seiner Medikation nicht spenden. AuBerdem sind Transgender laut den
Zulassungskriterien grundsatzlich davon ausgeschlossen.

Die Wolfsbergerin Claudia Polesnig hat den Verein ,Herzenskinder" gegriindet. Der
Verein mochte schwerkranken Kinder ein Lacheln ins Gesicht zaubern und hilft bei
der Erfillung ihrer Winsche. So werden die Onkologie in Graz und Klagenfurt sowie
das SOS-Kinderdorf in Moosburg mit vierteljahrlichen Freudentagen unterstiitzt.
Der Verein hilft aber auch bei der Ubernahme von Selbstbehalten von finanziell
schwachen Familien und bietet auch Hilfestellung bei der Kostenlibernahme von
Therapien. Er arbeitet auch fir die Kinderkrebshilfe und macht, wenn gewlinscht,
Hausbesuche.

Rund 24.000 Neugeborene hat Kinderfacharzt Peter Sartori jahrzehntelang im LKH
Wolfsberg untersucht und behandelt, zusatzlich noch rund 250 Kinder pro Woche
als Kassenarzt in seiner Ordination in Wolfsberg. Nun tritt der 77-Jahrige in den
Ruhestand, ab April Gbernimmt die Allgemeinmedizinerin und Kinderfacharztin
Renate Marzi seine Ordination in der Freidlgasse. Marzi, die in den letzten zwei
Jahren schon mit Sartori zusammengearbeitet hat, war zuvor im Elki in Klagenfurt
und danach am Universitatsinstitut fir Sportmedizin in Salzburg tatig -
hauptsachlich flir Kindersportuntersuchungen. Sie verfligt Gber Zusatzdiplome fur
Sportmedizin, chinesische Medizin mit Akupunktur, Erndahrungs- und
Notfallmedizin.

In der Markuskirche sind im Sommer umfangreiche Sanierungsarbeiten in Angriff
genommen worden. Neben Wasserschaden werden auch Rickstande beseitigt, die
sich in 50 Jahren angesammelt haben. Der Innenraum und die Statuen erhalten
neue Farben. Die Figuren der Seitenaltare wurden entfernt, die Bilder abgehangt
oder abgedeckt. Ein Teppich schitzt den Boden, tberall sind Planen befestigt und
Werkzeuge verstreut. Mit den Arbeiten — Ausbesserungen, Reinigen des Gewdlbes
und Ausmalen des gesamten Innenraums - wurde die Feistritzer Malerei
Brandstatter beauftragt, die sich auf solche Restaurationen spezialisiert. Installiert
wird auch eine neue Tonanlage. Die Statuen, die derzeit im Eingang aufgestellt
sind, werden  von Paul Rachlé, der Dbereits den Cacilienaltar
restauriert, ausgebessert und gereinigt. Jetzt sind die Holzfiguren in grinlichem
Ton gehalten, kiinftig werden sie, wie die Statuen des Hauptaltars, hell sein. Die
Kosten fir die Sanierung betragen rund 150.000 Euro.

Die Stadtpfarre Wolfsberg hat die Arbeiten fir Grabéffnungen und -schlieBungen
auf den von ihr verwalteten Friedhéfen 6ffentlich ausgeschrieben. Stadtpfarrer
Christoph Kranicki hatte zuvor nach einem Beschluss des Finanzausschusses des
Pfarrgemeinderats dem privaten Wolfsberger Bestattungsunternehmen Kos
untersagt, Grabungsarbeiten auf allen Friedhéfen der Pfarre durchzufihren. Die
Firma darf auf diesen Begrabnisstatten weiterhin Verstorbene beisetzen, die
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Graber daflir auszuheben, ist sie aber nicht mehr berechtigt, da es bei den
Grabungsarbeiten zu Beschadigungen der Anlagen gekommen sei.

Bis zu 70 Prozent mehr Kunden registriert der Wolfsberger Soma-Markt. Dies wird
auf die allgemeine Teuerungskrise zurtckgefihrt. Leider gehen auch die
Lebensmittelspenden der Supermarkte zurlck. Als Grund wird knappere
Kalkulation in Supermarkten und Gastronomieunternehmen genannt. Es bleiben
am Ende des Tages weniger Lebensmittel Ubrig, die wiederum an Sozialmarkte
weitergegeben werden kdénnen.

Zuwachs gibt es in der Gemeinschaftspraxis "ErgoAktiv" in Wolfsberg: Die
geblrtige St. Paulerin Monika Taudes eroéffnet in den dortigen Raumlichkeiten am
2. Mai eine neue Physiotherapie-Praxis. Taudes bieten Therapien flir Patienten der
Neurologie, Orthopadie und Padiatrie sowie die Versorgung nach
unfallchirurgischen Eingriffen an.

Die Karntner Milliardarin Heid Goess-Horton, Besitzerin des Schlliisses Thirn, ist
im Juni im Alter von 81 Jahren verstorbgen, Sie wollte auf dem Schloss ihren
Lebensabend ungestért von neugierigen Augen verbringen. Die reichste Frau
Osterreichs hatte das Schloss 2020 zum Preis von 3,5 Millionen Euro erworben.
Kurz danach wurden umfangreiche Umbauarbeiten gestartet, deren Abschluss
Horten jedoch nicht mehr erlebte. Wahrend der GrofBteil des Vermdgens bereits zu
Lebzeiten von Hortens erstem Ehemann, dem deutschen Unternehmer Helmut
Horten (1909 - 1987), in eine Schweizer Stiftung eingebracht worden war, zahlte
Schloss Thirn zum Privatvermégen der Verstorbenen. Wer das Anwesen nun erbt
und wie es damit weitergeht ist nicht bekannt.

Der letzte Rest des abgerissenen Schlosses Moosheim in Prebl steht heute vor dem
Eingang des Gasthofes Friesacherhof. Einst stitzte die Sdule das Portal des
Schlosses, dann fiel sie ebenso wie das gesamte Schloss den Abbrucharbeiten zum
Opfer. Als an der Stelle des ehemaligen Schlosses ein Keller ausgehoben wurde,
kam sie wieder zum Vorschein. Friesacher rettete die Bruchstlicke der Saule, nun
wurden sie von einem Steinmetz wieder zusammengesetzt und vor seinem Gasthof
ausgestellt.
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Jugend, Sport und Vereinsleben

(Sportszene und Sportveranstaltungen, , Sport-Infrastruktur, Schulen und Kindergérten,
Vereinsgeschehen)

Der EC St. Marein spielt in der Karntner Eishockeydivision II und belegt einen
Mittelfeldplatz. Trainiert werden die Woélfe von David Schuller, der im Verein als
sportliche Gallionsfigur flr ein gesundes Fundament sorgen will. Der langjahrige
KAC-Stirmer ist seit der heurigen Saison Nachwuchsleiter und Trainer der
Kampfmannschaft in Personalunion. Im Nachwuchs befinden sich in den diversen
Alterslassen insgesamt fast 40 Kinder, was ein Zeichen flr die gute
Nachwuchsarbeit des Vereines ist. Um noch mehr Jugendliche zum Eishockey zu
bringen, wiinscht sich Schuler eine Verlangerung der Eiszeit auf sechs Monate.

Mit Franz Inkret (69) aus St. Stefan hangt ein Urgestein des Skiclub
Eitweg/Koralpe nach 45 Jahren seine Skitrainerkarriere an den Nagel. 1975/76
fihrte Inket erstmals Skigymnastik in der Volksschule St. Ulrich ein, was damals
fir groBe Aufmerksamkeit in der Bevdlkerung sorgte.

Nach einer durch Schneemangel bedingten Pause seit 2020 dreht der SKkilift in
Prebl Anfang des Jahres wieder seine Runden, und es sollten leider die letzten sein,
denn der Betreiber der Anlage, Johann Poinsitt, sperrt im Dezember nicht mehr
auf. "Wir haben die Entscheidung getroffen, nicht mehr weiterzumachen",
berichtet Poinsitt mit Blick auf den Nordhang, auf dem noch in der vergangenen
Skisaison Wintersportler ihre Spuren in den Schnee zogen. 57 Jahre nach der
Inbetriebnahme ist damit endgiltig Schluss. "Es kommt alles zu teuer und rentiert
sich nicht. Wir miussten beim Lift zu viel richten, auBerdem gibt es teils gar keine
Ersatzteile mehr. Deshalb stellen wir den Liftbetrieb ein", sagt Poinsitt. Bereits im
Jahr 2016 stand der einzige private Lift im Lavanttal sanierungsbedingt kurz vor
dem Aus. Dank einer Finanzspritze seitens der Stadtgemeinde Wolfsberg in Hohe
von 15.000 Euro konnte damals der Fortbestand gesichert werden.

Am Reiterhof Stickler hat man die Wintermonate flir Umbauarbeiten genutzt, die
nun abgeschlossen wurden. Neben einer 100 Quadratmeter groBen Terrasse wurde
auch eine Tribline, die 250 Personen Platz bietet, punktlich zum Saisonstart
fertiggestellt. Nach den abgeschlossenen Umbauarbeiten und mit dem vollen
Turnierkalender im Hinterkopf, denkt Andreas Stickler aber bereits an die
nachsten Investitionen. Angedacht ist beispielsweise die Errichtung einer
Flutlichtanlage, die Nachtspringen und -musikkiren ermdglicht. Die Fertigstellung
soll noch heuer erfolgen. AuBerdem soll die U25-Europameisterschaft 2024 in St.
Margarethen stattfinden - zumindest, wenn es nach Andreas Stickler geht. Mit
dem Reiterhof hat er sich als Austragungsort der zwei Wochen dauernden
Europameisterschaft beworben.

Im Janner fanden in Wolfsberg die Karntner Hallenlandesmeisterschaften der
Jugend im Tennis statt. 18 Lavanttaler Athleten gingen an den Start und konnten
sowohl in den Einzel- als auch in den Doppelbewerben Uberzeugen und sich
Landesmeistertitel sichern. Dominiert wurde die Mehrzahl der Bewerbe einmal
mehr von den Lavanttaler Lokalmatadoren. Mit Alina Pesec (Madels U12), Stella
Horacek (Madels U14), Paul Leikauf (Burschen U12), Simon Holzfeind (Burschen

32



https://www.kleinezeitung.at/kaernten/lavanttal/aktuelles_lavanttal/6205805/Nach-57-Jahren-ist-Schluss_Liftbetrieb-in-Prebl-wird-eingestellt
https://www.kleinezeitung.at/kaernten/lavanttal/aktuelles_lavanttal/6205805/Nach-57-Jahren-ist-Schluss_Liftbetrieb-in-Prebl-wird-eingestellt

Chronik 2022

U1l4 - Wolfsberg/Klagenfurt) und Luca Adlbrecht (Burschen U18) blieben gleich
funf Landesmeistertitel im Einzel im Lavanttal. Weiters konnten Tea Nedic (Madels
U14) und Lisa Fellner (Madels U18) Silber im Einzel erringen. Dazu kommen noch
zahlreiche Bronzemedaillen.

Mit Iris Lesitschnig konnte nach jahrelanger Suche eine Pachterin flr die Godinger
Hutte auf der Koralpe gefunden werden. Im Angebot sind heimische Spezialitaten
und Backhendl. RegelmaBige Veranstaltungen, wie Friih- und Dammerschoppen
sind geplant. Seit 2016, als die damaligen Pachter die Godinger Hltte auf der
Koralpe verlieBen, war die beliebte Hutte neben den Wanderrouten zum
Gipfelkreuz oder zum Wasserfall auf der Koralpe verwaist. Nach jahrelanger Suche
hat der Eigentimer der Hutte, der Skiclub Eitweg, mit der Gurktalerin Iris
Lesitschnig, nun endlich eine Pachterin gefunden.

Die zehnjahrige Marlena TrauBnig aus Wolfsberg hatte kirzlich allen Grund zur
Freude. Die Schilerin der 4b-Klasse der Volksschule Wolfsberg - Bildungswelt
Maximilian Schell Uberzeugte beim Mathematik-Wettbewerb Kanguru mit der
bundesweit besten Leistung. In der Kategorie fur die dritten und vierten
Schulstufen gibt es 24 mathematische Aufgaben. Insgesamt haben die Teilnehmer
60 Minuten Zeit, um die Aufgaben zu I6sen. Nicht nur zeittechnisch stellt der Test
die Teilnehmer vor eine Herausforderung. Auch die einzelnen Aufgabenstellungen
selbst sind anspruchsvoll und durchaus knifflig. Doch fir die zehnjahrige Marlena
TrauBnig stellten die Aufgaben keine groBe Herausforderung dar, am Ende erreicht
sie 120 von mdglichen 120 Punkten.

Der Wolfsberger Patrick Schliefnig hat einen neuen Rotary-Club ins Leben gerufen,
der den Namen RC Carinthia Connect tragt und sich durch eine Besonderheit
auszeichnet: Er bietet Karntnern, die in anderen Bundeslandern oder im Ausland
leben, die Mdglichkeit, bei einem Karntner Rotary-Club Mitglied zu sein. Schliefnig:
»~In meinem Bekanntenkreis gibt es viele, die auswarts leben oder beruflich tatig
sind. Sie haben nicht die Mdglichkeit und die Zeit, an vier Treffen im Monat
teilzunehmen, wollen sich aber trotzdem engagieren™. Nachdem der 37-Jahrige
Uber Freunde auf Rotary aufmerksam geworden war, erhielt er die Information,
dass auch die alternative Form eines Connect-Clubs gegriindet werden kann. Es
handelt sich um eine Mischform, bei der die Mitglieder an den Treffen sowohl
persdnlich als auch online teilnehmen kénnen.

Mit einer Aussendung zur Musik-Mittelschule Wolfsberg, in der von ,Gefahr in
Verzug" die Rede ist, machen die Wolfsberger Neos von sich reden. Laut Michael
Holzer, = Neos-Regionalkoordinator fir Wolfsberg, sei das Gebaude
sanierungsbedulrftig, weise unzahlige Wasserflecken an den obersten
Geschossdecken auf, habe stromintensive Elektroheizungen verbaut, undichte
Fenster und abbrdckelnden Verputz. Im Obergeschoss hatten Klassen aufgrund
von Wassereintritten gesperrt werden muissen. Holzer weist darauf hin, dass schon
2017 im Schulgemeindeverband der Beschluss gefasst wurde, die Schule zu
sanieren. ,So etwas zu schreiben, gleicht einer Rufschadigung der Schule. Eltern
werden sich nun Uberlegen, ob sie ihre Kinder noch hinschicken®, sagt Klaus Penz,
Vorsitzender des Schulgemeindeverbands. Dass der Altbau saniert gehdre, stehe
auBer Zweifel. Doch es fehle am Geld. Laut Penz wurden die Sanierungskosten
2019 auf neun Millionen Euro geschatzt, nun seien es schon 14 Millionen Euro.
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Penz: »Wir haben diese Summe nicht und werden sie auch vom Schulbaufonds
nicht bekommen«, sagt Penz. Heuer wurden bereits 60.000 Euro investiert, denn
das Flachdach hatte ein Leck.

Gut Ding braucht Weile - so auch das Finden einer Losung fir den Spielplatz in
Prebl. Was vor zwei Jahren nicht moéglich war, klappte jetzt anstandslos. Der
Wolfsberger Gemeinderat beschloss im Juli einstimmig und ohne Wortmeldung den
Verkauf des Gelandes an Michael Friesacher, Betreiber des ,Friesacherhofs" in
Prebl. Im Gegenzug ist der Unternehmer verpflichtet, den Spielplatz 15 Jahre lang
zu erhalten, das Gelande wird in Grinland/Sportplatz rickgewidmet.

300 Athletinnen und Athleten nahmen im Sommer an den Osterreichischen
Schwimm-Meisterschaften im Stadionbad Wolfsberg teil. Die Sportler, deren
Betreuer und Familien und die zahlreichen Funktiondre sorgten flir insgesamt
2.500 zusatzliche Nachtigungen in und rund um Wolfsberg. Einen vergleichbaren
Schwimmbewerb gab es in Karnten seit Gber 30 Jahren nicht mehr. Kraftezehrend
waren die Staatsmeisterschaften in Wolfsberg auch flir den Veranstalter. Sturm
und Gewitter sorgten fiir einige Anderungen im Programm. Die Freitagsbewerbe
musste man auf Samstag verschieben, so Michael Moser vom Wolfsberger
Schwimmverein. Man konnte trotzdem einen guten Ablauf gewahrleisten. Leichter
Regen am Samstag storte die Schwimmer nicht. Erfolgreichster Teilnehmer war
Heiko Gigler (Schwimmverein Spittal), der sich gleich mehrere Staatsmeistertitel
sicherte.

Im September eréffnet in der AuenfischerstraBe 53a im Sidden von Wolfsberg die
~Flash Boulderhalle™ Die Halle bietet auf einer Grundflache von 800 Quadratmetern
eine Kletterflache von 650 Quadratmetern mit 4,5 Metern H6he und ca. 2.000
Klettergriffen, die nicht nur handisch montiert, sondern regelmaBig neu gesetzt
werden. Insgesamt gibt es sechs verschiedene Schwierigkeitsgrade. Die Betreiber
der Halle, Martin Gachter und Harald Herzog, nahmen fir ihr Projekt rund 500.000
Euro in die Hand - 150.000 Euro davon wurden durch eine Crowdfunding-
Kampagne und Férderungen des Landes Karnten generiert. Zusatzlich gibt es einen
eigenen Trainingsbereich, einen Kinderbereich, ein Kilter- und Moonboard und ein
Gastroangebot. Der Tageseintritt kostet 11,80 Euro, die Monatskarte 48 Euro.

Unser sportliches Aushangeschild, der RZ Pellets WAC kann auch ohne
Engagement im internationalen Bereich auf eine ereignisreiche und durchaus
erfolgreiche Saison zurlckblicken. In der Liga sicherte man sich mit einem starken
Finish noch den vierten Rang und damit einen Startplatz in der Conference League,
im OFB-Cup verpasste man im Halbfinale knapp die Sensation gegen Red Bull
Salzburg.

Die Form der Wolfe schwankte im Saisonverlauf stark, doch riickblickend kann
man mit dem Erreichten sicher zufrieden sein, wurde das Saisonziel, ein
internationaler Startplatz, schlieBlich, wenn auch knapp, erreicht. In der Liga hatte
der WAC unter seinem neuen Trainer Robin Dutt leichte Startschwierigkeiten, es
folgte aber ein beeindruckender Erfolgslauf. In zehn Spielen, holte man acht Siege,
unter anderem gegen Austria Wien, Sturm Graz und Rapid Wien, ein Remis und
kassierte nur eine Niederlage.
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In dieser Phase waren der WAC und Sturm Graz im Kampf um den zweiten Platz.
Das anderte sich fir den WAC in der Meisterrunde allerdings schnell. In den zehn
Spielen waren die Gruppengegner Red Bull Salzburg, Sturm Graz, Austria Wien,
Rapid Wien und Austria Klagenfurt. In den ersten funf Spielen und damit in der
gesamten Hinrunde des Play-Offs holten die Wbélfe nicht einen Zahler und
beendeten die Meisterschaft auf dem vierten Rang. Damit steigen die Wolfsberger
Kicker, nach einem Jahr internationaler Abstinenz, in der dritten
Qualifikationsrunde der UEFA Conference League ein.

Nach der folgenden Herbstsaison 2022/23 steht das Team mit finf Siegen, zwei
Remis und neun Niederlagen auf dem neunten Rang. 17 Zahler stehen zu Buche,
der Rickstand auf den sechsten Platz, auf dem derzeit die Klagenfurter Austria
liegt und der flr die Qualifikation flir die Meisterrunde im Frihjahr reichen wirde,
betragt vier Zahler.

Enttauschend verlief der internationale Auftritt im vergangenen Sommer. Nach
einem 0:0 gegen Gzira United (Malta) im Hinspiel der Qualifikation fir die
Conference League, gab es einen 4:0-Auswartssieg. Im Play-off schied man nach
einem 1:0-Sieg gegen Molde (Nor) Zuhause mit 0:4 aus. Ein Fragezeichen bleibt
wahrend der Winterpause hinter Cheftrainer Robin Dutt, an dem zuletzt vermehrt
Kritik laut wurde. Dutt, der seit Juli 2021 Cheftrainer der Woélfe ist, konnte in seiner
ersten Saison in der Liga einen Punkteschnitt von 1,47 Punkten pro Spiel
aufweisen. Heuer sind es gerade einmal 1,06 Punkte pro Spiel.

Fir Diskussionen sorgt die Anklindigung der Stadtwerke, aufgrund der stark
gestiegenen Energiepreise die Eishalle bereits nach den Weihnachtsferien des
kommenden Jahres zu schlieBen (und nicht wie in der Vergangenheit am Ende der
Energieferien). Blirgermeister Hannes Primus will gemeinsam mit Landesrat Daniel
Fellner Losungen flr eine Verlangerung der Saison finden.
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Unfalle, Katastrophen, Verbrechen

Die mit der Covid-Pandemie verbundenen - haufig immer wieder angepassten -
Regelungen und Verordnungen fihren bei zahlreichen VerstéBen auch zu Strafen.
So wies sich im Janner im Zuge einer Covid-Kontrolle am Arbeitsplatz eine in einem
Seniorenheim im Bezirk Wolfsberg beschaftigte Frau (52) gegenlber ihrer
Vorgesetzten mit zwei gefalschten Covid-Impfzertifikaten aus. Die Frau gab an,
die Zertifikate in einer ImpfstraBe in Rumanien erworben zu haben, ohne sich
impfen zu lassen. Sie arbeitete in dem Heim als Reinigungskraft und war nicht in
der Pflege tatig. Die Frau wurde wegen Urkundenfdlschung angezeigt und muss
mit einer Geldstrafe von bis zu 720 Tagsatzen rechnen.

Im Janner kommt es in der Karthalle in St. Stefan zu einem GroBeinsatz der
Rettungskrafte. Im Inneren hatte sich gegen 20 Uhr eine erhéhte Konzentration
von Kohlenmonoxid (CO) gebildet, mehrere Menschen klagten Gber Beschwerden,
funf Kinder und ein Erwachsener kollabierten. Spater zeigte sich, dass die
Kohlenmonoxid-Messanlage nicht in Betrieb war. Die Staatsanwaltschaft
Klagenfurt leitete Ermittlungen wegen des Verdachts der fahrlassigen
Gemeingefahrdung und der fahrldassigen schweren Koérperverletzung ein. Fir
Letzteres fand sich kein Nachweis, da alle Beteiligten nur leicht verletzt wurden,
die fahrlassige Gemeingefahrdung blieb aber als Vorwurf an den Hallenbetreiber
Weil es sich um einen minderschweren Vorwurf handelte, wurde am Bezirksgericht
verhandelt. Vor Richterin Natalie Eicher bekannte sich der 32-]ahrige nicht
schuldig. Letztlich gab es eine sogenannte Diversion, der Beschuldigte zahlt eine
GeldbuBe von 150 Tagessatzen a sieben Euro, also 1.050 Euro bezahlen, die
Gutachterkosten Gibernehmen, 13 Opfer mit jeweils 100 Euro entschadigen und fir
80 Euro Gerichtskostenpauschale aufkommen. Gesamtkosten: 6.425 Euro. Damit
bleibt e er unbescholten, es gibt keinen Eintrag ins Strafregister.

In memoriam Josef Mostdgl: Bei einem schrecklichen Haushaltsunfall kommt im
Janner der ehemalige Mitarbeiter der Stadtgemeinde Wolfsberg, Josef Mostdgl im
Alter von 71 Jahren um Leben. Mostégl war mehr als 40 Jahre lang in
verschiedenen Funktionen im Dienst der Stadtgemeinde Wolfsberg tatig. Als
Grunder und langjahriger Leiter der EDV-Abteilung wirkte er maBgeblich am
Aufbau einer modernen Gemeindeverwaltung mit. Beliebt unter den Kolleginnen
und Kollegen, engagierte er sich dariber hinaus viele Jahre in der
Personalvertretung und als Funktionar in der Gewerkschaft der
Gemeindebediensteten fur die Anliegen der Beschaftigten.

Eine Herzenssache war ihm der Pflege von Kontakten der Stadtgemeinde
Wolfsberg zur ukrainischen Stadt Tschernowitz sowie zu den Partnerstadten
Herzogenaurach und Varpalota.

Die unangenehme Begegnung zwischen einer Autofahrerin und einem Ausfligler
auf der beliebten Saualm-Rodelstrecke von der Zech- zur GieBlhitte hatte
rechtliche Folgen: Der Lenkerin wurde von der Staatsanwaltschaft Klagenfurt eine
diversionelle Erledigung angeboten. AuBerdem laufen Gesprache zwischen der
Stadt Wolfsberg und der Besitzerin des Weges, der Bringungsgemeinschaft
Almweg Zech, wie es in Zukunft mit dem Rodelweg weitergehen soll. Hintergrund:
Der Wolfsberger Gemeinderat hatte 2002 fir die Zeit vom 1. Dezember bis zum
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31. Marz eines jeden Jahres ein Fahrverbot in beiden Richtungen verordnet. Daftr
war die Stadt bereit, die StraBenerhaltungskosten bis zum Parkplatz Pietschnig
fast zur Ganze zu Ubernehmen, was auch all die Jahre gemacht wurde. Die
Bringungsgemeinschaft — Besitzerin des Weges - gibt an, von dieser Regelung
nicht informiert worden zu sein.

Zu einem spektakularen GroBeinsatz der Feuerwehr kommt es im Februar am
Hohen Platz: Eine 41-jahrige Frau aus Wolfsberg meldete um 4.40 Uhr bei der
Rettungsleitstelle in Klagenfurt, dass es in ihrer Wohnung zu einem Gasaustritt
gekommen sei und sich noch vier Personen in der Wohnung befanden. Beim
Eintreffen der ebenfalls verstandigten Polizeibeamten wurde die Frau vom Notarzt
vor dem Haus versorgt, da sie angegeben hatte Beschwerden infolge des
Gasaustrittes zu haben. Zu diesem Zeitpunkt war ein Betreten der Wohnung nicht
madglich. Die verstandigte FF Wolfsberg drang mit schwerem Atemschutz in die
Wohnung vor, konnte jedoch weder dort aufhaltige Personen wahrnehmen noch
einen messbaren Gasaustritt feststellen. Die 41-Jahrige wurde von der Rettung zur
weiteren Behandlung ins LKH Wolfsberg gebracht, wo sie zum Sachverhalt befragt
wurde, jedoch keine schlissigen Angaben machen konnte. Die Anruferin muss flr
den Einsatz zahlen und erhalt eine Anzeige wegen ,Missbrauchs von Notzeichen®.

Unfall oder Absicht? Im Marz schoss ein Wolfsberger (37) seiner schlafenden 38-
jahrigen Lebensgefahrtin ins Bein. Die Frau wurde schwer verletzt und musste
operiert werden. Wahrend des Vorfalls schlief ein minderjahriges Kind in einem
Nebenraum. Laut Angaben der Exekutive hatte der Mann gegen 22 Uhr in seiner
Wohnung einen Bauteil bei einer Pistole gewechselt. Danach wollte er prifen, ob
die Waffe korrekt funktioniere. Er ging ins Schlafzimmer, in dem ein Waffentresor
steht. Dort herrschte fast véllige Dunkelheit, da die 38-Jahrige bereits im Bett lag
und schlief. Die Verletzte, die ansprechbar war, wurde ins LKH Wolfsberg gebracht.
Unterdessen sprachen die Polizeibeamten gegen den Wolfsberger ein vorlaufiges
Waffenverbot aus. Mehrere Gewehre und Pistolen des Waffensammlers sowie
Munition wurden von der Exekutive sichergestellt.

Ein Hackerangriff einer Gruppe namens ,BlackCat" auf das Land Karnten legte am
Dienstag, 24. Mai, die gesamte EDV sowie die Landes-Homepage ktn.gv.at lahm.
Betroffen war auch die Bezirkshauptmannschaft Wolfsberg, deren Mitarbeiter
danach keinen Zugriff auf das Internet und damit auf das Aktenverwaltungssystem
hatten. Auch telefonisch war die Lavanttaler Behdrde nur eingeschrankt
erreichbar. Bereits Wochen zuvor war auch die Homepage der Christine-Lavant-
Gesellschaft von unbekannten Tatern ,,gehackt™ worden. Dies fiihrte dazu, dass die
kompletten Inhalte verschwanden und die Seite komplett neu geschaffen werden
musste.

Fir groBes Aufsehen sorgte im Juni eine Razzia der Finanzpolizei am Hohen Platz.
Es handelte es sich um eine Hausdurchsuchung in Zusammenhang mit schwerem
Sozialbetrug, bei der Bargeld in sechsstelliger Hohe gefunden wurde. Insgesamt
fanden vier Hausdurchsuchungen in Karnten und der Steiermark statt. Der
Haupttater, ein Lavanttaler, wurde in Leoben festgenommen und in die
Justizanstalt Leoben eingeliefert. Gegen ihn besteht der Verdacht, eine groBe
Anzahl von Personen illegal beschaftigt zu haben.
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AuBergewohnlicher Unfall: Abends ritt eine 17-jahrige Frau aus dem Bezirk
Wolfsberg mit einem neunjahrigen Wallach auf der Reinfelsdorfer Gemeindestral3e
in Wolfsberg in Richtung St. Thomaser StraBe. Bei der Kreuzung mit der St.
Thomaser StraBe bog die Reiterin nach links in die St. Thomaser StraBe ein. Zu
diesem Zeitpunkt lenkte ein 56-jahriger Mann einen PKW auf der Thomaser Stral3e
in Richtung Norden. Im Kreuzungsbereich dirfte der Lenker die unbeleuchtete
Reiterin Ubersehen haben und prallte mit seinem PKW gegen die rechte Seite des
Pferdes. Durch den Zusammenstol stirzte die Reiterin vom Pferd und erlitt dabei
Verletzungen unbestimmten Grades. Das Pferd erlitt leichte Verletzungen. Der
Lenker des PKW blieb unverletzt. Am PKW entstand schwerer Sachschaden.

Ein kurzes, aber heftiges Unwetter mit Sturmbéen von tUber 100 km/h zog Ende
August Uber Teile des Lavanttals. Auf der Freizeitanlage St. Andraer See kamen
dabei zwei Madchen (drei und acht Jahre, eines davon aus Wolfsberg) ums Leben,
zahlreiche Personen wurden verletzt. Um 15.30 Uhr zog das Unwetter im Bezirk
Wolfsberg auf, binnen weniger Minuten herrschte Weltuntergangsstimmung,
Regenmassen gingen auf das Lavanttal nieder und Sturmbdéen mit Gber 100 km/h
fegten Uber das Tal. Nach nur 15 Minuten war der Spuk vorbei. Den Menschen bot
sich ein Bild der Verwustung. Fast im gesamten Tal wurden Baume entwurzelt,
Aste abgerissen und dadurch Autos beschadigt. Auch einige Hauser konnten dem
Sturm nicht standhalten und wurden abgedeckt. StraBen mussten aufgrund
umgesturzter Baume gesperrt und Zugverbindungen eingestellt werden. Bei der
Tragbdie am St. Andréer See befanden sich wahrend des Unwetters rund
300 Badegaste auf dem Gelande. Neben den beiden Todesopfern wurden 16
weitere Person zum Teil schwerstens verletzt. Die Anlage bleibt dann wahrend des
gesamten weiteren Jahres geschlossen,

Nach nur einem Jahr als Hittenwirt muss Robert Graimann im September das neu
errichtete Koralpenschutzhaus nach einer Kindigung durch den Alpenverein
raumen. Gekindigt wurde Graimann bereits an seinem ersten Wochenende als
Huttenwirt — Anfang Oktober 2021. "Wir sind mit dem Pachter nicht zufrieden.
Gewisse Sachen passen nicht, daher haben wir ihm mitgeteilt, dass sein
Einjahresvertrag nicht verlangert wird", erklarte Alpenvereinsobmann Helmut
Sumper.

Far Aufmerksamkeit sorgte ein Unfall, der sich im 21. Oktober beim Kreisverkehr
in der Grazer StraBe kurz nach dem Wolfsberger Einkaufszentrum Tenorio ereignet
hatte. Gegen 7.20 Uhr war ein mit Bierkisten beladener Lkw durch den
Kreisverkehr in Richtung Frantschach-St. Gertraud unterwegs. Wie im
Polizeibericht nachzulesen, war laut dem 31-jahrigen Lenker die Bordwand des
Lasters nicht geschlossen. Etwa 80 Bierkisten der Marken Puntigamer und Godsser
rutschten von der Ladeflache, ein Teil der Flaschen zerschellte auf der StraBe, die
darauf nicht mehr befahrbar war. Die Polizei sperrte die Zufahrt zum Zentrum der
Bezirkshauptstadt, zw6lf Manner der Freiwilligen Feuerwehr Wolfsberg riickten an,
um das Malheur zu beseitigen. Drei Stunden lang waren sie beschaftigt, um die
Scherben von der StraBe zu kehren und die Bierkisten zu entfernen.
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Das Wetter

Karntenweit war das 2022 das trockenste Jahr seit 1971, Uberhaupt wird es als
Jahr der Wetter-Rekorde in die 210jahrige Messgeschichte eingehen. Es brachte
viele deutlich zu warme Phasen und der noch junge Temperaturrekord aus dem
Jahr 2019 wurde schon wieder gebrochen: Es war im Mittel GUber Karnten das
warmste Jahr seit Messbeginn.

Auch im Lavanttal waren Janner und Frebruar milder als im langjahrigen Mittel von
1991 bis 2020. In St. Andra lag die mittlere Temperatur bei 1,6 Grad, was einer
Abweichung von +2,5 Grad entspricht. Der kihle Dezember wurde damit
wettgemacht, der Winter war in Summe zu mild.

Mai und Oktober bilanzierten als warmste Monate der jeweiligen Vergleichsreihen.
Der Sommer war der drittwarmste der Messgeschichte hinter 2003 und 2019.

Die groBe Warme fiel besonders im Siden und Osten mit einem hohen
Niederschlagsdefizit zusammen. Insbesondere in den Talern wie dem Lavanttal
war es zu trocken.

Die Jahressumme des gemessenen Niederschlagswird im Karntner Flachenmittel
auf rund 900 mm geschatzt. Am wenigsten regnete und schneite

es im Lavanttal (man schatzt ein Defizit von rund 30 Prozent) wo sich Uber das
Jahr nicht einmal 600 mm summierten. Welche geradezu absurde Bllten das
Wetter trieb zeigte sich unter anderem das erstmals in Osterreich im Oktober eine
Tropennacht (Tiefstwert nicht unter 20 Grad Celsius) verzeichnet wurde und zwar
an der Wetterstation Kolomansberg (Salzburg).

Im Lavanttal ist Uberdurchschnittliche Trockenheit begleitet von extremen
Unwetterereignissen. Der Sommer war eine gewaltige Herausforderung. "Norma-
lerweise beginnt die Unwettersaison nach einem heiBen Sommer im August. Heuer
war es anders - die Hitzeperioden starteten bereits im Mai", berichtet Wolfsbergs
Bezirksfeuerwehrkommandant Wolfgang WeiBhaupt._Im August schlagt ein Sturm
eine Schleuse der Verwlstung im gesamten Bezirk. 34 Feuerwehren rickten mit
rund 540 Kameraden zu etwa 200 Unwettereinsatzen aus. Umgestirzte Baume
blockierten StraBen, fielen auf Fahrzeuge und beschadigten Hauser. Wenige Tage
nach dem ersten Sturm kam es noch schlimmer: 34 Feuerwehren riuckten mit rund
540 Kameraden zu etwa 200 Unwettereinsatzen aus. Umgestlrzte Baume
blockierten StraBen, fielen auf Fahrzeuge und beschadigten Hauser.

Von den August-Unwettern in Karnten war das Lavanttal am schwersten betroffen.
Hier mussten mehrere StraBen nach Murenabgangen gesperrt werden. Die Packer
StraBe (B70) wurde zwischen Waldenstein und Twimberg auf einer Lange von etwa
50 Metern durch eine Ger6llmure verlegt. In Wolfsberg gab es gesamt an elf
GemeindestraBen massive Schaden.
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Chronik 2022

Vermogensverhaltnisse (Grundbesitz) der
Gemeinde

STADTGEMEINDE WOLFSBERG
-Vermogensverwaltung-
9400 WOLFSBERG

Grundbuchsstand mit 31.12,2022

Der Grundbuchsstand der Stadtgemeinde Wolfsberg betrug am
31.12.2021: 793.180 m2 und hat sich gegentber dem
31.12.2022: 792.644 m2 um 536 m2 verringert.

verkauft ~424 m=
Zuschreibung Anderung Grundstticksart 1.098 m2
|Abschreibung Anderung Grundstuicksart -1.098 m2
Zuschreibung durch Tausch -17.816 m2
| Abschreibung durch Tausch 17.816 m*
Abschreibung durch Flachenberichtigung -94 m2
Zuschreibung Anpassung an den Naturbestand 114 m2
Abschreibung Anpassung an den Naturbestand -132 m2
-536 m2
31.12.2021 31.12.2022
1) [Hausbesitz mit den dazugehérigen Garten, Héfen und Einfahrten 80.145 m?2 -582 m?| 79.563 m2
2) [Volksschulen, Bundesschulzentrum, Musikschule mit den Schulhéfen und Einfahrten 46.570 m2 46.570 m2
3) |Feuerwehren mit Abstellflachen und Einfahrten 4.524 m2 4.524 m2
4) |Kindergarten, Veranstaltungszentrum, Eventhalle, Volksheim 41.037 m2 41.037 m2
5) |Wasserversorgung: bauliche Anlagen, Quellfassungen, Hochbehélter, Biotop 12.188 m2 12.188 m2
6) |Quellschutzgebiete 0 m2 0 m2
7) |Sport-, Turn-,Tennisplatze 178.982 m2 -424 m?2| 178.558 m?
8) [|Friedhdfe und Kapellen 22.780 m2 22.780 m2
9) |Wege, Parkplatze u. 6ffentliche Flachen (nicht im 6ffentlichen Gut, VZ) 27.517 m2| +1.080 m?| 28.597 m2
10) |Marktgeléande 49.771 m2 49.771 m2
11) |Baurechtsgrinde 66.174 m2| +8.622 m?| 74.796 m2
12) |Bauland 2.589 m2 2.589 m2
13) |unbebaute Grundstlicke 163.459 m2| -9.138 m?| 154.321 m2
14) |Waldbesitz 68.027 m?2 -94 m?| 67.933 m2
15) |Gewerbegrinde 29.417 m?2 29.417 m2
Fur die Vermoégensverwaltung: 793.180 -536 792.644

40




	3056d4d8-d7ed-4fc9-8ef8-bc893911ef08.pdf
	Das gab es noch nie. Der Wolfsberger Lukas van der Fecht, der seit 2010 in den Vereinigten Staaten lebt, hat bei der diesjährigen Oscar-Verleihung nicht nur das Kleid der Sängerin und Schauspielerin Chloe Bailey designt. Er kleidete auch einen Teil de...
	Der polnische Diskonter Pepco eröffnet im März im Fachmarktzentrum FMZ eine Filiale mit Haushaltsartikeln, Deko, Spiel- und Schreibwaren. Die Firma ist bereits in den großen Einkaufszentren in Klagenfurt und Villach vertreten. Im Fachmarktzentrum an d...


